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1 Gent. (14 Seiten) 


Dünfir 


den 


Die Kämpfe im Weſten. 


Zugleich mit Angrifſen auf Ypern beſchie— 
ken deulſche Kriegsſchiffe Dünkirchen! 


Luftzeug-⸗Angriffe auf England 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 30. April. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Das deutſche Hauptquartier meldet heute Nachmittag vom weſtli— 
chen Schauplatz: 

Die Feſtung 
bombardirt. 

(Es wird in dieſer Meldung nicht geſagt, ob es Artillerie von Kriegs— 


ſchiffen war.) | 
Flieger ſind an der Küſte tätig geweſen. Zu Oſtende wurden Häuſer 


beſchädigt. | 
Letzte Nacht fand zwiſchen Steenſtraete und Het Sas ein Gefecht ſtatt. 
Deutſche Truppen haben am weſtlichen Ufer des Kanals in der Nähe von 


Steenſtraete und Het Sas, und am öſtlichen Ufer des Kanals nördlich von 


Vpern Brüdenföpfe befeitint amd halten diejelben in ihrem Bejis. Zuaven 


und Turfos machten einen Angriff acnen den denticden rediten Alünel, 


dod) brad) diejer Anariff unter unjerem Fener zuiammen. 

sn der Champagne, nördlid von Ye Mesnil, verjuditen die Aran- 
zojen ihre früheren Stellungen wiederzuerobern, was ihmen jedod; mihlang. 

in den Araonnen, nördlid von Konr de Paris, eroberten wir einen | 
franzöjiihen Schütenaraben. Wir mädten hier einen franzöjiichen Offizier 
und dreisin Soldaten zu Gefengenen und hielten den eroberten Boden ge 
nen wiederholte franzöjiihe Wegenanarifie. 

sn der Nähe von KCoruay im vitlichen Teil der Argonnen fam ein 
Meroplan des Keindes zur Erde. Die betreffenden Flieger waren tot. 

Sranzöfiiche Angriffe auf von uns auf den Höhen der Maas eroberte | 
Stellungen jdlugen fehl. Ebenfalls twnrde nördlid von Alirey ein fran- 
zöjijcher Angriff mit jchweren Beriniten für den Feind abaeidhlagen. Ju 
den Kämpfen auf den Manshöhen, zwiſchen dem 24. und dem 28. April, 
nahmen wir 43 franzöſiſche Offiziere, einſchließlich dreier Regimentskom⸗ 
mandeure, und etwa 4000 Mann gefangen. | 

Berlin (Aunfendepeide über London, 30. April, 3:05 Uhr Mor: | 
nens.) Das Große Hauptquartier berichtete neitern Nadıt nod): | 

„Am Nachmittag wurden unjere neuen Stellungen am Weitufer des 
Kanals, nördlich von Ppern, jowie em Pperlecbad;, nahe Steenitracte, ohne | 
linterbredyung, jedod erfolglos, angeariffen. | 

„zeitlich des Sianals jchlugen wir einen von franzöjiihen, algeriichen | 
und engliihen Iruppen unternommenen NAuariff zurüd. | 

„Entlang der Erienbahn Ya Bajjee-dethune, nördlid) von Yes Mesnil 
in der Champanne, bradite der Feind einige Minen zur Grplojion, mit 
denen er jedoch; nicht die geringiten Erfolge zu verzeichnen hatte, 

„Bei Xes Mesnil wurde ein franzöjiider Radıtangriff genen die, von | 
uns eroberten Stellungen mit äufßerit ſchweren Verluſten für den Feind ab: | 
newiejen, | 

„sm Allgemeinen aber iit die Kane au der weitlichen Front unverändert | 
neblieben, ebenjo wie an der vitlichen. | 

. In Ruſſiſchpolen und im Narpathengebirge fanden lebhafte Artillerie: 
duelle ſtatt, in denen unſer Feuer ſehr wirkſam war. Im Oportale ver— 
ſuchte der Feind nach vielſtündigem Artilleriefener ein nächtliches Vorrücken 
gegen die von unſerer Infanterie beſetzten Höhen, aber erfolglos.“ 


Neuer Englandbeſuch von Zeppelinen! 

London, 30. April. (3 Uhr Morgens.) Deutſche Luftſtreifzügler mach— 
ten frühmorgens wieder einen Beſuch an der Oſtküſte Englands und warfen 
auf verſchiedene Städte und „Towns“ in der Grafſchaft Suffolk Bomben. 

Den ſchwerſten Schaden erlitt Jpswich, eine geſchäftlich berühmte 
Stadt von 70,000 Einwohnern. Dort wurden mindeſtens 5 Häuſer in Brand 
geſchoſſen und zerſtört, und 3 andere Gebände beſchädigt. Soweit bekannt, 
iſt dort und auderwärts kein Menſchenverluſt vorgekommen. (Ipswich liegt 
66 Meilen nordöſtlich von London.) 

Die Luftfahrer warfen u. A. auch auf Whitton mehrere Bomben. 

Eine Depeſche der „Central News“ meldet, daß ein Zeppelin auch über 
Bury St. Edmunds erſchien und Bomben warf, die mehrere Gebände in 
Brand ſetzten. Ferner wurden Luftfahrerbeſuche aus Felixſtowe (bei Har—⸗ 
wich) und aus Stavemarket gemeldet, aber auſcheinend ohne Schaden. | 

Arbeit deutſcher Tauchboote. | 

Sondon, 30. April (12:40 Uhr Nadım.) Der britiiche Dampfer, wel- 
cher geſtern Nacht durch ein dentidies Tanchbovt nniern der Inſel Lewis, 
Nordſchottland, zum Sinken gebracht wurde, iſt als der Dampfer „Mobile“ 
erfannt worden, der eine Ladung Kohlen hatte; er hatte eine Verdrängung 
ee Tonnen. Die Bemannnng wurde gereitet und zu Garlowan get 
andet. 


Ju der, am 28. April abgelaufenen Woche wurden anch 4 britiſche Fi— 
icherboote zum Sinfen gebradıt. 

‚ Yondon, 30. April (2:11 Ihpr Nadım.) Das englische Fiſchzugnetzboot 
„Lily Dale“ wurde durch ein deutſches Tauchboot in der Nordiee, 75 Meilen 
von der Mündung des Fluſſes Tyne, zum Sinken gebracht. 

Ein Patrouillenboot griff die Bemannung des Fiſcherbootes auf und 
verfolgte dann das Unterſeeboot; doch dieſes entkam. 


Im Reich der Lüfte. 

Belfort, 30. April. Drei deutſche Flieger tauchten am frühen Morgen 

über Belfort auf und warfen etwa zwölf Bomben ab. Vier Arbeite wur! 
verwundet. 

Der angerichtete Materialigaden war ımbedentend, da die meiiten 
Bomben „auf offenem selde“ oder „in verlaffenen Straßen erplodirten“ 
Einige Senfterfheiben wurden zertrüimmert md einige Dächer beichädiat. 

Genf, 30. April. Während des erwähnten Luftangriffs anf die Zoppe— 
linwerke in Friedrichshafen wurden ſechs Bomben abgeworfen, die jedoch 
keinen Schaden anrichteten, da ſie in der Nähe leerſtehender Baulichkeiten 
niederfielen. Nur eine der Bomben ſoll eine Halle getroffen haben, in der 
ſich angeblich das Gerippe eines neuen Luftkreuzers befand. | 
.  Ter feindliche ‚slieger wurde von allen Seiten heftig beichoiien. 
ſein Schickſal iſt nichts befannt. 


„Macedonia” angeblich gefapert. 


London, 30. April. Die britiihe Admiralität gibt eine Meldung be- 
fannt, dab der deutiche Dampfer „Macedonia“ (früher von der Hamburg⸗ 
Amerikalinie, ſpäter angeblich zur Verſorgung deutſcher Kreuzer mit Bor- 
räten benutzt welcher vor einiger Zeit aus dem Hafen von Las Palmas 
Kanariſche Inſeln, wo er internirt war, entſchlüpfte, von einem britiſchen 
Kreuzer gekapert worden ſei. 


(Eine ſolche Angabe war ſchon mehrere Male verbreit 
ine e Ay Y et, fonnte ab 
nicht bejtätigt werden. A. d. R.) = 


wurden 


lleber | 


Düntirdyen wurde geitern von dentjdher Artillerie | 


| 
| 
I 


| 


Herrſchaft Erbſen, 


lenz 


— —— — — — — — 


Shicaao, Freitag. den 30. April 1915. —ã 5 uhr Ausgabe. 


Sieg auf Sieg der türkiſchen Truppen! 


Loos öllert. geſangenen: 
Uncle Sam 
Beſchwerde. 


der „Abendpoſt 

Waſhington, D. K. 
Der Präſident Wilſon wird infolge 
einer Beſprechung mit dem öſterre; 
hilch-ungariichen Botichafter Dumba, 
den ruffifchen Zaren erfuchen, die öiter: 
reich.jch-ungarifhen Gefangerenlager 
in Sibirien durch ameritanijche Abge 
landte befichtigen zu laffen. Es wirb 
gehofft, daf diefe Handlung des Prä 
fidenten endlich eine Enticheivung ber 
Angelegenheit  berbeiführen 


übermittelt Rußland 


(Zonderd: reiche 


30. Morit. 


Dentſcher Feldrab 


Straßenbahnwagen 


wird. 
| 


Gut Davon efommen, 


Verhältnikmäßig qut fcheint der 25 
jährige David Jamiefon, Nr. 3705 W. 
15. Straße, bei einem Unfalle bavon- 


gefommen zu fein, welcher ihm heute! 


Mittag an der Paulina und Weit Late 
Str. zuftieh. Er war eben von einem 
abaeitienen md 
verfuchte die Straße zu kreuzen, als 
ein H. Siegel, Nr. 4437 N. Kedzie 
Ape., aeböriger und von ihm jelbit ge: 
lentter Kraftwagen des Weges kam 
und ihn zu Boden warf. \m County 
Hoipital, wo er Aufnahme fand, ftell 
ten bie Merzte feit, vaß er nur einen 
Bruch der rechten Schulter erlitten hat. 


— 
- 
—“ 


biner. 


J 


wird don dentſchen Kriegsſchiſfen 


Beintich für Prüfen Wilfon 

Soll Bundesregierung in den Waf- 
fenſchacherprozeß in Milwaukee 
eingreifen? 

(Zonderneveibe der „Abendpeit”.) 

Waihington, D. K., 30. April. Präl. 
Wilfon ift auf die, in Milwautee an 
bängig gemadıte Klage aufmertjam ge 
macht worden, welche feitzuftellen jucht, 
ob, oder ob nicht die „Allis Chalmers 
Manufacturing Co.“ eine Verichwö 
rung mit der „Bethlehem Steel Co.” 
angezettelt hat, um Schrapnellgeſchoſſe 
für die europäiſchen Verbündeten zur 
Betämpfung Deutſchlands zu liefern. 

(Siehe auch die Milwauteer Depe 
ſche an anderer Stelle) 

Die ſolcherart aufgeworfene Frage 
wird hier als eine ſehr intereſſante und 
wichtige angeſehen. 

Es wurde dem Präſidenten nabege— 
legt, daß die Bundesregierung, da je 


denfalls ihre eigene Politik in dieſer 


Frage hereingezogen werde, es notwen— 
dig finden könnte, einzugreifen. Der 
Präfident entfchloß ji, die Angele- 
genheit mit dem Bundesgeneralanmwalt 
zu erörtern, damit bie 
Rechte der Regierung in diefer Sadıe 
tlargelegt werden könnten. 

Es ſcheint jedoch außerhalb der 
Macht der Bundesregierung zu liegen, 
ſich in den Staat Wiskonſin bei einem 
Verfahren zu miſchen, welches nach 
deſſen eigenen Geſetzen anhängig ge 
maͤcht worden iſt; ſollte aber eine 
Einhaltsbefehlsklage auf das erſte 
Verfahren folgen — das zunächſt nur 
den Karalter eines 
fahrens“ hat — jo mag die Bundes— 
regierung irgend ein beſtimmtes Vor— 
gehen als notwendig erachten. K. 


Kleine Kriegsnachrichten 


Gerichtliche Klage gegen Waffenſchacher. 

Milwaukee, 30. April. Daß eine 
große Verſchwörung im Lande be— 
\ftebt, um den europäifchen Alliirten 
|die Mittel zur Unterwerfung Deutich 
lands in die Hand zu geben, — das 
|ift die Behauptung, welche der frühere 
Burengeneral Samuel Bearjon in ei 
|ner, im hiefigen reisgericht gegen die 
| „Allis-Chalmers Manufacturing Co.“ 
und andere PBerfonen und Korporatio- 
nen anbhängig gemachten Klage auf: 
'ftelt. Man erwartet, daß diele ae: 
richtlicheBewegung fich über das ganze 
| Land verbreiten wird! 

„Nronprinz Wilhelm“. 


(Zonderdeveihe der „Abendvoit 
Wafhington, 30. April. Der Apmi- 
tal Beatty wird morgen mit dem Ma 
| tinefefretär Daniels, der in Norfolt 
erwartet wird, um den Schiegübungen 


Der vom deutichen Armeefommando zum Feldrabbiner ernannte Prediger der atlantifchen lotte beizumohnen, 
ans Hamburg, Dr. Sonderling, mit Abzeichen de3 Noten Airenzes 


und jilbernem Davididild, dem 


Deutfhland bat mit Großbritannien 
ein Uebereintommen getroffen, demzu 
folge die Gefangenenlager in beiden 
Ländern befishtiat merden können, 
Rußland bat fi aber derartigen Vor 
Schlägen Deutfhlande und Derreic 
Ungarns gegenüber bisher fchweigend 
verhalten. K. 


—— — — 


Die Leiche gefunben. 


Im Abwaſſerkanal, in der Nähe des 
Baohnbettes der Illinois Zentralbahn 


und der Kedzie pe, wurde heute 


Mittag die Leiche des 37jährigen Da 


niel Phillips, Nr. 3107 Colorado 
Ave., gefunden. Phillips fuhr am 19. 
Februar an der Halſted Str.-Brüde 


mit einem Kraftwagen in den Fluß 
hinein und fand dabei ſeinen Tod. Die 


Leiche eines anderen Mannes, der ſich 
zuſammen mit ihm auf dem Kraftwa— 


| gen befunden hatte, und den ebenda®- 
ıjelbe Gejchid ereilte, ift vor uncefähr 
| zwei Wochen den Fluten entrilien wor: 


den. 
ee 

— (in Mibi-Nahmweis.— Meine 
Serren, dal; der ehemalige Soldat 
Schulz nicht auf dem Wege zu feiner 
Braut, jondern fich anderswo befum- 
den baben jolle, ericheint ganz aus- 
aeichloifen, denn wie die Zeugin, die 
Braut, jelbit beichwört, fochte fie an 
dem betreffenden Abend für ihre 
Sanerfohl und 
Pöfelfleifh, das Leibgericht des An- 
geklagten.“ 

—Einfache Sache. — Exrzellenz 
bekümmert ſich ſehr um die Verpfle— 


gung ſeiner Truppen. Eines Tages 


bemerkt er, wie zwei Soldaten bei 
der Feldküche ſich eiligſt mit einem 
dampfenden Keſſel entfernen wollen. 


„Halt! Einen Löffel her!“ Erzel— 
Teufel , das! 
- was | 


rätwoier Er Defet die „Sonntagpoft‘ 


foitet.) „Biui 
ihinedt ja wie Spülmaiier - 
it denn das?“ — 
zellenz'“ 


F 


das Oberkommando einen Feldküchen— 


wagen für ſeinen Bedarf an ritneller Koſt zuwies. 


Was trieb ihn in den Tadk 


Durch einen wohlgezielten Revol 
verſchuß hat heute Mittag der Makler 
B. S. Carr in feiner Wohnung, Nr. 
8330 MWaveland Apenue, feinem Leben 
ein Güde gemadt. "Was ibn in den 
Tod trieb, fonnte bis jet nicht er: 
mittelt werden, 


ee ——— 


Bedenklich Mutter (zur 
Tochter an der Tafel): „Du, der 
Herr Dir gegenüber it ein Brofeilor 
ber Chemie, den follteit Du  heira- 
ten, da fannit Dur fodhen, was Du 
willit, er friegt es doch heraus, was 
es jein joll!“ 

sie 


Das Wetter, 


Gbicano und 
und morgen; 
Irtiche 
tung 

Illinoi Klar 
ſüdlichen Teil 
I beitändig; im 
fübler 

Indianga: 
mende B 


Umaeaend: Slar heute Abend 
beute Abend Tübler; mäßige bis 
de, meiltens aus norböltlider Ric 


beute Abend 
wabrichein 
nordoltlicen 


und morgen, im 
“Abend un 
Zeil beute Abend 
Klar heute 
wölttbeit, ſpater 


Abend, morgen aunch 
wahrſcheinlich Re—⸗ 
— n: Seute Abend und morgen Tlar, 
1 Mbend in Den Öftliihen und nördlichen 
fübler In tief gelegenen Gegenden 
te Nacht wahrſcheinlich Froit 
ermichigan: Heule Abend und morgen 
bewöltt, Morgen etwas wärmer. 
nuntergang, heute: 6247. 
Zonnenauigang, morgen: 4:40 
Nondaufgane: Heute Abend 8:51, 


Temperaturitand. 


Nachitehend der Temperaturftand nad | 


der ftiindlichen Aufzeichnung des Wetters 


I amte3 von geitern Nachmittan 8 Uhr Am: | 


3 Ubı 
4 br 
5 Ubr 
6 Ubı 
Ubr 
Ubr 
Ubr 
Uhr 
Uhr 
Ubr 
Ubr 
2 Ubr 


> Ubr 
Ubr 
, Ubr 


Morgend...55 
Morgens,..D 
Korgens...5i 
; Ubr Morgend...d 
Ubr Morgens 
Uber Wo 
Ubr Mor; 
Ubr Vor 
Ubr 
12 Ubr ® 
ss „1 Ub 
2 Ubr 


Nach 71 
Nadın „ 
Nahım......& 
Mbends....6 
Abends....6 
Abends. . . . * 
Abends 
Abends 


8 
9 
10 
Mittern'ht.55 


Morgens... 
Morgens...Do 


112 
1 


Nadm......4 


eine Bejprechung betreffz > 
\ Hilfstreuzers Kronprinz Wilhelm ba 
ben. Der Kreuzer liegt jegt noch in 
Newport News, während der Kreuzer 
EFitel Friedrih in Norfolt internir! 
wurde. Da nun dodurch für amerila 
nifhe Schiffe Unannehmlichkeiten ent- 
fteben, fo werben die beiden deutichen 
Kreuzer wahrjcheinlich nach einem an 


deren Anterplaß gebracht werden, viel- 


leicht noch dem Virginia Kap. 
Kaiſerin beſucht Verwundete. 
Genf, Schweiz (über Paris 
London). Die deutſche 


K. 


und 


ſehend, 
Woche einen Beſuch 
und kam in drei Hoſpitäler, wo ver 
wundete Offiziere und Andere liegen. 
In der Nacht desſelben Tages fuhr ſie 
nach Berlin weiter. Die allgemeine 


Bevölkerung -erfuhr nicht3 von ihrem 


Beiuh, obwohl die Kaiferin den Bür 
germeilter von Straßburg empfina. 
Eine unbelante Dame war ihre ganze 
Begleitung. 


Brite erhält Giiernes Kreus. 


Berlin, 30. April. Dem Engländer 


Houfton Stowart Chamberlain, be: 
fanntem Schriftjteller, der jeit 30 
Jahren in Deutfchland und England 
lebt und fich befonder3 durch glänzent 
geichriebene Artikel und WBücher über 
den jebigen Krieg um die bdeutjche 
Sade verdient gemacht hat, 
‚bom SKaijer Wilhelm das Eiferne 
Kreuz als Nichtfämpfer verliehen. 
Wieder anfgewärmter Schwindel. 
Julfa, Iranstaufafien (über St. 
Petersburg und London), 30, April. 
Es heißt jegt, daß eine „Erneuerung 
ber fürzlichen Chriftenmeßeleien“ (die 
betreffenden Angaben find längit er- 
plodirt) im ganzen 


- Auf Umwegen. — Unteroffi— 

„Schulze — wenn Sie mal 

nach Afrika kommen und die Kanni— 

balen Sie verſptiſen ſollten, würden 

dieſe auch nicht merken, daß ſie kein 
Ochienfleiich efion “ 


ro. ER ER HE — —5 —— ET di a PIE E * er — — — r ” 
y =” ER Fan y — Rt . = h * N —F BE it i j ’ res 
| 


gefeglichen | 


„Ermittlungsper= | 


28 deutichen | 


Kaiſerin, 
ſchwarz gekleidet und bekümmert aus⸗ 
machte am Dienstag dieſer 
in Straßburg 


wurde 


—8 armeniſchen Di— 
ſtrilt des Vanſees im Gange ſei! 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht Hemte. 


3'765 


Kleine Anzeigen. 


“9 


-4 


. Jahrgang —Rr. 102 


bombarpdirt! 


Dringen nad) Beljaradien. 
Hefterreiher entriffen Ruſſen den teblen 
Grensftübpunkt! 


Deutiche nach Liban zu! 


Breife“.) 
(Direkte dentihe Aunfenmeldung über Sayville, 
Scanpla meldete heute Nadymittag das deutſche 


(Gellefert von der „Aſſogziirten 

Berlin, 30. Mpril. 
Long JIsl.) Vom öſtlichen 
Hauptquartier: — — 
Die dentiche Vorhut drang in das nordwejtlide Rußland 
vor und erreichte die Eiſenbahn, die von Duensburg nad; X iban geht. 

(Durensburg ift ein Depot der rufftichen Artillerie.) 

Die Rufen leiiteten feinen ernftlichen Widerjtand. 

Nest ift Sampf bei Szawole und Kalwarya im Gange. ( 
nördlih von Enwalfi.) 

Starke Augriffe auf unſere S 
ſiſchen Verluſten. Wir nahmen dort 500 
Offiziere gefangen. n 

Auch weiter ſüdlich ſcheiterten ruſſiſche 

Budapeſt, 30. April. (Ueber London.) E 
nowit meldet, daß die Oeſterreicher, nachdem ſie den Feind bei 


Ruſſiſchpolen 
tellungen ſcheiterten unter ſchweren zul“ 
unverivundete Gemeine and 5 


Angriffe. 2 
ine Sonderdepeſche ans Gzer- 
Bojan geidjla- 


nen und anf der ganzen Linie zum Nüdzug gezwungen hatten, auc) dem 


festen ruffiichen Stüspuntt — Nuwofjielisa— eroberten und über die 
Grenze in Beilarabien eindrangen. Der volfitändige Sieg wird in eriter 
Kinie dem Imitande zunejchrieben, dak man in raftlojer Verfolgung den 
Nufien Feine Zeit lieh, fich wieder feitzuleben. j 

Wien, 30. Mpril. (lieber Yondon.) Amtlid wurde gertern Abend ver- 
findet: i * 

„In mehreren Abſchnitten unſerer Front in Ruſſiſchpolen und in den 
Karpathen kam es geſtern zu heftigen Geſchützkämpfen. Zi 

„Gin Veriud; des Feindes, und) langer, aber vergeblicher Artillerievor- 
bereitung nenen unjere Stellungen anf den Höhen zu beiden Seiten des 
Opirtales vorzugehen, wurde nach furzem Nampfe zurückgewieſen.“ 

LTondon, 30. April. Schwere Kämpfe dauern in den Karpathen um den 
Beſitz des Uszokpaſſes und in der Gegend von Stry fort, wo die Oeſterrei— 
cher die ruſſiſchen Verbindungslinien unmittelbar bedrohen! 

St. Petersburg (über London), 30. April. Abermals iſt eine allIge— 
meine deutſche Angriffsbewegung an der ganzen preußi— 
ſchen Grenze entlang von Tilſit bis nach der Weichſel im Gange. Diesmal 
iſt das deutſche Vorrücken offenbar gegen die ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen ge— 
richtet, welche reich an landwirtſchaftlichen Produkten und ſonſtigen Nah— 
rungsvorräten ſind. 


Dünkirchen beſchoſſen, a5 Tote und Verwundetel 

Paris, 30. April. Dentſche Kriegsſchiffe haben die franzäſiſche Hafeu— 
ſtadt Dünkirchen bombardirt, wobei 20 Perſonen getötet, und 25 verwundet 
wurden! Dieſes Bombardement fand gleichzeitig mit nenen dentſchen Au— 
griffen am Nanal von Yern entlang ſtatt. 

Paris, 30. April. Zur Beſchießung von Dünkirchen, Frankreich, durch 
dentſche Kriegsſchiffe iſt noch zu berichten, daß 19 Granaten ſchweren Kali— 
bers in die Stadt geworfen wurden. Eine Anzahl Häuſer wurde zerſtört. 
Außer den mindeſtens 20 Getöteten, ſind 45 Perſonen verwundet. 

Amtlich wird hier gemeldet, daß dentſche Kriegsſchiffe vor der belgiſchen 
Küſte geſehen wurden. 

Ob die deutſchen Kriegsſchiffe zu der großen Flotte gehörten, welche 
man jüngſt in der Nordſee bemerkten, ſteht noch dahin, wird aber hier für, 
wahrſcheinlich gehalten. 

Paris, 30. April. Das franzöſiſche Kriegsamt meldet außer der Be— 
ſchießung Dünkirchens auch, daß die Deutſchen wieder 5300 Bomben auf 
Reims warfen! 

Man wei noch nicht, ob die deutichen Kriegsichirfe, welche Diinfirchen 
bombardirten, von Zeebritgqge, dem bekannten deutſchen Stützpunkt an der 
belgiichen Kite, oder von Helgoland famen, Diinfirchen it mır 42 Meilen 
bon Zeebrügge entfernt, von Helgoland aber mebr als 200 Meilen. 

Die Hunde von der Bombardirung Dünfirdiens hat hier riefiges Auf 
iehen hervorgerufen, und man fragt jich, two eigentlich die britiiden Kriens» 
ichiffe acblieben find, die jich jeit mehreren Monaten an der Hüfte Belgiens 
herumgetricben und hanfin die dentichen Batterien dajelbit bombardirt 
haben! 

(Dinfirchen it befanntlih auch ein jehr wichtiger Stüßpunft der 
| „Verbündeten“, umd die franzöjtichen Truppen in ganz Nordiranfreich jind 
|von bier aus verjorgt worden.) 

Die türfifchen Helden. 

Berlin, 30. April. (unfendepeiche über London.) 
neralitab gab aeitern Nadıt noch Folgendes befannt: 

„Berichte aus den Dardanellen zullen der Tapierfeit und Begeiiternn« 
der türfiihen Truppen hohe Anerkennung. In der eriten Schlacht zu Aum 
ale feuerten die Türfen feinen einzigen Schu ab, jondern jchlugen mit 
dem Bajonett den Feind zurüd, 

40 Krieasichiffe (der Alliirten) bombardirten Scddnl Bahr. Wahrend 
diefer Kampf im Gange war, erbeuteten die Türken eine große Menge Ge- 
wehre und Munition. 

Zu Gallipolis Fämpften die Tiirten unansgejeßt ziwei Tage lang gegen 
den bejtändigen Angriff des Feindes, ohne Srmüdung zu zeigen.“ 

Nunitantinopel, 30. April. (Meber London, 1 Ihr Nachmittags.) Eine 
amtliche Meldung, die heute hier veröffentlicht wurde, beinat, dai die Allüir- 
| tenjtreitfrafic, welche auf der alintiichen Seite der Dardanelfen landeten, 
bollitändig ausgetricben find, nud dak ein großer Teil der Truppen, welche 
an der Halbinjel Gallipolis landeten, ebenfalls vertrieben ilt; ferner, daß 
mehrere Kriegsihiffe und Irausportboote der Alliirten beichädint wurden 
find! Zwölf Schalnppen der Alliirten wurden zum Sinfen gebradıt. 

(Dieje Nachrichten jind jpäteren Datums, als die Londoner.) 

London, 30. April. Nad) britifchen Angaben haben die Alliirten min« 
deitens fünf Yandungen an den Dardanellen, rejp. an der Salbinjel Galli- 
polis, erfolgreich beiverfitelliat. Es wird aber hinzugefügt, dat fie dieje Er- 
folge mit jchweren Opfern an Mannichaften hätten erkaufen müſſen. Die 
stanzojen (unter Seneral H’Amade) in Kleinasien, und die Briten, weldje 
auf der Salbinjel Gallipolis vperiren, jollen 3 dis 10 Meilen vorgerückt 
| jein und im Ganzen 10,000 Türken, darunter auch einige deutjche Offiziere, 
gefangen genommen haben. 

Dieje Nachrichten jind noch nicht einmal amtlich. 

Paris, 30. Mpril. (4:20 Uhr Nahm.) Eine Depejche an die Savas 
Mogentur (jebr berüchtigte Quelle) aus Athen meldet, dad; die Stadt Galli- 
polis, auf der europäischen Seite der Dardanellen und nahe dem Eingang 
des Marmorameeres, von den Alliirten genommen worden jei. 

Much heitzt e8, das türfiiche Fort zu Nagara, auf der afiatiiche 
\der Dardanellen, jei jtarf bombardirt worden. 
| London, 30. August. Der Londoner „Daily Telegraph“ Takt fih aus 
| Motilene melden, e3 verlaute dort, dah die Alliirten mit nur die Stadt 
Gallipolis, fondern auch die Stadt Maitos befest hätten; und dab die 
Kriegsichiffe 8 Meilen weit die Dardanellen hinauf, bi8 nad Bryiey, ge— 
fommen jeien. Diefe Angaben find noch unbejtätiat 
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(22. Yortjegung.) 

„sh will Di ja nicht fragen 
aber immer vente ih, Du iommit 
Doh noch bier herauf. ‚Gewiß hait 
Du es bei den Ingerslebens gut und 
Ihön — Du lernit viele Weenjchen 


tenmen; und Walter war ja fo dafur 


daß Du alten Erzellenzen den Hof 
machen lernit.“ Sie lächelte. „Ver 
zeihb mir, wenn ich mich jo wenig re 
jpeftvoll ausprüde.. Wir find bier 
oben immer ein wenig republifaniich 
gemejen. Uber es war geiwik das 
Sahı auf dem Waldichlog aut für 
Did. Hier auf tem Bruch aber wärtt 
Du dann der eigene Herr. Dein Gros 
vater hat mir neulich davon aefpro 
chen, ich konnte nicht anders, ich habe 
ihm einmal unjer Abtommen erzählt. 
Und der Großvater meinte, er würde 
Dir jein Vermögen geben, fobald Du 
wollteit, joda Du Walters Sade ab 
löfen fönnteit und richtia der Teil 
baber märejt.“ 

Eine Weile jchiwieg Friedrich, dann 
jagte er: 

„Richt wahr, beritehit mic, 
Hedwig. mn mir ift noch fo viel Un- 
ruhe. MWünfche gehen ins Weite, nicht 
wahr, Du veriiehit! m Habe aud 
Herrn von ngersieben veriprodyen, 
im Winterhalöjahbr nodb etwas zur 
Hand zu bleiben. Doc nit mehr in 
dem fejten Verhältniß wie jetzt. Ich 
zadie, ıd) wone die Reiſe nach Eng— 
land machen, die Firmen müſſen ein 
mal wieder beſucht werden. Und dann 
im Frühling — laß mir noch Zeit, 
Hedwig — im Frühling komme ich 
dann wohl ganz herauf — —“ 

Die Kinder kamen zurück. Der 
kleine Max Hüſſener, der ganz nach 
ſeinem Vater hin ausſah, erzählte ſei— 
nem Gaſt, daß das Himalajagebirge 
höher ſei, als die Steinſchütten hier — 

Als Friedrich wieder in das Wald 
ſchloß kam, ließ ihn der Baron In 
gersleben zu ſich bitten. Friedrich 
hatte keine beſendere Sympathie für 
ihn. Der Baron, überhöflich, ſehr 
weitſchweifig in allem, was er ſagte, 
fam ihm jtets ein wenig unaufrichtig 
vor. Vielleicht, dachte Friedrich, fommt 
diejes fast gezierte MWejen von feiner 
Krankheit. Rückenmarksleidende neh— 
men leicht eine gezierte Art in Klei 
dung, Haltung und Sporechweiſe an. 
Der graublonde Mann, der ſeiner 
Schweſter Ulrite ſo wenig glich, war 
anſcheinend erregt. Er ſtand auf, ob 
wohl ihm das Mühe koſtete, ließ ſich 
aber gleich wieder in den Seſſel fallen 
und ſagte: 

„Mein lieber Gravenreuth, nicht 
wahr, Sie fühlen fih doch gemiifer- 
maßen bier zuaehörig — nicht wahr! 
Jh empfinde es mweniglitens fo und 
meine Schiweiter ficherlich nicht min- 
der. Und nun — ch — hm —” vr 
büftelte, „wir befommen gan; uner- 
wartete Gäjte. Ya, nicht unerwartet, 
längft erwartete, liebe Gäfte. Aber 
das Telegramm iſt doch nun fehr plöß 
lich. Es iſt ein Jugendfreund von 
mir — ein Freund aus ſchönen Pa— 
riſer Tagen. Hm, meine Schweſter 
tennt ihn auch —“ 

Friedrich ſtieg das Blut ins Ge— 
ſicht. Er hatte Mühe, eine Frage zu 
unterdrücken. In fiebernder Geduld 
wartete er auf den Namen. Würde 
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es ihm ſeine Phantaſie vor, wen man 
erwartete? 

Der Baron redete noch lange. „ya, 
mein Freund hat den Mpjchiend genom 
men. Bernünftig, vernünftige. Ein 
Mann von fünrzig Jahren bat ein 
Recht auf feine Gejundheit. Er muh 
nah dem Güden. Nach Canpten.“ 

„Und woher fommen |bre Freunde, 
Baron ?* 


„Aus Kopenhagen üb ja, Sie 


tennen ja die Dame. Ic ‚entjinne 
mid.“ nee Tacste det Baron. 
„Da muß ich wohl nicht erit bitten. 
Niht wahr, ich bin nicht jo oben auf. 
Und meine Schweiter iit jehr nerpds 
dur das Unalüd im Haufe, jo. Ach 
meine, mein Freund wird doch die 
furze Zeit jeines Nufenthaltgs viel mit 
mir zu jprechen haben — jeine junge 
Frau ift fremd bier ich wollte 
jagen, Sie möchten doch in den Tagen 
der anädigen Frau die Luandichaft zei 
gen. 

Das Geitammel des Barons war zu 
Ende In leiblicher Falfung faate 
riedrich, daf, es ihm eine Ehre und 
ein Vergnügen fein würde, zur Ver 
fügung zu fteben, 

XV, Kapitel, 

DerMeiher lag fo ftill. Fait jchwarz 
war fein Waller. Und über bdiefer 
jeltiam alänzenden Tiefe jchimammen 
wie gelbe TFlede die Blätter der Ka 
Itantenbäume, die um den Weiber itan 
den. Friedrich ſtieg Die steinerne 
Treppe hinauf, die zum Part führte. 


‚ Auch im Park waren die Wege jchon 


mit Laub überjtreut. Und es rod) 
jeltjam nah FFeuchtiateit und Ver— 
gehen. E& war jener Duft, der auch 
den iwie eine Schwermut berübrt, dem 
noch fein Herbit wie ein lehter Abichied 
bon Leben, Traum und Erde war, 
Flüchtiq dachte Friedrih an Conny 
Wendland, der fo oft in Herzenäwirr 
niß duch diefen Park gerait war, 
Mühtig dachte er der verichivundenen, 
zeitlofen Gejtalt der Baronin Yella. 
Dahin. Die beiden würden nie mebr 
bier geben. ber des einen Erinnern 
ſuchte dieſe Stätte vielleicht norh oft 
— oder in jchmerzlihen Träumen 
mord er hierhergeführt. 

Was gebt Yhr mic 
Friedrich Gravenreutb wie in einem 
Trotz. Euer Schidjal wird nicht das 
meine fein. Er aing auf den Hof bin 
über, den alten Gartenarbeiter zu fu 
hen. DIagelang hatte man vergeiien, 
das Laub zu fehren. Er bemeanete 
der Baronin Ulrite und redete fie an. 
Man müffe doch den Park ein menia 
aufräumen lajfen, wenn nun die Gäjte 
füamen. Oder ob jie winjche, daß er 
in feiner herditlichen Werlafienbeit 
bliebe. 

Sie Täühelte. Mber diefeg Lächeln 
war nicht frob, fondern ivie eine Er: 
requna und eine Unficherbeit. 
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„Laflen Sie den Barf in der berbit 
lichen Verlaffenbeit,“ faate fie — einen 
fremden Ion in der Stimme. „Mein 
Bruder und ich jind alte Leute. Alte 
Leute, um die es Herbit it. Warum 
jollen wir unseren Gäjten etwas vor 
täufchen ?“ 

Und es klang eine Bitterfeit in ibren 
Worten, die PFriedric icharf und be 
tont vorlam. Er blidte fie aufmert 
jamer an. Unrube lag über ihr, Ein 
Fladern war in ihrem Weien. Er 
dadıte, was ift bier? Was quält fie? 

Aber alle Menichen verianten ihm 
heute, 

Denn heute Abend fam Ada Lin 
dencrome. 

Und er wartete auf dielfe Stunde, 
wie man auf das Unerbörte wartet. 
Sie fommt, und wir geben den Weg 
nad Sigriswyl, dachte er kindlich. 
Mit der Kraft ſeiner Jugend ſchob er 
alle anderen Gedanten beiſeite. Es 
würde die Stunde ſein zu dem Weg 
nach dem Ort der Verheißung, es 
würde die Stunde ſein, da alle dunklen 
Wellen der Sehnſucht endlich ſich zum 
Lichte hoben .... 

Die Gäſte kamen mit einem Abend 
zug. Eine geſchäftige Unruhe lag 
über dem Waldſchloß. In allen Ge 
ſellſchaftsräumen brannlie Licht 
überall ſtanden Blumen. Der Baron 
Ingersleben war nerbös und ſtatt zu 
ruhen, ging er mühſelig, auf den Kam 
merdiener geſtützt, in der rechten Hand 
den Krückſtock, von einem Raum in den 
andern. Er rief immer wieder nach 
Friedrich und ſeiner Schweſter. Die 
beiden ſollten zur Bahn fahren und 
den Admiral Lindencrome mit ſeiner 
Frau abholen. Ob auch die Wind 
lichter auf dem Hof brannten? Ob 
es ſchön und feſtlich ausſah? 

„Schön und feſtlich,“ wiederholte 
Friedrich. 

„Er liebte ſo die Schlöſſer an der 
Tourcine,“ ſagte der Baron und ein 
Zucken ging über ſein abgeſpanntes 
Geſicht hin. „Wir waren oft dort von 
Paris aus ja, meine Schweſter 
wohnte da bei Freunden. Sie beſuch 
ten wir oft. Wiſſen Sie, liebet Gra 
venreuth, in jenem alten Schloß 
man nennt es noch heute das Lächeln 
der Touraine — Ad, das it die Ro 
mantil der Jugend geiweien, willen 
Sie, mein lieber Gravenreutb — das 
Leben liegt jo ern und weit vor einem 

mein Gott, und nun bin th ein 
alter, franter Mann — ımd fehe nad 
jo vielen Nahren den Freund mie 
der —“ 

E33 muR fait etwas Geipeniterhaftes 
um jo ein Wiederfeben fein, dachte 
Grevenreutb. Nah fo emiger Zeit. 
Und fo verändert. 

Fat Ichroff hörte er plößlich die 
Stimme der Baronin Ulrike: 

„Lech doch jene alten Dinge, Jochen. 
Laß es. Ych mag fo ungern mehr an 
Frantkreich denken.“ 

Der Baron zuckte zuſammen und 
ſchwieg — — 

Da war der kleine Bahnhof. Da 
waren Lichter, die brannten wie gelbe 
Flecke in der Dunkelheit. Und Fried 
rich ſtand neben der Batonin ÜUlrile 
auf dem Bahnſteig. Und ſein Herz 
pochte ſo laut, er fürchtete faſt, ſeine 
Gefährtin müſſe es hören 

Er war ein ſo Glücklicher, Adas Ge 
ſicht wieder zu ſehen, ihre Stimme zu 
hören, ihr Lächeln auf ſich ruhen zu 
fühlen, daß er, faſt wieder in feine 
findlihe Unbefangenbeit gerüdt, alle 


|bergäerde dom Sigrid. mn dieler 
jungen Freude fand er auch eine Art 
'zu dem Abmiral, fand Worte; war bei: 
ter. 
fernen Länder lag noch über Ada Lin— 
|dencrome. Einen Moment überrrafchte 
\e8 friebrich, ala er fie im Speifezim- 
mer in abendlicher Gejfellichaftätlei- 
‚dung fah. Etwas Stolzes flo über 
\ihre Erfcheinung bin. Dob er modhte 
da& nicht ungern, denn da waren ihre 
‚dumllen, blauen Yugen und bas waren 
\die Augen vom Sigrid. Er jaß neben 
ihr. Ihr Duft ftreifte ihn. Er meinte, 
ed tüme aus ihren mattblonden Haa- 
ren. Er fonnte auf ihre Hände ſehen, 
diefe jchmalen, ichlanten Hände mit 
den feinen Gelenten. Und ihm murbe, 
ala fei nun alles verjunten, mas 
jchwer war. 

Da kam irgend seine Kleinigkeit, ein 
Stoden des Geipräces, ein Geräufd, 
er wußte ed dann nicht mehr, was ihn 
plöglih auf fein Gegenüber bliden 
‚ließ. Er jah die Baronin Ulrite fo 
fonderbar bleih, und er jah irgend et 
was an dem Admiral Lindencrome, 
das ihn erjchredte, ohme daß er gleich 
die Urfacdhe dafür mußte. 

Dann begriff er ed: eö war etwas 
in den Augen des Admirals: eine fon- 
derbare, traurige Starrheit, ein unbe: 
greiflihes Weberwiegen des Weißen, 
als fei die Bupille verichwunden oder 
farblos und alles 
arbe des Mondicheind. Der Admiral 
iprah. Mit einer eigentümlich lang- 
famen, jchleppenden Stimme redete er 
davon, daß er den Abichied genommen 
babe. 3 jei nicht mehr die alte Zeit 
in Dänemarf. Das Vaterland bliebe 
immer, ja — aber ihn babe eine jo 
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| Rad) morgen müßt Ihr ein ganzes Jahr 
warten anf eine Weitere Serie von 
sahrestag-Bargains. Greift jebt zu! 


M 


orgen ſchließt eine wunderbare Woche — 
eine Menge guter Werte verteilt haben an eine 


eine 


Woche, in welcher wir 


Menge alter und neuer Freunde 


— und die Verteilung iſt in glücklichſter Weiſe vor ſich gegangen. 


Wir halten es für unſere Pflicht, Euch daran zu erinnern, daß Eure Gelegenheit 
ſich nur noch auf einen Tag beſchränkt — daß die echten und großartigen Erſparniſſe, 
die dieſer Jahrestag-Verkauf bietet, bald ihr Ende erreichen — und wir erſuchen 


Euch dringend, dieſe vorzügliche Gelegenheit nicht zu verſäumen. 


Die ſpeziell hier aufgezählten Werte ſind nach dem Profitverteilungs-Plan im 


wirklichen Sinne des Wortes. 


Sie ſind die Folge nicht nur von Erfahrung, ſondern 


Vorausſicht — nur ſorgfältig gelegte und gut ausgeführte Pläne können ſo entſchieden 


zu Eurem Vorteil wirken 


große perſönliche Anhänglichleit mit 


König Friedrich verfnüpft. Sein fon- 
derbarer Tod, nicht wahr. FFaft wie 
im Eril. Und fo allein. Auf einer 
Haustreppe in einer fremden Straße 
und Stadt. Das könne man nicht ver- 


geſſen. 


Ein Royaliſtenherz gibt ſich tund, 


dachte Friedrich. Und doch tam ihm 


die Art des Admirals merkwürdig vor. 


Er ſprach ſo langſam und kummer— 
voll. DieFormen ſeinesGeſichts waren 
tühn und faſt heftig, edel und diſtin— 
guirt. Ein Feldherrengeſicht vielleicht. 
Aber es war jeden Mutes im Ausdruck 
beraubt. Wie ein verdämmernder 
Wille liegt es darüber, fand Graven— 
reuth. Und dann ſah er plötlich et— 
was — für Momente die eigene Freude 
vergeſſend, ſah er über den drei Men— 
ſchen der anderen Generation eine ſelt 
ſame, faſt faſſungsloſe Bedrückung. 
Sie redeten wohl — ſie ſprachen mit 
einer gewiſſen Anſtrengung vom Tode 
des Könias von Dänemarft — aber 
der wer eö nicht, der fonnte fie unmög 
(ih fo mit Traurigkeit erfüllen. 
Nedeten fie von ihrer toten Jugend? 
Sie, die alle drei die Fünfziq über 
ichritten hatten? Waren fie hier nad 
langen | 
deren, Da das Leben begann abwärts 
zu Steigen? Etwas wie Lähmung und 
Bebrüdung 
Fühlte das Ada nicht? Sie jah ftill. 
Sie war ja ihren Gaftfreunden ganz 
fremd. Friedrich wandte fich ihr zu. 


Yabren und faben einer im ans, 


lag binter den Worten. 
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Gs jind vortrefflihe Erweiterungen Eurer Garderpbe, mit nur wenig lUnfojten 
verfnüpft, u. werden unjeren 28. Jahrestag bei Eud) in angenehmer Grinnerung halten, 


Eine Erfparni von SS bis SO ang | 
dieſen Jahrestag Spezinlanzügen zu 


Gine wunderbare Gelegenheit für mehrere taujend Männer 
Vorteil aus dieien großen Herabjeßungen von ‚Frühjahr: und 


50 


und junge Männer, 
Sommer-Anzügen zu 


ziehen, die unjeren regulären. $25 und $30 Sorten entnommen jind, 


Ihr werdet GCud wundern über die große Neichhaltigfeit von fonfervativen und 


bohmodernen Modellen in diejen epocdhemachenden Berfauf. 


Dieje Kleider find das 


Beite von Amerifas Meiiter-Kleiderfabrifanten — jeder Anzug it wie auf Beitellung 
gemacht, und tit von einer Qualität, die dieje Firma zu dem größten Kleidergeichäft 


der Welt gemacht bat. 


Viele diejer Modelle bejigen aufgejeste Tajchen und breite Aufjchläge. 


Reichlich 


fancn Kammpgarne, appretirte und unappretirte Imeeds, Homeipuns und Cheviots 


vorhanden. 


Die ar.deren Geitalten verfanten wie: | 


der. Straft feiner Jugend fonnte er fie 
veraefien, tornte den Mann gegenüber 
vergeſſen, tonnte Erregung und 
Schmerz und Unſicherheit langer Mo 
nate vergeſſen. 

Und er ſagts leiſe, ſo wie man ſagt: 
weißt Du noch? lächelnd zu ihr: Der 
Weg nach Sigriswyl. — 

Zwei, drei wunderliche Tage kamen. 
Ohne Ausſprache. Ohne Worte, die 
über die Stunde hinausgriffen. Ada 
Lindencrome wünſchte einen Beſuch bei 
Friedrichs Großeltern zu machen. Die 
Baronin Ulrike begleitete ſie. Und 
Ada wünſchte die Steinbrüche zu ſehen. 
Dorthin ging ſie allein mit Friedrich. 
Es war ihm wie etwas Unbegreifliches 
und Wunderliches, daß er mit ihr 
durch das alte Land wanderte. 

Die Stille des Septembers lag über 
dem Vera. Der Himmel war von je 
nem edlen Blau des Lavendel, das der 
Herbit vortäuict. Die Gold- und 
Silderbiiteln blübten neben den \njeln 
des Thymian. Leber Allem die Sonne. 
Ueber den meihen Schütten, über dem 
ewig Zlingenden Ton der kleinen Häm 
mer, die auf die weihen Steine fielen. 

Sie cingen zum Henmerbrud, zu 
der aroßen Schütte, und Friedrich er 
zählte von feiner Kindheit, von feinen 
Stadettenjahren und von dem Reiz, den 
das mweihe Haus der Henmers immer 
für ibn aebabt. Er bat Ada, ob jie 
nicht Hedivia Henmer begrüßen möchte. 
Das tat fie — und Friedrich hatte eine 
jtile Freude dabei, wie Hedivia Hm 
mers jchweiterliche Art mit die fremde 
Dame umfaßte. 

Als fie ih im weißen Haus verab 
Ichiedet hatten, jaate Ada Linden 
crome: „Ich-möchte noch einmal auf die 
grobe Schütte. Es ift fo wunderſchön 
ba.“ (Fortiegung folat.) 


Beer als Ralomel 


Zaniende haben ausgefunden, daft Dr, 
Ebward’s Dlive Tablet ein harm- 
loſes Erſatmittel ſind. 


Dr. EWards Ollbe Tableis — das Srfaguilt. 
fel für Aalomel — find ein mildes, aber fine» 
res Wbiitbrmititel, und ibre. Wirkung auf die 
Leber ift faft augenblidlia. Cie find das Neful«- 
iat bon Dr. Edmwardd’ Gutihluh, Leber» und 
Eingeweidberkeiden nit mit lalomel zu beban- 
deln. eine: Anltrengimgen, e3 bei Seite zu 
ſchieben, haben dieſe lleinen olivenfarbigen Tab» 
lets berdorgebracht. 


Dieſe angenchmen Tleinen Xablei® tun das 
felbe &ute, wie Stalomel, aber fie baben mit 
die ihledien Nadbwirlungent, fhädignen 
nicht Die Zähne, wie dies Icharie Fliifiigfeiten 
oder Stolomet tum zie befümpfien das Keiden 
Direft md Ichalien ihmell Bellerung. Barum 
die Leber auf Kolten der Dübne imriren? Na 
lomei arsiit mandamal das Yabulleiih au. 
felbe int Der Fall zit Iharien Fldlligfe 
4 1 das Pelie, Tein Salcmel eimiu 
fonderu an beiien Pla 
Zabie1# zu fsgen. 

Nonfihmersen, Abaeivannibeit nnd _Tenes Ges 
jübl der Miattigleit rührt meiit von Berltopfung 
md einer auker Ordnung geratenen Leber ber, 
Nehmt Dr. Edwards’ Dive Tabiets, wenn he 
Gub „boll*" ımb „Iciner“ fTüblE Baht auf, 
wie fie ein: bewölftes Hirn‘ „Mären* und jie die 


Geilter „berauspupen“, Bu 10 Gems und 25 
Cents per za in allen Mpotbelen, 
Tde Oltive Compant 


zie 


Tas 


Itve 


2ofalberidht. 


Bom Grundeigenzunsmarft. 


Eine Anzahl Zinshanier in andere Hände 
übergegangen, 

EdityH M. Weit hat von Thomas 
Tagney und De FForeit U. Mattheion 
dad GSehöfamiltenhaus 4072—74 
Sheridan Road, zmiichen Edgecomb 
und Grescent PI., Wohnungen von 
jieben und acht Zimmern enthaltend, 
zu $52,000 erworben und als Teil 
zablung ein Wohnhaus in Birchwood 
zu $12,000 und ein andere an der 
Mord Part Ape. zu $5000 abgetreten. 
Das Zwölffamilienhaus an der Nord 
weitere der Arthur und Bosmworth 
ve, Grund 58 bei 130 Fuß, mit 
$28,000 belaftet, ift von Norman ©. 
Nicholfon an Louije F. Eline übertra 
gen worden im Zaujch für das Drei 
familiendaus 3912 W. Jadjon Boule 
pard und das Vierfamilienhaus Nr. 
1329—31 Millard Une. Zu $21,500 
hat Frig Schulg von Mabel Schmidt 
das Zinshaus auf der Nordjeite der 
Dakdale Ave, 147 Fup öftlih vom 
Broadway, Grund 50 bei 140 Fuß, 
mit $14,500 belaftet, erworben, und zu 
332,000 X. Julius Breuhaus von 
Louife E. Kircher das auf der Nord 
feite der Late View Une, 568 Fuß 
öftlich von der Sheridan Road, Grund 
66 bei 165 Fuß. 

Ehriftian U. Londelius Hat .von 
Francis Ryan zu $16,000 ein Grund 
jtüct, 150 bei 164 Fuß, auf der Weit: 
jeite der Woodlamn Ave., zwiſchen 
dem 54. Bl. und der 55. Str., erwor- 
ben und will dort ein Zinshaus mit 
36 Wohnungen zum Preife von $125,- 
000 bauen. 

Das jchwer belaftete Grundftüd an 
der Nordmeitede der Nord State und 
Goethe Str., 100 bei 100 Fuß, ift zu 
nominellem Preife von Yohn Stuart 
White an George D. MeBirnen über 
tragen worden; leßterer will die alten 
Holzgebäude auf dem Plafe durch 
einen Neubau erjegen. 

Der Speifewirtt L. F. MeCloud 
hat von Catherine Manning das drei— 


ſtöclige Backſteingebäude 11 Weſt Ehi- | 


cago Ave., neben ſeinem ſchon früher 
erworbenen Nr. 9 Weſt Chicago Ave., 
zu $12,000 getauft. 

Einen Zmeidrittelanteil* an dem 
Haufe und Grundftüd, 179 bei 150 
Fuß, an der Nord Elarf Straße, 124 
Fub füdlih von Maple Str., haben 
Robert K. Root und Andere zu $33, 
333 an Helen L. Birch übertragen; 
das Haus und Grundftüd, 25 bei 125 
Fur, auf der Weitfeite der N. Marfb- 
field Ave., 175 Fuß nördlich von der 
Cornelia Ape., die mperialloge Fe 
National Union an den Schulrat für 


1 


Glen Uraubart Vlaids in vielen Schattirungen, Tartan PBlaids 
ebenfalls hübjche geitreifte Effefte und Pin Cheds, in Olivenbraun, grünen, grauen und 
blauen Miihungen — übertrifft alles an Wert, Schnitt und 
Arbeit, was bis morgen Abend um 9 Uhr gefauft werden fann. 
Speziell marfirt für den Nahrestag- Schluß zu. 


rühjahrs : 


en 
‚< 


verplaidg, 


518.50 


Eröffnung 


iorgen, Samllaq, den I. Mai, 


ö— — — — — 


In Verbindung mit dieſem Ereigniß geben wir 


8*82.50 Knoop's Dtamps frei. 


—ñ— — — — 


BE Schneiden Sie dieſe Anzeige aus. — 


Nur giltig am STamſtaäag, den 1. Mai, mit einem Einkauf von 50c oder darüber. 


Bringt Euer Buch oder begin 
den. 
freien 


cery= Departement. Steine 


Keine freien Stamps ohne diejen ganzen Noupon. 
Ztamps an Stinder. 


Nicht giltig im Gro= 


Stamps werden in „Booth“ im Schuh-Departement eingeloit. 


Offen 
Samitag 
Abend 
bis 


10 Uhr. 


159 Fuß, an der Süd State 

150 Fuß nördlich von der 70. Straße, 
nebit Baulichkeiten, mit $15,000 be— 
faftet, John B. Eajey an €. T. Mar 
tin zu $29,300. 

Das dritte Stodmwerf im Gebäude 
an der Sübdoftede der Fulton und Ann 
Straße Hat die Lathan Machinery 
Co. an die Drudereifirma Waaner & 
Hanjon Co. auf eine Reihe von Jah— 
ren zu insgefammt $37,500 verpachtet. 

Zu $200 den Frontfuß hat Osfar 
MWurliger von Ellan B. Strandberg 
ein Grunditüd, 25 bei 125 Fuß, am 
Broodway, zwiſchen Rojedale und 
Ihorndale AUoe., erworben; dort haben 
fih in den legten beiden Jahren die 
Bodenpreife verdoppelt. 

ie 

Der ‚„ungeladene‘‘ Revolver 

Der 
Nr. 1654 Belmont Ape., brachte ge- 
ftern Abend einen vermeintlich -unge- 
ladenen Revolver auf feinen 18 Jahre 
alten Ontel Wm. Errgang, Nr. 1233 
George Str., in Anfhlag und drüdte 
ab. Zu feinem nicht geringen Schred 
iracıte ein Schuß und Errgang brad), 
von der Kugel getroffen, zufammen. 
Der Berwundete befindet jich in ärzt 
liher Behandlung. 


'SASTORIA fü Säuglinge und Kinder. 


Sonntan 
iſt Der 
Laden 

nes 
ſchloſſen. 


Arbeiterumzug. 


Die Mitglieder des Gewandmacher— 
verbandes „Amalgamated Clothing 
Workers of the World“ werden mor 
gen einen Umzug veranſtalten. Der 
Zug wird um 10 Uhr Morgens von 
der Mörtelträgerhalle an Harriſon 
und Green Str. abmarſchiren, ſich 
durch den Schleifenbezirk bewegen und 
nach der Halle zurückkehren, wo Cla— 
rence Darrow um 2:30 Uhr eine An 
ſprache halten wird. 

— — 
Schuldig befunden. 

Geſchworene in Richter Landis' 

Bundesgerichtshof erklärten Frederick 


Tillſon des Mißbrauchs der Poſt ‚zu 
| betrügerifchen Zmweden jchuldig. Till 


neunjähtige Otto Schlühter fon hatte Schallrollen für Pianolas 


zum Preife von $1 für 7 Stüd zum 
Verkauf angezeigt. Er gab zu, daß 
er 37 Aufträge erhielt, aber -Teinen 
ausführte. 


Nach den Feit.—Erjte Freu 
din: „Daft dur noch etwas von deinen 
Seburtstaas-Nafchereien  nacbebal- 
ten ?“ ‚Jweite Freundin: „Nichts 
als Zahnweh.“ 

— —— — 


Tragt die 


von 


———— — — 


es eine Enttäuſchung fein? Spielte| |Ummelt nur jo fah, als wäre fie bie, 


Gelumans, O. 1912,000, und das Grundftüd, 100 be Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Haht 





Abendpoft, EChicagd, Freitag, ae 30. pe 1915. 


„Nnihäadlih für Farbe, Saut und Gewebe.‘ 


American Family Soap 


iſt unſchädlich. 


Kein freies freſſen des 


Soda oder Verfälſchungen — 


nur reine Seife, die ſchnell in kaltem oder warmem 
Waſſer ohne Schädigung reinigt. 


JAMES S. KIRK & CO, 


Die 


Sonde angacekt. 


Unterſuchung 


in Verbindung mit 


dem Ihenterbrande fortgeiest. 


Das Zeugenverbör, 


Wollen den Neailieur Aulius 
kein Abkniſpen elektriſcher 
drähte überrumpelt haben. 
rede geſtellt. 


Staedler 
Leitungs 

In Ab 
Anf krummen Wegen? 


Der ſtaatliche Brandinſpektor 
ter H. Bennett und 
L. Salisbury und W. J. Honafur 
lebten heute Die in Verbindung mit 
dem verdächtigen Brande, Mitt 
woc Abend die Bühne des Germunta 
theaters zerjtörte, einaeleiteie Unter 
juhung fort und vernahmen mehrere 
Zeugen, die mehr oder minder inter 
eſſante Ausſagen machten 
behauptet beiſpielsweiſe der 
Heizer Georg Eichshardt, Nr. 2258 
N. Clart Str., den Regiſſeur Julius 
Staedler Mittwoch Vormittag auf 
der Bühne in dem Nugenblia i 
tafht zu Haben, ale er 
die Glodenfignalleitungsdrähte durch 
Ihnitt. Am Mbend um 6 lihr be 
dauptet der Requifiteur Frank Hall, 
Nr. 1511. NR. Lamndale Mpe, Die 
Bühne im dem Augenblid beitreten zu 
haben, als Staedler, der ihm den 
Rüden zumwanbdte, gleichfalls mit einer 
Drabtzane ähnliche KLeitungsdräbte 
dDuchichnitt. Von Hall zur Rede ge- 
itellt und gefraat, was er da mache, 
joll Staedler geantwortet paben: „Ach 
nichts!“ 

Staebdler jtellt, 
richtet und 
nett hervorhob, 
in Vlbrede und 
Zange, jendern 


Wal 
jeine Gehilfen F. 


der 


So 


wie geſtern ſchon be 
wie auch heute Herr Ben 
dieſe Beſchuldigung 
behauptet, nicht eine 

ein Weiter in ber 
Hand gehabt und mit diejem fein 
und jeiner Frau photographiiches 
Konterfei aus einem Rahmen heraus: 
aeichnitten zu haben, wozu er vollauf 
berehtiat aeweien iei. 

George W. WicEullo, 
zuiliteur, erflärte 
tande, dab am 
Brande die pen 
Bühne führende Tür = geitandeı 
habe, mährend Eimbardt behauptet, 
da die Tür am Abend zubor bon der 
nnenieite durch eine eilerne Quer 
itange abgefperrt worden jei. 


der erite Re 
dem zu. 


ou 


fie nach J 


ſonderbar. 

Ruſh, Nr. 1926 Koſtner 
Abe., der Nachts mit der Bewachung 
des Buſh Temple of Muſic betraut iſt, 
ein geiſtig ſchwerfälliger Menſch, 
tonnte erſt nach längerem Frage- und 
Antwortſpiel bewogen werden um den 
Brandinſpettor anzugeben, daß er ſich 
auf dem Wege von dem im 2. Stock 
gelegenen Zimmer 


Handelte 
Patrick 


der Bäckergewert 
ſchaft nach einem im 1. 
nen Banktgeſchäft befand, als er hoch— 
ſprühende Funken ſah und dem Ma 
ſchiniſten zurief, doch die Feuerwehr 
zu alarmiren. Beiläufig erwähnte er 
daß der ihm perſönlich bekannte 
Geſchäftsführer Martin etwa eine 
halbe Stunde zuvor aus ſeinem Ge 
ſchäftszimmer, in dem er ſein Söhn 
chen gelaſſen hatte, ihm im Zimmer 
der Väckergewertſchaft auf die Bude 
gerüctt ſei und ihn erſucht habe, doch 
zu 


ala 


ul 


die Tiir offen zu lallen oder ihm 
öffnen, da er jich durch diefes Zimmer 
auf die Straße zu begeben wünſche. 
Herr Bennett ſpible die Ohren. Auf 
feine Frage, ob Martin auf kei 
nem anderen Wege hineingelangen 
—— antwortete Ruſch: „Gewiß 
doch, er konnte von ſeinem Geſchäfts 
nn direft die Galle erreichen.” 
Auf Berragen erklärte Ruich ferner, 
dab Martin fehr felten den Weg 
durch das Zimmer der Bädergewert 
ihaft genommen habe. Am fraglicyen 
Abend habe er fich aber, kurz che er, 
der Wächter, die Runde antrat, auf 
diefem etwas ungewöhnlichen Wege 
entfernt. 

Unmejentlihe Angaben machte dei 
Bühnenzimmermann H. N. Pel, Nr. 
1438 Wells Str. Als lekter Zeuge 
wurde der Prekagent Gieafried Re- 
mad vernommen. Aus feinen Aus: 
fogen tft nur als wichtig berporzube- 
ben, daß Staedler Mittmohh Abend 
gegen neun lhr das Theater verlieh. 

Die Unterfuhung wird morgen 
fortgefegt werben, 


wurde. 


‚te, 


liege. 


154 
cheues 


iber 
Dort) 


| Martin war der 
Ifagte dem 


| Bahnhof 


Stod gelege: | 


| Anderion, 


appbellhe 


Bleibt abzuwarten. 

Ueber jeine Meinung betreffs Des 
bisherigen Ergebnifjes der Unterju= 
chung befraat, erflärte Herr Bennett 
einem Berichteritatter der Abenppoit 
gegenüber: „Bisher liegt noch fein 
Srund zu der Annahme vor, daß das 
‚Feuer ruchlofer Hand angelegt 
‘sch mwenigitens gehe von ber 
Annahme aus, dab es Ddurb Kurz 
ſchluß verurſacht wurde. Falls ſich 
dieſe Annahme als irrig erweiſen ſoll 
dann allerdings bleibt nur die An 
nahme übrig, daß Brandſtiftung vor 
Und ſollte dieſes erwieſen wer 
den, ſo tann es ſich meiner Meinung 
nach nur um ein Racheakt handeln. 
Durch die bisherigen Zeugenausſagen 
iſt Niemand nennenswert verdächtigt. 
oder gar belaſtet worden. Ich werde 
mich aber bemühen, der Sache auf den 
Grund geben. Die Unterfucuna 
wird morgen fortgefeht werden.“ 
— 


2cb wohl, Chicago! 


Don 


v7 
u 


Die ihönen Tage iind für gewiſſe Herr— 
idhaiten jent vorbei. 

Daß Taſchendiebe und anderes licht 
Seiindel vor dem „neuen Be 
der jeßt die Stadt aründlidy rei 
joll, mächtige 


jen“ 
nigen 
Dan. und 
Bolizei auf| 
allgemeine VBerdahtsaründe hin einge: 
jperrt wurden und fich heute vor Rich 
ter PBrindiville verantiworten Sollten. 
Spreiher der drei und 
Richter, doR und fein: 
Genofien jich auf Den Wege nach dem 
an der 12. Str. und Midi 
gan Ave. befanden, als fie an der Har 
riion und State Straße von zwei De 
teftives verhaftet wurden. Er aab zu, 
dot ihm und jeinen Gefährten die Lurfi 
Chicaaos nicht mehr befomme, je: 
Mayor Thompſon Befehl zur gründli 
chen Reinigung der Stodt erteilt habe. 
Die Detektives Fetcher und Blauel 
wußten gegen die von ihnen Verhafte 
ten aber nichts weiter auszuſagen, als 
daß fie fie vı * früher her als gewohn 
heitsmäßige Taſchendiebe kennen. Rich 
ter Prindiville fragte die Burſchen, wie 
lange Zeit ſie gebrauchten, um Chi 
cago von ihrer Gegenwart zu befreien. 
Sprecher Martin bat ſich für die nöti 
gen Reiſevorbereitungen eine hal 
Stunde aus, worauf der Richter ih 
nen dieſe Friſt gewährte, unter der 
Vorausſetzung, daß ſie ſich nicht mehr 
in Chicago blicken laſſen werden. 


Harris. 


⸗ 
er 


de 


— —ñ — 


Verſuchen es noemale. 


im 
dem 


Verurteilte Wabhlbetrugsprosch 


Appellhof. 
Vor den Bunde 
heute der frühere Richter Robey als 
Anwalt von Dan Roberts, dem ehe 
maligen Bürgermeiſter Terre 
Haute, Ind. und den zehn Anderen, 
welche mit Roberts des Wahlbetrugs 
ſchuldig befunden worden ſind und 
im Zuchthauſe zu Fort Leavenworth 
ſißen. haben Berufung gegen 
ihre Verurteiling beim Appellhof 
eingelegt und möchten gern bis zur 
Entſcheidung gegen Bürgſchaft anf 
freien Fuß kommen. Die als Bürg 
ſchaft ſeſtgeſetzte imme von je 
S1000 für jedes =trafjahr dünft 
ihnen aber zu hoch, und ſie wendeten 
ſich deshalb neulich an Bundesrichter 
ohliaat, ı vwlder ſie aber fur; ab 
wies, weil jte ıhren Broteit nicht zu 
vor bei den Brozehridter, Richter 
borgebradt batten. Beute 
num bradıte Amwvalt Roben die Bürg 
ichaftsangelegenheit vor dei 
f, welder jeine Ent 
kommenden Dienſtag 


vor 


np 


sappellbof fan 


don 
von 


— 
Sie 


— 


we 


Bundes 

heidu ug 

am abgeben 

will. 
—— 
Ans ufer geſpult. 

Am Fuße der Menominee Straße 
wurde von den Wellen des Sees die 
Leiche eines Mannes, defien Perfona 
(ten biöher nicht feitgeftellt werden 
fonnten, an den Strand geipült. Sie 


harrt im Beitattungsgeichäft Nr. 1621| ausgeichlofien 


‚feiner Anficht nicht abaehen, 
|es in der auf morgen Nachmittag ein- 


Welle Straße ihrer dentifizirung. 


— — — 


Berlor das Gleichgewicht 
Beim Fenſterputzen verlor geſtern 
die 37 Jahre alte Frau Mary Gall, 
Nr. 3224 Kraft Straße, das Gleich 
gewicht, Hürzie ab und erlitt Verlep- 
ungen, die bald darauf ihren Tod ber- 


Stadtoberhaupt beden 


falls 


Unait haben, das 
bewies die Verhandlung gegen Harry 
Martin, 


James 
Roß, die geſtern von der 


ſichtlich der Richterwahl 


ferenz 
und Edward J. Brundage war 


Chicago. 


Imdolfiren Senerwehrcel. 


Mitalieder der 


borje empfehlen Wiederernenuung. 


Feuerverſicherungs 


Aniheinend nidt abgeneigt. 


Ausjihten auf Annahme der 
waltungsvorlage für 
ſich angeblich. 
mit Manor, 


Sclbitwer 


Wahlaeies Reviſion. 


Kine Abordnnung dei 
veriicherung&börie 
Manor Ihompfon 
nung Des 
marjchalls 


biefigen euer 
empfahl heute 
die MWiederernen- 
gegenwärtigen Feuerwehr 
Thomas O'Connor. Das 
tete ihr, er werde 
die Empfehlung in Erwägung ziehen. 


Aus ſeiner Haltung nach der Konfe 


ren; gina hervor, dab die Ausſichten 
auf die Beibehaltung des Feuerwehr 
marichalls qut find. Der Manor wird 
die Ernennung dem Gtadtrat jeden 
zujammen mit anderen am Mon 
taq zuaehen lafien. 

Die Abordnung, der M. 7. 
ton, früherer Vräfident der — 
ſicherungsbörſe, R. W. Hosmer, W. E. 
Higbee, George Herrmann, te P. 
Whitney, D. R. MeLennan und 
Marſh MeLennan angehörten, erklärkte, 
Feuerwehrmarſchall O'Connor habe 
ſich als tüchtiger und ehrlicher Beamter 
erwieſen, zu dem die Verſicherungs 
geſellſchaften Vertrauen hätten. 

Was andere Ernennungen anbe 
langt, ſo erhielt ſich mit großer Hart 
näckigleit im Rathaus das Gerücht, 
daß George Hitzmann von der 33. 
Ward zum Oelinſpektor an Stelle von 
James A. Quinn ernannt werden 
würde. Auch Auguſt W. Miller von der 
12. Ward iſt, wie es heißt, für einen 
wichtigen Poſten in Ausſicht genom 
men. 


Nagh 


a 


Ausiichten beiiern ji. 

Mayor Thompjon hatte heute Vor 
mittag eine linterredbung mit Medill 
MeCormid, dem PVorjitenden dei 
Hausausihufjes für öffentlihe Nuß 
einrichtungen, dem die Vorlage über 
wielen iit, die der Stadt Chicago rt 
liche Selbitverwaltung binfichtlich der 
Regelung öffentlicher Nugeinrichtun 
gen gewähren joll. Nach der Anficht 
des Abgeordneten haben jich die An 
jihten auf Annahme der Mahreael 


'jeit dem Befuch des Mapyors und der 


Abordbnung der Stabtratsmitalieder 
beträchtlih gebeliert. McCormid be 
fürwortete eine Konferenz zwischen 
Korporationsanwelt Folfom und jei 
nem Gebilfen Sfinner und den An 
wälten der Nupeinrichtungsgefellfnaf 
ten Gilbert Porter und Georae W 
Mil ler, in ber „Dieje —9 hin 


benbeiten. u ae — * 
Der Mayor erklärte ſich damit einver 
ſtanden und verwies den Abgeordne 
ten an Folſom. Er erklärte, er habe 
der Bevölkerung Beſſerung des Stra— 
ßenbahndienſtes verſprochen. Solange 
ihm die Hände gebunden ſeien, weil die 
Stadt nicht örtliche Selbitserwaltung 
habe, fünne er nicht viel tun. Er werde 
jih) daher bemüben, läjtigen ei 
jelm ledig zu werben. 

Suchen Thompfon zu überzeugen. 
Die Verſuche, eine Einigung zwiſchen 
den republikaniſchen Faktionen hin— 
zu erzielen, 
Eine Kon— 
Thompſon 
auf 
heute Mittag angeſetzt. Es verlautete, 
daß Bundage dem Stadtoberhaupt 
klar zu machen ſuchen werde, daß die 
große Maſſe der Republikaner von 
einem Zuſammengehen mit den De 
mokraten, wie der Mayor und natür 
lich die Faktion Harrifon es befürmor 
tet, nichts willen will. Wie es bieß, 
war auch eine Konferenz zivijchen dem 
Stadtoberhbaupt und dem früberen 
Grouvderneur Charles ©. Deneen nicht 
Sollte der Manor von 
jo dürfte 


Der 


wurden heute fortaejegt. 
zwiiden Manor 


berufenen Sigung der 

ihen Gountnparteileitung 
Kraftprode zwijchen ihm und den Ele: 
menten, die auf der Aufftellung eines 
vollen republilanifden Tidets be 
itehen, fommen. Gutunterrichtete Po- 
litifer find der Anfiht, ba das 


republitani⸗ 
zu einer 


Chicago beiiern | 
Brundane Ffonferirt | 


ziehen mwilrde, da vorausfichtlih €. 3.) 

\Brundage und die Vertreter der drei’ 
anderen Wards der Norbfeite gegen 
ihn ftimmen mwürben. 


Neviiion der Wahlaeiche. 
Bläne für die Repifion der Wahl 
geiege in der von der Wahlbehörde 


empfoblenen Weife wurden heute Vor= | 


mittaa in einer Berfammlung desBür- 
gerauäfchuffes beiprocen, der auf 
einen Beihluß der Wahlausſchüſſe 
beider Häufer der Legislatur bin von 
Senator Kent N. Keller von Ava er: 
nannt worden ilt. Der Bürgerau®: 
ihuß, der in den Räumen der Wahl 
| behörbe tagte, organifirte fich, 
er ®. %. Calhoun, den früheren ame: 
rifaniien Gelandten am dinefifchen 
Hof, zum Vorligenden und Wahltom 
milfär Anton Czarnedi zum Sefretär 
erwählte. Außerdem murde folgen 
|der Organilationsausihuß ernannt: 
Oberrichter Harrn Olfon, Roger €. 
Sullivan, Harold 2. Jdes, C 
C;zarnedi und Countyrichter Thomas 
%. Sculiv. Der Oraanijationdaus: 
ıtchuk ernannte vier Ausschüfle, denen 
die Ausarbeitung von vier verjchiebe 
nen Vorlagen übertragen wurde, 
der Leaislatur zur Annahme 
breitet werden follen. Dem lInteraus 
Ihuß, der eine Revilion der Reaiitri 
rungsgejege anitreben joll, gehören ©. 
S. Gregorn, Charles ©. utting, ©. 
C. H. Fyffe. G. E. Cole, A. J. So 
bath, D. F. Maichett und D. R.Rich 
berg an. Mit der Ausarbeitung einer 
Vorlage, welche die Verſchmelzung der 
Präſidentſchaftswahlen mit anderer 
Vorwahlen und Verminderung der 
Zahl der Wahlen und Vorwahlen zum 
Smwed bat, wurde ein aus Hareıy DI 
jon, Charles ©. Deneen, Roger G. 

Harold L. des und John 


unier= 


Sullivan 
Nortbhup beitehender Ausihuß betraut. 
Eine Vorlage, welie die Bereinfa 
hung des Stimmzettel und bejon 
| ders des joa. Kleinen Stimmzettels 
| beri yeiführen fol, fol ein aus W. 2. 
Fifher, Carter 9. Harrifon, ©. M. 
Sinaleton, Dr. H. B. Favill und 
Senmour Stedman beitehbender lin 
terausihuß ausarbeiten. 
wurde nod ein aus 
GE. 3%. Brundase, Thomas 


J 
W. F. Mulvihill und W. 


Marſhall, 
A. Amberg 
beſtehender Unterausſchuß ernannt. 
der andere Aenderungen an den be— 
ſtehenden Wahlgeſetzen, beſonders ſo— 
weit ſie ſich auf Wahlſchwindeleien 
beziehen, empfehlen ſoll. Außer den 
dieſen Unterausſchüſſen angehörigen 
Perſonen gehören 
ſchuß noch die folgenden 
Damen an: Oberrichter 
Carter, G. 
Kennedy, 


dem 
Herren 
Orrin 


und 


Mayor W. H. Thompſon, 
Bundesrichter K. M. Landis, 
M. Dickinſon, Biſchof Paul P.! 
Biſchof Samuel Fallows, Bailor Jen 
tin Lloyd Jones, Charles F. Günther, 
Dr. Antonio Lagorio, G. ©. 
9. €. Taylor, E. H. Mitchell, 
N. Powell, U. ©. Yuftrian, 
Mandel, E. ©. Hirih, John 
Owens, Bundesbezirtianmwalt 
Glyne, und die Damen Grace Wilbur 
Irout, Harriet Vittum, Medill Me- 
Gormid, Alice I. Greenacre, George 
Baß, Catherine Wauab MeEulloh 
und Marion Drake. 


— — — 


Zuseſtaudniſſe wahrſcheinlich 


Tas Urteil des Gilenbahner: Schiedsae 
rıdıts bente zu erwarten. 
Gerüchtweiſe verlautete 

Yundesqebäude, dal; Das Bundes 

ſchiedsgericht in ſeinem Urteil den 

65.000 Angeſtellten der Ei — 

nen Zugeſtändniſſe machen 

velche mindeſtens 355, 200, 000 

lich an Lohnzuſchlag bedeuten. 
Schiedsgericht arbeitet 

faſt uneufhörlich, um ſeinen 

Ablauf der feſtgeſetzten 

um Mitternacht, 

fommen 
EEE EEE DER 


Zoll Zamuel Molarijas fein. 


des Mannes, die, wie be 
Mittwoch in Willow 
dem Abwaſſerkanal ge 
wird für die des wohl 
babenden Händlers Samuel Molari 
as aus Birminabam, Mla., aebalten. 
Fin Bruder des Mannes ilt benad 
richtiot worden und befindet fich auf 
dem Wege bierher, um die Leiche 
identifiziren. 
iii in 

Im Schlafzimmer ihrer Woh 
nung, Nr. 1118 ©. Morgan Str, 
ivurde heute die 26jährige Frau Gar 
men Chairo an Ga erftidt auf ihrem 
Bette liegend, aufgefunden. Ob es 
jih um einen Selbitmord oder einen 
Unfall handelt, fonnte die Polizei bis- 
her nicht fefiitellen. 


beute 


jabr 
* 

205 
geſtern 
Verrat 
Fr 

fertig zu be 


ſeit 


vr 


heute 


Die Leiche 
richtet, am 
Springs aus 
zogen wurde, 


zu 


* 


Schlechte Augengläfer ver: 
derben qule Augen 


Gute Augengläſer— 81.00 


Laßt einen eriahre 
Augen foitenfrei 
Alle unſere Arbeit wird als 
garantirt. SHoltmimiccen Rat em. 


Edward Alberti 


Juwelier 


nen Oprifer Cure 
umierſuchen. 


allura⸗ 


indem 


Calhoun, 


die 


Schließlich 
Leſſing Roſenthal, 


Büraeraud: | 


N. 
Fred Ruſh, Ald. John C.“ 


a. | 
Rbo )DEe, | 


Sites, | 
Iſaat 
E J. 
E. 
e. 2.| 


Häßliche Anſchuldigungen 


* 
ie 


wird, | 


Youtjer 

Stnäblein 
tauchte 
cuf, 
no 
ıber 

ranoia 
vlöglic auftretend, Urfache unertannt, 
und wird von den Strant 
ßem Geſchick verheimlicht. 
deshalb auch für gefährlich. 


naten 
tätig, 
im 
Brodinaton, 
über 
jener Arantbheit leide. 
jie eine Kalbe Stunde lana beovagytet, 
nie zubor aber einen derart Erfrantten 
in Behandlung gehabt. 
Urzt bezeugte, die Frau ſei nicht geiſtig 
trant. 


hob 
des Büros für öffentliche Wohlfahrt, 
die 
Büro gelockt, dort 
des Erpreſſungsverſuchs 
haben. 
‚ihrer 
wolts 
ı Aiblandaebäudes von einem Boliziiten | 
auf die Rettunasleiter aeitoßen wor 
den. 
ſuch gemacht. 
Bluse vor, die vorne bei 
war, ale fie auf 
| worden 
\entichieden, daß fie aegen Countprichter 
Sculiy Anjhuldigungen erhosen hate. ! 
Lillie Buhlmanns 
auf 
niß des Jugendgerichts 
aber 
rung. In den letzten drei 
ſo häufig verhaftet worden, daß ſie gar 
nicht ſagen könne, 
geſchehen 


vingſton 
den Bau einer ſechszehn Meilen langen 
Bahnſtrecke für die 
Rn. Co 
States 
Hellte 320,000 Bürgichoft für fie, 
zahlte auch die Bürgicyaft, als die Un: | Bafjetts war in Ludington, Mich. 
Dotiter ternehmer vertragsbrüchig wurden, und des anderen Paores in St. Ehren. 


_—_— — 
f Turbans Facons für | f 
Damen zu 39c 


Aus feinem Chip <tvob gemacht, 

aewoben: Sitte, die egulär zi ‘ 

1.00 berfauft werde 

Zamstag 

Sehr ſchöne Oftrich Pompoms 
Oſtrich Sndups, dt ven 

und imwar Sie find aus 

rin ©ı macht u volle 
aber stan geben fie 
attraliiven Breis 

Sands ın allen gewiniten 

wert . 


dicht 
uno 


'39c 


mit boben 
belgiibblan 
chtem Dit 
usc wert, 


——— 49c 


BOB. souor. 


«wendet 
tirungen 
J 


Hut Frames 


Zcbai 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse. 


Uuterzeug und 
Strümpfe 


nleibchen, Banmwolle, gerippt, nied 

riger Hals, ſurze Aermel oder ärmel 0 

Größen —8B bis zu 38 
123c 


Ipestell * 
Un zuits fiir Damen Baumwolle 
ri pDt, ne driger Vslörmiger Hals, 
ange, Tpigpenbeicht, in allen Grö 
ben, Ipeztell isn onen 

Iamenitrü 
Ferſen 
läre 2 
Naumum 


T va 
zant 


mpre 
m» „eben, I 


— —— — — 


| f Auswahlvon Hunderten 


eleganten Waists, 1,00 


Waiſts, Waiits, Waiſis icder Beihhreibung, 
ſein birbfch und tühl, einfach, geichneidert, 

! elegant umd zierlib,. Ein Teil mit langen 
Her mein, biele mit furzen; ein Teil mit bübe 
d ipen garnirt in ‘Banels oder Eine 
fügen: “andere mit ihbönen tZiderei-Entwürs- 
fen; ein es —* —— Kragen, andere 
mi we bare ragelı, 


81. OOo 


Sir der Gruppe find fchöne geitreifie Teidene 
n vielen Muſtern. Jav Seide, Voiles, Lawns. 
Eine ſehr ung ewöh tliche Partie wegen der 
vielen verſchiedenen Facons und der durch⸗ 
wen vorzüglicen Werte. 


J 


4 
| 
u 


Sammelt Star Stamps und erspart Geld. 


— — 


— 


(Riesige Verschleuderung von Frühjahr Suits 


Das 
Dies iit der Grumd: 
uns ;ju veranlaiien, ihm iein Ueberihunlager 
achmen,. Die Baaren waren aut, 

| einen änkerit nlüdlichen Grifi, 
"ud Borteil ans dieien Baroaius 


und Die 


Zunits, wert bie zu 5.00: d« 
die neueften Faco 


Ueberſchuß Lager eines 
Ein Fabritkaut von Suits, 


deshalb nahmen wir sie, 
Tamen, 
sichen,tönnten 


I, Zuiis, 


grossen Fabrifanten. 
Gonts und Treiies faum ;u uns, um 
in beinahe unierem eigenen Preis abzu 
"ir betrachten dies 
welche zu dieſem Berlaui 
ſich cebenſo ctuctich ſchäßen als 


als 


wert bis zu 


15.00; 
waot 2 


14,98 |" 


5.00 


363Öll. 
s1 


ſeid. Boiles, 
wi. * mar ı% 
un tDiar 
soll ae 
li 


Im 


Auswahl 


79 


< Hat He 89 


Yd 


Grosse Geldersparnisse in Mehl 


tarIce faney Bogota 
ch, mo — it, Ichro r ‚u 
rn a 1 sol serti 
si 312 iteigt. l t : 


a. 10 
kt. DE 
16e 

* 10c 
Si Gen? 3c 


⸗ En 


Ic 


aller 


dc 


Flaſche 
"u 
270 


DC | Kuiver 


Buplin Kleider 


‚u 


4.08 


Frühiahr-Schuhe 


für Kinder zu 656 


Damen 
mo 


— 


Weine und “ee 


1.50 aſo X 


iD 
Jond, 


in B boli 


Droguen 


Dırfin 


zu 


* 
Yppe 
zuppL 


tominen | 
wir. | 


| | — von Frühjahr« 


und Sommer-Unter= 
zeug für Männer 


Hu 


Tidgan 


unvergleichlichen Preiſen 


Manner, 
ler iS, volle Länuge, 2Be Wert 


dop⸗ 
‚19e. 
Baum⸗ 
— ar 
ge⸗ 


-38c 


wolle ges" 
v,c oder langes 


Dei Ice 


vrlaga 


—— — für 
Damen 


Damen 


meſes zeide, in 
ra > > 


Glaip, weiß, 
n Bads und 


7. 50 
Zortiment von 
oriental. 


M of * Fri ıh ‘ 
foestell, su.. "DE 


ee er 


reib und 
eriangen, 


256 
Fieischwaaren 

. Braut aua0 
— 
‚133c 


!roof, volles Gt 


[Ge 


J 


Broof, 


sialwe. 


: parfüimirtes Tu n ! 


oder, 1 


Gehirnwirbelſturm. 


im Fall 
der Fran Brockington. 


Scynlden laufen nicht fort. 


Erben eines Bahnbanunternehmers 
müſfſen hohe Bürgſchaftsſumme erſeßken 

Trübe Erlebniſſe von Alwing 
Waindl in ihrer jungen Ehe. 


Als Dr. Duſtrow, 
Millionärsſohn, Gattin und 
im Rauſch erſchoſſen hatte, 
die Theorie in Kriminalfällen 
den Angetlagten für einen Paro 
iler zu ertlären, nützte Duſtrow 
nichts, er wurde gehängt. Pa— 

iſt ein „Gehirnwirbelſturm“, 


der 


et St. 


junge 


ſie 


en mit gro=, 
Sie gelten 
Dr. Dennis Rufjell, feit fünf Mo 
im Pſychopathiſchen Hoſpital 
bezeugte vor Hilfsrichter Hoover 
Countygericht heute, daß Marion 
unglückliche Frau, 
berichtet wur 
Der Arzt Hatte 


jene 


die geitern 


De, m 


Ein anderer 
Sie felbit betätigte bei ihrer 1 
DBernehmuna dieje Auffalfung und er= 
gegen Frau Meder, Boriteberin 
Anſchuldigung, ihren: 
ipäter 'q 
besichtigt zu € 
ehandelt und 
Büro ihres 
Stockhwert 


ſie nach 
verhaftet und 
Sie ſei grobb 
im 


zehnten 


nach 
An 
des 


Freilaſſung 
im ſechs 


Sie hobe keinen Selbſtmordver 
Als Beweis 
hmutzt worden 
die Leiter geſtoßen 


ſei. Frau Brockington beſtritt 


ſie, als dieſe 
mit Erloub 
angenommen, 
ſei Verläſte— 
Wochen ſei ſie 


habe 
Abwege geraͤten war, 


nicht beraubt. Das 


wie viele Male es 

ſei. 

Lie Erben müſſen zählen. 

zehn Jahren übernahmen Li 
F. Dikaſon und C. E. Loß 


Vor 


Ohio & Kentudn 
in Hentucdy, und die United 
Fidelity & Guarontyn Ge 


he 


| berjtorbenen 
Heute 
im 

Büralchaftsfumme und 
den Y 


heute die 27 Jahre alte 
Waindl 


Gatten, 


mar donn, 
MWoindl cus dei 
den und zu ihrer Mutter 
Schmer 
Wochen lang im 
Heilung gefucht. Jebt ift Tie wieder her 
beitreitet, 
bhut 


legte jie ihre , q 
und 
iiber das find. 


yot feinerißittive und feinen 
tern $67,000, Murgaret 9. Ryan ih 
ren jieben erwachienen Kindern 
000 Kkinterlafien. Die Teftamente wur 
den im Nachlabaericht beitätiat. 
Volizet 
Duuptmann zum Leutnant berabgeiett 
triftigen 
‚Grund. Mittels Mandamusperfahrens 
feinen alten Bolten 


worden, 


berfucht er jekt, 
wiederzuerlangen. 


Laneta mit Vornamen, 
Grund 
haben, 
Earl Furſt 
be- Beide Ehen waren kinderlos, 


und Größe 


bortled in 


cBrayer Me 


Koinz 
N Srithfiüic 


Doppelte 4a. Grine Stamps 


Samstag, 1. Mai, den ganzen 


Strift friihe Eier - 
das Dutend zu 

Zeife 
- 6 für 


American Family 
mit Beitellung - 


7 Rollen Totlettenpapdier 


Corn, Erbien, Tomaten und 
> Biichien fit 


String Bohnen, 3 


F'|leisch 
17cC 
17c 

„14c 

Alle Arten friihes Gemüje — Erdbeeren. 


Armor Star Schinfen 
Brisket Speck 


Home Cured Corn Beef 


256 


Tag 


Faney getrocknete Birnen — 
das Pfund zu 

Tomaten-Suppe — 3 Büchſen 
Mi . 

American oder Brid Kälte — 
das Pfund zu 
Hute und ſüße 
2 Vfund für ... 
1 Pfund Büchie N umford 

| Badpulver 
| > Pfund Herien Kafao — 
I ipeatell zu 


Nutterine — 


19. 


Native Bot Roait, Pfund ........14e 
Compound Schmalz, Pfund ..... LIc 


Fancy Hühner, Pfund .19c 
Brompte Bedienung, 


HAMMOND. INDIANA. 


Bhone 793-794 


auf 
Geſchwo 
330.53. 
Sinien 
tachlaß zugelprochen. 
Almwine Wnindls Kind. 


Kreisrichter 


Dickaſon 
ihr von 
833, 


wurden 
Kreisgericht 


Vor Stough 
Frau 
um die Obhut ih 


unge van v hatte bei ven Eltern 


eleht, 
inen Gelbjimordverfuch gemacht 
wie Tie behauptet, 
n Haufe aewielen 
nervenleibend, 


Ye 
ie 


hatte 
Irrenhauſe in 
eſtellt, was der Gatte aber 
verlangt als Mutter die O 
Allerlei. j 
Scönbera, 430 Dit 48. 
drei 


P 


— 


Alex. 


Sollins war vom 


— 
m 
Xi 


angeblich ohne 


Weil Mab 


li 


ihre Oattinnen, el 


ie vor drei 
haben Joſeph N. 
auf Scetbuna 


Eriab. | 
renen 


7 voYyr 
gege! 


famptie 
Alpina 
res kleinen 
Kindes, das der Gatte, Frank Waindl, 
den fie auf Scheidung verfloat hat, und 
defien Fltern ihr ftreitig machen. Das 
Des 
2514 Süd Kalifornia Ave., 
aewohnt, Schwiegermutter u. 
gertocyter hatten 


Sch ie 
in bitterem Unfrieden 
die junae Frau hatte Ichliehlich 
und 
von Fra: 
mor 
zurückgekehrt. 
drei 


Elgin 


lace 


Töch 


$18, 


und 
angeblich ohne 
Jahren verlaffen 
Ballett und 
aeklaat. 
die an 


Ede Fayette und Glaude Straße 


Nom dentichamerifaniihen National» 


bund. 
Die 
tums im probiditioniitiichen 
ilt zu verzeichnen. 
den Stautsperbände des 
kaniſchen 
allein an 
entfalten 
früher, es 
chen 
gründet worden, nämlich 
Florida und von Georgia. 


Nationalbundes 


det, daß der 
verband zu einer 
gegen die Mucker, 
junge Staatsverbond iſt 
Jackſonville, 


ſchließen. 


ganz anfehnliche Anzahl 


unbedeutenden Einfluffes. 


in Georgia tft das Deutichtum be» 
jonders ftarf in Sapdannah vertreten, 
aub in Atlanta und anderen Stäbten 
fich zablreiche Bürger deut- 
icher Mbtunft. E3 fteht mit Sicherheit 
dat die beiden neugegrünz 
Staatsverbände zu weſentlichen 
Stützen der Agitation des Deutſch— 


befinden 


zu erwarten, 
deten 


amerikaniſchen Nationalbundes 


entwickeln werden. 


— N 
Erhängte fi. 


‘m Keller des Haujes Nr 
Divifion Str. 
ein etwa T5jähriger Mann, 
Name Kohn Siif fein fol, erhängt. 


1224}. 


zweifelten 
‚nicht in Erfahrung gebracht werden. 
— — —— — 


Ein großes Erwachen des Deutſch— 
Süden 
Die dafelbit beftehen- 
Deutichameri- 
haben nicht 
Mitaliedern gewonnen und 
eine größere Reglamlkeit als 
find auch in den lebten Wo= 
jwei neue Staats-Verbände ges 
jolde bon 


Aus Florida wird jchriftlich gemel= 
neugearündete Staats= ! 
rirffamen Waffe 
Wafferfimpel und 
GSrafter ausaeitaltet werden joll. Der 
bisher in 
Iampa und Dantona or= 
ganifirt, andere Städte werden ich an- 
E3 gibt im Staate eine 
bon Deut- 
ichen, einige derfelben befiten großen ı 
Wohlitand und erfreuen fich eines nicht ı 


Süden der Vereinigten Staaten fi}! 


bat fich heute Morgen 
deſſen 


Wo er wohnt, und mag ihn zıt der ber- 
Tat veranlahte, fonnte noch 


| beiführten 


| Stabtoberhaupt dabei den Kürzeren | 1246 MILWAUKLE AVENUE. 


‚verflagte den Rachlah des inzwifden | Mo., gejchlojfen worden, ‚gest Die „SonniagpoR“ 
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siftration tat’3 nicht! Das amerika: | Leben und auch mit der Gepflogenheit 
niſche Volt tat’3! Der beftimmertbe | wiffenfchaftlicher Rreile. Die „Rebe: 


Erhgeint täglic, anSnencınmen Eonntagg |UNd auch der größere Teil des Voltes | freiheit“ erlaubt es, den höchiten Be- | Offen am % a Alle | Todesanzeige, 
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223 und 225 W. Washington Str., 
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Telephon: M Mein 1498. 


unseren J 
—————— FER 
— in dem Ber. 


—— — 


X 
EN ui the Post Office as Uhlcagı 23 
Arıal March M. 18% 


Amerifas ‚„Glüd‘‘, 


merita hat Glüd— „Glüd“ in dera 
Sinne von „Dufel“, oder aud 
mein“, wie der Skatipieler fid 

Mi Borliebe ausdrüdt. Es wird zwar 
nicht die Auszeichnung genießen, den 
Frieden ziwifchen den jet mit einander 
im Stiege liegenden Völkergruppen 
vermitteln oder den Borfig führen zu 
dürfen auf dem großen Bolterkongreß, 
der vorausſichtlich bald nach Friedens 
ſchluß zuſammentreten wird, neue in— 
ternationale Gelege zu formen. Es 
wird nad) dem Kriege nicht höher, wie 
man einit als aanz Telbitverftändlid 
annahm, jondern iejentlih tiefer 
fieben im Anjehen der Bölter; es it 
wahrſcheinlich, daß man im Völkerrate 
in Zukunft mehr oder weniger offen 
verächtlich lächeln und die Säultern 
zuden wird, wenn von ben hohen jtit 
lichen Zielen Ameritas und der amer! 
faniichen Unabhängiateit geredet wird, 
Aber Amerika dürfte Dur) den aro 
Ben Krieg doch eben das aeminnen, 
mas, nady der Art und Meile, wie e: 
fich gibt, als das ihm Wertvollfte unt 
Notivendiajte ericheinen muß: die Ge 
fegenheit, unangefochten weiter fort: 
murjteln zu können in feiner Ziniliia 


| zenditen Namen der mwiffenichaftlichen | jollte eingeichräntt werden? 


‚worden jein, die Lehrer der Wilfen- | Voltörechte gewejen fein. Was würde 


ö E Freunden md. Ber ten die f 
wollte e& jo. Die maßgebende Mehr: |amten wie den niederften, einen Ejel! Samstag Straßen: Mae ein ee: Sat u 
* ns * | | . “ ? ! unfer lieber Bater 

beit des Boltes mollte ?srieden um oder fonft etwas zu nennen. Es ge— Donners- . ) bahnen und Louis Peters 

jeden Preis und vor allem „Ge = | bört zur „Redefreibeit“, wenn zimei taa und ” * Iin Alter von 79 Jahren 7 Monaten 
ſchäft“ um jeden Preis. Auch um Kandidaten nicht allein für politiſche —* 00 bil J entflafen 2 —— 
den Preis des Anſehens, des guten Aemter, fondern auch für Lehrämter, Dienstag * bahnen 315 Weſt 53. Str. on Trauer aufe 


; \ i am Zamstag Nach 
Aufs und der fpäteren Zulunft bes fich aegenfeitia die arößten Gemein Abends en ’ transferiren mittag um Aulbr, mit Mutomobilen nad 
Landes. Es wird das auch hinfichtlich | heiten vorwerten.. Warum follte nicht und . g nach —49. Annie Betters, geb Teics Gattin. 
der ojtafiatifchen Frage wollen, und auch ein grüner Student im Sinne Sonntag J unſerem | Se Se ne Yes 
fann nichts anderes wollen, denn der diejer „erhabenen“ Etbit frei han UM i * 2 B ers, inder, neöft Verwandten. 
Geijt, der zur Zeit Volt und Land be- deln dürfen? And warum follte ein Morgeus. SL x . | doft 
berriht, maht e& unfähta zu friege- Univerfitätspräfident jich berufen füb- 


SPLEPLETIEETTTTNN — 
IE ae BEE 5 Se OBEN ee Ta Be NORTH AVENUE und LARRABEE STRASSE ' 


Todedanzeige. 
Krieg befommen mit Japan. Wir Stellung zu nehmen? Was ijt alle Pr * 
werden auch in Oſtaſien alles Mög- Ethik gegen das foftbare, unveräußer: | * 
liche opfern, den Frieden zu erhalten— liche Recht, ſeinen Gegner einen Lüg— uße rgew D N I [ [ [ \ [ 
auf abfehbare Zeit. Was fpäter fom- ner nennen zu dürfen? it der jtu 7 3 
men wird — wen ſcheert's? Nach uns dentiſchen Jugend, die am Buſen der 


— ——— — u „ RE Hai rien ST Nachricht, 

die Sintflut. Alma Mater lieat, nicht ein Präjident = BEN | Heinrih 3. Hartmann 

1 0 ’ * ‘ . . J : —* — geitorben iit. Die Rererdiarı 
* des Landes mit erhabenen Beiſpielen —4 oe It. Die Beerdigung 


. +d 9 ö . — ai am ame ‚an, von 
Das Recht der freien Nede. vorangeſtürmt? Auch er beſitzt wi] ai, uhr Rachn vom 


nn fenichaftliche Bildung, und fie hat De Dem Katpbeim were, Mit Sutomositen 

In der preußifchen Staatöverfaf- auch ihn in die Spuren bes berühmten | ; -_ | für Sige nimmst „der Seltetär entaegen ab 
fung fteht als eriter Paragraph: „Die Cliot geführt. Nein, es ift kein Un F 5 
Wilfenichaft und ihre Lehre ift frei.“ 'alüd, daß der Präfident der Harvard r ee Bräfient, 


I 
i 2 . ct . e — Se retän 
Daß das nun ſtets auch ſo nn Univerfität diefen Anla erariff, die, | —— —— I, ISellington 2909. 
ift, maq man nun gerade nicht be: ;„Redefreibeit" in Schuß zu nehmen. | 

I 


ihwören wollen. Es wird wohl aud | Das Shmähgediht zu unterbrüden | — * u a 4 — F Freunden und Belannten die traurig 
in Preußen, wie anderswo, verfucht Säcke eine gewaltige Schädiaung der u m elegant gekleidet zu fein, ijt feine Ertravaganz nötig, weder im richt, daß ımfer geliebter Gatte, < 
> — * — x x x J 


Todesanzeige. 


2 a —2* gervater, Bruder und Schwager 
Eu. B _ Schnitt noch in den Ausgaben — es it nur nötig, zu willen, |) _,  SPeinrih 5. Hartmann 
Ichaft etwas zu „belehren“. Dagegen |das politifche und fjoziale Leben em- | am Dienstag, den 27, April 101: 


fann behauptet werden, daß die Ge- tönig fein obne das Recht des freien zrr3] wie und wo mal fauft. Hunderte von Männern, die fich ge (I Sie Beeipigung findet Hat am Ca 
— — en At 5 > * —0 * * x = 1, Mai, Kachmittags 1 Uhr, bom X 
lehrten es jederzeit energifch abgelehnt Schimpfens? Die enalifde Preile ihmadvoll leiden und gute Kleider fennen, wenn jte jolche jeben, | | 1355 Grace tr, mit vos mac de: 
haben, fih dem Dittum des Staates hätte gar feine Eriftenzmöglichteit | — — — — 
zu unterwerfen. Bamberger, Virchow, mehtr. Was hat die „Redefreiheit“ fommen immer nad Stern’s, ihre Kleider zu faufen. Die werden | || zeimmapie vitten die rauernden Sinierh 


Mommien und eine Rei än- nicht ihon Enaland genügt? Ind Sie > } A | it fi 4 Ba: 
! ine Reihe der alär j England genüg 34 auch den Stern-Weg als den Weg der Sparſamkeit finden. — 2 
Anguit ınd Henry Hartmann, Söhne, 
je | | ife ! oll i Ächrär F * | | Edith Hartmann, ZSchwiegertochte 
Welt, waren in Oppofition zu ber Wiſſenſchaft follte gar die Hand dazu Ge aarınn sein un 


preußifchen Regierung, während die bieten? Allenfalls einem beutjchen | 4 1? In 2 | u Ba See 
| „Junterpartei“ feinen einzigen Mann Profelfor gegenüber, beileibe aber nicht | e N pie [u M J zuge zu 9, 8 I Sp. Meute, Wın, Kchm im 


tion und hoben Sittlichkeit; die erhöhte | 


Sitterbeit vor einem erniten Zufams|f 


ment mit einer friegstüchtiaen | 


Macht. Durä) den aropen europäischen | das Recht für fi in Anfpruch nehmen; is die britiiche Regierung vor ein 
|zu dürfen, feine eigenen Schlußfolae- paar Wochen antündigte, daß fie die 


Striea und die Sricheinungen und Ent 


Boidelung der Dinge, die er mit ji 


Beadhte, wurde, das muß doch old ce 
iR erjcheinen, auch die eine Kriegs 
Betahr bejeitiat, von der Amerika jhon 
ſo lange redete, ob fie nun in Wirt 
lichleit beitand, oder nicht: die Gefahr 
eines Krieges mit Japen. 

Gerebet wird ziwar hie und da aug) 
heute noch davon. Erſt a itern ber 
ficherte ein auf der Durcreiie nad 
dem Dften befinditcher tafifornifcher 
Zeitungdmann einem Interviewer, 
an der pazifiſchen Küſte herrſche die 
Anſicht vor, die Ver. Staaten würden 
in abſehbarer Zeit im Kriege liegen 
mit Japan. Aber da ſpricht doch nur 


von der Kandidatur als Austäauſch- werden laſſen und ſie nach Beendigung | | Wim Alter von 


der Wiſſenſchaft aufiweifen zomnte, genenüber einem grünen Studenten. | — 


außer einigen Theologen. Es mußte Mit Amerilta iſt nichts mehr auszu⸗ — ms, 9 * F J Todesanzeige. I 
deswegen dem Profeſſor Kuno Meyer tauſchen! Nur noch Grobheiten wer⸗ ſind abſolut über jede Konkurrenz erhaben. Sie können ſich leicht Gegenſjeitiger unterſtützungsverein Bavaria 


7 /3 £ s nn 8 £ s ⸗ — * a ee : Den Beamten und Mitgliedern di raurige 
als eine Tattloſigkeit erſcheinen, daß den ausgeteilt. Hoffentlich ſtedt fein davon überzeugen, falls Sie morgen herkommen und ſich die ſchönen „zen Beamten, und Mitg e traurig 
er von einem Studenten angedichtet | Deuticher fie mehr unermwidert ein. J 


.. . — 2 —— | Garofline Thies 
und berjpottet wurde, imegen feiner . Kleider anteben. Sie müllen dann zugeben, daß Diele Werte einfah | | geitorben it, ; jeerdi 
freien Stellungnahme in dem wogen Dad Net der Kriegsgefangenen . 2 : 5 — 5 Bun 2% Aucn Ira erbaute 1647. N 

2 x 2 ‘ > . . . oz ) 5) KC 2 on > 
den Weltfampfe. Prof. Meyer alaubt * | wunderbar iind. Zepmitt und toffe für jeden Geihmad I MR Soncorein Sruenbos. <— Sie: 
erfheinen, um der beritorbenc 


Cine elegante Auswahl der bejjeren Hart, | MM |ichte Ehre zu erweiien 


%. Ghrennuber, Rräfiden 


rungen aus dem Kampfe ziehen zu | gefangenen Ma nnichaften deutſcher Schaffner & Marz Anzüge zu Auguita Stoerimer, 
durften. Zauchboote wegen ihrer Anariffe auf — —— 


| — 


und Ptutter 


Der dichtende Student und ſeine engliſche Handelsfahrzeuge nicht als 50 | \ 
Dihtung würden Prof. Kuno Meyer | Kriegsgefangene betrachten, fondern | a und Im. 07 und Belannten die traurige 
| £ , . * * richt dab ui ere li ebe Gattin und 


wahrſcheinlich nicht veranlaßt haben, ihnen eine harſchere Behandlung zuteil Anna Kolb 


12 Nabreı 


profeffor für die Harvard Univerfität | des Krieges ihrer triegeriichen Opera- | i j I iacn in iorer Wohnung, 3 


fanft entichlafen ilt. Die 


8 — [X T a Le 2 RR “ey B — —— 
zurüchzutreten, wenn nicht noch ein tionen zur See wegen zur Verantwor⸗ —d die ihre Knaben gut gekleidet zu ſehen wünſchen, Jam Samstag, den 1. Mai, Rap 
sr 5 : * * * En I 5 * Eee z z JAKrauspes Stapelle, 3907 Lin 
beionderer Imjtand diefen Rücktritt tung ziehen werde, da Murben in u # sollten fich die bei Stern’s gebotenen groien Werte | Antihen nad Montroie. Um 
notwendia aenact hätte. Der Stu- | Deutichland und den mit ihm verbün Ber: ‘ ‘ 


bitten Die trauernden Stnterblie 
dent erhielt für jein Machwert, das Deien Ländern jowie in den neutralen = sunde machen. Mütter willen, daß die bei Stern gekauften Anzüge den SR RR und Anna, 
für Profeffor Meyer beleidigend war, Staaten Stimmen der Entrüftung ausgabt »c * 
den Preis zugeſprochen, und das über die Art und Weiſe laut, in der 
Preisrichter⸗Kollegium beſtand aus ſich England über das Herlommen des 
drei Profeſſoren der Harvard Univer- Völlerrechts hinwegzuſetzen anheiſchig geld, und 


Anforderungen, die heranwachſende Knaben an die Dauerhaftigkeit ihrer jJ — 
für Fahr— — 2. — RE? 4 Todesanzeige— 
Kleidungsſtücke ſtellen, beſſer entſprechen. Hier ſind zwei wunderbare J iiter Fenden und Berannten 


achricht, dab nier 


Ijität. Wenn man auch darüber weg: machte. Man wird es fi in London Werte, die Sie nicht überjehen jollten. 'B.. dom —— 


yon * Ds Im ne ei ‚bon > Jahren am Mittwoch, mas, 
DaB Gefühl, aß Anaftaefühl, und | jehen wollte, daß ein „fröhlich er Stu— doch wohl noch recht reiflich überlegen, erſpart s3 | | Arcil 1915, geitorben iit. Die Bee Bigung er 


nicht auch ° der Verftand, Der muh 
doch jedem jagen, dab, nun Da Ya 
pans Streben aanz auf das oftajiatt- | 


ice Feilland, auf China gerichtet | |frönt wurde und jein Gedicht im offi ‚beran u E ———— — 
wurde — wenn es nicht ſchon immer ziellenBlatt der Univerjität Veröffent- | Beendigung des Krieges in der Lage, | 4. mit zwei Baar Hoten, ee 8 | h 


jeeritten hatte, jo war e3 gewiß nicht Die Tat folgen lafjen wird. Gejegt den 


u; \ S s 6⸗ Entiznlıd . — pr Ylayr tolg! am sonntag, den 2. 
dente“ in Iojer Weife jeinen Peaajus | bevor man dem unuberleaten Entiähluß bis 85 an Sehr moderne, qui 95 Feine, echte Worſted 95 Rachm., bo n It at, den. 


: ‚ 5 ter Y03 Yo ar <ir., \ 1 l 
ten q | h | wii | . aemadhte N 0 vi ol f- blaue Serge— Anzüge,, valdheim, Friedbof. Um ſtilles Beilei d Bit tien: 
zu überſehen, daß er dafuür preiege: me! r als unwahrſcheinlichen Fall, die Eurem — siine für Knaben — echte Farben, neueſte“ — |. Auguſta Mohrman, Gattin 

britiſchen Behörden befänden ſich bei: Anzus⸗ M Eu Bi "Walter Mehrman, Anden 


darauf gerichtet mar — jegliche Ge— |lichung fand. Das war eine Auszeich- bei der Verfügung über ibre Kriegs- | BEE EN | Topesa nzeige. 
* * * - 1 — — — — v — 
fahr eines Anariff3 Japans gegen die | NUNg, die unter den Umftänden viel: gefangenen von jeder Rüdjicht auf ’ - nalas Frauenverein. 


Ber. Staaten, eines Verfuhs Japa n8 | 
iiber den Stillen Ozean herüberzurei 


Allen Schweſtern die traurige Mitteilung, daß 


bedeutend war und e& hinfort mohf Deutfchland frei und unabhänaia zu Schweſter 


auch anderen deutfchen Profefforen | Tein, mürden fie fich mit deim angedeu | Fin on. RE 


. — x \ z - ; : a; NR N * geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
chen und Sich der Hawatichen Anfeln | um möglich macht, Austaufchvorlefun: | teten Verfahren doc immer noch mit | rung berechtigt, dab Feinde einer ge: ; atments zit Fuß Graf v. Kirdhbad), | B Zonniag, mm 1 Uhr 30 Nacmt., von Zraue 


m Trauer⸗ 


s fif b Igen zu halten. Der Vorfall dürfte | allem völierrechtlichen: Deriommen und | wiii fie. Karbe oder Qualifita- | der in ranfreich,durd) ſchwere Ver⸗3 Todesanzeige. J 343 Slley Blſd. mit Autos nach dem 
und der Pazifikküſte zu emächtiaen J wiſſen Klaſſe, F zeig 


aefhmwunden it. Wenn Japan fein 
oftafiatifhese Proarammı — Wien 
ſür die Aſiaten, d. h. China für Die| 


Japaner und nebenher für die Chine lichen Ende bringen, unrühmlich, weil Kriegsgefangene ſind weder Straf-, völkerrechtlichen Herlommen zumTrotz Eiſernen Kreuz erſter Klaſſe ausge tin 


ien jelbit — durchführen will, fo hat 
es übergenug zu tun; jo viel, daß e3 
weder Zeit noch Kraft übriq haben 
wirb für Abenteuer in weitlicher Rich 
tung. Wenn Kapan mahaebenden 
polttifhen und milttärtichen Einfluß 
auf Ehina gewinnen und Handel und 
Induftrien in China beherrichen will, | 
jo wird es mehr oder weniger heitia | 
in Konflift fiommen mit feinen biebe- | 
rigen Bundesaenoiien, Enaland und! 
Rußland und ipäter auch Frantreich, | 
und gar nicht daran denten können 
noch wollen, willfürlih Streit mit den 
Ber. Staaten zu beginnen. Und dod) 
nur wenn Japan geradezu darauf ver 
jelfen wäre mit den Ontel Sam an 
zubinden, fönnte man von einer 
Kriegsgefahr teben. Denn die große 
Nepublif jelbit wird weder etwas 
Ernſthaftes gegen BRD ſagen, 
oder gar tun, noch wol 
in. Wie Japan agt Aſien 
für die Afioten, fo jagen—und fogten 
Thon jeit Zangen ie Ver. Staa 
ten „Amerita für die Amerikaner“, 
und ivenn die ameritaniiche Moral 
ih dadurd) auch niet verpflichtet 
fühlen mac, ven Japanern freien 
Spielraum zu gewähren, Tintemalen 
mie ja aroße Geichäftsintereiien i 
China haben, die dur Japans 

geben bebroht werden, in aibt 

die in Diefen Wochen und Monateı 
Iharf zum Ausdrud geiommene „rrie 
den um jeden Preis"-Stimmung au& 
reichenb Gewähr dafür, daf die arohe 
Republif nicht „anfangen“ wird. 

Es iſt richtig: Die Ver. Staaten 
garantirten die Ilmperleglichteit des 
chineſiſchen Reiches, verbürgten ſich 
für die Offenhaltung des oſtaſiati 
ſchen Handelstores, erklärten ſich je 
derzeit bereit, für ihre Handelsinte 
reſſen einzutreten und ſie zu ſchützen. l 
Aber das iſt doch wohl ſchon lange 
der? Und wenn nicht — was ſeitdem 
geſchah, ließe jedes Wort, mit dem 
man heute J— auf jenes hinweiſen 
wollte, doch nur als Spott und Hohn 
erſcheinen! Wie kann man noch von 
der amerikaniſchen Garantie der Un 
verletzlichkeit Chinas reden, nachden 
Amerika, die Landung japaniſcher 
Truppen auf chineſiſchem Boden und 
den Angriff der Japaner auf das 
deutſche Kiautſchau von chineſiſchem 
Gebiet aus ruhig duldete? Wie kann 
man noch ſagen wollen, Amerika wer— 
de nötigenfalls mit den Waffen ſeine 
Handelsintereſſen in China ſchützen 
wollen, nachdem es die denkbar gröb 
ſte Schädigung ſeiner unendlich 
größeren Handelsintereſſen in Euro— 
pa und die geradezu hohnvolle Miß— 
achtung ſeiner Proteſte ruhig ein— 
fiedte; feine Rechte auf freien Hans 
bel zur See Schmählich opferte? 


‚eigentlich nur felbftverftändlih, daß |tanen, die fih an enaliihem Eigen- von Sadjjen-Meiningen, der neue)" 4 0 Todesanzeige. | — 


„Di Saldbeint-sriedhof.— Die Beamten verjammein 
überhaupt die jo vielveripredhende Ge. ihrer eigenen Auslegung bes inter | tion von ihm nicht ala Staatsfeinde. wundung den linfen rn verlor/f Yerder zone Mr. Gin. a. 3. &M. Mm. MM nrnied, Simweiter die Kate Aha Der Bahin 
— mi; J— = (&iisene Greur Woiter Den Beamten u rüdern die tranrige ME FÜ Did, Schweiter die Ie Core zu 
pffogenheit, die Brofefforen gegenfei nationalen Redts in inne Wi (public enemies) behandelt werden.“ und ſchon das Eiſerne Kreuz zweiter —— ah mer lieber Bruder f Emma Sittinger „zu enweifen, 
de ankam wufehen, ‚u einem unrühm- derſpruch ſetzen. Wenn Admital Beresford dieſem Klaſſe beſaß, iſt jetzt mit dem Louis vVetters J Hermine Frige, Setretärin 


v s . Bewn Br. einigen Dften abberufen wurde. Die pr MM Todesanzeige 
ein junger Student, der das Reim- | Noch Unterjuchunasaefangene, jondern pie Korberung aufftellt, die friegsae seichnet worden. Er- ı1t der emztige erdigung findet Halt TR 


md Delannten Die tranrige 


5 u* J— — ur Do NHlitärgerichte I. Mai d. S., 2 Uhr Nadhmitte Sen vicht, dab urein lieber G 
| fieber bie lleich t zum erſten Mal ver Verſonen, die im Intereſſe ihrer eige fangenen Offiz i iere und Mannſchaften Sohn des Reichs-Militärgerichts Tran * —* 15 un "un ee , u lieber Gat 


ſpürte, die Veranlaſſung gegeben hat. nen und des Staotes Sicherheit feſtge- deuiſcher T auchboote follten als See | Präfidenten Graien Kirchbach und zuoten * find eienbe ' Sattwoods.— Min Sutter don — Bun. it 

Nun kann es aber aud) jein, da die halten werden. Ihre perſönliche Frei räuber aehentt werden, fo ift das, ge ein Entel des berühmten Seerfith- | 12: 0, Ubr Kadmitlans in Vorgefrieh |: a — — den Rn at 
Kräntung des deutfchen Proferiors geil barf nur joweit eingeichräntt wer- | finde gelagt, abfurd und abſolut un- kers gleichen Namens aus dem TÜEL | seinen, um dem beritorenen Sek W | tive, Drooffield, SL, mit stutichen ad dem 
eine beabjichtigte war. Das durf we ven, ais ” zur Erreichung ı des ange gerechtfertigt. Die deutſchen Seeleute Feldzuge, der dort mit ſo hoher | die . Ehre au erwe "BR era bittet Die ı in tille Teils 
nigitensg als möglich, ja als wahr | Jenseren rn unbedinat ‚exfordepe baben ihre £riegerifchen Operationen Auszeichnung das 5. Korp⸗ rübrse. | re in Be —— lite  Satperine Dann. 
iheinlig anaenommen werden, denn lich iſt. Dieſer Anſicht hat Profeſſor nicht aus eigener Mactvolltommenbeit, | Der Präſident des Reichs-Militär u > — Caroline Tietz, geliebte Sattin bon 


| Spatabt ıne ieria 1 al iche r E< £ er RN 1 "1 , ntfi Sn 0! r 3 Ti eure Mutter von Fran 
ſonſt hätten die Preisrichter die „Ar paight, eine anertannie engliſche ſondern auf Beſehl und Anordnung d richts führte bekanntlich das 10. — nn | > ne 


Autoritt 1 Gebiete des Nö . h Reſewekorve de in Frankrei Todes zei erdigun > 3 SER AOUE = Wre 
beit“ nicht mit dem eriten Preis aus utorität auf dem Gebiete des Wöl- Yer peutichen Renierung bin unternom-, Neferveforpt, wurde in Frantreich DR TE PNEKOE N WO erigung an ommtag, >. ai, 1 lb Racın, 
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* * > = a Nerbi d n ırt N ’ aflıkrımnız \} » d d J Tri terh 192 . a mach Gracel — 
in der Form vollendet ſein, die Abſicht ndung mit der Kriegsführung mirals Folge ju geben oder überhaupt ſeltene Fall in der Armee, daß drei Ins ® äufe, 1012 2. Satiey Dive tutos |" aceland. daft 
u or 1 Screinsballe, zn der ber 
it ichade, dah die Kafultät der Uni ‚mn gezogen werben tonnen. Profel: | gerifher Handlungen wegen zur Der; Inie Vater und Sohn, dad Giferne |Nerdenen Suweiter bie leyte Ehre zu erieill 
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m » % + — — —|_ E = 
N l in den YUugen ber Welt jelbit. DE 114 Zulatresepte WE —— | Einer, der fhönjten Sriedhöfe don Chicago. — 
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rade ſollte Herrn Profeſſor Kuno m 0 u * eiwarrneie Streitirafte ım Aunte Ari bild * ſclaud von Mücdhenchei Richter. — Preis 756. Fortuna Frauenverein. | Nillige . räbnif ” Ike ind = — —— 
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ie e — —— Koelling > di — Glara Huchne el, — Foreſt Park, SI: Telepbon: 
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t q jen, 
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nollaeid X angert iſt von Vulgaritäten. unter der Gerichtsbarkeit ihres eigenen Die deutſche Burſchenſchaft erläßt — — — — mn Bi 1012 F Be ie ‚adınt., Don Sy sans, — tretär und Cap neif iter; Jalod 
L indes. Machen ſich Angehörig Er une © E se Ban s 2 Inab dem NsaldheimsFricoboi. — Die Bea it | 
6 Ins e s Ti 2. J } Angebortae die: i cınen Murrur Begründ nes — eg an, te Teamten | m 
beteiligen, laljen fie faum einen lin- * ge verfaumeln fih m 1 be im der Halle, wur | Ze 
terjchied gegenüber einem gewöhnlichen | ;r e ; erweiten 
be —E irgendwel Ver ſch | r1eas Freunden u Befammten die f ige Mile 6 } ; g 
gendiwelcher Verbrechen fchuldia, To|mwundete Kriegsteilnehmer, um bie den umd Belamuen bie traurige Gliie Gramer, Präſidentin. COLISEUM. 
jelt vor, dah ei ter! if 5 ur .: — * * — zurze Saiſon. 2 an 0A War 
Teffor * J— — — örtlichen Zivil- oder Militärbehörden che nach den geſetzlichen Beſtimmun- dtau Ida Jordan, i | Todesanzeige * Me ee 
) 2 Ö — ce — * ar : Kittwe des beriiorbenen Guitad Fordaır, k ee 3:15 Abds. Türer Stunde früher geöffnet. 
zu einet politiſchen unterworfen, ſondern unterſtehen nur gen mir geringe Entichädigung zu ||} Araser der verftord. Franz und "George Toüriuger Verein. 2 er 
ſel vor, daß obietti 14. ; * Tr = 5 : s von 74 Qabren 6 Monaten fanft ent- I aceicht, dafs unſer neunjähriges V italien und ; h 
* min ® * — — jener Streitträfte oder anderer Behör mentlich durch die Erleichterung der ihlafen ih. Leibenfeier am Zamätag, Gr-Präfident 5 —** vun * * 1 u \ fo) 1 8 — 
ımei t anze : 2 Gi u - . en Mai, 3 N ‚ in der Grace: 9 5: % 
ird zumeiſt ſeine ganz elehrſam⸗ den ihres Heimatlandes. Begründung einer neuen wirtſchaft— ben 1. Mel, übe —— — * J. Hartman; INSLING BROS ) 
zu befunden. Auf der Nebnerbühne | [ieat bereits ein Präzedenzfall vor, der |ichon jett ei Riffs. amd lnter-! Gar tımd —* Jordan, Zöhne. — De a ea em Same |. —— 
* IE 18 a , rot np } a u nter . ıle 035 Smc 7: on Muinl «e 2 > * in z 
tommt ihm alles grau in grau vor, \fib vor drei t : . | on I — = Ferdinand ®, ud Gharies W. Ei baule, 10935 Gnace Zir, mit Mutos mad dei umd das bräctige nene Echauitüc | 
mn i — —— * * | ir., von da nah dem Waldheim Xriedhoi — Salomon und die Künigin von Saba — 
2 m Re ausgebi. | ziwifchen den Ver. Staaten und Eng» Silis-Bund“ für verwimdete ıaıd * "me — Bräfipent pertigiieb Chanfiäd iu der Zielt. 
Prof. Runo Vteyer hatte das Unglüd, land erhob. Damals überließ die ame: hilisbedüritige Akademiker, ins Le— = T de son eige. Guftav Hoffman, Zefretär. efervirte Eike 5Oc u. aufw,, zum Berlauf 
„pro German“ zu fein. Die Profeiio- ritaniicne Reaieruna ® 3 
e Er Untertanen der fich wundeten den lWeberaang zu richt, Dak unfer lieber Sohn und Bruder ren nden umd Belannten die tramriac Nadı Bor Eee ee rer 
im Geifte des Erfinders der „five foot auf omeritanifhem Boden eines Ver: | nenen Bernie ermöglicht und erlei Albert €. Kiner, ticht, dah ımfer gelicbter Gatte und Rateı en RK onzert 
f “Bildu & “ig re Zobn der deritorb. Mar Sliner, geb. Young, (6.8 — 
— — des „ehrenwerten brechens ſchuldig gem acht batt auf tert. Der Aufruf wendet ſich an * 1015 im ter don 0 Sabren ge an 29. April dl weten £ mit darauffolgenden Ball, veranitaltet vom 
Fu) $ F * 4 „rl 4 “ . s un 08 *8*D 14 * serbictin finde 2 ! r :. —32 Im: Ic ‚b ı ob J ren geſtörben 24 2 * 
Greiſes Prof, Eliot, der behauptet, Grund jenes völlerrechtlichen — n= | Kommilitonen obne Interihied der | rn on war 2 uhr a der Dig eerdiagng findet ftatt amı Zonntaa Unterſtützungsbund Deutſcher Odd— 
se \ 2 8 54. Zır. nad dem „rar ERZAL | fellows — Rebeccas von Chie 
— * . An mit y c d ds D 919 5 . * q —* a v 
and attiv, ð b. mit den Waffen bei dem einen recht iit, muß dem andern porationen. * üm — — Ban dei 35 und Saiten © — — an Samstag Mai 1915, Ant s üb zone 
zuftehen. Die Profefforen der Har- | billig fein. Beitand damals die briti un alte Si, Siaion nag dert | Allen der Nordfeite Turnhalle, S2. 
vard Univerfität halten ihre Hoch |fehe Regierung darauf, dah ibr allein | a ——————— A ER BF m 
x & ’ J Gattin. I ga e end ieger de ve uſch⸗Oeſ er \ 
N lingariihen AIrmeen, Cintrittsfarten: Vor 
re : * 5 | William Weber, Sohn. iri ne u — ar 
Universität DOrford. Deshalb it es zuftand, io ailt für deutiche Unter Spezralarztes lab Verzog Bernbard Möge feine Seele in Frieden ruben! — — en ME derfauf, Zöe die Perfon, an der Rafie ue * 


* — terr in feinem Werte Irtenyä ng zo. "08 * J * 
eichnen dürſen. Sie mußlen doch eis ın Jeinem Werle Friegstecht“ men. Sie ſind daher für dieſelben auch 
Gelehrte fünt noch hinzu, daß Kriegö- | fi die Engländer hinreien, der An forirt. Dadurch ergibt ji bei den Glara Kuehne Dr —— 
eine objeltive Tat. Mag das Gedicht tag, dei 2 Wai, 1 Ubr 30 Nachnt,, bon Rachme von Buſchers Navelle, 1554 Well En 
5 g. e er -. , begangen bab richt zur Vera pr a m = » direkter WIE TVCRUAEEN — — 
ſt, gelinde geſagt, unkünſileriſch. Es 9 ben, nicht zur Verantwor deutſcke Soldaten oder Seeleute frie Be nerationen, immer in direkter fi um 12:45 in der, ein Fee een 
De 5 an der Univerfität Cambridae, ichreibt |; 2 * | 258 Warf Moe 
man darf jich deswegen doc nicht allzu | yazu in feine Buche üb 7 —— i 
url m ıme uder oc Iterrecht s der todernen feinen md bürgerliben Rüde, J 7 odesa nzgzeige. Dich Metropolitan-Hohbahn für öc zu erreis 
Mener tröiten. Die Brofelio find ——— 5 2 w Ehweiter jablungen au baben, — 
e profelloren Ind yem Gebiete befinden, find fie als er Pr 
traterritoricel zu betra'hten und bleiben | Alademiiher Hilfsbund. | 170 Welt Adamd Er. Tel. Branfiin 858. |geitorben it. Die Beerdigung findet tatt am! ©. F. Geift, prüf.; Augujt Piafi, Biz evrüf.: 
— rare — — ınit 9 Schwab, Superintenden 
Soweit ſie ſich am öffentlichen Leben —— — * NONE 
jer Streitkräfte auf fremdem Boden |afademiihen Silisbundes für ver- Todesuarzeige. |der beritorbenen Schweiter die legte Ehre 
= n Dner * 54 u > 2 - B 5 —* —,— ich t ! N u - RK 
Stumpredner ertennen. Cs tommi jind fie nicht der Beitrafung dur) die verwundeten Berufsgenofien, wel-| ya en n Anna Gutmann, Sehretäri. 3 Bode. 
parte zahlt; es Tommi dann aber au) | der Yurisdiftion des Kommandeurs | erwarten haben, jiher zu ftellen, na- | N; Sindele, am 28. Sprit 1015 im Stttor t Beamten und Mitgliedern die 
teit Ic raff feine $ j — u . , n am 27.d M. im Alter von 75 Zabren geitor * — 
eit zuſammenraffen, ſeine Parteitreue Für die Entſcheidung ſolcher Fälle üchen Erifienz Zu dem Zwedch joll|fg die maucrıden Sinterblichenen ven it. Die Beerdigung findet Haıt am Sam. Ed 
Viertel Jahrhunderten ſtützungskaſſe der akademiſche „runeie, Brßer ı<t, Nobannesfirhe, Garfield pe. und Mobawi 
; Rrt . — — << —z bei Lyon & Healy's und im Colifeum, 
* — die Beſtrafung ben aerufen werden, die den der sımben nnd © unten die traurige Nah | Todesanzeige 
ren der Harvard liniveriität handeln eines britiſchen ’ E Sreumben md Pelanuten Die f zeige. 
, fl ’ a Ss F onmiag, den ? Mai br Born om 
daß es die Pflicht Amerikas jei, Eng- mens den britifchen Behörden. Was |Merufe, des Glaubens umd der Stor- | Fchmun = Schwelle, 7212 @. Midland |gi2 ie nd, am Born, vom 
Der Herzog von Meiningen im Felde. | Fred Ainer, Vater Mt, Greenwood Kriedbof, Un itilles Beileid | m beiden Slam der Nordjeite Turndalle, 
jule für einen Ableger der engliichen | die Yurisdiktion über ihren Untertan| _ * dringendes Anraten eines Henrn Niner, Geichmwilter. Derite Weber, nach. Rateila, 


To » edan 5 eige. Gleveland Frauenverein. 


ein dummer Bengel im Abweilen deut- ‚tum oder enalifhen Untertanen ver. andesberr, bei Sriegsausbrud Von) zZreumden und Belannten die traurige Nah | Den Weamten und Mitgliedern die traurig _ Edelweiss Pavillion 
‚Icher Wiflenfhaft Anerkennung als geben, das gleiche Recht einer Teilnahme am Feldzug ab. |riet. daß mein bieineiiebter Watte und unfer | Naprit dab Schweiter — 


ſollie, daß man allenfalls doch nur die Anweiſungen, welche die ameritaniſchen vird die Venkerung de3 Landes-|dvon Greins stavelle, 1723 Larrabee tr., nah | um 12 Ur 30 in der Wereinshalle, um der ver 


* 3 —* — Es lieber Bater und Bruder 1 
Held und die volle Billigung der Ya Das moderne Kriegerecht, inäbefon-| Nah völliger Gefundung bat er id Mar Georg ®. von Heruberg, | EP ne 835 W. North AVS®ı 
tultät findet. dere der Rechtöftand der Krieasaefan; | bt entichlofien, nach dem weltlichen | 4752 ®rairie Abe, im Nilter von 53 Yabren or a eg nd Matt am) Neden Abend und Sonntags Matinee. 
Menn Jemand nun etivn glauben genen, fuht in der Hauptfahe auf den Kriegsſchauplat abzureifen. Tamit|zrig e m Souziag, Ben, Die Beerdigung | S, Catlcy Siod., 1:30 Ras, mit Yıros nad Das APOLLO ENSEMBLE 
a gk aenen, t in r Hauptſache au den ertoigt am untag, den, „rat, 1:50 Kaaı., | Waldbeint Die Beamten dberiammeln ſich Fiſcher, Brucken und Bruſt. 
der Sı nichaelsticdhe und bon da nab dbemir GChrijit, Zemberg, sapellmeiiier. 
. ae * iv © Wi v 7 b e = weh > — 9 
drei Preisrichter verantwortlich ma- Behörden ihren Truppen während des erru zur Wirflichleit, die er anlah-| >: Vontfasins-Gottesader. Die traucenden | torbenen Scheller die leute Ebre zu erweiien. 


Tanz: Mor 8, Donnerftags u. Freita 25 

* — ..n —F Henriette Jahnion, Bräfidentin. Tanz: Montags, 0 en 

op * de interblicbenen: *P apers * 

chen fonne, jo ılt Diele Annahme eine Büı ‚gertriegs 5 gaben. Dieie Inſtruktio⸗ lich der Einnahme von vittich am Maria von Heraberg, Sattin zoutfe Roh, Brot. Seiretärist, — 


| 
irrige. Der Präfident der Univerfität nen waren bon dem Deutfäben Lieber J. Auguſt vom Yalfon des großen! Glirienn von Yeraderg, Frau 6. 9. | 2115 I. Calien fi EL 
4 & > —J — u - * IM - & » s 1. | rast un) Eomwalb von Geraberg, | — 

motivirt das Urteil der Preisrihter ausgearbeitet worden. In ihmen heißt Falaıs Be tat: „0 MEINEM Ame| ue;, Hinder, mebit Gniellindern. "| a dr =| Yedes in gutem Zuſtande 
damit, daß „die Nedefreibeit gewahrt es unter anderem: „Sobald eine ver eudlichen Bedauern bin ih zut zet — ndrees Handatlas 

werden müfje . &3 gebört nad dieler jon von einer fouperänen Regierung nicht in der ‚Dage, wii meinen dra- I m md Velanı En Zen urige Nach |Reuepe 8 nebit vollitändigem Namensverzeid a wird Due 
u x Y * 9 0 *4* a. Fremden im Vel mer Nach—⸗ andié 4 lensverzeich — 
Folgerung zum Haupigrundſatz der | bewaffnet wird und ihr den Treueid Vandesfindern ins yeld ZU ‘richt. dab meine geliebte Gattin md umfere| mik in befonderem Band; beide Bände elegant 4 nn 





sejte Auflage mit 221 Haupt- und 192 We befind. Heim 


En Eu Ze We id — ii hetech | Miutte ebunden ef r FF Jan beichüg! 
;Nebefreiheit, daß man jemanden be- |leiftet, ift fie/ein Kriegführender. Zu, "ten, ih borie aber zuverjichtlid, Tr | arlene-Hutad ber jämmili i title: Ude wird Ei 


4 > Ana en — Flara truehne geb. NRuntfe Kriegs-Atlad ũber ſammtliche Kriegsſchauplätze: —*8* ve8? Menn 
ihimpfen darf, wenn er nicht unferer tungen, Berwundungen oder andere! !Ab ih mod vater werde Folgen im Alter von 1 Jahren am Donnerstag, den | „0 derfbiedene Karien ..............00..-0 döc icht, if 


: u . ! \ 1 I rät 18 1 3 9 2 * nicht, schickt 
Meinung ift. Diele Unficht, die der | kriegerifche Handlungen, die von ihr fönnen.“ ’ 20. April, geitorben ift. Die Beerdigung Inne | FerUte Husimapt Don imporiizien Arisgelazien Hi nad NKataloa 


ı Herr BPräfident bon dem Weſen der vorgenommen werden, find feine indi-' Eiſernes Kreuz in drei Generationen. aa "som. Teauerhaufe, 42* Daticı | Ads KR © c° H er C O. | ftändige Beihreibung in Se = 
‚Rebefreiheit hat, dedit fidh ganz mit der |vibuellen Verbrechen oder ergeben. Der Oberleutnant umd Regi- EN en er 58 und 61 OST MONROE ST; ACME FENCE CO. 
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2500-2510 W. North Ave, 


Verkauf fur 


Wir neben ©. & 9. Grüne Trading © 


Die Frühjahr! » Hausreinigung. 


zeigt gewöhnlid; den Bedarf 


eines nenen Baar Gardinen 


Unier Gardinen- Departement auf dem 
3. Floor 


der Yard. Wir können uniere Gardi 
uen empfehlen nidyt nur weil fie die 
ichöniten Entwürfe find, fondern weil 
von sehr dauerhafter Qualität = 


150 Taar Spisengardinen zu 1.5 
1.75 bis 2.75 Werte, in Wein, Noor * 


und Arabian, jedes Paar — 59 


fett, ipeziell zır. 

„00 Baar Spisengardinen zu 2.39. 
‚seine Mottingbam, Mabel- und fanch 
Nebe, 212 bis 3 NYards lang, regulä 
rer Preis 2.75 bis 4.00, 

Ipeziell zu 

i Gardinen-Swiß, in punttirten, ge 
ſtreiften und verſchiedenen Muſtern, 


ſpeziell nur für dieſen Verkauf sc 
ver Yard zu 

Gardinen-Madras, icböne weiche | 
Gardinenſtoffe, in ſchönen Muſtern, 
ſpeziell nur für dieſen Ver 12: | 
lauf die Yard C 

Gardinen-Nesitoif (bei ber A 
in den neueſten Allover-Entwürfen,! 
ſpeziell für dieſen Verkauf 
per Yard 


Verkauf von Damen-Nachtgowus 


Zwei Spezialitäten zu 33c und 69. 

Slip-Over Nachtaowus für Damen, 
gemacht aus feinem Nainſook, beſetzt 
mit beſtickter Beading am 33c 
Hals und Mermeln, zu .. ! 

Slip-Over Nachtgowns jür Tamen, 
gemacht aus feinem Nainſook, hübſch 
beſetzt mit Stickerei und Spitzen, in 
voller Größe, ſpeziell dieſen 6 IE; 


Verkauf zu.. 


3. Sloor zeigt die neueſten Novitäten | 
in Spibengardinen beim Baar und bei 
ıeme 


— — 


Samstag 


tamps. Toppelte 


Stamp3 Dienitaa. 


Shirt Waifts, Hanstleider und 
Stirts für Damen— 
Zweiter Yloor 
Kleiderröde für Damen, 
aus reinwoll. Zerge, Boplin 
berd Cbeds, in Blau ıumd 
groge Auswahl von Moden und 
Größen, zu 10.00, 8.75, 


7.50, 5.50, 3.50 und. % 9 


Sanskleider für Damen und Mäd- 
hen, gemadir aus Percale und Ging- 
bam, eine feine Rartie qui paiiender 


Kleidungsſtücke, ſpeziell 1 00 
£ % 


für. 

Feine Shirt Waiits für Damen— 
aus beitidter. chineſiſcher ‚Zeide, Dies 
jen Verfauf, jol 
rar reicht, 


gemacht 
Shep 
Schwarz. 


Shirt Waiſts für Damen, gemacht 
aus beſtickter Voile, Lawn und fancy 


Stoffen, für dieſen Verkauf 49€ 


‚u 2.98 und abwaris bıs.. 
und 


Boudoir-Kappen, 
Spitzen gemacht, für Ic 


aus 
Nerfauf zu. 
Ertra Spezielles 


Volle Yard I 
lin, weicher 
se 


Bez hier Mus : 
per NMard 


breiter 
Finiſh, 


Volle 
Muslin, ertra 
ttä, die Yard 

Gebleichter Shaker-Flanell, 
breir, quter Nap, 10c Qualirät, 
diefem Verlauf die Mard 


Mard breiter 


feine 


ungebleichter 
Lltalı 

>06 Soll 

in 


Shaker 
ſpeziell die 


Ungebleichter 
27 Zoll breit, 
Yard zu 


Butterick Muſter Faſhion Sheet frei. 


Das Sammelwerk. 


Hiermit unterbreiten wir den vi 


über die beim Schatzmeiſter eingegangenen Gelder. 
April bis zum 29. 
der 


99 


-__. 


in der Wocdje von 
52,607.02. Die 
259,330.67 


nF 


Geſammtſumme 


In unſerem heutigen a befindet jicy eine gröhere 
Ravillion am 


Ertrag des im Derter Parf ‘ 
laum-Turnfeites des Illinois Turnbez 
lichkeit, ſowie allen, die zu dem große 
und Anerkennung für ihre Mühewal 

Auch von anderer 


beswerk. Mit Hilfe der Freunde der g 


bisherigen Erfolgen noch größere anzureihen. Wir ſind jetz 


die gute Sache tätig. Mit derſelben 


und Freunde der Hilfsgeſellſchaft unſer Werk unterſtützen, werden auch die 
Zeit und Arbeit hergeben, 


Beamten ihre 
und Reſultate erreichen, 
ſollen. 


Deutſche und O 


Seite bekundet ſich ein reges Intereſſe für das 


die uns noch in ſpäteren Jahren 


erunddreißigſten wöchentlichen Bericht 
Der Zuwachs des Fonds 
April (Mittags 12 Uhr) betrug 
Sammlungen beläuft ſich 


Summe als 

März abgehaltenen Jubi 
irkes. Den Veranſtaltern dieſer Feſt 
en Erfolg beigetragen haben, Dat 
tung ausgeſprochen. 


24 
ſei 


ie 
gelingen, den 
t, wie immer, für 
mit der die Mitglieder 


uten Sadye wird es ums 


AYufopferung, 


und jo werden wir ımier Siel 


sreude bereiten 


Defterreichiieh- Ungariſche Hilfs 


Geſellſchaft 


Chas. H. Wacker, Prä 


ſident. 


Oscar F. Maner, Schatmetiter. 


Aulins Goldzier, Sch 
Karl Eitel, Vorjiger 


retar. 


des Kinanzausichuiies 


Stellen wo Helder enlgegengenommen und Sammelliflen ausgegeben werden: 


Zentrale: Hambura-Amerifa-\ 
Telephen: M 
linvis Staatszeitung, 
24 South Fitth Mvenue. Telepbon 
Main 114, 


Der Schmelztiegel. | 


er Erlös von 
eingegangenen 
Gegenſtände 


J 
Aufklär 


Untenſtehend d 
das Liebeswerk 
Silber. Alle 
= 
Tage ziveds 
timer gebalten ı 
je3 Zeitraumes 


dein Fir 
werden 
ung etivaiger N 
md erit nach Ablauf Die 
eingeichmolzen. 

Wolff, 88. 10; 
*0. 90; 


Chriſtian 
81.653; G. Stohrer. 
0.05: an Köothring 
Su, J, Frau Rathring 
Ziubbe, 89.90; 
er > 


WW, Stobre 
ERS: | 
.40; i 
Docller, 
8. S. 
Frau 
Frieda Kleſſig, 
30503 
Knoth, 
Frau 
Ru 
70: 


Brock, 
Herr 
56.52: 


* 4 
Mary 


*0. 303 


) * 
F. Buettel, 
san mn 
J Babendenende, 
sider, 83.25: 
starb. 
Si 


s0.05: F.C 80.28 
M Schne 


tillie 
31. 10; Frau 
Frehrenkan 


Repenn, ut, 
90; Narl 

$1.25: eine Eljällerin, 80.42; 
Henry Uhl, $1.60; Arau Maroline 
bad, 82.52; Mina Golderman, 12 


UN, 0 


Rei 
⁊ 


N 
‚us, 


—* 


—V 
ti Mi 


24. 
Dei 


inertr am Ma 
ſtattgefundenen gol 
biläumsfcier des 
Turnbezirks im Derter 

Pavillon, überwieſen Durch 
Scdas des 11. 


ne tt er de— 
Fuenbeaitis, 


en N 
N Bi 
Illinois 
Var 
Rart 
den 
en 
Illinois 
Hru. M. Wild. *88530.00 
J ar. 

‚stancıs 

Ertrag 


Ueberwieſen 


von 


von 111 
geſammt 
C. 

Det erreiche 


R 


BVerein, 

Bintibeutihe (Silde 
Nr. 3”, Neberichus; 
kenball 

Weitere 


\1to 


Man 
Ich 


„Lake 
vom Mas 


Zammlung von 
eutichen in Mibland 
Mihland GCountn, Wis., t 
jandt durch Henrn Mildban 101 

in Albland, 
Erlös fir 
Frau Betty 
Helen Wening, 
Str., aewonnen von M. 
nach, 629. Belden Ave 
Ztammiticb U—9, 24. ( 
Stammtiich U—9, 25. Beitraa 
Norlejung vom 19. April, Ber 
trag für Hilfsgeiellichaft. 
Rote Streuz Verlammlung der 
>}. Yufasgemeinde, Green 
view und Belmont Ave. 
Hercz 
Plattdeutſche Gild Garfield 
Barf Wr. —— 
Ueberſchuß aus einer Verloo 
ſu 


Wis.. ee 
Zofatifien von 
2 
und Frl. 
1829 Melroſe 


n 
=: 


burg 
Pan 

0,00 
0,00 
530.00 


2 >» 
—36. 50 
Arthur 


78 


Auf 
Schaffner 
rend): „Da 


der Sekundärbahn. 
(die Fahrkarten repibi- 
baben Sie ja den un 
richtigen Zug beitiegen, Frauchen, 
der geht ja‘ nad Mnidelburg!” - 
Frau: „Aber der Vortier jagte mir 
do, der Zug ginge nad) Wadel-' 


| Welcome 
‚old und) xt 


> 
Turnwerein 


»LMereinie 
EEE 


ı Mueller; 


Linie, 150 8. 
tain 3650. 


Nandolph Etr. 


Abendpoit, 


IR, Maihinaton 
Main 1498. 


Ir 
RL. 


Rol ext Wahl 

Fr al iendbe 

Zaronia EN 

Liite Nr. 565 von Ariedrid 

old * 

„Eiche 

Beiträge von 510.00. 

Freundſchaftloge 
Hertha⸗Schweſtern, 

eines bei Hand 

Rahmbehälters, 

Eve Girard; N. 


zeirttier, 


1:4 
Kid 


urch 
gemalten 
geſtiftet von 
Loewe, eldon, 
Vio.; George Maliste; E. 8. Pontow, 
Kouis, Ind.; Scharnbera Bros.; Stamm 
tiſch bei Aug. Reinhardt, 725 Mebiter 
Yve., 14. Beitrag. 
Stammtisch German 
Beiträne von 83.00. 

Turnverein Murora; 
Milch; Reichel N 
Emald Schmidt; 
lamo, Minn 
Frau John 
Johann 


art 
Berloofit 
Bucker nd 
uder- ı 


| 


* 

N. 
Steiner; 

Rev. 


Fiſcher; — 
Frau Rieder; 
Wm. Welige, 
Bock 

Molbus 

Beitrane von 82.00, 
Nalderloh, 
Anton Stein; Krau M. Stubbe, 
la, Marta MWildberger, 
Maria Mildberger, 17. Beitrag. 
Zammelbüchie ‚Abendvo 
Hermann Hein rich 


Beiträge von S1 00, 
Bock; Andreas 
Karl Ebner; 
Sterling, 
Anna Yıint 
Lulay; 
Ludwig 
R.; 


Frau A Mo 
iuli ‚N. „AL 
Winnet 


Beitrag; 


pivaier, 


Dei 
16. 

‚81.50 
.$1 


0 


* 


Drumb; Joſ. Er 
Lorenz Gebviſch; 

A H. der alte 
zT. SS, Yeon 
Yaurik X Ludwig 
Mı ıeller, Fried be ra. 
akob Ruiebl; Heinrich 


Ja 


V 


Errn 
rington; 
x... 
Zoldat; 
ardı N. 


yr 
* 
N‘. Joſe f 


Heſſen; M 


| Nueier. 


Beiträge von 
Edward 
Jacobs. 


50 Cents. 


Bock; John Bock; Margaret 


Beiträge von 25 Cents. 
Ignatz Borſtner; Erndt; 


Elsner; John Flaſch; Langer; 
Leblang. 


Henry 
Al 


— 


Sammelbüchſen. 
Waldeck Loge 
9. Schoellkopf 
Ilinois Staatszeitung 
Marr Companh 
Oeſterreich⸗ Ungariſches 


x Stontulat. 
sohn Niederebe 


6.00 


,S, 


Berichtigung. 


giite vom 23. April 1915 foll 
'anıtatt F. C. Springe, 
Springe, 81.00, 


In der 
heigen: 


50), Dr. 


— 
M 
—i. 


52. 


3. €. 


hauſen.“ Schaffner: „Sagte er 
das? Dunnerwetter, da ſind wir ja 
am Ende gar ſchon auf der Rück— 
fahrt!‘ 


Leſet diet „Sonntagpoſt“. 


auf! 


Rolumbia Damenfiub. 
| 


| Näbrliche Generalveriammiung. — Riel 
| veriprechendes Unterhaltungäproaramm. 


| Die jährliche Generalverjammlung | 


bes Kolumbia Damentlubs wird am 
\tommenden Donneritag, Nachmittags 


33 Uhr beginnend, in Martines Halle, | 
2732 Hampden Court, abgehalten wer: | 
Gäjte fönnen. durch Mitalieder | 


| den. 
| eingeführt werden. Nach ber Erledi 
gung aller aeihäftlihen Angelegenbei 
ten fommt folgendes Proaramm zur 
Durchführung: Gefana, „EinSchwan“, . 
bon Hriea; „Die Lorelei“ (Liäzt), Fruu 
ıHazel Eden-Mudae von der Chicago 
Opernaejellihaft; Vortrag von Herrn 
Edward Golbbed: „Modernite deutiche 
| Siteratur”; Gejana: „IheWoodpeder“, 
„„The Owl“, „The Cudoo“, Fran 
| Hagel Eden:Mudae; am Klavier Herr 
ı Hermann De Vries. 


- 


—+- + —— 


United & haritieh. 


Gable su ihrem 
ten erwablt. 
Sum Bräfidenten der United Chari 
ties wurde geitern der Recdisanmwalt 
Benjamin Gtidnen Cable erwählt. 
| Sein Voraänger war der kürzlich ver 
| Ttorbene Vrofelior Chad. R. Hender: 
| fon. Unter der Präfidentichaft von 
William 9. Iaft war Herr Cable Un 
teritaatäfefretär im Minijiterium für | 
Handel und Gewerbe. Julius Rofen 
wald murde zum Wizeprälidenten, 
Frau ojeph Bomwen zur ziveiten Vize 
präjidentin, David R. TForaan zum 
Schagmeiiter und William MceCormid 
zum Schriftführer erwählt 
>> 


der angebliche 
Vereinigten 


Benjamin 2. Fräliden- 


Gnaland, 
der 


„Freund“ 
Staaten. 


Bon 


udoli 


RL TOoNal, 


ftaum batte Enalc anb die Franzo 
jen aus ihrem reichen Kolonialbefit in 
Nord Amerika binausgemworfen, jo er 
zwangen feine habaieriaen Kaufleute 
im Parlament Gefehe, die den in den 
enalifchen Kolonien lebenden Unified 
lern verboten,mit irgendwelchen nicht- 
britiichen Ländern Handeläbeziehun 
aen zu unterhalten. Sie follten ae 
zwungen fein, fämmtliche Gebraucs- 
'gegenflände vom Mutterlande zu be 
ziehen und ihre eiaenen Erzeugniſſe 
‚borthin abzuführen. Mit anderen 
Worten, es wurde von den Koloniiten 
verlangt, daß fie für ihre Notwendig- 
feiten die von den enalifchen Krämern 
geforderten Wucherpreife bezablen, für 
die eigenen Erzeuanifie aber fich mit 
den von den enaliihen Kaufleuten 
aemachten Ungeboten bejcheiden joll 
ten. Daß diefe Angebote ftets weit 
unter jenen %Preifen blieben, die im 
freien Handel mit anderen Böltern 
‚erzielt werben fonnten, iſt ſelbſtver 
ſtändlich. 

Bekanntlich waren dieſe Geſetze eine 
der Veranlaſſungen, die zum Unab 
bängigteits öfriege der enalifchen Kolo 
| nien Ameritas führten. Zur Unter: 
| drüdung des Aufitandes bediente dad 


ıMutterland fich der nichtswürbiajten ı 


Mittel. E& machte fich eines empö 
renden Frevels ſchuldig, als es die ſei 
nem Einfluß zugängigen Indianer 
ſtämme zu Verbündeten machte und 
gegen die eigenen Untertanen in den 
Kampf hebte. 

Diefen Rothäuten fiel die doppelte 
Aufgabe zu, die weltlichen Anſied 
lungen zu zeritören und « 
den Amerifanern, während fie die 
‚bon den flülten aus erfolgenden briti 
Ihen Anariffe abmwebrten, in ven 
Rüden zu fallen und badurh zum 
|gerfplittern ihrer Streitkräfte zu 
‚zwingen. Um die Infamie voll zu 
machen, ftahhelte man bie Morbaier 
der Wilden durch Aus sehen einer Be 
lohnung von act Dollar für jede 
ameritanifche Kopfhaut an, aleichgil 
tia, ob von einem Mann, Weib oder 
‚Kinde ftammend. 3 bedurfte nicht 
ı mehr, um die Indianer zu den kühn 
fien Anfällen auf die Koloniiten 
berfübren. 

In kleinen und großen Scharen 
durchſtreiften ſie ſämmtliche Grenzge 
biete, überfielen alle Nieder! laffungen 
und richteten arauenbafte Blutbäder 
an, Zum Ausführen ihres teufliichen 
| Wertes berjicherten die Briten fich in 
‚erjter Linie des mächtigen rofejen 
häuptlings Ihayendanegea, genannt 
Joſeph Brant, der mit ſeinen Banden 
hauptſächlich die von Pfälzern beſie 
delten weſtlichen Teile der Kolonien 
New Dorkjund Bennivlvanien verwiü 
ftete. Nieberaebrannte Hütten, Scheu 
nen, Ställe und Felder, die Leichen 
!falpirter Anſiedler, geſchändeter 
Frauen und ermordeter Kinder be 
zeichneten ihren Weg. Und beim Ver 
üben ſolcher Verbrechen leiſteten eng 
liſche Offiziere und Soldaten, ehema 
lige, fönigstreu gebliebene vewohner 
der von dieſem Unheil betroffenen 
Landſtriche hilfreiche Hand. 

Allbekannt iſt, daß die Briten zum 
Niederwerfen der nach Freiheit ver 
langenden Amerikaner ſich auch frem 
der Hilfstruppen, der um ſchweres 
Sündengeld aus Deutſchland ange— 
worbenen „Heſſen“ bedienten, einVer 
fahren, das ſogar in England die 
ſchärfſten Krititer fand. „Wäre ich,“ 
ſo rief der Abgeordnete Chatham im 
Parlament, „ein ebenſo guier Ameri— 
taner wie ich Engländer bin, und 
müßte zuſehen, wie ein fremdes Heer 
in meinem eigenen Lande erſchiene, ſo 
würde ich meine Waffen niemals nie— 
derlegen — niemals!“ 

Dieſe Worte entſprachen in derTat 
der tiefen Empörung, welche alle Ame— 
rikaner erfaßte, als ſie die Kunde er- 
hielten, daß England zu ihrer Unter 
werfung fremde Söldlinge aufgebo 
ten habe. Aber die Amerikaner hatten 
bald Veranlaſſung, ſich noch über an— 
dere britiſche Mifſetaten zu erbittern. 

Als der Kongreß dem herrſchenden 
Geldmangel durch Verausgabung von 
Papiergeid zu ſteuern ſuchte, benützten 
die hinterliſfigen Briten auch dieſen 
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ragen, Bänder, 
Schleier, Taihentüder 


Benice Zpisenlrancen 
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Ghilion-Smleier für Damen, mit Satin 
Bori 2 Yard lang, 1 

alle Narben t 81.25, ve 
_Einedine Sriderei 


Taihentücer für 
Damen, wert Biss 


“ 
3c 
Su und 100 
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b Größen 16 bis⸗ 
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Deliciöſe Candies 


Delifate Smofola- | 
Dun Greame, ın ber 


ichted. Wilavore, 2% 


und u 1 dc 


Docieine Beanut 


Domieine 


Zauares 


Masnberriee, die 1x 
orte, das 


sun at 100 


Schofolade überso- 


YButter oder Molalle | aene YAinanad- Serien, 
| beite Aäualität, für 


Kilies, beite Qualität, 
| moram, das pr 
25c 


* Piund 90 en 

ne * — —⸗ in, 39 e 
Schreibmaterialien 

Weihes 


mald ıe 


Bapier. Siund .. Ge |“ . 
Hieboidt’s Spiel, | a 


te ru (tert ine iiel 
ion ’ zı J ven 


de 


ver⸗ 


* 3c | ——— 
ä ige Zahnarbeit 


Gold 
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Bieiftifte 
rten 2 tur 


MAD 
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28c 
Briefflortir- 


17c 


sc — 


Schreib 


re * fe 


Ipextell 


voimpbsätter, bc 
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"roh 296 D 


Merlot tert 
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Aat 
frouen, 33.45. 
Volle Platten, 
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Wolditein 
Iahnärzie 


und Wifiiitenten, 
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Kongreß verausgab 
ten Noten nachahmen ließen und un 
geheuere Mengen dieſer Fälſchungen 
in Umlauf brachten. Dadurch geriet 
Papiergeld in ſolchen Mißkredit, 
daß jedermann ſich ſcheute, es anzu 
nehmen. Die ſo bewirkte Entwertung 
des Wapieraeldes nahm To aewaltigen 
lImfana an, daß 40 WBapierbollars 
nötiq waren, um einen Silbe rdollar 
su kaufen. Man verlanate 400 bis 
600 Dollars für ein Pax Stiefel und 
der Monatsfond eines Soldaten reich 
te gerade bin, um die Hloften eines 
Mittaasmahls zu bezah 
Dap t all’ dieler 
dernifje die Unabhängtiateit 
(onien berbeigeführt wurde, 
Heldenmut der Koloniiten, d 
dernswerten Hingabe Georae 
ingtons und der ihn umgebenden 
Patrioten, und nicht zuletzt aͤuch der 
Mitwirtung wahrer Freiheitsſtreiter, 
eines Steuben, Kalb, Herchheimer, 
Mühlenberg, Lafayette und vieler an 
derer zu danten. Und damit er 
füllte fich Ausfpruhb Napoleon? 
des Griten, den er tat, als er, durd 
die Macht der Verbältnifie aezmwun 
gen, das im Krieg mit Spanien ihm 
im Oktober 1800 zuarfallene Louili 
ana am 30. Upril 1803 an die Veret 
nigten Staaten abtrat. „Die Englan 
der,“ fo erklärte er feinen Minijtern 
„itreben die Reichtüümer und den Han 
de! der aanzen Zelt an fich zu reiken. 
Um’'die Völter von unerträgli 
fommerziellen nnei zu be 
freien, iſt es ihren Einfluß 
durch eine Seemacht aufzuwiegen, 
die ihnen eines Tages die Handels 
fuprematie ſtreitig machen fann. 
Stärfe ich deren Stelluna durd Ab 
treten des Mijliifippitales, 


dem fie die bom 
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len. 
inſamen 
der 


ih 


ob Hin 
Ho 
dem 
bewun 
Woſh 


pr 
ei 


ha 


ein 


ihrer 
wen Into 


antın 
nord, 


fo erhält 
Enaland im Welthandel einen Mitbe 
mwerber, der feinen lebermut früber 
oder jpäter dämpfen wird 

Daß diele prophetiihen Worte bes 
weitblidenden Korfen in Erfüllung 
gehen könnten, wurde den Englän 
dern ichon bald durch den rafch wach 
fenden Handel der Bereiniaten Staa 
ten offenbar. Deshalb liehen fie aud) 
in der Folgezeit nicht? unverfucht, fich 
des neuen Nebenbublers ım Welthan 
dei zu entledigen und folde Bewegun 
gen zu unterftüben, die womöglich zu 
einer Auflöfung des Staatenbundes 
tübren fönnten. 

Der Firieg von 1812 bi3 1814 be 
deutete den eriten VBetfuch zur®ernich 
tung der Union. Während die eng 
lifche Flotte den Kriea an den Küjten 
fortführte, und die amerikanischen 
Städte bombardirte, bediente man fich 
abermals der Rothäute, um die Ame- 
tifaner im Rüden zu falfen. Den un 
abläffigen Heereien englifcher Agen- 
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wundervolles 


: bübidhen Damen und Mii 
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Drei Stirts für 
Damen 


autem 
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Feine 3 


ante ht nfe te ohanhante ste tante ste stanfentestanfe stets 
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Handtaſchen 
Echtes Pin Seal, mit Seide gefüt— 
tert, Griff aus Band, mit Kleingeld— 
börſe und Spiegel ausgeſtättet, wert 
nicht weniger als $1.75, 
ipezicll zu... 


* 
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303Öllige Flechten, os Suar, 


alle Zchattirungen, wert .00 
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53.00, ſpeziell 
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Schwar; t, 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Sortiment von 
Suits, ge 
in den herr 
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n DIerer 


813.7 


in, 68 werden vierzia 


Zai vorliegen, mehr als 
zen. 
Banamas, Na 
bas oder eriter 

| ein 

Hanf, 


Tualität 
fachem 
jeder Hut iit 
in der neueſten, 
Mode. Dieſe 
bübichen Sitte 
iind garnirt 


+ ‘ 1.r 
zit ’ Ic 
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ſchvere Soh⸗ 
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: Damen- u. Mädchen: Suits | Die größten Bargains der 
Satjon in garnirten Hiten 


Stnles zur Auswahl 
>00 Hüte im Gau 


mit Blumen, Zammtband, Straufk 
pons, Strauß Bands uiw., in der elegan 
teiten ziehe, jeder Hut iſt 385 oder mehr 


Damen, 
in Weiß 


Plait, U 


Abbildung, f 


für 
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Bor 
tie 


Die Formen find von Milan Dani, 


Zarte weiße 
Shirt Waiſts, 
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Tamen 


Streiſen, 
Hals, kurze 


Bon Kinder Spiel 
per gemad { von 
Gingham, ar 


En 
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till 
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Schnuͤren und 
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fen, 
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Orforde, 


Dull Kid, gute Lederſohlen, 
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Provifionen für Euer Sonnlag Dinner 


Friim gebadene u. 
Home Made Yaper 
Gates, die hocieinfte 
Qualität, aroße Aue 
wahl zum wäblen 
jeder ?3c, 
und 


Fri acbadene 
Banilla Wafeln oder 


taen WBare, 10 
das Pfund C| 
Friih — 
indior oemiichte 
Coolie verciedene. 


as Biumd 10c | 


u 
beionder* ’ 


‚sciulter ımpo 
ta sar | Roauefort 
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YHnanas, Cuba's 
ausacwäblteite Kruct, 
ertra arok und reif, 
2 für 336; 
jede .. 
Orangen, 
fühke, ferniofe 
delitate Q 
eiien, das 


Sonia 
Frucht, 
walıtät zum 


Duhbend 29c 


Butter, Weadumw 
Hill Ereamerp, feinite 
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das Pfund . 3le 
Gier, ausdaewäblt u. 
aarantirt iriich, 
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Sparaecl, 

1 re vohlt 
t orte, ſvweriell 
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* 30 
ur. ..De |"; 3%c 


Kriich aehutterte 
Gelern, ihneeweiß | Cold Zprina Creame 
ıD fmuiveria, 


t 6e rpm, das 


PBiund 


Ausgewählte und manere | 
fleine Bort Schultern fein zum 
braten, das Vo 123 
iM . . 

Be al Roatı, tut; je aeule 
Nierenbraten, das 
Pfund au 

Brime GChuct Moaſt, ge— 
amtten dom bieitgen 


Vieb, das Bund 14e!: 


Zirtoin Steaf, beites Stür das 
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n ar 28 Plund 204 
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:30 b. 
VBfund zu 
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der unier der Leitung des einfluß 
reichen Shawnee-Häuptlings Tecum 
ſeh ſſand und über die weſtlichen An 
ſiedlungen Tod und Verderben 
brachte. — 

Das Jahe 1812 verlief für die 
Engländer vielverſprechend. Zu Waſ 
ſer wie zu Laände erlitten die Ameri 
laner ſchwere Verluſte. Das Terri 
torium Michigan ging 
verloren. Sämmtliche weitlichen An 
fiedlungen litten entjehlich. 

‘in den beiden folgenden 
tritt man mit wechſelndem 
m Auauft 1814 eroberten die Briten 
die Bundeshauptitadt 
und brannten das Capitol, 
Haus und zahlreiche andere 
nieder, 
nicht, auch Tammtliche 
liegenden ameritanifchen 
zerſtören. 


Jahren 


das Weiße 
Gebäude 
Sie 
im Potomac 
Schiffe 


Aber der erbitterte Widerſtand, der 


den Briten bei der von Deutſchen ge 
leiteten Verteidigung von Baltimore 
und an anderen Orten entgegengeſetzt 
wurde, führte endlich zu dem am 24. 
Dezember 1814 unterzeichneten Frie 
den bon Gent, den nach hundert Jah 
ren noch zu feiern dem ameritanischen 
VBolte zuaemutet worden it. 

Wie wenia Anlaf zu einer 
eier ift, follte ihren 
offenbar werden, wenn fie fi; Die 
Iatfache vor Augen halten; daß die 
geheimen und offenen Intriguen 
Englands gegen den Staatenbund 
bis heute nicht aufgehört haben, und 
daß in den Herzen der engliſchen 
Krämerſeelen und Staatsmänner 
nach wir vor der Wunſch glüht, auch 
dieſen erfolgreichen Rivalen ebenſo 
hinwegfegen zu können, wie ſie die 
früheren zu Schanden machten. Von 
dieſem Wunſche durchdrungen und 
um die drohende Auflöſung des 
Stautenbundes zu beſchleunigen, ſtell— 
te England ſich beim Ausbruch des 
amerikaniſchen Bürgerkrieges offen 
auf Seiten der Südſtaaten, die es als 
frieaführende Macht anerfannte und 
dadurch in vielen Beziehungen auber 
ordentlich fürberte. 

Mehr no! Es geitattete, daß in 
England Werbebüros zur Anmwerbuna 
bon Refruten für die Südftaaten er: 
öffnet wurden. Ferner iſt erwieſen, 
daß zahlreiche britiſche Konſuln in 
den Nordſtaaten als Spione der Kon 
föderirten fungirten und deshalb aus 
gewieſen werden mußten; daß ferner 
bon England aus ungeheure Mengen 
Waffen, Munition und anderen 
Kriegsmaterials nach den Südſtaaten 
geſchmuggelt und dieſe dadurch in 
Stand geſehzt wurden, längeren, nach⸗ 
drücklicheren Widerftand zu Teiften. 
Auch ift befannt, daß Englands Preife 


lolchen 
Befürmortern 


Umjtand, um den Amerikanern die | ten gelang es, die Indianer des Nord- | damals die Welt in gleicher Weife mit 
fürhterlichften Schiwierigteiten zu be: | weftens zu einem großen antiameri- 


‚reiten, Sie wurben Falfchmünger, in- | tanifchen Bund zufammenzufchliehen, | 
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Ausgewählte Fleiſch 
Frankurter Wurſt 
Bremium Franf 
furter Würfthen, auf fanitär- 
ftem Weae und von Stantd- 
! unterfuchtem Fleifh hergeitelit | 


— von 8:30,bis 10:30-umd | ter Schinten in Sd 
5:30, fvezielt 
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Piund .. 
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folgt dem Licht. 
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telſt Tungſten 
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Erkundigt Euch nach un— 


ſerer verlockenden Mietsofferte von Tungſten 
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düpirte, 
der deutſchfeindlichen Streitkräfte tut. 

England öffnete ferner nicht nur 
den ſüdlichen Kaperſchiffen ſeine Hä 
fen, ſondern beging obendrein einen 
brutalen Neutralitätsbruch durch den 
Bau, die Ausrüſtung und Bemannung 
von fünf für den Süden beſtimmten 
Kaperſchiffen, darunter die Kreuzer 
Alabema, Florida und Shenandoah. 
Es dieſen Verrat t büßen, indem 
es ı ı Kriege auf Verlangen der 
Bereii. ccm Staaten ald Entjchädi- 
gung für die Verlufie, die den Nord- 
itaaten durch die von England aus= 
gerüfteten Schiffe der Konföderirten 
entitanden waren, die Summe von 
15,500,000 Dollars zu zahlen hatte. 
Mer fich für diefen intereffanten Fall 
näher intereffirt, möge die Verhand 
[ungen über die jogenannten „Alaba— 
ma Claims” jtudtren. 

Huch zahlreiche in neuerer Zeit ae 
troffene Maßnahmen Enalands laffen 
feine wahre Gefinnung unſerem 
Staatenbund gegenüber deutlich er= 
fennen. Im Verein mit Frankreich 
jtiftete e8 den öfierreichiichen Erzber: 
309 Marimilian zu dem unglüdjelis 
gen Verfuch an, in Merito ein Kaifer: 


'gefätfchten und erlogenen Nachrichten | reich zu errichten, hoffend, damit bie | 


über die Erfolge der füdlichen Waffen unbequeme Monroe-Dottrin zu durch⸗ 


wie ſie dies heute hinſichtlich 


löchern und den Vereinigten Staaten 
einen Nachbarn zu ſchaffen, der eines 
Tages ſehr unbequem werden könne. 

Was im Zufammenhang mit dem 
Banamalanal im Schoß der Zukunft 
verborgen liegt, muß abgewartet wer⸗ 
den. Wie Englands geriſſene Diplo— 
maten die Vereinigten Staaten in al— 
len dieſen Kanal betreffenden Verträ— 
gen zu übervorteilen ſuchten, ſo iſt 
auch kaum anzunehmen, daß es ſeine 
auf den Bermudas und in Jamaica 
gelegenen Befeſtigungen während der 
letzten Jahrzehnte einer Laune wegen 
ſo weſentlich verſtärkte. In der Tat, 
mit dieſen feſten Poſitionen im Oſten 
und Süden der Vereinigten Staaten, 
mit Kanada im Norden und dem 
verbündeten Japan im Weſten könnte 
John Bull ſeinen Freund Jonathan 
ſehr wohl in eine arge Klemme brin— 
gen. Böte ſich eine beſondere günſtige 
politiſche Konſtellation, ſo würde er 
ſich der bei jeder paſſenden und un— 
pafſenden Gelegenheit angewendeten 
Phraſen „Hands acroß the Sea!“ und 
„Blut ift dieler ala Wafler!” eben— 
fo wenig erinnern wie während Des 


amerifanifchen * Bürgerkrieges. 


Leſet die „Sonntagpoß“ 
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fahren jie fort zu berichten, 


Umzugzeit ift die beſte Umtauſchzeit 


Jetzt iſt die Zeit, das alte ſtille Piano loszuwerden, das ſo 


lange hauptſächli 


ch nur ein Möbelſtück war. 


vor, es umzutauſchen für ein wunderbares 


' 


| 
u 


li 
ıD 


IBIRT 
BET 


U 


UL ERDE 


r 


Dane 


Sprechen Sie in 


Schulz Gom 
Spieler 


Diejes Injtrument enthält einen Spiel-Medhanismus, unier 
eigenes ausichliekliches Fabrikat, enthält wunderbare Vorzüge wie 
fein anderes und it vollitändig patentirt; 
mehr als zwanzig Jahren taujenden befriedigten Chicagver Leuten 
befannt als der beite Wert in der Welt im Preis, in Qualität und 
in Zuverläfiigfeit. 


und 


Preije märig — Bedingungen äußerit bequem. 


Wir wäre es, Sie würden mal vor dem Wnzichtag voriprecdhen, Weshalb da- 
für bezahlen, das alte Piano über die ganze Stadt zu ziehen? Wir eriparen 
Ihnen die Mühe und madıen Sie anßerdem glücklich. 


unſerem Waarenhaus vor. 


Beſehen Sie jid) das tunnderbare Schulz Spicler-Piano, 


hl 


Il 


li 


N 


TR RATTEN 
RITA 


\ 


Schn Minuten von 
Waihingten und State 
Str. mit der Milwantee, 
Armitage Ave. oder Di- 
viiion Straßenbahn, 


KINN 


Kommen Sie zu uns, 


— un * 2.2 7 .. 
telbit. Danı lajien Sie fi) von unferem Fachmann eine gerechte Abſchäßung 
des Wertes Ihres alten Pianos machen. 


Schließlich tun Sie es ja doch, warum nicht jetzt? 


Wollen die Sache beſprechen. 


Sie werden ſich nachher freuen. 


M.Schulz Co 


Wir jchlagen Eud 


Jany 


Piano 


ur 


1 
) 


ein Piano ieit 


PET BERN N) 


l 
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Verſuchen Sie es 


TAN, 


IT TRIER 


l 


! 
, 


NL 


1 


Bl 


Til Milwaukee 
Avenue 


u Bhone Monroe 4371 


Chicagos grosse Piano-Fabrikanten. 
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gur Kriegdlage. 


„st berichten die Engländer und dann Tänıpien 
Zie. — Erneute Luftbeſuche in Cugland. — 
Die Luſtreiſen in der Kriegszone ein gefähr 
liches Bergnügen. — Wenig Neues im Oſten. 
— Was London einen befriedigenden Verlauf 
der Ereigniſſe nennt. — Die öſterreichiſche 

Flotte. Wie das Kriegsbvoll ſpricht. 

Der geſtrige Tag brachte auf dem 
Kriegsſchauplatz in Flandern haupt— 
ſächlich fruchtloſe Verſuche der Eng 
länder, die Deutſchen aus ihren jüngſt 
eroberten Stellungen am weſtlichen 
Ufer des Kanals zu vertreiben. Die 
Engländer beobachten ſcheinbar die 
verkehrte Reihenfolge der Dinge, in 
dem ſie erſt den Sieg berichten und 
nachträglich verſuchen, ihn auch wirk 
lich zu erringen, denn trotzdem es ih— 
nen nicht gelungen iſt, die Deutſchen 
über den Yſerkanal zurückzutreiben, 
daß es 
dant ihren heroiſchen Gegenangriffen 
keinen lebenden Deutſchen mehr am 
weſtlichen Kanalufer gebe. Andere 
ebenfalls ergebnißloſe Angriffe der 
Engländer fanden am Yſerlee Bach 
und gegen die neuen Stellungen der 
Deutſchen bei Steenſtrate ſtatt. In 
der Champagne unternahmen die 
Franzoſen nördlich von Les Menil 
gegen die Bahnlinie La Baſſee-Be— 
thune Sprengangriffe, die jedoch nicht 
gelangen, meil ihre Minen wohl ba 
neben erplodirten, während es in ben 
Höhen des Mojelgebietes, jüdlich von 
Berdun den Deutiihen gelang, ihre 
Stellungen um mehrere Hundert Me: 
ter vorzuschieben. 

England hatte legte Nacht abermals 
Quftbejuche zu verzeichnen. Fünf grö- 
Bere Städte in Suffolt County wur 
den in der Nacht von einem Zeppelin 
heimgefuht und am Morgen von 
einem oder mehreren Quftfahrzeugen. 
In der Unterfeeblodade der britijchen 
Infeln fcheint fich Neues vorzuberei 
ten. Während die deutfchen Unterjee 
boote jich biäher zumeiit auf die Yer 
ftörung von Frahtdampfern beichränt- 
ten, — mit ber einzigen Ausnahme der 
„Halaba“, eines 6000 Tonnen Dam- 
pfers, der auch zahlrerhe Pallagiere 
an Bord hatte, — follen ich ihre An: 
griffe in nächiter Zufunft auch auf die 
großen Dzeanbampfer richten, jobald 
diefelben in der Kriegäzone um Eng 
fand erfcheinen. Wenn eine Depeiche 
aus Wafhington wahr fpricht, jo wird 
e& die deutiche Botjchaft jelbit unter: 
nehmen, das amerifaniiche Publitum 


über die drohende Gefahr aufzutlären, | 


die Paflagieren bei Geereilen in dem 
betroffenen Gebiet droht; mahrjchein: 
li mit Hinblid darauf, daß dies dur 
die berufenen Behörden niht geichab, 
nachdem die befannte Erflärung der 
Kriegäzone in Wafhington erfolgt ift. 

Die Kriegsberichte der Rufien über 
ihre Rüdfchritte in den Karpatben be= 


wichtiges Darf, Loubnia, erobert ha= | 


\ben wollen. Aus Budapeit mwirb ge— 
meldet, daß bie Deiterreiher von ber 


Bulomwina aus, die jih nunmehr voll⸗ 


ftändig wieder in ihrem Bejit befin- 


Gebiet unternommen baben, 
reit5 zur Einnahme der ruffiichen 
‚Ortfhaft Novofelitiy in der Provinz 
Baharadien geführt hat. 

Am meititen Sorge können einem 
Kriegsberichteritatter diejer Tage die 
Kämpfe in den Dardanelen machen. 
Nicht aus dem Grunde unbefriebigen- 
den Verlaufs der Greianiffe, jondern 
weil man nad jorgfältiger Zufammen 
jtellung und nach Vergleich der Mel 
dungen in der Lage ijt mitzuteilen, 
‚dat die Alliirten alle Türfen, und 
gleichzeitig die Türen alle Alliirten 
gefangen haben. Ohne die türkifchen 
Berichte zu dementiren, denen zufolge 
ich die Kataftropbe der erften 20,000 
Mann Xandunastruppen, von denen 
allein 12,000 Mann gefangen wurden, 
zu einer vernichtenden Niederlage einer 
ganzer, 80,000 Mann ftarten, franzo 
fifch-enaliichen Armee entwidelt bat, 
behauptet London friich und fröhlich, 
daß die Landunasoperationen einen 
befriedigenden Verlauf nehmen. Die 
Frage Iieat nahe, was gefcheben müßte, 
damit London den Verlauf der Ereig 


nilje unbefriedigend findet. Troßdem | 


fann man fi, wenn auch noch nicht 
ein Bild der tatfächlichen Mißerfolae 
der Berbiindeten, doch wenigitens ein 
jolches ihres Kriegäplanes im Grohen 
machen. Cnaländer und FFrangojen 
baben fich ihre Arbeit auf ſolche Weile 
geteilt, daß die erjteren die Erftürmung 
der Halbinjel Gallipoli und fomit bie 
europätiche Seite der Meeresftraße, die 
leßteren die afiatifche Seite auf Tich 
genommen haben. Die Landung erfolg- 
te unter dem Schuß der Schiffägefchüte 
und nah vorausgegangener Beicie- 
ßung der Seeforts. Trotzdem glückte 
es den Türten, zwölf mit Landungs— 
truppen angefüllte Dampfbarkaſſen 
zum Sinken zu bringen. Den gelande— 
ten Engländern ſteht auf Gallipoli das 
fünfte türkiſche Armeekorps unter der 
Führung des deutſchen Generals Li— 
man von Sanders gegenüber und hier 
ſollen die großen Niederlagen der An— 
greifer ſtattgefunden haben. Die letz— 


teren verſuchen es wohl, ſich eiligſt ein⸗ 


zugraben, während das Feuer der 
Schlachtſchiffe ihnen die Türfen fern- 
halten ſollte. Nach allem, was bisher 
bekannt wurde, iſt ihnen dies bisher 
nicht gelungen. 

SHöchſt intereſſant wäre es, die Zu— 
ſammenſetzung der alliirten Flotte vor 
den Dardanellen zu kennen, weil die— 
ſelbe ſtets mit 
öſterreichiſchen Flotte zu rechnen hat. 
Ob dies nun wahrſcheinlich iſt oder 


denszeiten braucht 


dem Erſcheinen der 


111,4 
} 


Diranto, dem Montag der Panzer: 
treuger „Leon Gambetta“ zum Opfer 
fiel. Leider aibt e& auch bier fehr viel 
unbefannte Größen. Die Hauptmacht 


tem ° berins | der öfterreiäjiichen ?ylotte befteht aus 
det, eine neue Inpafion in ruffiiches | 


bie be= | 


bier Dreabnoughts, drei Vordread— 
bougbts, mehreren ſchnellen Kreuzern 
und einer aroßen Xorpedo- und Un— 
terfeebootöflotille. Kurze Zeit vor dem 
Ausbruch de Arieges wurden jedoch 
bom Parlament vier weitere lleber 
fürchtenichtfe bewilligt und vielleicht 
bei Kriegdausbruch noch einer, weil 
für ihren Bau fünf arohe Werften in 
Pola, Trieft, Fiume (linaarn) und 
Monfalcone zur Verfügung ftehen. 
Wie weit find diefe Schiffe? In Frie 
die Prertigftellung 
eines Dreadnougbt wohl zwei Jahre, 
aber im Krieg ift Verfchievenes mön 
ih. Und wenn man aus dem aleich- 
zeitigen Ericheinen der aanzen deut: 
Ihen ?Trlotte in der Nordiee und, wie 
die deutiche Admiralität bekannt aab, 
in engliſchen Gewäſſern ſchließen 
tönnte, daß die Engländer abgehalten 
werden ſollen, zu große Seeſtreitkräfte 
ins Mittelmeer zu ſenden, ſo könnte 
man erwarten, daß die Ereigniſſe in 
den Dardanellen vielleicht einen uner— 
warteten und recht dramatiſchen Aus— 
gang nehmen werden. 


Wie das NKriegsvolt iprict. 

„In Flaggranti erwiſcht!“ rief der 
Kommandant des U-Bootes, da tor 
pedirte er ein engliſches Schiff, das 
eine falſche Flagge ſehzte. 

„Nur die erſte Million iſt ſchwer!“ 
ſagte Kitchener auf der Retrutenſuche, 
„aber die zweite iſt unmöglich.“ 

„Mir liegt nichts ferner als dieſes!“ 
faate der ruffiiche Generaliifimus, da 
dachte er an Berlin, 


— — 


Richts wird verſchmaht. 


Samuel Kovler 
Abend der Polizei, daß aus ſeinem 
Laden, Nr. 1732 W. 18. Straße, Ein 
brecher eine Spiegelſcheibe ſtahlen, die 
12 Fuß hoch und 8 Fuß breit iſt. Wie 
die Diebe ſie fortſchafften und was ſie 
damit anzufangen gedenken, iſt der 
Polizei ein Rätſel. Jedenfalls wird 
auf die Burſchen gefahndet. 


— —— — 


In hoöchſter Not, 


Die 19jährige Mary Kratoczil, eine 
Angeſtellte der Blindenanſtalt, wurde 
geftern Abend unter dem Hochbahnae: 
rüft der Douglas Park-Linie an der 
18. Straße und Marfball Biod. von 
einem MWüftling angefallen, der ihr 
mehrere muchtige Hiebe verjehte, als 
mehrere Männer herbeiaeeilt- famen. 
Nun floh der rohe Burfche. 


— — — — — 


meldete geſtern 


EF Auch ein Troſt. — Kommis 


ginnen langſam weniger zuverſichtlich nicht, ſo lange die Haltung Italiens (welcher neu eingetreten iſt und das 


zu werben und tröften fich damit, daß nicht geklärt ift,—der enalifche Opera: | Yırreauı 


die Deutfchen und Dejterreicher ihre 
Erfolge mit großen Verluften erfaufen 
mußten. Ueber die Fortichritte der 
befonders interejfanten Gegenoffenfive 
der Defterreicher‘ gegen Stryj zu find 
heute leider feine Nachrichten einge- 
troffen, ebenfo wie über die Kämpfe 
in der Umgebung bes Uszofpafjes, wo 
die Ruffen vor Kurzem ein ftrategilch 


|tionsleiter muß ftet3 gemwärtig fein, 
‚daß e3 in der Adria eine unbefchädigte 
Slotte gibt, die gerade zu der Zeit, 


wenn die Verbündeten vielleicht neuer- | 
liche Schiffverluſte und Havarien erlei— 


‚den, auf der Bildfläche auftauchen 
lann. Deshalb auch der ſcharfe Wach⸗ 
— der franzöſiſchen Kreuzer am 
Eingang der Adria, der Straße von 


ſehr kalt findet): 
denn hier immer ſo kalt?“ 
halter: „Nee, 
wärmer.“ 

— Blutige Arbeit. - Zcdauer- 
'romandidhter: „Sch wollte Sie bit- 
ten, mir ein ®iertel Blutwurit zu 
holen, Arau Müller!” — Sauswir- 
fin: „Recht gern; Sie wollen wohl 
heute Abend no arbeiten?” 


„st 08 
Buch⸗ 
im Sommer iſt es 


Schiedsgericht gewüuſchl. 


Ein von den Zimmerleunten den Kon— 
traktoren gemachtes Auerbieten. 


QAusweihende Antwort, 


ausihuh wird erit am Montana wieder 
suiammentreten. Anitreiheraus- 
\ ftand führt zu Gemaltätignleiten. 


| Streit dauert fort, 


Der unter dem Namen „Garpeniers 
Diftrict Council“ befannte Bollzugss 
ausfhuß der Zimmermannzgewert- 
fchaften bat den Verband der Bau 
fchreinerfonirattoren geitern jchriftlich 
erfucht, den Streit durd ein Schiebä- 
gericht beilegen zu lajien. Es wurde 
ihm darauf fofort eine fchriftliche 
Antwort zu Zeil, in welcher man das 
Gefuh zwar nicht direlt ablehnt, aber 
die Gründe darlegt, weshalb die For— 
derungen der Streiler nicht bewilligt 
werden fönnen. Dieje Antwort wird 
in der morgen Abend jtattfindenden 
Sigung ded Carpenters Dijtrict Coun- 
cil jedenfalls eingehend erörtert mer 
den. Der Bermittlunasausfhuß wird 
erft am Montaa wieder zu einer 
Situng zufammentreten. 


Tas Anerbieten. 
In 


Das an 
\aung gerichtete Schreiben lautet wie 
folat: 

„Die verjchiedenen mit Ihrer Ver 
eimiqung abgebaltenen Stonferenzen 
baben uns gezeigt, dak unfere An 
fihten vor Allem in Bezug auf drei 
Buntte des geplanten Uebereinlommens 
auseinandergehen, nämlich Abjichnitt 3 
bon Artitel 3, auf die Verarbeitung 
des Materials bezüglich, Artikel 8, der 
von den Löhen handelt, und Wrtitel 
28, der fi auf das Erlöfchen des Ab- 
fommens bezieht. 

„Wir erbieten uns hiermit, die Ent 
fheiduna über bdiefe Puntte einem 
Unparteitfchen ober einem Schiedsge 
richt, dem weder Baufchreinertontrat 
toren nody Zimmerleute angehören, zu 
überlaffen; die Grundlage für Die 
Zohnfrage jollen dabei die in den 18 
bauptfähhlichiten Baugewerben in Chi 
cago bezahlten Löhne bilden.“ 

Wie es heißt, find die Streifer be- 
reit, fich der Bebinauna, daß fie aud) 
von Nichtgewerkfchaftlern oder außer 
halb Chicagos beraeftelltes Baumate 
rial zu verarbeiten haben, zu fügen. 
MWahricheinlih ift diefe Sinnesände- 
rung auf die am Dienftaq von ben 
Bundesgroßaeichworenen aegen zahl 
reiche Arbeiterführer und Stontrattoren 
erhobenen Wnklagen zurüdzufübren. 
Diefer Buntt ift alfo erledigt, Todaß 
nur die Lohnfrage jomwie die Beitim 
mung des Zeitpunftes, wann ber Kon— 
traft erlöfchen foll, übrig bleiben. Die 
Kontrattoren beitehen darauf, daß er 
bis zum 31. Mai 1918 laufe, bie 
Streiter wünichen dagegen, daß er mit 
dem 15. April jenes Jahres zu Ende 
gebe, da fie glauben, unmittelbar vor 
Beginn der Bautätigkeit einen aröße- 
ren Einfluß auf die Arbeitgeber aus 
üben zu fönnen. 

Die Antwort. 

Nachitebend die Antwort, welche fie 
auf das Schreiben von dem Vollzuas- 
ausfhuh der Kontraftorenvereinigung 
erhielten: 

„sn Beantwortung Nhres Schrei 
ben& vom heutigen Tage teilen wir 
‘hnen mit, daß wir von unjerer Ver 
einiqung den Auftrag erhielten, uns 
auf feinen Vorichlaa, der die Aus 
merzung oder Abänderung von Gel 
‚tion 3, Artitel 3, betrifft, einzulafien. 
Unaefihbts des kürzlichen Vorgehens 
der Bundesaeichworenen dürfte Ihnen 
diefes als durchaus gerechtfertigt er 
ſcheinen. 

„Wir haben auch den Auftrag, eine 
Abänderung des Datums für den Ab 
lauf des Kontrakltes nicht zuzulaſſen. 

„Was die Lohnfrage anbetrifft, ſo 
iſt die Vereinigung der Bauſchreiner— 
tontrafforen bereit, den Zimmerleuten 
einen ebenfo hoben Lohn zu bezahlen, 
wie ihn ihre Berufögenoifen in irgend 
einer anderen Großitadbt des Landes 
jet erhalten, obaleich in einigen diefer 
Städte die Hoften des Lebensunter: 
balts arößer find ala in Chicago.“ 

Die Lage iit alfo im Allgemeinen 
biefelbe wie zubor; die Hoffnung, daß 
der Streik bis zum 1. Mai beigeleat 
fein würde, gina nicht in Erfüllung, 
und e& ift zu befürchten, daß er nod 
beträchtliche Zeit währen wird. 


Gewalttätigfeiten. 
Der Anftreicherftreit hat geitern ipie- 
der zu verfchiebenen Gemalttätigteiten 
geführt. 


I 


Benjamin Adler, Nr. 1103 ©, 
Sermitage Ave, ımd “Weter Blod, 
Nr. 18078, 12, Str, zwei der Se 
werficaft angehörige Maler, arbet 
teten geitern in einem Sebäude an 
der 25. Str. und Brairie Mpe,, als 
jie don zwei Männern überfallen 
und miedergeihlagen wurden. YIdler 
trua dabei einen Meiieritih im Ge 
jicht und Blof einen Bruch des linfen 
Armes davon. Die Angreifer ent 
loben, einer von ihnen, der jeinen 
Namen als Steele van Duien, Wr. 
2337 Wafbburne Mve., angab, wurde 
aber bald darauf verhaitet. 

In dem Neubau Nr, 3472 Nord 
Clark Str., in weldhem die MAnitrei 
erarbeiten teilweile don Nicdhtge 
werkſchaftlern ausgeführt wurden, 
wurde geſtern mit einer Bierflaſche 
ein 10 Fuß breites und N Fuß hohes 
Schaufenſter eingeworfen. 


Die Baueiſenarbeiter. 

Die Baueiſenarbeiter haben den 
Mitgliedern des Kontraäaktorenver 
bandes die folgende Lohnforderung 
vorgelegt: 1. Nabe 68 Cents: 2. 
Sabre 7214 Cents; 3, Nabr 75 Cents. 
Audy verlangen sie, dak; die Aubrin- 
gung der Eiienbalfen in Eifenbeton 


ihnen überlafien bleibe, Diefe legtere | maßen für den Verluft entfchädigt, die, 
Yorderung wurde abgewieien, wäh- | fie hier erlitten, 


und Bermittlungs- | 


die Stontrattorenvereini: 


Der Laden it ge- 
öffnet Montag, 
Dienstag, 
Donnerstag und 
Samstag Abends 


Eine riejige Auswahl von 


_541-543- WEST _NORTH AVE. 


Der Laden ift ge- 
öffnet Montag, 
Dienstag, 
Donnerstag und 
Samstag Abends 


EBER N 


TORE 


Möbeln, Rugs, Oefen, Bianos, Nähmafchinen etc., für Bar: 


lor Schlafzimmer, Lejezimmer, Speifezimmer und Küce, zu denjelben leichten Zahlungs: 
bedingungen wie für diefe Stüde, Es ijt wunderbar leicht, ein Kreditfonto bei Webers zu 


erdffnen. Keine Hebervorteilu 
vertraulih. Brompte, zuvorfo 
— 


50c die 
Woche 


Maiiiv eiferne Bettitelle 


In dem berühmten Bernis Martin 
Finiſh, aus ſchweren fortlaufenden 
zweizoölligen Pfoſten gemacht, und 
bat fünf große „Fillers““ am Kopf— 

Fuß E ſiti 
=> ns ’ $4.95 | 
Wert zu diefem Breis . — 


50c die 
Woche 


„Overſtuffed“ Schaukelſtuhl 
Ihr. habt nie einen jo vorzüglichen 
Schaufelftubl zu dem Preiſe geſehen. 
Aus beitem folidem Eichenholz ge— 
macht. Läufer „finfibed‘ Golden oder 
Mahagony. Sit hat vollitändiges Set 
von Spiral - Stahlfedern. $ 85 
(Sepolitert mit echtem ſpani— A. 
fchem Fabricord- Leder. Breis PN 


u” 7 \ x 
EM, mau — — 
N 


Birke Mahagoui, edjtes Leder, Parlor-Einricdinng 
Geitelle 


—$1 die Woche — Finiſh gemacht, gut gerieben 


Die modernen Armlehnen und Beine, zuſammen mit 
den gepolſterten Rücklehnen, tragen zum guten Aus— 


Die 
und hochfein polirt. 


eben der Austattung bei. Site ba 
Spiral-Stahifedern, und die PBoliter 
“eder von der feiniten Qualität, zu 


— 


rend die Lohnfrage in Erwägung ge 
zogen Iperden wird. 

Das Anbringen der Eifenbalten im 
Beton geichieht durch die Bauarbeiter, 
die 40 Gent die Stunde erhalten, e3 
würde fich alfo um eine jehr beträcht- 
(ihe Mehrausaabe handeln. Auch will 
fich die Gewerffchaft der Bauarbeiter 
diefe Arbeit nicht nehmen laffen. 

Die Baueifenarbeiter drohen für den 
Fall, daß ihnen die verlangte Xohner: 
böhung nicht bewilligt wird, mit einem 
Streit. Ein PBermittlungsausihuß 
verjucht jet, die Streitfrage zu Ihlich 
ten, 


— — —ñ— — 


Abſchieds-Borſtell ung. 

Die deuntſchen Schauſpieler geben ſie am 
9. Mai in der Nordſeite Turnhalle. 
Die geſchädigten Mitglieder des ehe— 

maligen Germania Theaters veran 

ſtalten am Sonntag, dem 9. Mai, in 
der Nordſeite Turnhalle eine große 

Benefiz- und Abſchiedsvorſtellung. 

Zur Aufführung gelangt ein köſtlicher 

Schwant aus der Feder der beſtens 

befannten Bühnendihter Schönthan 

und Stadelburg, „Zwei glüdlihe Tage“ 
betitelt. Diefes launige Stüd, fo recht 
dazu angetan, frohe Laune und hei: 
tere Stimmung zu erivirken, gebt un- 
ter Herın Mülhans Regie in ausge: 
jeichneter Nollenbefegung in Szene. 

Die Damen Walden, Crone, Brüdner, 

Iarau, Niemann, Rieger, Müller und 

Werner und die Herren Kömenfeld, 

Mülhan, Zoder, Brüdner, Keller und 

Koch werden dem Stüd ficherlich zum 

Erfolge verhelfen Es findet nur Diele‘ 

eine Aufführung Itatt, und es ijt bei 

der aroßen Sympathie, deren jich die 
trefflichen deutfchen Künitler in allen 

Streifen zu erfreuen baben, jicher, dat 

ein gänzlich ausverfauftes Haus ihnen 

für die vielen Genüffe und Anrequn= 
gen dankt, die fie im Laufe des Win 
ters aeboten haben. Die Preife find 
fo gehalten, daß fich jeder den Genuß 
diejes Theaterabends wird geitatten 
fünnen. Reſervirte Plätze often $1, 
alle anderen Pläße 50 Gents,. Der 

Vorverfauf von Eintrittöfarten be- 

ginnt am nädhiten Dienstag in der 

Nordieite Turnhalle, Karten find von 

dann an täalih von Vormittaas 11 

Uhr bis Nachmittags 5 Uhr zu haben. 

Den fo jchwer geihädiaten Künftlern 

ift @: wünidhen, dab die Einnahme 

aus der Boritellung in der Norbjeite 

Turnhalle fie menigften$ einiger=| 


| 


ng, feine unangenehme Fragen — jede Transaktion ijt abjolut 
mmende Bedienung und jehr jchnelle Ablieferung der Waaren 


50c die 


Woche 


Me 
- 
— 


— 
Did 
7 


Zuſammenlegbare Go-Cart, 


Holz „Body“ 


Stahlfeder-,‚Genaring‘‘, große 1038I1, 
14 Speichen Stahlräder, verfehen 
mit }3ölligen Gummireifen. „Hood'“ 
iſt aus ſchwerem Imperial⸗-Leder. 


Body“ in Holz „Finiſh“, 
zum Leder pajjend, mit 5 ‚5 
| fancy Kreuz-Griff. Preis ——— 


Neueſte Moden drehbarer 
Davenport Betten 


50e die Woche 


Maſſiver Eichenholz-Dreſſer 


Ungewöhnlich aut gemacht, „‚finiihed‘ 
Holden und qut polirt. Hat große, | 
geräumige Schubladen und netten 
franzöfiihen Bevel Plate-Spiegel, 
der in Ecroll Standards 

eingejest ift. 


Neneſte Facons Hroße Werte 


Aus beſtem ſolidem Eichenholz gemacht, in „Quartered Finiſ.“ Sitz 
hat vollſtändiſe Spiralfeder-Konſtruktion und iſt mit Imperial-Leder 
om einer auten Sorte geyolitert. Gin: Handbewegung verwandelt ihn 
von einem hübjchen Davenport in ei! aroßes bequemes Bett. 


Simmer 
vollſtäudig 
ausgeſtattet 

125 
82q66 ——— — 


Tel: Wellingaten 2624 
Alle Depariments. 


wi 


— =: 


find aus mafliven Birch 


ben ölachärtete 
ung beitcht aus 


Ssol4-22 LINCOLN AVENUE 
Bargain=Preife für Samflag, den 1. Mai. 


Fleiſchwaaren 
Bot Roait of Beef, Bid. 12:c 
und — 14. 
Veal Stew, Pfd— 
Leg of Veal, Pfd 
Leaf“ Schmalz, Pfd........ 
Magere geräucherte Butts, Pfd 
Rib Corned Beef, Pfd 
Rump Corned Beef, Pfd 


Erſparniſſe an Grocery-Artikeln. 
Comet Corn, 3 Büchſen 
Charm Tomaten, ſoliede gepackt, 
große Büchſe zu 
Interurban Sifted Early 
‚uni Erbien, Büchie .. 
Can DO’Good Corn, 3 Biichien. 
Delaware Tomaten, jolide ges 
pacte, vote reife Tomaten, 3B. 25: 
Gampbell’® Bohnen, 3 Bücdlien .. 25c 
Garnation Mil, 3 Bücien ....2öc 
Aloha Ananas in Scheiben, die 
20: Qualität, Birchie 
arm Douie fleine rote 
Kirſchen, Büchſe . . . 
Voſt Toaſties Corn Flakes, Packet. . Oe 
Pillsbury Geſundheits-Kleie, Pckt. 156 
Friſch geröſtete Peanuts, Pfund.. 1Oc 
Shooting Star roſa Lachs, 
große Büchſe, 2 Büchſen 


14c 
18)c 
..d:c 


.16c . 250 


—Koupon. 
Butter, Bund... er — 
Mit dieſem Koupon. 


J Koupon. 
Schmalz, zwei Pfd 


23c 
(Mit diefem Koupon. 


23c 


J Koup on. 
Dscar Mavyer’s Franffurter od. 
Knoblauch-Würſtchen, 2 Pfd. 
Mit dieſem Koupon. 

EEE Nee. wu ern Zeile r Koupon. 
Fünf Pfd. Cereſota, Pillsbury, Waſh— 
burn oder Red Star Mehl, 23 

ie € 


für. — 
Mit dieſem Koupon.) 


Koupon. 
Picalily oder gemiſchte Gurken, 
das Pfumd... — 10e 
(Mit dieiem Klouponr.) 


Koupon. 
12e Buüchſe Corn oder 
Erbſen, drei 2 
Büchſen DR 3c 
(Mit dieſem Koupon.) 


Konpon. 
Solid Packed rote reife 
Tomaten, zwei 


Büchſen 1 Te 


Mit diefem Koupon.) 


Koupon. 
Lekko Scheuerpulver, drei 


Büchſen 1 0 
* c 


für —— 
Mit dieſem Koupon.) 


Liköre 
Iroquois Club Whiskey, Ot....51.10 
Sunny Broof Whiefey, Quart... I8c 
‚Imperial Monogram Wbisfen, 85 
c 


Hausausſtattungs-Dept. 
|Ned Seal Trodenbatterien . 
Nr. 8 fchwarze eilerne Prats 
| pfannen, innen weih emallirt... 
| Nutherford’8 Tapetenreiniger 
Sarten-Dade .. 


mit Glas zu ; J 
Douglas Rye Whiskey, Quart.... 75c 
u Golden Blis Wbisfev 50 | Harfer Möbelpulitur ...... 
2 Cıtra T.ualität Brandy 65€ | Sasplatte mit zwei Brennern 
Red Crok Kümmel Ot..... 69c | 4 mal aenäbte Teppichbeien ...... 
Wind Mit Gin, große Flaihe 81.00 |8 Quart bleherne Sprinfelfanne. . 
Apricot Brandy, beite. Qualität... 59e | Spaten oder Schaufeln 


„Carltou Players.“ 

Die „Carlton Players“ geben ihre 
jährlichen Shakeſpeare Feſtvorſtellun— 
gen heuer im Hamlin Park, Hoyne 
und Barry Avenue, und zwar heute 
und morgen Abend. Zur Aufführung 
tommt „Romeo und Julia“ in fünf 
Akten und fünfzehn Szenen. Fräu- milienwohnung in Morton Grove ver: 
lein Viola Larſen wird die „Julia“ ließ und ſeitdem verſchwunden iſt. Der 
und Herr Harold Newman den „Ro- Mann ſoll kränklich geweſen ſein. 


meo“ darſtellen. Geſpielt wird in eng— 
liſcher Sprache. Der Eintritt iſt frei. 
eier 


Wo ijt Charles Bliihrfet 


Die Polizei ift erfucht worden, nad 
dem AYjährigen Charles Blifchte zu 
forjchen, der am 20. d. M. feine Fa- 





Zrutbühmer, lebend, das Pfund 
Häbne, bad Plund..uussssunnnee 
fette Enten, Pfund. ..... 
Indian Runner Enten, Rund.. 
Alte und junge Gänfe, Blund.. 
Keribübner, ba8 Dupyend. ....... 


Alte Tauben, lebend, Dutend.. 3, . 
— tot, das Dubend DB | . 
** lebend, Dupenb, ..... j — 
ugeritet, Dukend..... j i 
| a elue, magere, wenigeı. 
Geflügel (troden nerupft). i 


Iruibühner, je nab Dualität 


En Bajement-Berfaufsraum — a ie 


Enten, das und. de Waaren. 


Kommt < Samstag ae Am Samstag beginnt der große jährliche Mai-Berfauf von 


für Euren Kälber (neichlachtet). 
(Rotirungen von Iepfen & Murmann, 226 Weit 


Se 
” 2 ‚zoutd "Water etrabe ) - u 
| 50— 60 Bund Gewidt, Bid. 0.08 —0.09 = 
ri h j ah rt: und "343-3 Iren “ 0 ren Ä aMEN- I en 
vo—100 PBlund Gewicht, Bid. 0.12 —0.13 
\ Ausgefuhte Baare, Prund 0.15% 
e | Kälber (nchäntet.) 
u — | Kälber, 3c bis dc das Pfund niedriger als un 
a * gehäutet, 
e 


—EF ndfleith (suneriet.) Ein AMlortiment von im Ganzen etwa 
und hr ipart jiher 5 Mppen, Ar, 1, Das Mulde. 0.14 


do Nr. 2 0.13 & . . 1 
do, Nr. 3, D fund... 37 OO Blu RE 
s20 Anzü für M > „goins“, Ar. a 017 > Ö ] ' n 
Anzüge für Männer und junge do. Hr. 2, das fl 0.15% zu 
a ur bo, Nr. 3, das ! 0.11 
Männer, alle Größen, Miniter und in & „Rounds“, fir, 1, das Wiund. 0.11% 
* do, Ar. 2, dad % 0.11 


re / - par * 
den neueſten Moden. Erhielten dieſe | ana 3, das Biund. 0 Binien aus B 2 Bluſen aus 
Woche mehrere neue Moden, die ge— | Bae EEE Dr BUS Besen at 2 0 | RR 

06 ne Zlaies“, ir. 1, das Piund... .0si $ \ — 
macht wurden, um für 820 verkauft De en 0.082 Seiden — Voile 


do. Nr. 3, das Plud.onucuo. 0.07 


zu werden, fpezicll, zu Schweine (zugerichtet). Crepe de Chine 


ı Gefunde Sirmweine, da3 Blund.. 0.0714—0,08 


derlel, 25°—40 Bid. Gewicht, Bi. 0.04 —0.10 65 tt 6 5 2 PR “ | Baumwolleuem 
S 00 12—20 Biund en m —2.50 corge * repe — E 2 | . Grepe 
ee. Einige AR | — 
Friſches Obſt. aa⸗ ae N N — = Sr and 
Andere jchr quite Partien in Anzügen per: Aevfel. = handbeitidt NN Nr 7) IM Sm —8 ig y 


>» 
w 


333872355 


2 


— z — (Aotirungen bon Wil, Biron & Co, 177 
J . I > W 21 nn 
zu s1?2, 818 und 820. South Bater Straß⸗ 


Fäſſer — — Xublhausapfel 


2 er) \> \ Dr, 5 \ 
— —— Baldwind ...... : nee 20 I. } m N e L < 8 ) ‘ % ; J A N r 
*— a * or Ben Daviö ...-unsenensennnnnnee 2.50 15 .) ’ e u * 9J92 — .) 
Hier it Das Hauptquartier jür u 2 —im ..,e AD ey ‚Pi —— 
—— 4 E —— 
⸗ 
81.45 
Aoe ® 
1 4 
‘ 
$1.95 
Arlanias Bla 


4 ..? Rimes Golden uursnnernonennne BU rt — 
Heißweller⸗Ausſtallungen Re: 52.95 
one il 3. —. 
Lotalbericht Bedürfniß einkaufen, und beſonders ame Beaunes, — — Ai ® 25 Naichbare jeidene Binien find in.dieier Saifon in den Vordergrund getreten. Die Nachfrage nacı denjelben nimmt jchnell zu, wegen der 


Golden Aulletts 
| Roribert Epies 
e- ne bezüglich der beften | Siavmen Stine = — 74 Yeiditigfeit mit der fie netwaichen werden fönnen, und wegen ihres anziehenden Ansjehens. Damen die zu reiien nedenfer, jet oder 
: Butter machen. ” en = u * — * — 2 ana ar * 

Fackelt — — er „a ielwein. , P 3 1 H M 

F ite nicht lange | Die Preife für Geflügel, Gemüfe, | 15 Salionen zu; nielwein. ” ipäter, jollten ji) nemünend davon zu dieien niedrigen Preifen zulegen. Zarte Handitiderei it auf vielen diefer Modelle verwendet. 
Glaubt einen flüchtigen Ginbredher ver- | Früchte und Kartoffeln blieben durch) tronäbeeren. 

wundet zu haben, Imeg unverändert. Das Geihäft im | (American Eranberry Erdange, 210 Nord La 


Zalle Zirake,) — — — 


Ein Spitzbube hatte heute zu frü- ‚ Nartoffeln, das unter ber Hihe Det | gaftern .. 3 . 


—— 


ga 
F — 


Speziell—25c jeidene Männer: .y- Da 2öillom Zwigs 


N. 


' . = Zalman EWweelß „uusccone 
joden, Baar 1öc, 2 Paar für..... ze | Acrbury Ruffens 


— Mint Ei * 5 20. essen 2 j 
Bettee Walhanzüge für Kinder.........0% = Vorl Imperial —R ..26 8. — 
Nr. 2 aller Cor rien „io 2,20 .. 


BEN. 


a Seit! iche Aepfel in Kiſten — 
sermatit, na Größe . 
lad Iwig Beasn or npn0b een 


Sowohl in Seide wie in Yingerie zu haben. Weiche Hleiichfarbige Schattirumgen und Weiz jind vorberrichend. 


DOWED. sun rnrn onen DO —00 
her Morgenftunde das Schaufeniter legten Tage arg gelitten hatte, begann —— en Bell — 


Gberrh sssnsnnnssenuneurnee DAB BER | >“ v f v ” ® nz f® 
es Ladens der Firma Von Lengerte Ti heute wieder zu beleben. Der Bor- wape «or, Laie Yowe........... 350 —1.0 —** Pl p | der (ir (l Ip 2 | ) lei de r 
& Antoine, Nr. 322 ©. Wahafh Ane., rat jufammen met neu eintreffender Erdbeeren. J —* > Pl 9 y | N j Ne ⸗ N \ 
sertrummert, als er von dem Würbter Woare tt aber immer noch zu TOR «Kotirumgen ı n tsane & Yow, 159 Weſt Zouh M\ ;) r | 

Auquft Kretichmer, Nr. 4856 Mag- Mir die vorhandene Nachfrage. wiffiffiont, Die ste, 


Die Mille . VÖ « : \ -. ” 2 = 2. — * — 2 ” — * 
nolia Ave, überrafcht und zue Klucht | „ Die folgenden Breiſe geuen fur den Louiſiang. titten, 2i Knie... — we Er Fine groie Auswahl zu 81.50 und $2.25. Glegante, hübjche Kleider, jind 
— — — Großhandel. Beim Emtauf kleinere Fr ae \: EN FRA — ec : 2 i * — 
— wurde. Kretſchmer u. Omantitäten finb Die Breiie eiwwas höher, ee re © mit Spisen, Stiderei und Band bejest. Diejes find augergewähnlid gute Qualitäten 

nem Musreißer zwei blaue Bohnen > v Enid Bater Ztrahe) DB 4 MM — ns 
nach und alaubt ihn auch verwundet Molfereivrodufte. Die Zeiten ift vorfi die uhr reg zu den Breijen. Nördlicher Raum, Wabaih Ave. 


ni ren y im 
: — en b — baden aufgeböri_umd * ei ladirage madı 
‚u haben, doch ging ihm der Kerl durch Butter, Hr beimerivar, Die now vorhandenen geringen — — ———— ⸗ñ — 
X Lappen. Die Polizei fahndet auf 4 


— Borruͤte werden zu abgegeben. 
— u n „on —— x " Ei 2 un m \ ® 
den Burjchen. ——— — — sıadhmandein, Das Plundes..... 0,18 —U.20 + * c * + A 
reamer rira, da rm 0.28 Mandeln, Das Plund. „.unsnsnsse 0.58 - : { ) 
— — — Altra Firſis“, das Pfrund. ..... 0.26 0.27 Walnußlerne, bad Plund.uues. 0,855 —0,37 4 r e 
: * Airſis das Pium 0,25  Berannublerne, das Blund.. .... ö . 


»iitachionüffe, das Plund ‚VAb 7 —0.48 
. 0.45 
Mupte jterben, 23 By 


wabune 


— — Dairies, „eriva“, das Plund.... 0.27 


Seconds” das #fı d 18 —0.19 


Wöite, Nr. 1035 ©. Highland Ave., Kadwaurı, das Mund. nme 0.17 ihnelles Berfaufen zu jihern. Nördlicher Raum, Wabajh Ave. 


— 


u a z > . ” » — & * * 2 2 * . 2 M * 
Der ZOjährige Plumber Alfred |-Sirtts“, das Band. mans. 0.22 —0M Kalifornifches Obit Angebrodiene und einzelne Bartien von gewünjchten Facons jind herabgejest auf diejen niedrigen Preis, um. 


Ladles“, das ans zerssenne 0.173, —0,.1814 Kerusbit. 
der Srozebbutit, das nd 0.21» —.22 (Kolirungen don Al. Biron & Go 
ji im 10. Stod des an State und | Praite für 6 eocens — eriva, Kübel South Nater Sırake, ) 


Ybams Str. gelegenen Bud & Runner) 7 7 Mund aboemegeh Sic} | rangen, maps, nie Kine... 3 m. Der Mai:Berfanf in Muslin: Unterzeug, NRorjets 


Gebäudes Losgelöft hatte, auf den | jotirungen bon Wayne & Low, 150 eilt! zuave Beni, 


tn Ti RD ee Be ar tinneggn MEER — und Unterröcken beginnt wmorgen — Envelope 


„ Ihmwara 
erfittenen Verlebunaen erlegen. Ordinan >", das Tugend 0181,—0,18 do, meib, 10 Bund j 


dem borigen Freitag ein Stein, 


Zamstan ift „Envelope GChemiie Tan” in 
—— -— "Suben sonen 01710.18;5 


J —* en Bus Dubend. nn... 0.18 e u unjerem Mai-Verfauf von Intermuslins. a a sh 4 tt 
DBorlennotirungen. —23 * u 0,14 ug m — Gemuſe J * r in 3 9 C hemiſſe en 
w Käie, größerer Mengen * 

Sie nadftehenden Nutirungen an der Kabmtärc, „zins”, das Prumd 0.14 0.144 * Te CE. u A epe e hine 


Getreidebörſe, vom Beginn der Börſen "Hung —2 und.·4 0.1 tatitalaı, D . 


a Soc ‘a Win lade De. Yoifiane, yanıpcı 0 7 2 „eo * * 40c 
ſtunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer⸗ a een 01: Mm sutobt, falit., ; Dup, 3 er (nvelo [ F emit ett wg b 
den der „Abendpoit“ tänlid, von der Ge» Brid, das MD oenennonnennnn 013001 DO, 34 Wille. ........ 5 1.25 , win 
Iteibemaller- Firma E. 8. Wagner & | TIelöct,. Kunb, Bas td... DEE 15 a ra 

& o., 90 Board of Trade Blda., neliefert: gimdurger, 2 % 1, Ki. 0.16 »orce, das Pünde 


Bundel. 2.2. 0.0746 —0.10 / * A, = aus baummollenem Grepe, 
Hoch. Yitedrig. 11 Borm. Schlißpt Ei Klum = 0.1614 Chan igi Ws, Karton ... 0.28 0,4 ‘ Y ) ’ / N = ı 41 
Be sun: gelten a ee 9m van. 2 IE 8* | IV Mr NN das nicht gebügelt werden 


BE ME. U E Geflügel u und Fleiſch. 
Mai. 772 s 4 “4 ornrunge on Jepſen & Murmann 6 Reit 0 Erd D.. j VF E F Ober— tfei ſi 
+ — — . =  Zeub Iaier Zırake.) 0, im. beig., einzeln, Kid. 0.4 Gin jo außergewöhnlider Wert, dal; wir erwarten am Abend \ Ober- und Unterteil jind 
sent .. S 0:8 . Die Preife gelten nur für fünf Yattenfiiten oder ‚ Koniliana main 4 Qi in 
= — * mit Leinen-Spitzenkante be— 
—— | 9— z ee damper.... 2.75 Tberterl binten- md vorn mit breitem Band von Schattenjpigen 
0 » : 6 ei 1 LELDIEREEZZEZZ 0.185 do., sioridba, Hanıper 
use nn er en — * 
u Jie 18,17 1=,1 Qubbard Zauaſh Faß.......... 
Scht ..18.67 15,61 u 1 noblaud, der Zivang \ 


Bela I Fi Hr 2 bie 3 Dupend.. 1: 0 Rod nie zuvor haben wir einen jo niedrigen Preis für braucht. 
— ueor, Einzelne Lattenfiiten 1zc d. Pd, höber.) EEE FAIRE ni : alle verkauft zu haben. Schöne Crepe de Ehine, in roja umd weih,. 
— — (Sin In; -1% tagay © “das Piund.. J Grüntobl, Zerad, Das Babe 2.75 30 bejegt. Unterrand bat eine bübiche Spitenfante. Größen 36 bis 44 el, ii & jest. 
ee gr * — — ‚do, neuer, Yauifiang.unenne. 1.45 —2.T0 reichlich weit. — — 

* 2 ⸗ . 
— Or DIT | ©. Envelope Chemifelten von Hainfook Spezielle Sceriuder Unterröde 
Kai „10,17 w J 10 ( ® 2 i 3 — 


Mais— _ Geitügel (lebend). ſolche Wäſcheſachen geſehen 
BE rg . & Hi r a BED. 00 200.000 0,141, 
Mai ...17.70 1.2 ' f Gurien, Das nd 
ö Kopyflalat, Zouifiang, Janıper.. 
sult „.10.10 > 


Sept 10 


* * Pe * — — — D0., Zt Rille..... so. AM — J * 
° * Be r i r do, laliforniſcher, Kite N > . 
men do , New Orleans, Lower Goatt ® ° 
kai ...10.30 10.2% ı 1.2730 10,30 _ 28 SOVUTA STATE ST vas ab 00 —2 H | ® 


uli „..10.67 . Nu u 4 M 12 Bundel 


Raoran, Ik 4 m - > a . * Bus 1 u * ⸗ 
Sept '..10.95 10.02 m u — — 0.05 0.7 kin anderer, falt ebenfo ungewöhnlicher Wert in weihem Nain— Ein großer „Zpectal“, zum Beginn unferes Maiverfaufs von fe 
Außerdem liefern C W. Waguer u ey Me 


\ \ " pr k do., biefiger, Bund. za 0.05 —0.06% joof. Dberrand mit Stiderei-Medaillons und Spiteneiniat beiegt. ! terröden. Blau, lobfarbig und roja geitreift. Jehnzöllige NRuffle — 
= Miot n. f s { n . — . | £ n 6 
& Co. den folgenden Zitnationsbe- |, 0 pi Ne DNIMEL: ER ln äden... **0 Unterrand mit Spitzeneinſatz und Spitzenkante verſehen. | Vafeınent Unterrocd-Abteilung. 

richt, jowie als heutige Sdhlun: do., Neiv Orleans, Fab........ 2,3 2.50 


: s Me TE 7 RE 
nofgırım gen: . Möhren, Youiliana „ab sn... 2 


Beizen Mais Hafer Eyed Schmalz Rippen J — do., Manuer, Falı ı . m 

Diai „81.62 76% 54% 1757 10.05 10 Upiterplant, Duvend. ........... 0.855 0.40 
Bere * Se s Ballinalen, Kübel. ...nosnsunsne». 0.60 
Sul „ 1.3551, .80 4% 18.12 10.55 10,60 50., Der Sall...oosnneoernonn. 045 —U.50 
Zcht „ 1.25 Si ‚su 18.57 0.50 10.35 \ Beterlilic deutiche, das Fab.... ( — 
— 7 —* a bo, Yoniliana, das "at . 2.50 


Weizen ihloß um 1 bi? 1%, Mars Beierfiliemourzel, Rüde... __ 0.50 | 
I 


Die Bajement Pubwaaren-Abteilung viferirt — zu großen Eriparniiien — 


Kleganle Hüte, garnirt mit Blumen oder Flügeln, zu S3.75 und $5.00 


— 


Jeder dieſer Hüte iſt elegant und feſch. Sehr hübſche Facons in Hanf, Mailand Hanf und Liſeret Geflechten, und eingefaßt 
mit faltigem Taffeta oder mit farbigem Geilecht. 


ern 2 Kto m ge n Kieifer, Florida, große 
um 4 bis 8, Hafer um 2 bis & Cents 


= e > do., bo., Sleine Aller... 1.5 — 06 
® « { 8 — e 

— nn = Zamita abi 0. Fee © 1.5 5.00 
und Brovifion um 5 bis 10 Buntte ag Bene —28 um. DE 1.23 
niedriger. Der Markt hatte heute eine | Morgen, D0., BOMBER „uannonenennunnnn 0.25 0.50 


= - - Nofenfopl, Onarı 4 — 0,10 Wir fönnten joldıe Hüte zu dicien Preiſen nicht anfertigen. Gin ipezieller Ginfanf macht dieie intereiiante Offerte möglich. 
ausqeiprochen Ichiwantende Haltung. \ 


* in 100 Ziund Drums... 4.00 —6.00 
Die Berichte über den Weizenitand uni don « 


—— 2.2280 —0 
= = * | © Nüben, ‚rote, in Zäden. — 0.45 Zınles zu beſichtigen Es ſind In viele, daß eine Beſchreibung unausführ eine ausgezeichnete Gelegenheit Geſd 
ſind der Hauptſache nach gut, und 19 bis 12.... EWR wauner, | bar iit. ber wir wünſchen bewvorzubeben, dah alle Hüte im der neueiten | Strajen- oder Gejellichaftsgebraud. 
M teldungen über wirklichen da den do., “ouifiana, grobes Zah... 1: 200 | 
ge En BI 2.2 aa — nu Mittelranm, Wabaih ? Bai 
nicht por. Dagegen hat der Safer in „ Rouifiana, Kanner, —8 23. 3. ——— —— EEE: re — — — 


* ne er ; - En da o,, New Orleans, "ab. 
einigen Gebieten tatiahlıh gelitten, e Es ſind ge— do. do., —— —* 


Wir laden Damen ein, frühzeitig amn Samſtag zu tommen und dieſe Mode garnirt ſind, mit Quills, Flügeln oder Sommerblumen. Dies iſt 


zu ſparen an einem eeleganten Hut 


verſpricht aber doch noch eine gute de 30 Bi ° 
a itts Yus 9 9 rade 3 a f j 2. = u 2 n * 
Durchſchnittsernte. Aus Me Yert bo. Manta. Wille, imunmn 300 IE — Den „Zuring Patents“, 9810-9830 das Jah: Oranoclaröiger Sielind, Galtone $140: weiter, Mightig für Mänster 
wird rege Nachfrage nad Mais gemel⸗ — moderne Nutal ‚agad, fanadiiche geide, Bır. .15 (2, Ztarlö Go, 192 NR, Clarf Ztr.) nonnenmebl, 36.00-80.10; „Fir Glears“, $1.50. (Bei lbnabme von 5 ımd 10 Galle» ) N T + 
2 \ — * —— 0., 182 \ = ee 6 25 senfat : die Gallone medriger.) : f 
; n eriten Maita f zalbei, 12 * Die vreiſe gelten uur bei Abnahme di — — — oo Wenn Aergzte oder Arzneien Euch nicht helfen, 
det In den ſt artagen dürfte — — Sonlitlauch, in SORGE 1 Dpd. wWagngonladungen den. Serfauf auf den Geleifen.) Veites Xi. | 190 gradıyer denaturitier “llogot 1 Fäle verfucht unfere erprobten Seilmittel, De Te ten 
der Markt feft fein. * 44 Goats ans Kite AU anenunns onen O: Diibigan, Bulbe sen ON totbt, SI8.50—19.50: Ar. 1, $17.50-—18.00; | „. Tea. Gallene 7 028 feblihlagen, bei folgenden geheimen NKrante 
5 ei do., l0fe ..... — 2 y. Istsfonitm, Bufbel 1.4 '_ Ttmotbb. 816.00--16.50: beites 9,  WBradIger Holzalfobol, im Hüllen, Gall. 0.49 elle: Sorimulare Kerı m 2 fari ren die meilten 
Tg; . Sellerie, falifornifher, Milte.... 1.5 5 Eplo, Saatfarioffein, Bulbel.... 0.7 5 ialfa, 818.00— 18.50: Ar, 1, $17.00-—17.50: (5 und 10 Gall. Kaimen ic Yie Geil, böber.) no ko Garinadi * älle von geheimen Kranl- 
. d Ft > b5 Ar ER nenmodi- bo. bo., ezira N —— 2.00 Dene Bermudas, Ya... 6.00 0.20 “r. 2, $15.00— 16.00: Badhen, $5.00—6.00. Aktienbörſ beiten md —— wie Ratarrb-Nustwürle 
ro u c ıı O1 J re . n „20 ‚Sloribe, Be. == do., Yir. 2 i Nieriamen. Salb Lots“, 80.00— 812.75. ienborſe. und, Sas im Uxin, Preis $1.00 die Blaihe, — 
J A: ſchen Checks, Sellexietobl, Florida. Latientiſte 2 4. Lirginia, Weiß -...000000000.+ ‚ z BE an —— — d di Yin Doltor Tuders VitsCpecific für _ Dluiber» 
— et Ebelloi, — — 223 > —⏑— Y Timetimſamen Caſh Lots“, $4,50—$6.75. dachſtehend ic aeitriaen Verkäufe aiftung in alen Stadien. Trei3 $2.00 per 
Eier trafen während Der ver: ; Gabardine, Epaigel, Mlabama, Mifle.e..... 1:00 —1.2) 5 ei a ae S hlamtvieh. an der bieligen Mttienbörie: slafhe. — Rrof, Dedois Baftilich Vigorateur 


——— = - * Die vreiſe gelten nur für d *rec 4 1 . . . s für Männerichwä ce, ichlaflofe Nächte, Nerbor 
floſſenen Tage der Woche in großer & | — —— — — —— .... i > 5 > Rinder. wie bis ausgeludhte Stiere, $7.00— Alttlen. fträt, Melandelie und nicht aufriedenitelendet 
Me i ächli di ⸗ — Serge und Spinat, Rite, St ke > Wetreide und Deu. X7.x0 pro 100 und; _ mititere bis ante Berfüufe. Hod. Ricdr. Chluß, , Eheleben. Preis $1.00 die Schachtel, 3 für 2.50, 
Menge ein, tatfählih war die Zu— Ka Zyina ‚ gifte, St. | — — Ztiere, ue 84.85— reits. | Sie oßigenSeilmittel find mr dei und zu dabei. 
* . . £ , eo +5 N lJ -.... ıllen, 35 — 0? - 3 - f L 
fuhr um ein Drittel ftärter als ın ber m: N Ronlin do., Riite, 2, Bufhel, Nilinois. 5 Winterweizen. Nr. 3, z0t sı 60%; Ir. 4 RE He — * rn a TNeT. PRzeZmns.. 7 BE, SEM * Behlkes Deutſche Apatheke, 
— Ay : Sük f New Serich, ort, $1.61: Nr. 3, bart, $1.01 1.0232; @ n iittlere bis ante, $7.10—87.50 pro 6. E. .E. Nys., Dbev..1ut _ e | sen 

Vorwoche. Gleichwohl halten ſich die u ee. 1.80 3 bart, 81.034 ; ar > rot, S1.0% 100 Biund: gute_bi$ ausgefuchte ( Wütteiges Edic. Tneum, Zool..1202 0% 5 v3! duo Süd State Straße, Ghicann, AU; 
s iJ 54 jeſe Zei .— — e u 0 .15 Diaid. Wir, 6, gemiicht, TA1g--Tüc; N ’. Me michi $7.55— 87.05; mittlere bis ausge: | Ebic. Abs., Zeries 1 55 iy2 442) " 
Preiſe auf Ihrer um dieſe Zeit * Ein großerer —* —— S ‚ Tniac; Nr, 1, nemtich IBr4c; wäblte ‚sleilnerwaare, $7.65 87.8 r gute | Gommonmw, Edifon ..100 6 3b St - — — — * 
wöhnlichen Höhe. Die heutigen No— Bargain wurde Tomaten, Nocida Hilte....... 3 ö Kr, 5, aemilcht; Tölsc; Be ‚_nemi bis ausgewäblie Ferlel, $7.45—$7.50, Diamond Math .....127 un % 95 

— —*F* 25 741 Tue N 3 emiit, 77—7 | 2a zu ag 68 nr 8 usa 90% > u E 
tirungen waren um nur Y, Gent bil- nie vorher Bar a u wi Nr. 2 'gemiht, 37% ER ; Nr. 6, gelb, u heine Nabe”. 32.00 — Rug⸗ ——— 52 x 5 * K ef — 

liger als geſtern, und beſte Qualität State Sir. 2 Wermutfraut, 12 Dünbel 05 - ( islac; Ar. 5 nn Wr. 4, neil Fed Yearlings 8 5080.90; MWeftern | Wong. "Ward, beb... U 2, A112 TI: ® ra $ 

* — ferirt. Nur für Zwiebeln, arũune, ie.. 2* © | fi ix; Ar. », gelb re ı_? . Erwes", 86.75-88.22. %ational Sarbon » Si —*8* so j un 2 Nie 
oitete 1° & 2 e ‘ - - e 7* ul weik Le \ — * 614 OU 91% Frauenleiven, Yia; eile, 
m. —* ah 9, > <tumnden, bon * sche der rt nn CH — Fir. 4 wei 551 ar. 5, gemilcht I d Alfobol, Beoples u. 2 ‚33 121% 2 21% zen. Darm, Leber, vlalenn, $ gr tun · 
B utte r findet nur mäßigen Ab— d bis i2wor a, Fr * —A Del, Harz um olıo 04, | Ditater Dats Sure 10 206, 265 205 Nerdenleiden, engen een 
jaß, Die Zufuhr obwohl nicht über- geus, jo Lange Do. BO. ME, Bessoenonnonnn. OÖ u Ga => WER WORE: Headiiglt. 175 weee- — — —336 Scars-Roedud 10m 125% 22 td ehrenhati bebandelt. 

—— 6 z -. 3 . 2 ( DAlgc ) 2. ‚10! i sbor ea 2 N 2 

groß, iſt immer noch zu reichlich ur | * vorhalten. Bohnen. Die geitrige Anfubı von. "eisen für den bie | Napbtba zur... 0.09% —— — > 


17.50 € ; N Stew.-arner, gew. 1282 u 92 70% — Arzt, 
z 1.00 Boats zu Srü ‘ 5 F 5 figen WMarlt betrug 166,000, von Mais 210,000 Galolin 0.11% | 2 & a. 2 1 hwarz, 

die ——— — Nachfrage. Groß⸗ 3 Ündsbodnen, "Hamper „u. = Dufbeie. Ser(@idt von, bier wurden 80,000 Bır. —— 4 — * 01 giueen A am. N Sc 

Di ) h 3. 2 Dielzen und 5U1,« u. Mais, . j | 3140 
* er jinb unter biefen Umftänden Alle Größen store” gierenpohnn RE g Rs €. ‚Malting“ 775 * „Becd“, 72—77& | Bietwerg, um sa. BUND. nun Vai | Unien Carbide Sana 02.77 2 
wenig geneigt, Käufern emigegenzus || Mile Farben —— —e— —* ——— PR ur? "do. gereitig, DO, gersenseenee .. * 
fommen, da dieſe n bei d [ 1 nahen . onaen. geamoie Grade”, “si. löyc; Nr, 2,| Zerpentin, 7 7 RPEPERRERES: 0.5434 | $5000 Ehicanv Nailmays Lit 5 j 
’ ur bei bringlichem | Braune‘ reife, "jänglide... 4.00 $1.17 WESEHRE vsereesumasunantuinnunten 0.104 | 8000 Reoples Gas Relunding 8... 0) 





Abendpoft, wnteage, wrertag, den 30. April 1915. 


Eu er Stndlralfikungen. 
N sung Männer- und junge Männer- 


2: Anzüge mit ertra Yaar $ \ 
u | 3 pafjenden Hoſen 


—WR % Manor Thompion it der Aemterjäner 
| müde und beauftragt Dreieraus ſchuß J Mit Seide oder Alpaca gefüttert, aus jeiner Qualität reinwollenem Kanımgarn 
mit der Sichtung ihrer Geiuche.- Dodı- | : 


STATE MADISON ae DEARBORN STS, termann ficht Wahl W. R. Elliſons an. FR gemacht, in ein fach blau oder ſchwarz, ſowie hübſche Chalk Line Streifen und 
ER Plaids—fonjervativer oder englijcher Schnitt— Größen 33 bis 


n “2 
zweiwöchentliche Sitzungen des 
Umbau „Verk & uf Siodtrats, die außerbem am Radmit | 46, 818-Anzug und 55 dazu pajjende Hojen, ein Gejanmt- Ss]. I 
: tag ftattfinden follen, bejchlojien die M . 
Vorſitzenden der Stadtratsausſchüſſe wert von 52 3. 00, ipezie zuu —— 


geſtern dem Stadtrat zu empfehlen. — 


Männer: und Knaben ⸗ Kleider Es ſoll ſich nur um einen Verſuch bis | $12.50 blaue oder fhwarze Serge: 1000 Baar f feine reinwoll. „Od»“- 


C F 2 2 2 | ” e -.. n * U Las £ * 
er Biäher fan —— Anzüge für Männer und junge Männer, Hoſen für Männer, Werte —— bis 
Muijter- und Heberichuß-tager von An handeln. Bisher fanden die Stgun \ RER = * ————— 
r 8* 9 u ayt* + 5 sy .n * x \ ) d Y — 
zügen für Männer, von einem großen | gen jeden Montag Abend halb act mit. Zatın-gerüttert; ‚wer: oder drei Knopfe zu 85; aus feinen Worſted geſtreiften Velour 
Jobritanten im Oſten. Die Anzuse find [hr ſtatt. Ein Verſuch. Racminas Rock;: aus reinwoll. 14 Unzen American Caſhmeres, Tartan Plaids gemacht; alle 
——⏑——— | Woolen Co. Serge gemacht: Größen für neueiten Mufter; vierundzwanzig verſchie— 
arauen Kammaarnen, aeitreiften, farrirten | während der Amtszeit Mayor Harri 2 i i o Mode ur Aa he 
und ichlichten Caibmeres, Noveltn-Geweben, | jons gemacht, jcheiterte aber an der regulär gebaute und Forpulente Sr 9 | dene Moden zur Yluswahl, Se). 
: Tartan Cheds und Negimental Stripes | | Oppofition der Anwälte in ber Hör Männer, 34 bis 48; $12.50 — sum Preiſe 
—— * m. mit un eg gan - perichaft, die erklärten, die Neuerung * 0— 
Yo > 3 Rnöpfe Fkoniervative Moden; nic eg = gm 5a 
viele von einer beitimmten Größe oder Mode, aber alle würde Ihre Praris ſtören. Es gelang 
Größen von 33 bis 30 fuͤr reaular gebaute und korpu⸗ J ihnen genügend Stimmen aufzubrin 


lente Männer ind bierin einbearifien; Werte aufwärts || gen, jodaß die Befürworter des Plans 
bis zu $11.00, >, 


ia Ze . 5 E a . 3 
nähen sm die nötige AZweidrittelmehrhbeit nicht \ \ . 140 
FE ET a erlangen tonnten. ® I J | W Im I) el N I pl 
Anzüge fürı Baltan Rorfslt j Die Eitungen der Stadtratsaus 2 Baar y „ ) P ) ’ P 
/ ö * 8 — | 


Knaben, mit Anzüge für Sina» ſchüſſe w * J 4 

er urden von den Vorjihenden, Hoſen °% 
rc — wie folgt, angejekt:  Unzüge | Blaue Serge-Anzüge für Nuaben; reine Wolle, echte Farben; Yofe Norfolf-Röde 
aus blauen Wleated Fronts, Montaa — Hafen, Werften und . zu in 


Zerges, Tartan „Path“- oder 2. N Brüden 10 Uhr Porm.; Kectsaus mit „Batch“ Tajchen, und vollitändig mit Veinen 3. 39 


— > Teer Dr Deere 


SENDER PART NET ET 


I — a a a a a rt 


darrirzten reqguläre Taſchen; 


T weede und us granen 1 | TSuB 2 Upr Nach. aefütterte Dojen; Größen 6 bis 17 Jahre, jpez- 


braun aeitreiften 


va ’ x 6 Dienſtag Bahnhofsausſchuß 10 
Caſhmeres 8 


* — Malta Yn . Ä N 
Taichen, eng= | rirten Gaibmeres \ Polizei a Uhr Borm.; „Oriliche si 
iifhe Moden; | gemacht; Gröfen duftrien 2 Uhr Nacdım.; Straßen und 
Gr. 14 bis 17 6 bis 16 ‚Nabre; r Gäßchen 2 Uhr Nachm. 
Jabre » gut folten immer Mittwoch Dertliches Verkehrs 


#. 00, | : — * n — 
», 4.971, ‚2.87 — weſen 2 Uhr Nachm. Waſchbare Anzüge für „Odd“Kniehoſen für Kna— 
Oliver Twiſt Waſch-Auzuge fur Knaben, aus Galatea = ey —— Knaben, alle gewünſchten ben, ſchlichte blaue od. Miſchun— 
und Erepe-Zeug gemadıt; bübiche Kombinationen; palb elf Uhr Borm.; Gas, Dei und Fgrben, in Oliver Twilt, | gen; Größen 6 bis 16 Jahre; 
©r. 2 bis 8 Nabre; foiten anderswo 81.25, ipezicll, 8760 elektriſches Licht 2 Uhr Nachm.; Ge eu _ “ 5 — — — 
fundbeitswefen 2 Uhr Nachm Ta I Middy-, Ruſſian- und Veſtee die DOC Sorte, 


Gandies: Peanut Fudge, 9 Hüte: 120 Dutzend Strohhüte für Freitag — Geleiſeerhöhung 10 Uhr Moden: vorhanden in Größen | 
* jriih, rein, Bid. IC ® sinder, weiß und jhwarz; || Vorm.; Sonderparffommiffion 10, Yiänner Re et örhe von 2 ‚bis 8 ‚Jahren, dies iſt Neumodiſche Frühjahr— 
Jelly Beans, alle Farben, Bid. YcHRab Rag-, Tyroler- und Middy⸗ Uhr Borm.: Bauausihup 2 Uhr 


Reedyꝰs Vineapple Gum, 5e Gri Vad. Aic Facone, 49 Sorten, zu... "29. Nachm — — ni | Blujen für Kinaben, helle oder 
r —— Slip-on Regenmäntel für Män— 
Thompion der Aemterjäger müde. p g dunkle Farben; neue Partie; 


— oe. —— AK nE 242 EN tor 
81 25 waſchbare Mädchen- -Bleider, Nr Mayor Thompfon ift mit den ner, dunfelgrau gemiſchter Stoff, Neue Frühjahr Rab Rah: 50c Wert, 
— Aemterjägern fertig. Er wird ihnen in Größen von 31 bis 44 zu haben, Hüte für Knaben, alle Yar- 3 
25 9% ; ; 29} idır sy —————— em ü 2 

—* > —— für N feine weitere Zeit widmen, Alle Ge ipeziell zu ben und Gröken; dies tit die 

— — erg — ſuche um Anſtellungen werden in Zu "Ne Sort 

PBercales um ambrays in Sg ft sim esisrnuäf 48 —W— c, 

durdbrodenen Bleids ‚tunft einem Dreierausihuß überwie 

Checks und Streifen ae , ARE yen werden, Dem James A. Pugh, 

macht; Zuspender-⸗, Coatee⸗ Fred. Lundin und Stadtkämmerer 

Empire⸗ und lange Waiſt * A6 N ; 5) ſind 

Eriefte; weiße awn⸗Waiſts n — — — Laden offen 

und Blaid Ginabam Sfirte, — RO —* r 


und viele andere bitbiche 1% RR | 17 ap und haben an jeiner Kampagne leb Samitag Abend 
Kombinationen; eine reich- a aa | baften Anteil genommen. Der Manor 


baltiae „ueiwab| von dm erllärte, er jei überzeuat, dab der bis 
ben; Größen 6 bis ech —— 5 — en 
Nahre, Auswahl, —— — — u um 10 Ahr 
en 2 abareı ten ausmählen | 

: werde. Cie wüßten, wer jih als| Milwaukee Avenue at Paulina Street. 


"Freund ermwiefen habe. Männer, die | HH 44 
ihn während derffampagne unterftüht Wir geben dl. „Green Trading Stamps mit jedem Eintauf 
hätten, würden, wenn ſie befähigt 
\feien, die Poften erhalten. 

Der Manor erklärte, er werde dem 


S in ſei ihn ’ Mo I : Y%ni 2 — 
Stadtrat in ſeiner Sitzung am Mon zleine Kriegsnachrichlen 


„Bottom Faced“ Rock, bequem zugeſchnittene Knie 
hoöſen; Größen 6 bis 16 Jahre, ſpeziell, zu 


⸗ blauen und braun a * u. . vg 
x 1e — \ > * * > % % * 
macht; „Batch“ gemiicten u. far 5% a Uhr Vorm.; Schulen, Feuerwehr und | (Hute zuverläjiige Anzüge für Ninaben, Korfolf- Mode, 


iaq Jech& weitere Ernennungen zuae 


hen laſſen, wollte jich aber nicht da- _ = — Spiele: 
3 5 Todesurteil vom Kriegsgericht beſtätigt. viele: 


— r — — — — — — ——— — — — — — — — 

rüber ausſpr I, wen er en „m 

Semden: (Sc weiche Negligee-Demden Für Männer, aus Venana-f ausjpregen, iven er ernennen Berlin (über London), 29. WMpril. „Nation al League. 
Hemdenzeug gemacht, in vielen netten Muſtern: weiche werde. 


— * * 2 Di berite \ni » des Airieaäaertichta Boiton in New Mort; Chice 
zurückgeſchlagene franzöſiſche Manſchetten, dazu vaſſend, Auswahl, 39 Dohtermann fiht Wabl an. . te oberiie Inſtan des Kriegsgericht⸗ Soon in = Yort; eh = 1 9 
— d 4 * * J 186 er * DO 8 
c Jojeph Dochtermann, der unterle- | ⏑ Degen et Ben 2 an Zn Delph; EN 
® * * Ihres rh Des e ber ı Brot r adelpbi 
gene republitaniſche Stadtratstandi: | SONre® berhängte Zobesurteit über ben | Vrooffhn IM Philadelphia. 4 ein Gelläier 
dat in der 22. Ward, ftrengte geitern —* Rübel re weicher tm „American Xeague. Die eite, bie Le : eſſerer 
I mant eN it men In in Pi einen Konteft gegen feinen fiegreichen „eiangenenlager zuDoberigden mach St. Louis in Eleveland, Philadel- | Shr Faufen Tönnt, irgendwo ver— 
demotratiſchen Mitbewerber William —— deutſchen Unterofft er tate phia in Waſhington, Detroit in Chi Ihr ipart 3 bis 5e kauft. Ihr ſpart 
ne 2 — \ .n . unrt %ä hisıht er. “ u * * . . 
— —— es Kinder, seraiat in einer fait endloien RT PR. Elliion an. Er reichte bei Stadt —2 angeariffen hatte. J * oe —* cago, New Vort in Boſton. an jedem Pfund, ivart 9 bis 14c 
anniafaltiafeit von Moden und Karben, die den Asche FUN, fchreiher Giman sin (Sof 5 noch abzuwaärten, ob Der Kaiſer das * Pf F 
Kindern ſo gut kleiden: wert bis 81.00, Auswahl, 2Te Su. | da — — ——— Kor Urteil aleichfalls beitätigt. Der Zweite „ederal Xen das Prumd zur... am Bund, Pr. 
⸗ * WE — 2 zt u Wahl am 0. 2 — 7 122 BE tl EG er 2 tö 0 8 ” 2 = an 
Hüte für Damen _ und Straußenfedern, r et cd € ‘ X ID abaeaebenen Stimmen en Elliſon Sekretär des ameritaniſchen Botſchaf Bit sburg in Brooklyn, hr Louis in Schöne Dairy Tafel Bankes Santos 
Miſſes, in einem Sorti— glänzende ſchwarze und ſchnee— Ar erhielt eine Bluralität von 162 € En ters, Ronald B. Haren, wohnte der Newart, Kanjas City in Baltimore $ \.» 
ment von Moden, Größen  weihe, iind 15 Zoll lana, En ‚uratmat bon 105 SUM- Feuen trieaäaeriähtlichen PBerhanbluna EC hbicaao in Buffalo. B tt K " 
und Farben, das acwin!9 Zoll breit; der reauläre : men. geuen triegsgerichtlichen Verhandlung 3 | u er a ce 


ee m ee 1 we 222 ee 2 en Br bei. Die —— 
ſtaunenswert iſt; in anderen Preis derſelben beträgt 81.50, County will Pfandbriefe ausachen ® 


Wr Pen np , * — Mr en oe 1 * 
Läden foiten fie morgen ME . SER U br ——— Das britiſch-ameritoniſche Erſuchen (Geliefert von der „Affoslirten Brefie”.) | En 25t J ze. nn Ew 19r 
bis $4, Samsta91.97 7 2 TEN eine Sonderfigung des County“ um eine Umpandiung des Urteils Houfton, Zora, 29. April. Beh IR * ee 2 — 
Ungarnirte Hüte, alle Farben, 2. der entjteden werden foll, wurde nur damit begründet, daf; feit 24 Stunden nicht mehr gereqnet Bankes Kaifee-Läden: 
Größen, Werte bis 506, Auswahl ob Pandbriefe in ber Höhe von $3,- Gomspale in England eine Frau und 5 hat, jo ift Hoffnung vorhanden, daß — —— [3402 8. 32, Str, Nordjeite 


2 600,000 ausgegeben, und die Geneb- Kinder auriidaelafiien ba 0 0 Si ie WBenına : 1644 W. Chicago Ave. |2850 W. Madifon Str, | 1818 M. 12. Zr. 3. Didifion Str. 
Hüte werden frei garnirt. miguna der Büraerichaft dazu in ber Kinder zurücgelaſſen bat.) die Fluten, die ſich im Brazos und im 1373 Mihvaufee Ave. |1836 Blie Island Ave. Südjeite 1 North Ave, 


u eg; x IE mad ‘ 45 Milmaufee ve, |1510 %. idiſon 32 Weniworth Ave. 264 "Lincoln de 
— Holland und China. Kolorado Fluß nach dem Golf ergie- 413836 ibn —* — ve. 
Juniwahl eingeholt werden ſoll, iſt Fluß nc 


* — 2051 Milwautee Ave. 12 Haͤlſted tv. | 342% . Sallted Zt ; Yincoln Pipe, 
ep‘ Whiske * ⸗ Bond“ (> Dunrtilaidke — > Waibhtnaton, D. K., 29. April. Der Ben, nicht mehr viel Schaden anrichten , © 2710 23. Norid Mve.!1832 F. Halfte tr. 14729 ©, Alhland Ave. 13 N. Elarl Etr. 
Liköre: BEN, „Bottled in Bond“, volle Tuartilaiche 79. auf m. Nachmittog einberufen wor 
NE Bm den. Die Biandbriefe sollen, wie 


holiändiiche Gejandte van Rappard werden, obgleich der Waljerjtand im ex 
. u _ —— — teilte dem Staatsſetretär Bryan mit, mer noch hoch iſt. Der Eiſenbahndienſt 
Wein, Kalifornia Port, Gordon Dry Gin, die Zerlinet Getreidetümmel J folgt, verwandt werden: $2,500,000 15 — nn = Gh } — Hr ne — 
die Gallone 98 Flaſche offerirt 8 er T A für ei a KK 0 nn is van e Ne 1a ı na einen it auc Je 18 Deut — 
vi ermi we rau n neues Bountpaetfananih nd mx; * J— u 
DE .::.. ci} Ar — (ai 69e Briminalaerichtä —* an = J Schiedsgerichlsvertrag unterhandelten, worden, und Lebensverluſte wurden Ugung. ac EEE 355 
« unaild 5 aude; 2 (MW) en . — * 4 an“ > 1 Ihrreni I 19 — 7 — 
— * MO, wonach der Präfident der Wer. Staa: während der lehten Nacht nicht mehrSo,“ ſagt er triumphirend im— ET Pr —— 
000 für Vollendung des neuen Coun-⸗ n einem etwaänigen Schiedsgericht berichtet Straßenbahnwagen, wenn ıhm Der ı — —— EN 
r 2 * tyhhoſpitals d Grricht ad rn ö mania Scqhiedsgeri berichtet. 2 D 2 eeahrichein En Re a ER ER 
I \y* RR * — — rrichtung eines „räfidiren folle. Der Bertr aa tft noch er Schaffner den durchlochten Fahrichein |: ER TEE: 
ODrei —* u ) s n ni ds ins neuen Zeihenichaubaufes und einer Nicht unterzeichnet: und der hollän Der „Naunzer“, reicht, auf deffen Rüdfeite die Wiener 
straftitatton; $100,000 für Vollen- pifhe Miniiter wollte erft wiifen, ob * Stadtverwaltung jetzt verſchiedene a 
Knöpf- und Bluher- Schuhe für Männer, aus Gunmetal und Bor Gali dung des neunten Gtodwerts bes die Ver. Staaten bereit feien,die ihnen (Berliner Lolalanzeiger.) Kochrezepte zur SHerftellung billiger en 
gemacht, vorzüglide Qualität; populäre Moden; Größen 6 bis 11; Bountngebaubdes. 
fojten gewöhnlich $2.50, Samstaq zu ° Zmptb iucdht Goolen 


un 


’ J J = I Par 7 ’ Ru = ;: » Y 3 
zugedachte Rolle zu übernehmen. Hr. Die Menſchenſorte, die man Nörg- Speiſen drucken läßt — „10, jegt hab'n Für Samſtag, den 1. Mai. 
zu Ihnen. Brnan wird Die Angelegenheit mit dem ler nennt, wächſt zwar auf dem Pfla S’ mir grad Das Wichtigſte durch— Butter 


t „beſte Creamery, Pfd.....30c 
22 — 2 —4 1 .... * 3 83468 en 3 —* fr , 3 u * 3 it, c . = . 4 — 
Ein-Strap Baby Doll Pumps für Miſſes Präſident Thomas M. Smyth von Vräſidenten beſprechen ier aller Großſtädte, in Wien iſt ſie zwickt. Jetzt — t wiſſen, wieviel Gier, ftrift friich, Dutend >1c 
der Abwaſſerbehörde belegte aellern Vom Bafcballfetde, aber eine Klafje für ji. Der Wiener Butter zu vera PBolenta a’hört. Na ja, | priich, Vet, 
den Belichluß der Behörde, Enman ©. Geitrine Zviel Nöraler, oder wie er in feiner Heimat wenn ma fchon was macht, joll ma’s 
ıeuriae Zuiele: . A 


* * * M . . mas t + 
und Kinder, aus Gunmetal Galf und Batent Bear! oder Earnation. 


Tomaten, 12c wert, 3 Bücien....2 
Coltſtin gemacht: breite Zehen: nette „Bows“ Cooley als beratenden Ingenieur heißt, der „Raunzer“, iſt ein im höch ordentli machen.“ ba, das iſt einer J Erbſen. Sifted E. Y,,3 Büdien.. 
Größen 8! bis 2: qut 81. 50 entlaſſen, mit ſeinem Veto. e = —F * en * —F —* 5 E ” ten Grade ungefährlicher Menſch. Er von denen, dentt man ſich, wenn man Corn, fanen ſuß. 3 Vüchſen.. 
297 Schritt führte zu einer lebhaften De * * * Boſton, d Gur ungil⸗ hat keinen hohlen Blick wie Caſſius dieſen Typ tkennt. Ein Körnlein J Zucker, 10 Pfund für 
c batte, an der fich Präfident Smytn Ma ertlart); DBorton, 15, Kein York, umd auch anionften aleicht er in für- Wahrheit ftedt ja immer in Ddiefer fir *1.00 Beitellung. R 
Barfuß-Sandalen für Mifjes und Kin- }|. Ihomas M. Sulli- 7. Gänge * erg 4 berlicher Beziehung jenen Menſchen, Art Kritit. Denn * Tage Goods“ nicht eingeſchloſſen. 
der, Fuͤßform Leiſten: geſchmeidige Leder von « auf der einen und die fommi! % * u, * ineennurt, S.die ſchon Julius Cäſar am liebſten Polentarezept erklärt, aß man fur ee 


iohlen; Größen 6 bie 2, järe ©. ®. Paullin und W. ©. Glart is, 9, F- um ſich ſah. Er blidct aus fidelen * Heller öſtereichiſcher Währung eine Fleiſch— Spezialitäten 
a auf ber anderen Seite beteiliaten. „American Yeague” Heualein in die Welt, it ein herzens= nahrhafte Spetje fur funf Berjonen < 
2 ; Paullin verjuchte, einen Antrag, die Gleveland. 5, Ehicaao, 4: Broof- auter Kerl und fieht auf eine gelicherte heritellen fönne, wozu Maisaries, Für — den 1. Mai, 
Entlaffung ungeachtet des Vetos des Inn, 7, Philadelphia, 4; Boiton, 13, Lebensitellung fomwohl zurüd als aud) Pflaumenmus, Zitronenichalen und P 
= = Präfidenten zu beftätigen, durdzu: Ken Port, 8; Detroit, 5, +, vor fih. Und da er über jehr viel Zuder gehören, worauf das Ganze I yna Bund zu 
Eotalbericht. Der Traum if aus \egen. Auf Antrag bes Vorſitzenden Louis, 2. Zeit verfügt, jo lapt er feine Gelegen mit brauner Butter ‚ubergofjen mird. Kleine Magere Schweine 
Wurde nad adttäniner Ehe den Bann des Finanzausſchuſſes James M. 5 heit zum Krititüben borübergehen. Er Und da die Butter jebt fünf Kronen Schultern, das Pfund 
Sajery fir! und ihr Geld us, Dailey wurde Die Angelegenheit an ſtürzt ſich ſogar mit Freude und Heiß das Kilo koſtet, ſo hat der „Raunzer Franffurter oder Rorfwurit. ? Bid. 23c 
dieſen Ausſchuß bermwiejen. GCoolm ,  . ig * ng) Hunger darauf. Aber wehe dem, ber mit feiner Witterung fofort heraus, JKleine magere Pork Yoin, Pfund. . 16c 
und Mitglieder der „Weilern Societn te Fi Louis, 2; St. xouis, 7, ihm gegenüber dazsfelbe tut. Es gibt | daß diefe Siffer das Wichtiafte am | Hunde Sommerwurit, — 
e Mittwen- mit dem .Brautichleier ner. 97 Engineers“ werben zu der Sigung — ———— — — — — — dann teinen eifrigeren Verteidiger ſei- Rezept iſt. Wir anderen lächeln, er J Gerolltes Rippen-Ronit,. Bund. —* 
Sefert getötet wurde geſtern Abend Fiſat ſcebie ſie ſebee g des Ausſchuſſes am nächſten Dienffag Bisheriger Stand dieſer Ligen: jer Vaterſtadt als ihn, keinen hart- aber höhnt. Darum heißt er Nörgler, JſMilch gefüttertes Veal, : 
die 50jährige Frau Antonia Guzi * x = m ar die D geladen werden, um zu erklären, wie a ir nädigeren Verfechter der heimifchen wir aber jind brape, mohlerzogene | Viertel, Pjund zu 
Nr. 1638 McReynolds Str., als jie aı 1 Konifisitte * —* Ei & per | Der Beihlub zur Annahme aefommen | radcıvdi — iS Gebräuche. Er kann dabei in Saft Menſchen, die ſchweigend dulden. JO. F. Mayer's Movie Brand 131 
der Milwautkee Ave. und Wood Str., ae been =. ae ift, in dem die Abwaflerbehörde jcharf |«nicans . — — geraten, daß Leute ſeiner Sorte in Aber kein Menſch in Wien nimmt | ober Schinten, ‘fund zu .. rc} 
hinter einem Straenbahnmwagen ber ihr Gut J— im Betrage J * geltadelt worden iſt. Die Annahme 658 Paris oder Berlin die reinften Wai- ihm das übel. Jeder weiß, daß dieſer & 
bortretend, in den Pfad einer aus ber | a ber * ıtinental Truft & Sapin „und ®erbreitung dieies Beichlufies  Kiitsoura en... s Tentnaben gegen ihn find. Alfo eine rundliche Herr mit dem autmütigen “I a u Be, 
entgegengejegten Riytung fommenden n . ,, zu — — 4* die Entlaſſung Cooleys herbei 2 En 5 Art Baterlandsliebe auf Immegen.  Gelicht jegt in irgend ein altes ver- — Anfeidhlig. „Mein Fräu— 
rm: ‘ Yimie Dt ant ju zieben und mit dem Gelbe ein !.. ung eys Herbeige v Port. B ! __ Amiveg 4 a ! es v en ee 
Elektrifchen ber Armitage Ave.-Linte —meinimartliches Ched-Konto bei der übt. American Yeagı Der verftorbene Wiener Schriftfteller räuchertes Stammlotal zum jyrüh- lein, darf ich Sbmen memen ode 
er Preupeen nsxbr. Die Tin Firft National Bant zu eröffnen Ge Abwaifertommilfär Paullin er: | ci. Bro. Pögl hat diefe „Raunzer” mit or |jhoppen fährt. Daß fich dort eine anbieten?” — Kent, erit geiterit . 
glüdliche wurde etwa 20 Fuß mitze- ern iprach fie, aus allen Himmeln ge- flärt, e8 beftehe fein Zieifel, daß; die As ware 50 fiede gezeichnet, und im alten Wiener Iarofpartie Gleichgefinnter entwid- bat mir ein Serr den Schirm ange» 
ſchleift, ehe —— Ben 4 n Was | Eulen, in der 8 auptwache por und mel.  Vehörde das Recht habe, Coolen zu vie ... 2 Voltsſtůck, das jet wieder ausgegra- elt, der Gewinn fchliehlich fürforglich boten, und dann ſtellte es ſich ber 
gen zum Stehen bringen fonnte. 
— + eo 


wert, zu 


Friſch gerupfte Ste 


ederal League.“ 
Brootlyn, 11, Baltimore, 1; Pitis 


* es — His Frau Caroline $ Nr. 4147 
Wäre frau Guzielif vorjichtiaer neweien, m Er Pa Saroline Ball, Ar. —* 
* tan y fr * Ber n 

£chte fie Kente ned. Michigan Ave., voracht Tagen der 


afhing 


dete dem Leutnant James Lartin, daß entlaſſen, da fie ihn erwählt habe. —B 9 ben wird, iſt er die Säule, um die ſich zur Hälfte den Verwundeten und den alis, dab — — * — 
— ; „ ihr zweiter Mann heimlich das aanze ——— — — rer 2 die Handlung rantt. Für ihn iſt die Hinterbliebenen zugeteilt wird, und — Druckfehler. — MAus einer 
— Gute Zuverſicht. — Brief! Geld behoben und fi aus dem Etaube Zolidarität. „Warum ſtrei- Si. Louie * 1225 heutige Zeit, in der die Miniſterialver- daß von den verſchiedenen Reſis und techniſchen Zeitſchrift Sollen wis 
ſtil) — Yieber Onfel! Mein braves gemacht habe. Die Polizei fahndet aui fen die Kommis in Eurem Geichäit ordnungen mit derſelben Pünktlichkeit Malis, die mit Schuhbändern und unſer Urteil über den neuen Zen— 
Weiberl wurde heute von einen, den Flüchtling. denn?“ — „Weil der Eher einem zenat ET tagtäglich dom Regierungshimmel | Drudtnöpfen haufiren gehen, auch tralbahnhof zuſammenfaſſen, ſo kaun 
kräftigen Zwillingspaar entbunden. von ihnen feine Tochter nicht geben | Guicans > id herabregnen wie die Generalſtabsbe⸗ heute feine mit leeren Hänbern —* nur lauten: Eine großartige Ver— 


Rächſſens mehr. Dein treuet Nefſe. Seſet die „Sonntagpoſt · if!“ nu 7. Z0stichte, ein Weld zu ausgibigfier Vetä- | diefem Stammtifch — kehrtanlage. 


waren ER 


Y 
* 





Sonntag, den 2. Mai * 


ſindet der 


Der Schatten der Mutter, 


| Ton Erita Borbuid, 
große Gröffnungsvertanf Marie Antoinette de Goncourt ja 


N o RW | in ihrem bejcheiden eingerichteten Pen-| 


'fiong>timmer und ftüßte gedankenvoll 
die Hand in den Kopf. Da hatte fie 
nun das Elternhaus verlaſſen und 

AZA war nad Paris aelommen, um Ge 
Zotten zu 875 und aufwärts. | fang zu ſtudiren. Aber fie hatte ja} 
a feine Stimme! Gleichviel, etwas mußte | *9 
*85. — 8 n ih. . ing. } s 
Der größte Bargain in —— der je ſie doch tun! Zum Univerſitätsſtu⸗ R 
geboten wurde. dium beſaß ſie weder Vorbildung noch 
Ausdauer, Geige und Klavier hatten 
ihr die Gouvernanten daheim für ewig 
iſt die prachtvollſt in © | 
die jorgfaltigiten Sauvorfäriiten |verleibet, und in Stellung geben, — 


von allen Subdivifionen. Iman über einige Hunderttauſend eige⸗ 
In einer feineren Lofalität wie Albany Bart | 


Candy: Spezialitäten 
für Samfitag 


Neine Zuder After Dinner Battied, Pfund i5c 
Uniere berübmten aflortirt. Garameld, Bid. 2ic 
Panama Dbff Flabored aflortirte Chocolates, 
rein, geiund, bdelifat, das Piund 2% 
Maribmallow Garameld (die Aauforte) Sams 
tag das Pfımb 10x. Sauptifloor 


PER 
Wa IR 
KUH: N 
D 


EEE! 


Set 


‚DH. Stamps Free A 
Entrances State. Jackson and Van Buren 


— —— — — — 


Doppelte „S. 4 H.“ 
‚ompa n /- \Stamps bis Mittag 


cond Floor Entrance to L’.Trains 


Norwood Plaza 


und bat 


d 


7“ gefet die „Honntagpofn«| 


: e oder Ravenswood 
Bu weniger als den MWbolefale-Preifen der 
angrenzenden Ackergrundſtücke. 
Wir fauften billie vor längerer 
, ‚Deshalb verfanfen wir jest billın. 
Diele Lotten Sollten den fünffahen unierer 
Preiſe bringen. Refictiat fie —und Ihr 
werdet dasielbe jagen. 
Mehr wie 600 Lotten wırden in den lebten 2 
2uohen reierdirt, Koch 400 feine Lots übrig 
Die feinften Leute in Chicago Faufen fi in 


Seit, 


an, weil 
nur guteßßobnbänfer bier gebaut werden lönnen 
Ornamentaie Säuleir, 
Sementieitenwege an bielen Ctraßen. 
Zaufende von Schattenbäumen. 
Der bödite Rımft in Coof Coumtv. 
Die feiniten Wobnitätten. 

68 Cection Line und Geihäftseden.. 

„JS Min. don der Schleife an .EN.R. Pabn 
48 Min von Schleife an Milmanlfe Ave. Cars, 
Wie man nad) Norwond Plaza gelangt: 
Nehmt Milwanfee Ave. Glektriiche bis Lawrence 
Ave., oder Lawrence Ave. Gar bis Milwante 
Ave., oder: trefit unfieren Vertreter mit Fre— 
Tarten an folgenden Eiienbabnitationen der G 

EN. W.-Babhn: 
Täglih und Sonntag. 
Abfahrt. Bo 


Madifon und Canal Eir.......- 
BIHDSULN „onsnsnsennene.. 
NKaplemood 
Avondale 
Irving 
Madfaır 
Jefferſon 


7 


“nnneer een nern 


Barl.oscece» 


DIR De uns sranns sera ——— — 
Sountag, ?. Mai, fit der Tag. 
Norwood Plaza iit der Plan. 
Ein Piertet des wirkichen Wertes 
der Preis. ö 
Beſſer als das Beite iit die Qualität. 


fit 


Geldanleger— Heimtänfer— | 
Kontraftoren und Bauunternehmer — Kommt. | 


Viele Lotten io nievrig wie STD. 


Keine Reſidenz-Lot koſtet mehr wie S18. 
Die voſitive Lotten Vertaufsſenſation von 1915. 
AAommt Sonntag, einerlei welches Wetter 
herrſcht, nach 
Norwood Plaza. 


McCollam & Kruggel, 


1827 Nord Dearborn Str.‘ 
Tel. Randolph 7592-3-4.| 
Wir jind die Eigentümer, | 
Kim Anenten. 
Shr befonmt den 
Vorteil. 


bofrſfa 
volr!a 


| 


Militariihes Ehrendenfmal. 


Schon bald nach der Bejegung von 
Namur wurde ein riebbofsgelände | 
bon der Stadt Namur fäuflich er: | 
worben, in bem die in dem friege- 
lazarett DVeritorbenen und die vielen 
beutfchen Soldaten, die drauken vor | 
den Toren der Stadt im einfamen | 
Gehöften am Waidesrande irgenbivo | 
ihr Grab hatten, zur ewigen Rube 
bejtattet werden jollten. et ruben 
weit über hundert deutfhe Männer 
und Sünglinge dort an gemeinjamer 
Stätte. Am 31, März wurde ihnen 
ein Dentmal errichtet, das ihren 
Rubm und ihren Opfertod aller Melt | 
fündet. Der zehn Meter lange, vier 


I 


hohe Hallenbau ift im fohlichteitei | 
Yormen gehalten. Zwei wuchtige | 
Yeuerfchalen ragen vor ihm auf einer 
monumentalen “$lattform empor, aus | 
denen an patriotiichen und dem ie: | 
dachtni8 der Helden geweihien Tas | 
gen lodernde Flammen deutiche | 
Dankbarkeit finden jollen. Die 
Stirnfeite der Halle träat Das Bibel: 


und das Leben”; über den Ediwär- 
ten des Hauptgejimjes jtellen 

SKriegsmasten den Stampf, daß Le— 
ben, das Sterben und die Freude 
am Gieq dar. Das Innere Der 
Halle trägt ein zwei Mieter hohes und 
breites Bronzerelief mit einer plajti: 
ihen Daritellung: Ein von ®enien 
der Barmberzigteit gejtigter jdjwer- 
verwundeter Krieger Tchreitet über 
Das kampfzerwühlte Feld der aufge 
henden entgegen. Unter dem 
Relief trägt ein monumental wirkten 
der Altar ein Ehriftustopf s Mojait, 
umd bier Gedächtnistafeln mit Den 
Namen der toten Helden an ben Sei: 
tenwänden vollenden den Schmuck 
der Heldenhalle, um die jich einge- 


wort: „Ebriftus ıft die Auferitehung | 
| 
| 


vier 


zennme 
nme 


—“* 


meißelt die Worte ziehen: „Was ſie 


gelitten, was ſie erſtritten, ſei unver— 
geßlich“. 

Das Werk iſt der Anregung des 
Garniſonpfarrers Dr. Weſſel zu dan— 


ken, der in Friedenszeiten als Geiſt- 


licher an der Berliner 
kirche wirkt. Der in Namur als Po— 
ſtenoffizier tätige Regierungsbaumei— 
ſter Karl Helbing, Beigeordneter der 
Stadt Mülheim a. d. Ruhr, iſt der 
architektoniſche Schöpfer des Denk— 
mals. 
Prof. Wilhelm Kreis (Düſſeldorf), 
die Kriegsmasken gleichfalls von ei— 


2X * | 
nem Angehörigen der Garnifon Na- 


mur, Hans Hemmeräborfer, einem 
Münchener Bildhauer, entworfen und 
modelliert. Das große Bronzerelief 
entftand in der Werkſtatt des Düſ— 
jelborfer Bildhauers Walter Scheis 
fen. Das Dentmal, das in freimillie 
ger Arbeit vom Landjturm erbaut 
worden ijt, wird zu einer Wallfahrts— 
ftätte aller derer werben, denen Dort 
drasgen im fremden Land ein liebes 
Menicentind im Kampf fürs Ve 
ierland ſtarb. 
— — — — 


— O dieſe Kinder. Junger 
Mann Materialiſt, bei einer Tiſch— 
geſellſchafty: „Dieſe Woche war id) 
auch im Zirkus und habe mir den 
Löwenbändiger angeſehen, wirklich 
großartig.“ Der 
(Sohn der Hausfrau): „Ach, nicht 
wahr, Herr Krämer, da treten Sie 
auch auf?“ — Junger Mann: „Ich? 
Nein, mein Junge, als was ſollte 
ich denn dort auftreten?“ — Der 
kleine Hans: „Ich glaubte nur, 
weil Mama immer ſagt, Sie ſind 
ein Heringsbändiger.“ 


I: 
I 


berwinden 
ı männlich fchönes Geficht, 


Frau unverbrüchliche 


| meiteten. 


| lebt! 


St, Nitolais | 


Die Bafaltihalen find von | 


fleine Sans | 


trieb fie die Marotte nicht. 
Papa, ivie würde er jein Sonnentind 
vermiffen! Er war ja jo aut zu ihr 
geivejen all die Zeit über, da Mama 
weg iver. In diefen drei Jahren hat-=| 


Iten fie fi aneinander angejchlofien, | 
Norwoo Plaza ‚daß ihnen eine Irennung unmöglich 

a erſchienen wäre. Und nun war ſie doch 
gegangen. 
Mama 


marum 
zu 


Ya, war auch 
plöglich 
kehrt? ... 

Wie hatte ſie geweint, als ſie vor 
drei Jahren im Stift, in dem ſie er— 
zogen wurde, des Vaters Brief erhielt, 
daß ihre geliebte Mama geſtorben 
wäre. Sie hatte es ja gar nicht faſſen 
können. So plötzlich! Es war ent— 


ſetzlich geweſen zu denken, daß der Tod 


ſo viel Liebreiz, ſo viel Schönheit ver⸗ 
nichten konnte. Sie ſchrie und weinte 
tagelang, bis Papa ſie abholen kam 


und mit ihr, um ſie und ſich ſelbſt zu 


tröſten, ganz Europa im Auto durch⸗ 
querte. Aber nie in all den Jahren 
von Ort zu Ort hatte er ihren Verluſt 
fönnen. Sein ernſtes, 
über dem 
unverändert der Schatten der Schwer 

mut lagerte, zeigte ihr mit einer Deut 

lichkeit, die ihr wehtat, daß er ſeiner 
Treue bewahrte. 
Vielleicht hätte ſie weniger gelitten, 


wenn Papa zum zweitenmal geheiratet 
hätte. 


Aber ihre Mutter war ja gar 
nicht tot. Mie fie gegangen — ur 
plöglind — — tam fie wieber, als hätte 


fie ein Recht dazu, tun und laflen zu 


fönnen, was fie wollte, ihre Familie 
zu verlaflen und mwiederzufehren, ihre 


Ehre zu verfaufen und nad Belieben 


wieder einzulöfen, Herzen zu brechen 
und bei aelegener Zeit wieder zujam 
menzufliden.... 


‘a, wenn dad jo einfach wäre! 


| Marie Antoinette feufzte tief auf. Eine 


troßiae Träne funtelte an ihrer Wim 


| per. 


Und das Schlimmite war, fie liebte 
ja ihre Mutter. 
feine Mutter nicht Tiebt! 
und ihr zärtlich über das Haar jtrei 


len Stimme fragte: 


„Nicht wahr, Kind, geliebtes, Du) 


nes Vermögen verfügt — nein, ſoweit 
Der arme 


ihnen zurüdages | 


Gibt es ein Kind, das|er einen Botichafterpoiten im 
Ausſicht hatle. 

Noch ſah ſie ihren Vater vor ſich, 
wie er ſie zwiſchen die Kniee nahm und lebten ein wenig toll. Wir dachten 
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Sebt, in dem Moment, two jebeı 
wirkliche Gelegenbeit Dazu warticı 


2, Mdler Bros. von Nocheiter gebö 


Nach einem Uebereintommen zwiſchen dieſem Laden und 


uns alle 


welche 
ren 


Anzuge, 
Der Eintauf enthält 1,50 
D I F 1 ann rn 
Die Herttellung zeigt Die 


Zuſchnitt und der d 


Anzi 


Machart I 


rierre, obaleih man damals faate, daß 
jicherer 


Mir aingen nah Paris und Rom 


nicht, wir wollten ja nicht denten, Er 


Ichelnd, mit einer von Rührung dunf-|taufte mir das Edelfte und Koftbarite, 


was er auftreiben konnte, und ver 
mwöhnte mic) ivie eine Prinzeilin. Aber 


wirft Dich doch mit mir freuen, wenn) eines Xages erfuhr ich, daf wir ver 


Deine Mutter...“ 
„Mama?!“ 


„So ift fie nicht... tot?“ 
„Nein, Liebling,“ hatte er geant- 
mwortet, und die Freude war ihm mit 


| heißer Welle ins Geficht aeitiegen. „Sie! 
Und fie hofft, Dich morgen in] 


ihre Arme jchließen zu können.” 

Sie hatte damals geglaubt, daf; ihr 
das Herz Still jtehen mülje. Das Glüd 
war zu unerbofft aelommen. Mit all 


Erinnerung an die Mutter begraben. 
Aber ihr Vater, ihr quter, lieber Ba 
ter, der fie nie verlafien hatte, ber Tie 
nie verlafjen wiirde, -fo lang es bei ihn 
ſiand, er hatte fie mit bebenden Lippen 
gebeten: „Nicht richten, Marie An 
Itoinetie. E3 gibt wohl Stürme im 
Leben, die wir nicht verftehen. Wir 
| belwinde der Leibenichaft, bei denen 
man fich leicht verirrt. Ich 
das Grübeln eriparen, das 
zerriß und Deine Jugend verbittert 
hatte. 
IlInd wenn wir nun zufammen auf 
unjer Gut zurüdtehren, wird die Welt 
Inicht willen, was und diefe drei Nabre 
jan fchmerzlicher Erfenntniß brachten.“ 
©o jung fie war, jie hatte ihren 
Vater beivundert. 
| feit, die fein Wort des Tadelö fand, 
|verheimlichte die Wunde, die jeinem 
Mannesitolz geichlaaen war. 

Und dann war ihre Mutter gekom 
imen. So juna, fo jchön, fo elegant, jo 
ı beiter, jo überfließend von Herzlich 
ı feit, wie fte fie als Kind verehrt hatte. 
Und ihr Herz war ihr entaeaenaeflo 
gen. 
unter der die Mutter Telbit gewiß am 
furchtbariten gelitten hatte War es 
nicht berrlich, undermutet mieber eine 
Mutter zu haben, feine eigene, totge 
alaubte Mutter... 

Sie waren jo alüdlich geweien. Der 
ıNater wurde wieder fröhlich, die Mut 
ter ftrablie... Das Haus hallte wie 
\einit von Feiten wieder. Ind niemand 
außer ihr und dem Vater wußte, daß 
| fie die Wiederfehr der Mutter feierten. 


| Selige Zeiten... Aber dann einmal) 
batie die Mutter erflären wollen, mie 


alles fam. Marie Antoinette hatte fich 

| dagegen aeiträubt. Sie wollte nicht? 
hören. &3 genügte ihr, dah der Vater 
'glüdlich war, daf, der alte Geiit bes 
ı rohfinns mwieder einaefehrt war. Sie 
| hatte veraejien und vergeben wie ihr 
Vater, 

Doch die Mutter erzählte. 

„Wern Du milfen wirft, mas ich ae 
‚Titten babe, Kind, mie ich mich nad 
Dir Tehnte, nah Dir und dem Papa, 
dann wirft Du alles verjtehen.“ 


jo jung, fo jun. 
Imas ich fortivarf. Das Leben hatte 
mich verwöhnt. ch war ficher, daf 
nur allee zum Glüd 
mußte. Und — ja, e8 machte mid 
Iftolz, daß meine Schönheit auch ihn 


Ich wußte nicht, 


unterjochte, den reichen Grafen Capo⸗ daß ſie auch den Geliebten verließ, der Sie ſprachen von ihrem Leben und 
dimonte, dem bie Frauen zu yühen | 


lagen. ch war beraufcht davon, daf | 


er mir alles opferte, fogar feine Ear- 


„jarmt waren. 
war e2 ihr analtboll! 
\entfahren, während ihre Mugen jich| 


zu jchmerzlichen Iiränen hatte fie bie! 


ı doc bald padte mich die Reue. 


wollte Dir‘ 
mein Herz! 


Und Doch hoffte ich im Stillen. | 


Seine Großherzia- | 


‚ rüdfebren?“ 
ausfchlagen | 


‘ch hätte damals zurüdtebren kon 
nen, Kind, e8 wäre mir leichter ange 
tommen als jebt nach fo Tanaer Zeit. 
Aber den Mann, der alles für Mich 
bingegeben hatte, gerade dann zu ber- 
laffen, ala feine Belbmittel erichöpit 
waren, erihien mir eine größere 
Schlechtigkeit als ...“ 

Sie vollendete den Saht nicht, aber 
Marie Antoinette hatte fie verſtanden. 
Das Herz der Tochter blutete bon 
Neuem, aber dad Weib in ihr veritand 
das Weib. Mit einem verföhnten Lä 
cheln dachte fie: fie hat ihn geliebt. 

Wenn die Mutter hier abaebrodgen 
hätie! Uber fie fuhr fort: 

„sah hatte ven Kopf verloren, Kind, 
Zuerſt 
verſuchte der Graf es mit dem Spiel. 
Gr verlor. Dann verſchaffte er ſich 
durch falſche Vorſpiegelungen von 
Freunden Geld, und wir gingen nach 
Amerika. Aber als jenes Geld ver 
braucht war, ach was für ein Leben, 
was für ein Leben, meine Tochter. 
Was ich durchgemacht habe, würde 
ſelbſt das ſchwerſte Verbrechen ſühnen. 
Der Graf verſuchte auf jede Weiſe, et 
was zu verdienen, aber es reichte kaum 
hin, den Hunger zu ſtillen. Zu den 
Ihmugiaiten Beichäftiqungen ernied 
rigte er fih, und wenn er nah Haufe 
fam, fpradh er mir von Liebe — ent 
jeglih. Ich zerftichelte mir während 
dem bie Hände. ITaa und Nacht nähte 
ih, mit fchmerzenden Fingern und 
Ichmerzenden Auaen....“ 

„Arme Mutter,“ hatte Marie An 


\toinette gefaat mit einer Stimme, bie 
Was ainq fie die Verirrung an, | 


weih mar von Zärtlichkeit. „Und 
mar doch alles umfonft!? Und halt 
ihm boch nicht helfen fünnen?...” 

„hm belfen?“ fraate die Mutter 
bervundert. „Marum ibm helfen? 
Aber umsonst war e& natürlich nicht. 
Von dem Geld habe ich noch die Lleber- 
fahrt bezahlt. D, er hätte mich getötet, 
wenn er etwas davon aeabnt hätte. Nie 
würde er mich forigelaſſen haben.“ — 
Ihre Augen blitzten vor Befriedigung. 
Damals war Marie Antoinette noch 
blaſſer geworden, als da ſie zum erſten 
Mal von der Verfehlung ihrer Mutter 
hörte. 

Sie hatte ihn alſo nicht einmal ae 
liebt, den armen Grafen, der ihret— 
wegen Vermögen und Stellung hin 
gab und die ſchmutzigſten Dienſte ver 
richtete .... 

„Wie fonnte ich ihn denn lieben?“, 


entrüſtete ſich die Mutter, „wo mir doch 


immer ſein Betrug auf der Seele 
brannie und ich mich in Sehnſucht nach 
Dir und Deinem Pater verzehrte. 


wirſt Siehſt Du nun, wie ich Euch die ganze 
„Sieh, mit 32 Jahren war ich noch 


Zeit über geliebt habe! Wie ich ge— 
lämpft und Hunger gelitien habe, nur 
um ſo ſchnell ich konnte zu Euch zu— 


Nein, das ſah ſie nicht. Daß die 
Mutter Mann und Kind verlaſſen 
konnie, hatte ſie ihr freudig verziehen, 


ſich ihretwegen ruinirie, 
unfaßbar. * 
Nun wußte fie, was ihr mit taufendb 


Man, dei 


uberlegene 


zweimal 
Des 


d der Adler 


Fabrik 


ſie aus urzen Längen von den feinſten Stoffen herſtellt, und wir offeri 
dieſelben dem Publikum zu $S15.50 ver Anzug. 
ige. 


un F r din a 
Zorgtalt Dieter ber 


Meſſern ins Fleiſch geſchnitten hatte 
nicht die Liebe hatte ihre Mutter zu 
ihnen zurüdgetrieben — fie konnte ja 
nicht lieben nur der Wunjch nad 
dem Wohlleben, dem Yurus, ben rau 
Ihhenden ?yeiten und den Huldiqungen 
der Männer. D, wie fie das abae 
ftoßer batte... 
Marie Antoinette 
brennenden Schläfen. 


fühlte ji) bie 
Wie ſchrecklich 


das war, nicht mehr an die Liebe ih— 


rer Mutter glauben zu können. Wenn 
Mutterliebe log, was war dann echt 
auf Erden? 

Aber ſie wollte nun nicht mehr da 
tan dentken. Sie war ja von Hauſe 
fortgegangen, um mit alledem abzu 
ſchließen. Nur helfen, wo ſie helfen 
tonnt:, wollte fie nod. 

Wie hatte doch die Mutter gefaat: 
die jchmupgigjten Dienjte hatte er ver 
richtet — und doch hatte es nicht ae 
lanat, den Hunger zu jtilen. Wer 
mußte, ob er feinem verfehlten Leben 

' 

Merie Antoineites Hände zitterien, 
als jie der Brieffafjette ein Blatt ent 
nahm. Einem inneren Zivange gehor 
hend, griff fie nach Tinte und Feder. 

Wie aut, dab der Bapa ihr die freie 
Verfügung über ihr Vermögen gegeben 
hatte. Nun würde jie mit dem Grafen 
teilen können. 

Und dann ichrieb fie mit Klaren, fei 
nen Zügen, als wäre das Herz ihr nun 
leichter, einen Brief an den Grafen von 
Gapodimonte, dem ein Sched beilag, 
und bat ihn, diejes Geld als das Dar 
leben eines Freundes zu 
der den größten Anteil an feinem Ge 
Ihiet nehme und nach Jahresfrift um 
eine Mitteilung über fein Wohlergehen 
bäte. 

Darunter jehte fie mit leichter Ab 
änderung ihres Namens M. von Bon 
court und die Mprefle ihrer Beniton. 
Wern er den Willen zum Glüd beiah, 
würde er die rettende Hand nicht zu 
rüdftoßen. 

* * * 

Es war ein Jahr darauf, an dem 
ſelben Tage, an dem ſie vor zwölf Mo 
naten ihr Schreiben an den Geliebten 
ihrer Mutter gerichtet hatte, als ihr 
das Stubenmädchen eine Karte ins 
Zimmer brachte. Sie las, und ihr 
Herz klopfte ihr zum Zerſpringen. Der 
Graf von Capodimonte. 

Im nächſten Augenblichk ſah ſie ſich 
ihm gegenüber. Groß, ſchön, ſtattlich, 
elegant — wie hätte ſie es ihrer Mut 


ter nicht verzeihen ſollen, daß ſie ihn 
Aber — eine Wolke zog 
ſie hatte ihn! 
Kreuz eintrugen: Am 17. Nopent: | 
ber Abends hatten wir den Schüten 


geliebt hatte. 
iwieber über ihre Stirn 
ja nicht aeliebt. 

Sonberbar, dieier Mann befaf, ei 
nen merlwürbigen Blid, eine Stimme, 

ie weich und voll fich ina Obr fchmei 
helte, Beivegungen, die wie Liebkofun 
gen waren. Gie hatte Dad nodh nie er 
lebt, und jie fonnte nicht anders, ala 
ih diefem Zauber hingeben. 

Er bradte ihr ibr Eigentum zurüd. 
Er bette fih ein Vermögen damit er 
mworben. Nur 
Mafchinenfabrit deiiben in den States 
und fonnte fich Telbit fortbelfen. Sein 
Dont aber würde ihr ewig verbleiben. 

Die Stimme tat e& ibr an. Es 


'war eine Seele darin, die durch Leid 


gendelt war. 
Eie fpradyen nie von ihrer Mutter, 
wiemohl fie fih num täalich fahen. | 


erfchien ihr)ihren Zufunftshoffnungen, und jeber|treuen vorerft 
a . J 
jdon ihnen Hatte bie Empfindung, nod| dor uns liegenden Höhe vor, die mit | befchoffen. Sich jet zurüdziehen, das 


nie ein fo inniges Verftändnif gefun- 
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betrachten, | 


war er Beliber einer! 


rferie. auf Arbeit, 
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Gelegenheit geboten 


den zu haben. Sie waren beide jung, 
der Mann nur zehn Jahre älter als 
das Mädchen, und das Blut, das ehr 
licher Wille und regelmäßige Arbeit 
hatten ſchweigen laſſen, pochte laut in 
ihnen. 

Aber 
ihnen. 

Und dann — es war am leßtten 
Tage vor ſeiner Abreiſe nach Amerika, 
und das Fieber des Abſchieds brannte 
in ihren Adern — da bezwang er ſich 
nicht länger und riß ſie an ſein Herz. 

„Sei mein Weib,“ bat er mit flie 
gendem Atem. „Komm mit mir.“ 

Sie lehnte den Kopf an ſeine Schul 
tern und trank ſeine Küſſe. Sie liebte 
ihn ja, o wie ſie ihn liebie! Denn 
ſeine Liebe war ſtark und mächtig, 
ſtärker als Armut und Elend, mäch 
tiger als die Ungunſt der Verhältniſſe. 
Sie hatte ja Beweiſe. 

Aber dann ſchüttelte ſie es plötzlich 
in trampfhaftem Weh. Ihr zarter 
Mäpdchenleib bebte in jeder Friber. 
Nein, fie konnte ihm nicht folgen 
ein Schatten erhob fich vor ihr — der 
Schatten ihrer Mutter, jeiner einiti 
gen Geliebten... 

„Wenn die Vergangenheit nid 
wäre,“ faate fie tonlos, 

Der aroße, Starte Mann veritand. 
Auch er jah plößlich die Frau in feinen 
Armen liegen, die die Mutter diejes 
boldjelisgen Gejchöpfes war. Wie hatte 
er jene Frau geliebt, bi3 zur Raferei. 
Hatte er fich je aefraat, ob er nicht blok 
die Mutter in der Yochter liebte? 

‘hre Hände löften fich. Schlaff 
janten ihre Arme herab, 

„sb muß Dir Zeit aeben, Lieb 
lina,“ jaate er. ber beide wußten, 
daß dies ein Abichieb fiir ımmer war. 

Darum ftüfte er fte noch einmal 
mild und leidenichaftlihh und lange. 
E83 war unrecht, denn er wußte, da 
fie ihr num nicht mehr twiirde vergeilen 
können in all den Xahren, die da fom 
men würden... 3 maren ja die 
Küffe, mit denen er !hre Mutter ge 


ein Schatten ſtand zwiſchen 


‚tüßt hatte. 


Denn aina er. 
Marie Antoinette de Goncourt aber 
einte. Wieder hatte ihre Mutter ein 
Herz gebrochen, das Herz ihres Kin 
des. Und ſie wußte nicht einmal da 
O, daß ſie zurückgekehrt 
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Im Aampf gegen die Aujicı. 


In den „Leipziger N. N.“ ſchildert 
ein Kriegsteilnehmer im Oſten ſeine 
Waffentaäten, die ihm das Eiſerne 


graben bezogen und in der Nacht 
vom 17. zum 18. verhältnißmäßig 
viel Ruhe. Am 18. November, Vor 

mittag acht Uhr, wurden wir heftig 
unter Artillerieſeuer genommen. Ge— 

gen 11 Ubr fam vom Sauptmann der 
Befehl „Unteroffizier ®B. aeht mit 
acht jich freiwillig meldenden Yeuten 
Patrouille gegen den Feind zur Er- 
fundung der Artillerie und bat mög- 
lichſt in zweiſStunden zurück zu ſein!“ 
Ich machte mich gegen halb zwölf 
Uhr mit vier alten Leuten, d. h. 
ſolchen, die von Anfang an hier ſind), 
und vier abenteuerdurſtigen Kriegs— 
freiwilligen auf die Socken. Vor uns 
lag ein etwa 500 Meter breites Tal. | 
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fnöpfige Modelle. 

Dicht Borterl aus dieier arohen Offerce, denn es wird Euch faum in diejer Catjon eine ähnliche 


Bl 


ton 


werden, Anzüge wert S20, $25, 530, rur 


a 


Wenige bon Kundenjichneidern gemachte Anzüge erreichen die Adler Noceiter Kleider in Bezug 
Ausichlienlichkeit der Stoffe und Facon-Eigenheiten. 
iind nahezu einhundert verichiedene Muiter von Stoffen vertreten, viele davon find ausläne 


Bractvolle belle und dunfle Farben. 
au und Grau der Catjon. 

Für Reguläre, Korpulente und für 
lervative, balb=englifche und engliiche 


den Preis von $15.50 zu erhalten. 


Zweiter Floor. 


zer Geldfjendungen "WE 


ach Deutschland, Oesterreich-Ungarn 


und allen übrigen Teilen Enropasd unter volliter Garantie 


Erſtklaſſige Hypotheken 
5466 


In 


Kronen 100 heute 516.70 | 
100 heute 521.90 | 


Mart 
— Allgemeines 


und Real Eitate Bonds 


Beträgen von $100.00 an. 
Portofrei 
ins Haus. 


Bankageſchäft — 


Checking u. Savings Accounts. Safe Deposit Vaults 


Chefs und Drait3 nad allen Teilen der Weit zu den billigiten Breiien. 


Zur Ginziehung von Geldern in Europa u. i. 


Diien Piontag, Donnerstag und 


Sonntag bis 9 Abends, 


w. prompt und billig. WE 
Sunniag? von 11 bi$ 12 Uhr. 


State Gommercial & Savings Bank 


Deutschss 


Bankhaus 


früher Banking Honſe of Kojeph Stein & Company, 


19355 MILWAUKEE AVENUE 


"adelbolz bewahien war. Meine 


Yente lieh; ich binlegen und beobad): | 
tete da3 dor mir liegende Gelände. | 


Wiederumt lag vor ııns ein 300 Mieter 
breites Tal. Der gegemüberliegende 
Hoöbenzug war durch eine Schlucht ge- 
teilt, jo daß man den 150 Meter bin- 
ter der SHöbe liegenden Dorieingang 
ſehen konnte. 
beobachtete, ging es 
paff; ich wurde beſchoſſen. Ich zog 
mich hierauf ins Dickicht zurück, zog 
meinen 
mit Hilfe einer kleinen Tann 
nem Mantel und dem Helm 
falſchen Soldaten. Dann 

meinen Beobachtungspoſten 
und wurde wieder beſchoſſen, alſo 
mußte an dem Dorfeingang ein 
Poſten ſtehen. Ich zog mich wieder 
zurück, ließ aber diesmal einen 
„Kameraden“ auf dem Beobachtungs 
poſten zurück. Ich arbeitete mich mit ei 


ne, mei 
einen 
bezog ich 
wieder 


ner kleinen Schaar nach rechts durch 


das Dickicht und bis zur 
Höhe vor und kam auch 

dort au: denn ich hatte die ganze Be— 
obachtung der Ruſſen auf einen „Ka— 
meraden“ gelenkt, den ſie als Poſten 
anſahen und kräftig beſchoſſen, der 
trotzdem nicht von der Stelle wich. 
Auf der Höhe angekommen, kroch ich 


nächſten 


auf dem Bauche durch einen Felsblochk 


und hatte ziemlich ungeſehen einen 
ſchönen Ausblick geſchaffen, nahm Pa— 
pier und Bleiſtift zur Hand 
konnte die ruſſiſche Stellung, 


und 


Skizze feſtlegen. Als ich 126 Stun— 
den in meiner ſehr engen Stellung 
verbracht hatte, hatte ich Alles, was 
ich brauchte. Am Dorfeingange ſtand 


ein Doppelpoſten, der von der weiter | 


zuriick liegenden Seldwade jtimmdlich 


abgelöit wurde. Etwa 200 Meter bin=| 


D 


ter dem 
Waldrande, zogen ſich 


wie die biederen Feinde Stroh aus 
dem Dorfe nach dort ſchleppten. Und 
in der ſich nach rechts oben ziehenden 


Kolonie ſtanden in einer Scheune vier | 


Geſchütze, die unſere Schützengräben 
beſchoſſen. Ich kroch zufriedengeſtellt 
zurück zu meinen Leuten. Ich wollte 
eben den Befehl zum Rückzug geben, 


Als ich mit dem Glas! 


auf einmal piff, 


Mantel aus und fabrizirte 


ungeſehen 


die 
ſchon vor mir lag, wunderbar in einer 


Dorfe, an dem diesſeitigen 
die Schützen-⸗ 
gräben der Ruſſen hin; denn man ſah, 


29apIt* 


! . ei.» .„» 
Efaflüche Strümpfe, Bandagen, Hrudge 
hünder, direkt han der Sabrif an Eudt. 
trumpf, Knielänge, 
a 
Stück — 
— 
nöchel ⸗Stück — 
Seide 
ee 
Sir fabrizirem über 100 
Sorten Brnhbänder, ein gut 
pailendes für jeden. 
Erfahrene Bandagiſten — 
auch für Damen, 
Offen täglich von 9 Borm. 
bis 9 Uhr Abends. Sonn⸗ 
"jag3 von v bis 12 Uhr. 


Hottingers Fabrik 
801--803 Milwaukee Ave, 


Ede Ehicago Ave, 
6 Elod, — Nehmt den Glebalor, 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


SE Wurit überall bevorzugt? "E 
„sg diefelbe mit der peinlichiten Reinlichteis 
Weil au3 dem beften Material hergeftellt 
wird. Pefrant Euren Lieferanten bierüber. 
a0ol.miirmo® 


sc lie aljo volle Dedung nehmen 
und ivartete der Dinge, die da fom- 
men jollten. Verluste hatten wir feine, 
ich hatte das ‚seuer nicht erwidern laf- 
jen, was auch ziwecdlos gewejen mare. 
Ber Eintritt der Dunkelheit zog ich 
mich jprungweiie zuriid, 309 meinem 
„Kameraden“ den Mantel aus, nahm 
ihm den Selnt ab, denn ich brauchte 
beides notwendiger al3 die Tanne, 
und fam umverjehrt mit meinem Ge- 
treuen bei der Truppe an. ALS ich zum 
Hauptmann fam ımd ibm die Mel. 
dung mit Sfiaze gab, jah er mid an, 
gab nrir wiederum die Sand und jaq- 
te: „Sehr aut, jehr gut!“ Die Mel- 
dung wurde jofort weitergegeben und 
die feindliche Artillerie befam am an- 
deren Morgen von der unjerigen ge- 
börig den Mumd geitopft. Am 10. De 
zember befam ich das Eiferne Prenz. 
ee 

— Gin guter Menſch. — Bewer— 
ber: „Ihre Tochter hat mir verfpro- 
chen, meine rau zu werden, Herr 
Kommerzienrat!“ Brautvater: 
ber ich babe Ihnen dod) 
meine Einwilligung noch nidjt ge- 
geben!” — Bewerber: „Das „weiß 
ich, aber Siewerden dod) zwei junge 
|Menichen nicht auf Lebenszeit um- 


„S0? 


Sch arbeitete mich mit meinen Ge-|als ıms die Ruffen bemerften. Wir |glüclih machen wollen.” — Braut- 


bis zur 


fleinem Strauchwerf 


nächften wurden 34 Stunden lang furchtbar |vater: „Nein, das will ich auch nicht, 


und darum gebe ich Ihnen die Hand 


und etwas ware der reine Selbſimord geweſen. meiner Tochter auch nicht.“ 


og 


mn rg en re ee 


a N 
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— a ls ande uni y 5 * 





10 


nen sen en 


Drangen 


GSroß, ſaftiag, 
dũnnſchlag. 176 
Größe, Tpesteil- 
(Zweiter Floor, 
State Straßze) 
zu 


1%c 


Lowest 


Prices Our 


Chief Attraetions Peanuts 

“ WSrohe, friih ae 
röftele Birginia 

Reamms, Cams 

lan (Bmweilter 

‚slevor, State 


=” STATE STATE MADISON ke DEARBORN ARBORN STS 


ir.,), das Waab 


rc 


Dieler wunderbare Verkauf von Männer-Anzügen zu 510.50 


(Bierier Floor 
Mir nennen e8 einen wunderbaren Perfauf von Man 
ner-Anzügen, wegen der begeiiterten Aufnahme jei- 
tens des Rubliftums und wegen der großartigen Wer 
te. Hier findet Ihr aute Arbeit, 
neueſten M 


gute Stoffe, die 
Farben und Gewebe, 
niedrigem Preis, wie Ihr ihn kaum im Auguſt 
ſolche Anzüge zu bezahlen erwarten würdet. 
Mann, der einen Sommer-Anzug nötig hat und 
morgen hier erwirbt, macht einen ſo guten 
Kauf, wie er ihn wahrſcheinlich in dieſer Sai— 
ſon nicht wiederholen kann. Es iſt — wirklich 
überraſchende Natur dieſer Offerte, die Eud) die % = 
Wichtigkeit des Ambau-Berfauis eimprägen | 
jollte, der Euch die wunderbariten nzugwerte 

in einem Nabrzebhnt brinat zu $10.50, 


oden, und zu jold 
für 
Der 


ihn 


s 


* 


AR 


alterations 


made 


free: 


bb. 
A > 


Straße.) 
Eme Mu 


nie zuvor 


Zitate 
swahl von Männeranzügen, wie wir fie nod) 
zu 810.50 gejehen haben, und das till 
wirklich viel heiien; gemadht aus feinen reinwollenen 
echtfarb. Cheviots, Homeſpuns, Tweeds, 
Velours, Flannells und 
Urquhart Check 
und in einfachen ıt. 
n- und 


Worſteds, 
Serges, in den modernen 
Tartan Plaids und Streifen, 
Geweben Seidenmiſchun— 
siweifnöpt, Modelle, ganz- u. halb⸗ge 
fütterte Röcke, mit Roll-Aufſchlägen, einfache u. 
Patchtaſchen, mit u. ohne Kragen, Ho— 
ſen in geradem oder gewöhnl. Schnitt, mit tief. 
Naht am Unterrand für Aufſchläge, alle Größ 
f. regulär, ſchlank und ſtark Gebaute, 3M bis 
48, 815. 316.50, 317. 50 und *318.50 An 
wo Ihr eht; morgen 


Glen 
faney 
M, Pi 


y 
url, 


N » ar 4 
Weſten 


die 
züge überall 
310.30. 


hing 


— 


Kr} 


an > 


HER ATPHR 
VALUES: 


Persische Teppich Gesellschaft, I 


bon Berlin, durch die Beriian Carpet Co,, 
Zweiggeſchäft, überließ uns 
dernen und ſeltenen antiken orientaliſchen 
cago gezeigt wurden. Berlin kauft keine 


Sonntag-— 


212 


5 Rechtsanwalt Fred 8 
beri t. born Str., Zimmer 
zofal ch | aibt nachſtehende Austu 
Anfragen: 
Briefkaſten. „u J Wer 
tratt gemächt ha 
‚andere 


sinhnit 
eindai 
* 


Marine (fies, was < 
ist, daß Sie im biefi igen Hau ipipo 
ven. Seifen Cie Dice Quittung A 
Stetiger "Mbendpvoit 
Gewicht darf 11 Kfund nicht über 
sder Wuriiiwaaren, mi ! 
geräugerten Schinfens 
stäfe und andere Ic 
iind aus werhiofie: 5% 
Tenfrühte, Craders uin 
eents —F Pfund oder 
Maitsıı 
Teint die Bode 
—— ı Nof 
vP. — Wenn baewieien wı: 
den, fo wird man gt in varten, daß Sie ſich 
jegt meldei außerdem ı ie ij tsrhir > 
Bas Ih 
3.58%. — 
1s14 geboren, 
Marie. 
febrif in Eiien 
ih der Yan 
ſchäftigt. 


tam veflanti 


en Sall*, Belleville 
Der 
tannte 
Girten, 
tes für Einl 
2 jtimm itheit, 
angeknüpften 
bald, 


frubere 
der 


dap, 


zahlreiche 


tionen aus der N 


5. — 


— (55 


ı). Lei ul ı rt 

reih lönnte böcitens bei der Erlangung DdeS| Ans hei Maienfe 

Bürgerbriefes ins 1ıt jaller Bun beim Aatenſeſt 

ıigfeit des ben iverden. 

Einfluß. 444 33 

m. reits mit den 

ve € J— 

an dei ab a! b Zive., c: ‘beoria, Davenbor 
rer Bei eganac 24 

gerer Zeit eingegan weiter entfernt 
P. 8. Elgin. - Bi J 

trug Tünnen Sie ı Bellepille und DL. 

um fäumige Bablung einer Schuld handelt, micht oftanätoff 

Belangen, Sie müjlen ibn auf „jablung ver um reitzu NG 

Uagen. eiane tite für 
Alter Abonuent Ir iwifien nicht 6 54 

wer dieſe Arbeiter irbt, "auf ıemmen zau bon außerhalb je 

aber würde Ahnen —XX reie Fahrt heißt, beab 

nah Masia acır r BEE 

8200 loſtet leberbaut * werden aunze Felle, 

entweder an zrı nd Zielle, r ere um io 

Falls an der seit füite anaeworben t angıeren, um die 
Dtto 3. Sir find in der Brieimarfen- | ZU dem größten 

forade nit bewandert genug, ma Ahnen Diefen | hrinaen na nicht 

Aufihlus geben zu fünnen ringen, Das michi 
DBentih -» Ungaaı 

Kreuzer „sarlötube it bon Y ber 

fenft worden, wurde nie be Ber auf 

jenem Bild die Tiere ji e 


eben haben wird, 


ir u... — n dem Tage 

b⸗ warten iſt, 

Ruhe die 
den, daß 
auswärts 
und für alle 
ziehung da J 
in ſpäteren 


> Nam 
ende. - lbiwerſtändlich würde DEM 


au 
B. — Bir fon nen Ibnen 

— über das 

liefern, laſſen 

hoihel cin Buch geben, 

über bele hren lönn 

> einem % 


fa 
Verſiche 
für ein 


Sie ſich in 


sn 


To.Zweif 
— im Origin 
"won & Sealvn, Ts 
beziehen. 
Streit 
der Difizier n 
Seer eingereibt } 
chrenwörtlih verv 
mehr die Waite 
Frau € 9 
nur zwei bejonderen 
dollar aus dem I 
linden Seite geiwent 
Salbdollar aus dem 
wenn er ans Der 


Augenblide an, 


Yo | ten Ktabaret- 
r|berbunden mit 


Jurnen der 
fiammt und die Freibeitsinüg mird immer 
Eie 10 Eent3 an cd Michael, 9 W. Madi⸗ 

fon Str. einſende erhalten Sie ein ſolches dem 
Buch. 

Fredbeb. 
rijhen Krieges d 
ferburg zur Telwi 
wurden, iii ein Wi 

Beitändine 
an-den Stellen, we 
pulberiſirten vöraꝛ 
geprieſen wird. 

A. B. P Die 
deniſcher Sprache, 
en Berhältin iſe 

Die alten Buf hbauer 
und dem beit 1 
Thaft nicht ı past. 
Deut ſchland itber Lanıdıv irtſcha 
ſchienenen Bücher pasjen eber 
ſere Verhältniſſe. Laſſen — ſodaß ein 
die „Bulletins“ derien tig Verſuchsſt ione = ß 
Tcmmen, die in ſolchen ai , fin durch das 
Sie ſich ——— Als dwirtſchaft —* ET 
Zeitung Sei Ihne Der e Farmer“ ın den wird. 
et. Paul, inneioto, I ne and 
wirtſchaftliche Bücher uf n 
jeren ame: ifaniihen Verbäl ı angepaßt] 7 X 
find: Der Luzernebau na niſchen vrat⸗5 er 
tiihen Erfabrungen u i 1 hat ſich, 
ſuchungen: Der Maizbaun nach derkiel mit 
prattiſchen Erfabhrungen und nis: an z 
Unterfubungen; Moderne utte be: | 1trel verheiratet. 
reitung und Silageverfütte: ung x en | Dichterling! 
Erfahrungen und wilienichaf Wu⸗ 8* 
gen in Nor damerita A alles des 
jten Bodenbearveitin 1q a für aile | firen'“ 
Bodenfruchtbarteit, ſaͤmmtl late item. 

zuchbhand⸗ 
damip zu 
o one di vorge 
auziibte: 


und 


Maienfeite 
Sigenartigen 
noch nicht 
Damit 
den richtigen Weg 
Garten einichlaae, 
ger denn 50 Sce 
Blitzesſtrahlen 
merkſam machen; 
| fer werden vom 2: 
n| auf der Kuppel 


en 


jeder ® 


* 


as 
lid wie ich 
am ieri 


iteden 


naers verfaßt und im allen 

lungen zu laufen. — 2) Zie wi ürder 

geben, daß Sie Ihren er : 

ſchriebene ftaatlibe € ıi$ 

ſich alſo Beſtrafung a 
K. F. — Eine derartige Fadzeitt 1q 

Iher Eprade eriheint in dei Bei = taatent 11 

mohl aber Tönen Sie Di ı Deut 

icheinende duch Sroh & U 

Cir,, oder Koellmg & A 

7 Etir., beziehen. 

R. — Wir lönnen Ahnen nicht Tagen 
bie — Sienſtborf chriſten in New Norf 
lauten: wenden Sie fih an die_„Nemw Port 
Stantözeitung, New Porl Eity“. Diefe Adrcrie 
genügt. 


wie 


Die Sorte, Die Ihr 


Tragt die 


etwa 975,000 wert der tdönizen t ımDd anziehenditen reichen 


1444 — 45 uni Gebäude, | 


— — — — 


Zum Maienfeſte. 


Aus Milwauntkee, eP 
wird Maſſenbeſuch kommen. 
in deutſchen 

Richter 
Vorſitzende des 
adungen, 


Beziehungen 
und ſte 
dachbarſchaft Chica 


Unterhandlung gen find 


Städten 


welcher 
eine Waflenvertretuna 


ichtiat 


Is» 
bezw. 


dern der ganze Weſten 


außerordentlich arı 
iS Chice 


ügend 
irgend eine b 
ein wird, 
Jahren gern an bie 
Feſtplaß v 
Stunden zuriddenten wird 
wo die 
den Feſtgrund betritt, 


nn 
Tanz, 
perjchiedenen 
etwas 
und 


Dageweſenen 
die Bevölker 


auf das 


| im Bismard-Garten angebracht fein, 


Strablenfeuer erreicht wer- | P 


=—— > — 


Serzensband 
einent 


Was Diele 


— 2. »—— 


' CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder 


Fifth Avenue, New Nork, 


ihrem amerikaniſchen 
mo⸗ 
velche je in Chi 
gewinnt. Sehet die 


Rugs zu 620 
orten. 


am 
Rugs, und 


vollar,ı 
Ihr 


Zeitungen 


fotke, Nr. 127 N. Drar- 


dPerſonalnachrichten. 


nit auf ihm übermittelte | 


t 


a 


H. G. W. R 
wird 
Gattin die 
Die Abſicht des 

TEE — 

Feier in der Wohnung 
I, wurde bon Storoner Hoff 
Singefiellten und bon andı 
: Neinbardts vereitelt: 
te nabmen Die Borfebrimaen in Die 
Dande md beiegien die Od» Fellowballe 
710 Kullart Min — Sr > ' 
3 ‚sullerton Nive,, für die & 

r ’ % 
lad na * ahrgem 4— nent halt 
Michael F · Deutſchland trafen geſtern Herr 5 Erz 
Komiz) und jeine Tochter Noie auf der Durchreiie 
mit Be: nach ihrem Wohnort Mihwaufee bier ein 
der bereits | MD nah m Hauſe von Hench V. Erz 
i * Rarer ion —4 4% % rmayır! 4 

mit außer en 
#41 s ne ö 
ıttliche Dele 


_ hr 
U berarzı 
ſeiner 


wveranſtalt 
mann, ſeinen 
ren Freunden Dr. 


oria, Davenvort und 


lle 
Kreiſen weit be re 


MA 
Nad 


Bott 
3urplae 


Fruchtmarder anugeſchoſſen. 


a — 
Gaſtro War mit drei Genofſen ani 


criappt worden. 

Polizift Michael MeDonough über 
tumpelte gejtern vier junge Burichen, 
die eben Die Yuslage im Laden des 
Sruchthändlers George Diugas, Nr. 
7942 Parnell Avbe., plünderten, aber, 
1obald jie des Schergen anlichtig wur 
den, in wilder Flucht ihr Heil juchten. 
Der Häfher nahm ihre Berfolguna 
ıblreichen auf und betam auch nad) heiher ago 
Felt im Freien zu tinen der Yusreißer, der ji als 
nur Ghicaao, fon: Patrid Powers, Nr.5ls W.80, Str., 

Amerifas je ge; ntpuppte, zu paden. Als der Schlin 
Trotzdem ein ganz gel Jich aber losrı und wieder dabon 
oßer Beſuch an je: | !ürmte, jagte MceDsnouah ihm eine 

allein zu er- | Kugel in die rechte Schulter. Der nur 
nn doc mit voller , leicht Vermundete wurde, nachdem er 
rung geaeben wer Perbunden war, eingefäfigt. Später 
en jeden Gait von! Murben auch zwei feiner angeblichen 

Plat vorhanden | Spiehgeiellen dinafeit gemadt. Die 

ejondere An- gaben ihre Namen an ala Demen 
ijodap man noch Nunger und John O’Rourfe. 
auf — — 


fröhlichen Das grünäugige Ungchener. 
Von dem —— 


Rieſenparade 
bis zu der letz 
Zirkus-Vorſtellung, 
Geſang und 
Vereine, 


te eine 
friſcher Tat 
5 Milwauf ce 

‚und foga 
gelegenen 


von 0 


„uui 


mit d 

> „tn 

Stadten 
Bange, 


der ge 


im 
Tag 
n würde. Wie es 

Milwaukee ſogar, 
Grtrazüge zu ar 
ya Beſucher 


an 
ul 


erieoten 


Edward Nones nach beitiacm Streit von 
der Wattin erihoiien. 

Frau Guffie 
Dearborn 
Eiferſucht 
ſein, was das 
Stempel des fig tam es 
„Ben Aliba“ recht ſtürmiſ 
geben wird. ſtern Abend brach die Frau, die auten 

Chicagos Grund zu der Annahme zu haben 
Bismard- glaubte, def ihr Edivard e& im Buntt 
nicht weni- , der SUSE Treue allzu genau 

mit ihren | nel mit dem vermeintlih una 
Ereigniß auf⸗ treuen 16: ı einen Streit vom Zaune. 
4 große Schheinwer: | Dieier sand damit jeinen traaiichen 
2. bis zum 31. Mai | Abihluß, dab die leidenichaftliche 
des Muſikorcheſters Frau jede Selbſtbeherrſchung verlor, 
zum Revolber griff und den Gatten 
erſchoß. Nachbarn benaäachrichtigten die 
olizei. Schon nach wenigen Minuten 
waren Detettives zur Stelle, die, nach 
dem der Ambulanzarst den Iod des 
ier : Opfers feitgeitellt batte, Möcderin 
re: | verhafteten. 
Roien Jones ivar ein 
ebenfalls 


„ones, Nr. 3031 ©. 
Sir., joll, raſender 
geplagt, ihrem Gatten Ed 
Leben vergällt haben. Häu 
zwiſchen den Eheleuten zu 
chen Auftritten. Auch ge 


von 


los 
ws. 


De n 
‚ 


ward 


trotz 


erung 
nach dem 
werden 
inwerfer 


nicht 


untt des Kompaſſes 


O die 


leſe, ein Herr 
Fräulein 
Ach 
Leute 
wegen 


Neger, 
eine Farbige, 
esse 

Es brannte in Giccero, 


a jeine Frau 
— der iſt 
doch 

Reimes ris 
JDurch eine Gaſolinexploſion in einer 
Schneiderwerkſtätte wurde geſtern in 
Ficero das Gebäude Nr. 1304 W. 13 
traße in Brand geſetzt. Das Feuer 
griff derartiger Geſchwindigkeit 
um ſich, daß bald fünf kleine Wohn 
häuſer und bier Ställe von den Flam 
men vernichtet waren. Die Feuerwehr 
des Vorortes mußte ſich Hilfe von 


— 
— 
— 


mit 


Immer Gekauft Habt 


.G. — Na Unsersohzift von 


& dem legten Bundezsenfirä lebten | 
44,108 Neger 


n Chicago, * 


Chicago erbitien. Der Schaden be— 
‚trägt gegen $10,000, 


— verläuft im Sand. 


Haus jhlägt Verfahren gegen den 


Arciteften %. E. Davıdion nieder. 


Er ftellt Angaben in Abrede, 


\Satte anneblih behauptet, e8 sei ein 
Beiterhunnsveriud gemacht worden. — | 
Anwälte älterer Generation bringen | 
Reviiion der Prozeiordnung zu Fall. | 


ıberiht der „Abendpoit”.) 


Springfield, IIL, 29. 
Reitedungsifandal, der 
Senfationen in der 
Tagung der Zegislatur 
drohte, it im Sand verla 
Chicagoer Architekt F. €. 
deſſen Angoben über einen angebli 
chen Beſtechungsverſuch in Verbin 
dung mit zwei dem Lizensausſchuß 
des Hauſes überwieſenen — 
ibm eine Vorladung dor das Haut 
| zugezogen hatten, braucht ſich nicht 
'einzufinden. Das Haus ichlug heute | 
das Verfahren gegen ihm mieder, | 
nachdem der Abacordnete Louis J. 
Pierſon, jein Anwalt, eine Erflärung 
abgegeben batte, dal; Davidjon die 
belaitenden Angaben nubt gemamı 
babe. Auf den Antrag des NIlbgcord 
neten Widers, der die VBorladıria Da 
Ipidions veranlaßt batte, wurde das | 
Reriahren daraufhin niedergeſchla 
gen. 

Erneſt MeCullough, Vizepräſident 
der „Weſtern Society of Engineers 
war in Sprmatield, bereit, 

die ſtenographiſche 

Angaben Davidion 
renrat des Ingenieur— 
vorzulegen. Davidſon 
haben, zwei Mitglieder des Lizens 
ausſchuſſes des Hauſes hätten ihm 
erzählt, es ſeien ihnen je 32500 an 
geboten worden, wenn ſie für die 
Hausvorlage Nr. 406 ſtimmen wür 
den, die Lizenſirung von Zivilinge— 
nieuren vorſieht. | 

Der Lizensausihui; bielt am) 
Abend cine Sigung ab, im der die 
Vorlage Nr. 106 zujammen mit ci 
ner auf denielben Gegenttand bezüg 
lichen Vorlage, die von den Architel 
ten befürwortet wird., an einen Un 
terausſchuß unter dem Vorſitz des 
Abgeordneten Curran eſen 


wurde, der morgen in Chicago zu— 


April. Der 
zu einer der 
gegenwärtigen 
zu werden 
nien. Der 
Davidſon, 


zeugen 
Niederſchriit 
Dirette 
verbande 
ſoll ertlärt 


ım 


verwi 
DET 
\jammentreten wird. 

Bromme bleibt jienreih. 
Nacdı einer Debatte, die 
ganzen Taq andaueri 
das Dans heute die Vorlage, 
eine allgemeine Reviſion des Prozeß 
verfahrens vorſieht, an den Ausſchuß 
für Prozeßverfahren zurück. Es war 
ein Kampf der älteren Generation 
der Ammwalticart gegen die jiingeren 
Glemente, und die altere (Heneration | 
\jtegte, Die Abgeordneten Lee O’Meil 
Broiwne und \ bon | 


nern 


nahezu nur 


berivies 
welche 


dei 


W. J. Graham 
Aledo leiteten den Kampf gegen die 
Maßregel, während die Abgeordne- 
ten Walter M. Provine von Zanlor 

ville, George 8. Willon von Duimen! 
und Saat S. Rotbichild von Chicago 
ir die Mohreael eintraten. Die 
Boriaqe wurde an den Yusichut; zu 

ritäveriwielen, naddem Bromne einen 
Antrag auf Streichung der Gin 

führungsbeſtimuumg zu 
hatte. 


rückgezogen 
dieſer, 
Oprpoſition gegen Fortichrittler. 

Der Kaukus der republikaniſchen 
Senatoren lehnte heute ab, die Er— 
nennungen von Fortſchrittlern zu 
Mitgliedern ſtaatlicher Behörden zu 
genehmigen. Es handelt ſich um das 
Mitglied der ſtaatlichen Nutzeinrich 
tungstommiſſion Frant H. Funk von 
Bloominaton, George W. MecDomell ; 
bon DuQuoin, Mitalied des Gerichts 
hola für Ansprüche an den Staat, und 
Charles W, Elliott von Galesburg, 
Mitalied des Auflichtsrats der Belle- 
runasanftalt in Zontiac. Der Kaufus ı 
beichloß, die Ernennungen von R. M.| 
Patterion von Chicago und 2. F. 
Brown von Galesburg zu Mitgliedern 
der Zuchtoiehtommilfion zu genehmi 
gen und fich die Enticheibung über bie 
Ernennungen »pon Rufus M. Potts 
zum Verſicherungsſuperintendenten 
und James Burdette zum Präſidenten 
der ſtaatlichen Zivildienſtlommiſſion 
vorzubehalten. Die Anſicht iſt ferner 
allgemein, daß die Republikaner die 
Ernennungen von Richard Mates, 
Owen P. Thompſon, William L. 
O'Connell und W. A. Shaw zu Mit 


zur 


ſen 


der 


en; 


Seid aut 
zu Euch ſelbſt 


Euch in guter 
erhaltet: 


jelbit 


sr 
indem 


cher 


weiſt 


Ihr förperli 
Reriallung damit 
Ihr Euch den beſten 
Dienſt und bereitet anderen Bergmit 
» meiiten Sranfbeiten begin 
den gewöhnlichen umb geringe- 
Rerdamumngsteblern, und 
Störungen ſind 


er 
Vier 


gen. Di 
nen mit 
en für 


dieſe 


WGroßartiger — — der R. 
nolds 


gliedern 
tungstommiſſion genehmigen werden, 
trohdem von gewiſſen demokratiſchen 
Senatoren 
nung Einfpruß erhoben wird. 
die Ernennung der »rei Fortjchrittler | 
aber macht fich unter den Republifa- 
ftarfe Oppofition geltend, 
auf die Parteizugehörigfeit der 
Fortſchrittler zurückzuführen iſt. 
Republikaner u = 
ſollien ihnen als der Minderheitäpar em Slave-Rod, dieNusmwabl | Svarfame Elteru 
tet aufallen. als, 


Bismard Berlin Room 


Erbeniuppe mit 


Seine frühere Frau, 


Ghriitian 
Teitnment. — Der totgenlaubte Veteran. | 

Der verftorbene Ehriition E. 
genfon hat teftamentariich 
daß $100,000 von feinem Vermögen, 
$340,000, für jede feiner beiden Töch= | 
ter verwaltet werden, 
Antauf einer Kahrespenfion für feine 
ehemalige Gattin Elena, 
wenn 
ſtatt der Penſion ausbezahlt 
Das Uebrige erben ein 
eine Schweſter des Verſtorbenen. 
Foreman Brothers 
Nachlaßverwalterin 
worden. 

Drei Monate na ıch der Hochzeit, bor 

bierzig Jahren, 
feine Oattin verlafien, 
Verwandten hielten ihn für tot, un 
(ängjt jtiegen der Frau bien” 5, Seen 
jie wußte, daf; er als Bürgerfriegsve- Be 39 rei 
teran Penſion erbielt, und 
durch das 
Jowa lebe. 
Foell die Scheidung und 86000 Nähr— ai: 
geld erwirkt. 

Die im 
Frau Genevieve Yawter ſetzte ſich in 
ihres Gatten Kraftwagen, als ſie die— 

vor 
gebäude ſiehen ſah, 
Gatte, 
ein Kraftwagenhändler, in Bealeitung 
einer don ihm mit Schab angerebeten 
jungen 
dem Gebäude. 
bon Fri. 
war, und jeßt hat fie fich fcheiden laf m, WW ia Bei Sau 
n; $100 monatlich Nährgeld jprach | a ; Intge aerse —— er * 
Richter Walter ihr zu. "HR 

Den reichen früheren Bauunterneh— 
mer Charles 
Dearborn 
we Bertha M. 
macherin, 
gebrocdyenen Gheveriprechens 
Sabre lang dauerte ihr 
itand, plöglich joll Anderjon Anftal 
ten zum Berlafien der Stabt getrof 
fen und eine Andere geheiratet Haben. 


Wirfung von Anjeigen. 


LONG 
—R 
TELEPHONE. 


Telephon : Dienit in Ihrem 
nenen Hein 


es Srühjahr umzieben, werden 


Falls Sie dieſ | 


Sie Zn in Ihrer neuen 21dreiie jehr 


Nufen Sie auf Shfic 


(KRoitenirei) 


nötig haben. 
ital 100 


und geben Sie uns die Beitellung, Ihr Telephon zu verlesen. 
Mir benötigen 50 Taqe Nachricht von Derleaunas-Bejtellungen zwiſchen 
dem 15. April und 15. Jumt, 
eo. — * 
Das neue Telephon-Adreßbuch 
geht am 15. Mai zur Preſſe 


uſtellen, wird Ihr 
Telephon⸗Ad reßbuches 


Falls Sie uns — re 
Name und neue Adreſſe in 
erſcheinen. 


Beſtellung pro 
= \ 


mpt 3 
er nächſten Ausgabe des 


Chicago Telephone Company 
Bell Telephone Building 


Commercial Department 
Official 100 


der ftaatlihen Nußeinrich- 


— 


Wir geben S. E H. grüue Stamps. 


geſchit ⸗ 
Ernen=, tene 
Nelken 
Gegen He 
amſĩtag 


utzend 


10e 


gegen O' Connells 


die 


Serge Kleider 34.88 
inttliche 


Die 
die Boiten 


Seht unſere Knabenan— 
ziige von $1.98 an 


moderne Früh— 


behaupten, 


atheit 
cſuchen 

rſparen 

vahl 


deſer 


— — —— 
enthäl t 
‚Ya 


ſchlichtblau r 
Miſchu ngen 
Hair! ine itreifen, 


Knaben 1. 98 


—18 Jahre 


Morgen: 


5 rangtren 
Smweinsohren, ugtrei 


t m m 
pP 5 — | dev, 
o lanae fie 38 i 
ul nltone 1. 
rhalte 


Kleidſame Hüte für 
48c und 98c 

in die 

modern, 

farrirt — 


a nabrifanten Mayr * 
i i wu Sommerkleider, 82 
gedenkt ihrer im — 
Boiles, Chambrabs Z Ir. 
Lifte Gingbanıs — in Rab Nahsacon?, 
hlichtfarbig, Fiauren u ig ijer Tallon 10 
Fireifen, alle Grö | $ inlitiaro. u 
fo lan 2 
e dor Halten. de 


Noraenion 


Jor⸗ 
beſtimmt, 


$10,000 zum 


Gunderle von hübfchen neuen Hülen find — 


Tag bringe n unſere Expert-Put smacherinnen nic 


doch ſollen ſervor, ausſchließl. Erze eugni ſſe, Ye sine 


= : . n Gar“ , N * Site ı * gleih; die nenefſen Ideen in den Be 
ſie es vorzieht, 532000 En Be febten © i Sant } en ır. senfedern gar: 
werden. . 


niet, nnets in großer swahl, vrachtvolle 
Bruder 


zuſan ti teilt \ wahl 
Face ı iv belief rt 11 1 jpäten ortı 
ran gire n aufmarts bot .... 


Effelte 
und ferinnen 


Die — fr ⸗ die Prei 
Banling Co, ii F 50 Poque Bonnet Fa⸗ Mil 
beſtimmt in fhiward, blau. | | Ca 


türlich, 4 
RR 


einer 


der neuen Schä 


hiahr, ) 2 
———— 


an Hanf Facons, in 


Sailors, Poques u. 


SchäferModellen, alle mo= 
dernen Farben zu 
Ausw auftw, von 1.50 


—) 


m... 


z 
.. 


hatte T 5 Moran 
— — 3 Kinder Kleider 39c I Fabrik Muſter 
ſie und ſeine Einkauf von Kindern Haar Orna— 
BSE in 6 ; is u. —— ea 
2 * de u Er ee 9 . D- | Große Anzahl von 
Zweifel auf, —beliebiten Swle⸗ 6 mmen, 


ZyeA 


ermittelte A Er — e auderfieider, in | Zteinen E*- 
Venfiondamt, daß er in 3 Fr ne zango "ins, diele 
* 4 * op; \ 5 "Sr. 2-8 —J ſpez... nn F —38 
„set hat te durch Richter \ — I sarlı e ‚sein 1erfleiden f u lass go 
Vorrat reicht zu 


TC 


tlehten 1.21 Unier fein einge 
 Saarwaaren-Dept. offerirt 
I Haarflecten, volle 26 „zoll 1 

ig, alle Schattirungen, ſpeziell. #+/ 


— ’ cäl 
Vornamen, u. — 


Lexington Hotel wohnende 


Haar 


dem Railway 


Exchange 
furz darauf trat 


Iruman mit 





aus 
erfuhr 


als ihr lieb a äJ7 — 


Dame, Lucille Langdon, 
Frau Yawter 
Langdon mehr, 


derey 


Suits, 


Damen 
hübſch beſetzt mit 
Zpibenfante aut Hals 

Beinfleiner mit brei: 


nes Spiben & 
— — 


zu. 
and“ bai um—⸗ 
emden u. Hoſen 


596 


gerıppic 

ſchmaler 

Aermel 
— 

T5c feine 

4 — * 4 Alene 

J. Anderſon hat die im e—— 

Ave.Hotel wohnende Witt 

Schifſer, eine Putz 

Schadenerſatz wegen 

vertlagt. 

Braut 


Sea Islb 
Unterh 


Union S 
und fı 
er Selle 


auf 


Goldene — 
vollitändig, zu . 


Jh made eine fbezielle Dfierte von ein em — 1 !4farat, 
Nas men mit echte u Pari 8 Linien, boli — 


Ich garantirte die Rahmen für ein Jahr und wechsle die Sinfen Js erite * 
ſrei um. 


| Dr. KAEMPF | 


—ıo —— 


i Reninftntion 


Augen Spezialiſt 
freil 


bei Linnings. 


Konſultation 


Rey frei! 


Tobacco Freche 


Bom Arbeiter in einer Iadaifabrif 


zum Präfidenten und Direktor 
größten 
ſtiegen 
Winſton-Salem, 
nolds ſchätzt den Wert von Anzeigen, 
zwei bis drei Prozent ſeines jährlichen 
Verkaufsvertrages 
zeigen verwandt. 

ger Betrag; 
im Jahre 1914 
Eompann viele M illionen Pfund Ta⸗ 
umſetzte. 
Laufbahn jagt Herr Nenmolds, 
| nachdem er mit Tabat haufirt, 


! der 


(22 


dad weitbefannteite Heilmittel ge: | 
worden, weil jie jo jicher, jo zuver- 
läſſig, ſo ſchnell wohltätig wirken. 
Sie nuben dem Magen, rege st die] 
Veber an, und reguliren die Därme, 
Dadurd, das; jie den Körper rei 
gen und das Wlut Flären,, beweiien 
lie, daß jie 


von allen aulen 


bat 


Jahre 


Freunden die befien find‘ hureimadit um im näcdjlten Jahre die 


| Meitiwerfaufte Medizin im der Welt, Ueberall 
i vertanf, Au Shagicin 1 


06,-: 


einer 
aufge 
Rennold3 in 
Herr Rey 


Iabalinduitrieen 
ift Richard Y. 


M 


: BR. 


ichon auf 11,389,822 Pfund geitieaen, 
und jeit jener YJeit ijt die zu Anzeige 
siveden ausgeiworfene Summe von 
Sabhr zu Jahr erhöht worden. 


Meilen von der 
Die Produktion 
40,000 Bfund, 


Bahn, zu 
des eriien Jahres, 
berdoppeite Tih im 
‚weiten, worauf Reynolds die Fabrik 
berfaufte und nah Winjton-Salem 
309, wo.er eine neue Fabrik einrichtete. 
Dieje vergrößerte ji von Jahr zu 
Jahr, bis 1892 die Erzeuaung 1,085,: 
929 Pfund erreichte. Ein fleiner Rüd 
'gana im folgenden, Jahre veranlapte 
Herrn Reynolde, es mit Anzeigen zu 
verfuchen, und der Erfolg zeiate fish 
fofort, eine Ausgabe von $40,000 im 
Sahre 1895 zu diefem Ziwed bracte 


beainnen. 


ini 
Berein Deutihe Brefle, Chicago. 

Am Dienstag, dem 11. Mai, finde: 
legte Sfatiurnier des Vereins 
Deutſche Preſſe im Hotel Bismard 
statt. Angefangen wird um 4 Uhr 
Nachmittags. 

Außer den üblichen Geldpreiſen 
ſtehen außergewöhnlich wertvolle Son— 
derpreiſe B. hat 


werden auf An 
Das iſt kein gerin— 
wenn man bedentt, dal 
die R. Reynolds DUS 
Ueber jeine gejhäftliche 
daß er, 
im 
Handelskurſus 


1872 einen 


Tabalfabritation, mit 32700 Kapital 
in einer Blodhütte 


die Produftion auf 2,126,763 Pfund. 
Km fechiten Jahre der 1895 errichte- 


in Virginia, 60|ten neuen Yabrit war die Produktion 


zur Verfügung, 3. 
Herr U. R. Philipps wieder Kaijer: 
ſelt flaſchenweiſe geſtiftet 





BE VER 


Marshall Field 


Bajement:Berfaufsraum 
für wohlfeilere Waaren. 


Morgen endet Die 
Ferien: Wode 


und die Teile der Knaben-Harderobe, weldıe 
immer erneut werden müjjen, jollten jest 
bei diejer Gelegenheit gefauft werden. 


Waldamüge für kleine Anaben 


51.15 


Diejer beliebte Rod-Anzug für fleine Knaben, 
furze Nermel, alatte Hoien, breiter weißer Gürtel 
— (Srößen 3 bis 8 


Angehron). Parlien ve von Knaben: hompers, SOC 


Norfolk Anzüge für Knaben 


4.35 


Dauerhafte Stoffe, verichiedene quite Norfolf 
Modelle, helle und duntle Mifchungen; aud) ande- 
re Modelle; mit zwei Baar Hoien, 82.95, 83.75 


Invineible Knaben-Schuhe 


Dieſe Schuhe ſind von ſolcher Dauerhaftigkeit, wie ſie 
zu dieſem Preiſe nur möglich iſt. 
Schuhe für Knaben, $2.00 

Für Kenner vonü 
wir dieje Schuhe ganz 


‚ualität und qutem Werte empfehlen 
beionders. 


Union Suits 
ſür Knaben 
das Stück 50e. 


Knaben: Sommer: | 


Gerippte Strümpfe 


für Rnaben 
per Baar 20c. 
Für Knaben und Mäd- 
GSine Qualität, die 
dauerhaft iit. Drei belieb- 
te Scyweren für die Ferien 
oder Schule, 
ebenfalls eine große Aus: 
wahl in weißen und (oh: 
. Strümpfen in einer 
Neichhaltigfeit von Schwe- 
ren und WBreiien, 
Nördliher Raum, 


von diejen Athletic Inion | 


hübichen T.ualität geitreif 
tem Muslim, 
ichnitten, vollitändig dop- 
pelt genäht. 

ni re s 9J 
Größen von 7 bis zu 16 


Wir haben 
Voll zuge— 


In allen 


Baſement Laden 


Heiratsicheine. 


Lofalbcridt. 


Hetratslizenien 
— des —— — 


3 veröfientlichen 


(lerandra Tlsgat, 


prirmislizen 


RR fice Dez Con unticler‘ 
Nobert ‚Evenfon 


s, Beira Petstaiti, 2 
Delta Duggan 


—++0+ — 


Bauerlaubnihicheine 


vagnein Yabden 
Bachtein⸗Flatge 
BackneinFlaitge 


ſtod. Badſiein⸗Flat 


Mathilda Voßler, 2 


Kaliiornia Ave. 
1:15. Baditein-Zcuppen; 
Ediſon C —— S:W0O, 

D 2-ftöd, Baditein-Slatacbäud«: 


Shtöd, Baditein- Flat 
* au ıline W ecae, 


5: Ebicano Zcrew Go,, S5 
10646 Galboun 9 j 


öd.Badıtiein- Flatgebäude* 


‚Miriam 


Garivie’s Süittedge, 


zuclla n (order itöd. Srame-Kefidenz; 2 


ſöck. Badſtein⸗Flatge 
Arc ci — 


ir —— 38, 28, 
. Roscieisfa, 28, 19, 


u Ag & Abita, 84500. 
— *— Ave. Mõock Baditein-Raben 
G. Beafe, $10,000, 


Seien Kin. 
3. ne 


" Mbendpoit, Ehieans, . den 30. Mprit 1915. 


Der — — 


— 


"Wettere Menıgenteven. 


„ae ende Grumdeigentumsübdertranungen in Der Abneorbnete Tice verlannt für dem‘ | Bolizeibund weit Vews Bewohner eines bren- 


be von $1000 und barüß- 
Be geiragen: 


| Boswortp Ade., 91 8. fübl, v 
»Beitir,, 50 bei 127.78: €, 
»Bebiter 9. Rapp, 85000, 

‚ mt Mpde., 200 &. 5 ftl. v. PBingree Str, 
fron:, 50 bei 150: R. D, 

| „beib Vengader, $1500. 

Pingree Ztr., Iv1 8. nördi. d. Stenilworib Ave. 
Diife, 50 bei 442; Franf Wiltersii an Beier 
Heinrich, SISW 

Sberidan R»., 370 3, öftl 

| front. 110 5. zur Babn: 
an Edivr, 5, Panik, 

Berwun Ave, 51 %. weill. v. Lincoln 
Nordir., 25 »bei 125; Nars D, Kelfon 
Charles &. Keterion, 80300 

Bernard Z.r., 275 8. fübl. dv. 

30 bei 125; Bm. 


Ditir. 
Hoffman . 9., $7000 
111 8. füdl, v 


Bernard Ztr,, 
bei 125; Ida M 


front, 37 
' _*. Sanraban, 84200 
Drale Ave., 100 5. nörbl. db. 
i 30 bei 125: 3. 9 Meyer 
3surtb u. U. $E250, 

Drale Mdc.. 124 8. nörbl. d. Zımmpfide 
25 bei 125; €, ©. Ludwig an 
$4500, 

Draie Ave,, 
25 bei 125; 
u. 9, S3000, 

Giddingas Zir., 

| @übir., 30 bei 125; Sames 
da D, Moline, $1600 

Huthinfon Apve., 144 3. Öitl, d. Mihwaufee, Züd 
front, 30 bei 125; X, D. Glan; an Frani sio 
walsti, 87500 

| Strueger Ave, 236 9 

Nordweittt. 75 bei 

George Banlo, 84000 
Rodweil Str., Nordiveitede 

Sitfr,, 6 bei 124: State 

Wertrude Gonzales, $1145 
Bloomingdale Abe, 550 5. 

Rordir., 25 bei 125; 
Gapra, $1600 

stedvale Ade 

25 bei 125; 
$240 

Dilfceht Ztr., gegenüber Fremom 

&. sur Sohbaba: Auguii 

Barietiiw ı, 9., $14100 
Waſhington Blod 100 F. wein. v 

Ztr,, Nordir., 20 bei 1813 John 
an »ie Chicago ITclepbone ko. 3 

Union pe, 264 %. Tüdl, dv, 36. Zur, Kordir,, 
27 bei 125; Ibereia Eizinger an Chas. Rohm 
$2800, 

Gorneli 

0 bei 


murben amtı- 


Eberidan XTerr., 
» ‚Serauion au 


Aord 
Ycngancr an Elisa 


db. Albion Mve,, 
Ddarriet €, 
832,500 


Dlts 

Kanning 

Zur 
an 


Zunnvfide 
Maſon an 


Ave., 
Sobn 
»ilfon Ave., Dit: 
Donald an Katrid 


Ainsiie 
an 


Iseltir,, 
Goitlich N. 
eitir,, 
Frant Solaruß 


an 
Zıefan 


nordi, db 
Hrubou an 


Vertcau 
Miloslar 


eitfr., 
kinar 
10 5. weil. v. Wsalbicnam 
Vroois an Autaıu 


nordönl, b, 
125; 


Kawrence, 
Anna Gabial an 


Ibornbdale #oe., 
Yan of Cbicago an 


weitl. b 
Cbarics Gral 


Yanon, 
an Tonn 
füdl. v 
lau; 


nn 
Ar 


ler 


Balmer Zur 
an Iobn U, 


Ditir,, 
Taricd, 


sorDdoiiie 


Neid u. U. an Ara 


Franftin 
San “Abbott 
„000 


Ade., 120 9 
125: Yimus 
iena Raidhold, 82 
Prairie Ave., 5321 
Zullipan au —— Fipnerald, $4500 
Rolalie Mde., 173 5. füdl. v tr. Bellir., 
25 bei 161: F. ©. Fradt an Waraaret Rvan 
6 un 

6 Zr 
io bei 
Jsillon 
Nincennes Ave sordoitede 78, Zt 

5 bei 124: €, %, ®Beirce au Gbriltopber 7 
neegan, 83700 

Is00DBlawu Aor,, 83 8, udrdl. dv. 64. Sir, Dit 
50 bei 150: Zbercia I, Epon u, 9. au bi 
Woodlawn Barl Koge 825, 3. O. O. 3.,870mw 
zır.. 248 5, nördl. dv. 81., Bseltiront 
124: Iros x. walib YUndia 

Stowe 


1udl, db, 6» 
Xarion u, 9 
2.50 
auont 


zir 


an 


wellit 
Magda 
18 bei 179%: NR. X 


* 


40 5. mweitl. v, 
0; Enmnna J 
Ssızou 


brairie Nibe,, 
Sobnion an 


Züpir 
Francis 


Ineljtr 


barpenier 
u bei 
„cilen 
13. Ztı züdoitede 
114; wsilbelm X 
Cbicano, San 
48, Ave. 141 3 
75 bei 125: © 
sıo00 
Zangamon Zir 
iront, 30 bei 124; 
Mary, S3H00 
46. BU. 475 3. Bill. v 
48 bei 125, Yubmwil 
lina Zimomiec, $3300 
Man Ztr., 38 5. Tübl. vd, 34, Dit 7 bei 
124; Marn WM, Sad u, U. an Bernard M 
kalpers u, 9W., S0500 
Sonore Ztr., 16 F, nördl. v Ditir., 24 bei 
124: &, €. Zeidenfiid an Nobn Salcroi 
82750 
Princeton Mpe, 2009 Fe üb! 
iron‘, 0 bei 127; Ermeil €. 
Jane E. Sardbiugn, $500, 
Yale Ave., 200 8, nördı, ». 7° 
w bei 127: I 
tello, Suoo« 
Conareß Barf NRordoitede Conareh Zir., Beil 
120 bei 121 Songreh 8 Zitdoitede 
arch Zur Aeitir 34 bei 135; Vebiab 
ich Goal Go, au Die CE T. & Go, 88.000 
Conareß Kar 18 BF. nordl. v. varrſon Sr 
Dftir., 144 bei 1203 Conaren Zir. Tdofiede⸗ 
Baſhtenaw Abe dir 41 bei Iow 
Xortbern Iruit Co, an bie C, T, & I Co 
som 
Harding 
23 bman 
272 
Irving Ave... 72 %. nördl. dv 
Weitfr., 48 bei 124; Emma € 
Jaslapsfy, $R200 
17. ©tr., 346 FJ. Bitl. d. Mibland Ape,, Norbir., 
25 bei 124; Marie Hradel an Albert Burbelaf, 
$2300, 
Zpringafield Mpe., 814; Dftfr,, 
| Unger an Dffuero 
20, @tr,, 210 8 
30 bei 125; 
u. 9, 86050 
22, Ztr, 0 8 
30 bei 125; 
140 
>, Zr 
>25 bei 
n. 9, 
Nidiand 


au 


Baılina 
ucller u. 9 


sorotı u, bei 
au die Ziadı 


nördl, d 
I.& T (eo 


»ellironi 
an Hisert Kada 
210 5. fübl. dv 
ee NR I 


’ zir., Welt 
Iallou an Im 
Zi 

li an 


Rodwell 
Ztelmaham 


sordN 
Mato» 


oo 


bapver a 


Vor 


Bal 


Kor ibe 


Abe 1328 


Ditir., 20 bei 124 
Blaiedi an 


Frant Zcbarei u, F 


Le Mohne 
Leters an Zam 


Zir., 


25 bei 124; 
Ragagli u. U, 

weit. d, Meeler 
Marb Eabinc an 


Emil 
81500, 
Aipe,, Norbir 
»ertba Yuder 


weil. dv. Mildare 


Ave., 
Franf Mirdbman au 


Albert 


züpdfı 
Gada 


Zitdweitede 
122 Narie 
813060 
Blud Sn 
Ischtir 14 bei 
rih an Watbild 
Zboltx Ztr., 158 
Ss bei 102; 
Ipdan, Sven 
Irving Aben 325 3 
front. 25 bei 
Zrudiero, 83000 
"organ Ztr., DS N 
bei 145: 
83400 
Monroe Str 3%, 100 5. öltl. v 
iront, 32 bei 1505 3.3. M. 
Yromwn, 85000 
ISalbburme Ave 24 5, öttl. vd, Throop Zir,, 
Nordir., 25 bei 124; Kellie Moran an Harris 
Gonen, 32000 
seitern Avde., 108 5 
Ofifr., 25 bei 126; 
Wleeman, S4000 
k. Alibland ve 
Jseitiront, 


zawver 
tleda 


Abe ho 
an Ian 


vdfront 
Gernat 


nördl. dv 

141: Erben bon Elisa I. Wld 
zihulse, S13,500 

5. füdl. v, Darrifon, Weitir 

Beter Coben an Roger GC. Zul 


Songrei Zitr,, 


* 


Tavior 
D, »alloran an 


nordi. dv 
8 
126; N 


Ztr,.eit 
Felice 


ſJdl vo 
Liebert an 


16., Ditir 4 
gulins srant N. Nemcc 
Yeavitt, Züd 
Garrall an Betcı 


ndl 
velene 


v. LeMomnne Zi 
kilduer an XYouis 
ia 
ir 

Marie 


101 


bei 


nördi. don Addition 
123, Nablab bon 
»eiffer an Ernit od; $5050 
Belle Blaine Mve,, Zidoitede GE 
barl, Nordiront, >4 bei 121, George 3 
WSalfer an Alired Versbad, 83500 
Broadwah nördlich von Early 
bei 125, Benjamin WU, Zauire 
Ralten: 80000 
* Sletber Zir., 191 8, öltiih von len wood Av 
züdiront, 25 bei 125, Kacblah bon Gresjentra 
siltner an Nobn Sanbi; $1300 
Damilton Mve., 221 nördblih von Grace 
30 bei 124, Carl ‚immermeiiter an 
L. Fiſcher: 34400 
Yale Biem Mpe., 568 5 
Road, Gü bei 165, 


habenswood 


SR Abe 
an Alir 


100 
cd & 


Die 
wWilheim 


öſtlich von 
Loniſe C. Aircher an A. 
Julius Brenbaus, Elmburit, IU.: $32,000, 
Maribfield Ave, 176 8. nördl. bon Kornelia 
Str,, Ditfront, 25 bei 125; Imperial Council 
No, 427, National Union an die Stadt Cbi 
cago, für Schulswede, $12,000 
Doflen Mbe., 150 %, fübl, von Gornelia 
Ditfront, 50 bei 124, %. M, Bon 
I derman Zcaucer, 81500, 
PBanlina Ztr.,, 143 nörblib bon Welle Rlaine 
Ape.; Beitiront, 24 bei 166, Ermit ©, & 
ſtrom an Ferdinand ©. Yautenichlaner; SAXOO 
Robeh Sir 142 nördl. bon Montroie Ape 
Ditfront. 50 bei 173; Dane Ballb an Anna 
W. Mullin: 510 
Roben Ztr., DO X 
w bei 152 
Sallmann; 81500 
Zeelen Wpe., 150 5 
"eitfront, 25 
Sranl Ved 
Ihome 


Zberidan 


ztr 
NRath ayı 


füdl, von 
Natharinc 


Aranle 
For an 


Weitiront, 
Mrntan % 


fũudlich 
bei 124, An 

s2m, 

Ape.. 201 5. öftl, bon Glarf Ztr,, Nord 
iront, 50 bei 136, Darius Ilnderwood an die 
Ztadt Chbicano, für Zchulamede, $2500 

Wriahtwood Mipe., 275 5. Öftlib von Orchard 
Str., Norbiront. 50 bei 190 F.. E, D. Kurce 
ford au Gbarlos Yncelord: 811,500 
Moitern Wlod., 108 8. füdl. vd. 47. Zr 
25 bei 125; Nobn stabanne an ol 
82000 
zontb »Bari 
’ Isehir., 50 bei 
IK. Robinion, S1300 

Albland Ape., IR 9 
25 bei 124: 3. D 
82000 
Biſhop 
bei 
banc 
darvard 


von 
»reiw 


Wabelaud 
Truane an 


Reir 


vb Warif, 


ve. 108 
125: 


nördl. b zii 
Sane €, Zmo ot an ph 


indl, db 
Draitt au 


72. tr. Dltir., 

Oro N. Bepold 

an Mo NR = 

124; Bictor 

83480 
Ave 101 8 6 
fromi » bei 130 be Rnbn U 
son an Narrict 6, Zmitb, $iono 
Smitine Zir,. 82 58. nördl, db. 70 
bei. 124: Charlcs D. Evans 
Silditen, 34000 

Aldine Za.. a 7. Bi. rd 

0 bci 125: Emma M. April 

bad, So00 

Racine "ne... 144 8 
24 bei 124: Wofc 
cal, 2700 

2, Zitr., >43 5. öl, db 
bei 100: Angſta ma 
\Korczimeli, S5O00 

6. Zr, 158 8, Bil d 
46 bei 10: Mau aarcı ba 
Sames 5. Nohnfon, 54200 

Cottanc Srobe Abe.,, 250 *, nördl. db. 46 
Dftfr., 48 bei 171: % Bondlion u, U 
Thos. B. PRhilpoir, 821,000 

40, Ztr., 353 8. weitl, dv, Rincenucd 
iron bei 112; Yucella Connect 
Granford, 82700 

Greenwoon Ave, AR N 
front 0 bei 12%; Grmeit 8 
TDacar Zivanlon, 812,000 

Iordiona ne, 204 3, füdl, db, 4 r.. Beltit 
5 bei 160: Däcar Zmwanlon an Erneit Bcaı 
ion n. %.. S10,000, 

Yale Rar?! Ape., 1320, Beltir., 93 bei 125 
6, Dorland an Fohn MWithall. S4250 

Karılian) Mpe.. 264 8, Mihl, dv, 75. Ztr.. Dftfr., 
72 bei 106: Erben non Relſon Maſon anDlive 
L. Friedbe * s 

Surrien Abe. Ziidboitede 1: 
hei 118; Rriba Beten v. 
Khicaro, E0DR, 

State Zir, 184 & 

123: 6. 


100 bei 
Chicago, 81400 


nordi db ii Im 
Eridion an Batric 


nordi 


Diriromi 
mau ol 
ind, b 
ch Gamel 


techiirami 


an John fon 


= ühiı 
zn 


korsan ’ 
Bittor da 


Zalineli an 


bodes ne 
alowsli u, AU 


AO — 
an 
an 


Ave 
an 


Koıd 
Zaralı 


füdl. v#. 66, Zir, Bell 
rarion m, 9. au 


Ada 


374 
Ztadt 


Fir, Beltir 
4, an bie 


nördl, 


Iwed jäbrlih eine Million. 
(Eigenbericht der „Abendpoit“.) 
Springfield, den 30. April, 

Eine Bewilligung von einer Million 
das Jahr für den Bau und die Er- 
haltung ftantliher Landftraßen ſieht 
eine Vorlage vor, die der Abgeordnete 
Homer %. Tice in der heutigenSigung 
des Haufes einbrachte. Das Gelb foll 
dem Landfiraßenfonds entnommen 
und der ftaatlihen Landftrafentom- 
miffion überwiejen werben. 

Gouverneur Dunne unterbreitete 
dem Haus heute den Bericht der finat- 
lihen Kommiffion, die die Gruben- 
verhältniffe im Staat Yllinois unter: 
fuht bat. Dem Berichte lagen einige 
Vorlagen bei, die beitimmt find, bie 
Berabaugejege des Staates mit denen 
anderer Staaten des mittleren ®eftens 
in Einklang zu bringen. Der Gou- 
berneur empfiehlt eine Konferenz; ber 
Jlinoijer Kommiffion mit ähnlichen 
Kommiffionen benadbarter Staaten. 

An den Rechtsausſchuß zurücher— 
wieſen wurde die Vorlage des Abge— 
ordneten Thomaſon, welche ftaatliche 
Regulirung der Kommiſſionsgeſchäfte 
vorfieht. Wie verlautet, entbedte ein 
Mitglied der Aborbnung, die Manor 
Ihompjon von Chicago auf feiner 
Reife nad Springfield begleitete, eine 
Beitimmuna in der Vorlage, welche 
Kommiſſionsgeſchäfte ſchwer ſchädi 
gen würde. 

Wieder an den ewilligungsaus 
ſchuß verwieſen wurde die Vorlage, 
welche das Gebalt des jtaatlichen 
Feuermarfchalls erhöht. 

Das Haus vertagte fich bis Mon 
tag. 


— nd — — 


Flammento». 


Tas verhännnihvelle Freudenfener 
wieder ein Opier acforbert. 
As der fünfjährige Harry Goehrte 
geitern Abend mit mehreren anderen 
Kindern ein in der Gafje hinter feiner 
elteriien Wohnung, Nr. 3080 ©. 
Kildare Ave, entzündetes Freuden: 
feuer umtanzte, fingen feine Kleider 
Feuer und brannten bald lichterlob. 
Ehe die Flammen von den berbeieilen 
den Eltern aelöfht werden konnten, 
hatte das bebauernämwerte Kind jchon 
fo jchwere Brandiwunden erlitten, daf 
ed nah dem St. Anthony Hofpital 
gebracht werben mußte, wo es heute 
Morgen jtarb. 
— — — — 


Trauriges bie derichen, 


Yeihe des sweiilährinen Gbward 
Broiel im WAbwallerfanal aeiunden. 
Am Montaa verfhwand der zivei 

jährige Edigarb Brofel, nachdem er 

den aanzen Vormittag vor jeiner 
elterlichen Wohnung, Nr. 528 Broad 
wan, Blue Jsland, geipielt hatte, und 
fonnte nicht wieder gefunden werben. 
Erit am Abend enidedte jein älterer 


hat 


Die 


Bruder einen Kleinen Wagen, mit dem | 
das Find ‚geipielt hatte, am Ufer des 


Abwafferlanald. Das Waller wurde 
nun täglich durchſucht, bis die fleine 
Leiche heute gefunden wurde. 


— — — — 


Wurde zum rüppei. 


Statt auf eine Farm, kommt 
SHelier ins Seipital. 

Um aufs Land ze fahren, wo er 
fih auf eine Facm perdingen wollte, 
verfuhte der A4jährige Walter Heller, 
Mr. 26 ©. Sangamon Sitr., am ber 
Desplaines und Allinois Straße auf 
einen in Fahrt befindlichen Frachtzug 
der. Soolinie zu fpringen, um foften 
(od nad feinem Ziel zu gelangen. 
Unalüdliher Weile alitt er aber aus 
und fiel unter die Räder, die fein rech 
tes Bein vollftändigq zermalmten. Der 
Verunalücdte befindet fi im Counth 
boſpital. 


Walter 


— — —— — 


In guter Hut. 


Die 14jährige Marie Grabarski iſt 
nicht, wie angenommen wurde, von 
dem 65jährigen Wächter Michael Hub 
[08 veranlaßt worden, den Eltern zu 
entlaufen, denn fie erklärte, clö man 
fie geitern in der Yyabrit Nr. 3169 N. 
Halited Str. fand, daf fie dos Eltern 
haus aus freien Stüden verlajien 
babe. Das Mädchen wurde im Jugend 
beim untergebradt. Das Berhör des 
Kubles, der bezichtiat wird, die Wiaid 
betört zu beten, ift.auf den 6. Wai 
verfchoben worden. 


— 


— — — — 


Erhangte ſich in der Zelle. 


In einer Zelle des Gefängniſſes im 
Vororte Lemont erhängte ſich in der 
vorigen Nacht ein noch unbelannter, 
etwa 35jähriger Mann, der am Tage 
zuvor dort unter der Antlage des Va— 
gabundirens verhaftet und eingeſperrt 
worden war. Da der Mann ſich ae 
weigert hatte, ſeinen Namen anzuge 
ben, und auch in feinen Taſchen nichts 
gefunden werben fonnte, das Auf: 
Ichluß über feine Perfon aeden könnte, 
hat die Polizei eine Unterfuchung ein 
geleitet. 


— Bo — — 


Durchſchnirt fin Die Rehlte. 


Durch längere Kränklichleit 
Verzweiflung getrieben, verſuchte heute 
Morgen der 50jährige Nells Linn, 
Nr. 622 W. Van Buren Str. ſeinem 
Leben ein Ende zu machen, indem er 
ſich mit einem Raſirmeſſer die tehle 
durchſchnitt. Der Unglückliche lebte 
war nuch, als er aufgefunden wurde, 
dech wird im Countyhoſpital, wohin 
ct überführt wurde, an ſeinem Auf 
tommen gezweifelt. 


zur 


u 
aur unD Rem, 


* Yus einem Genfer des 12. Stods 
des Haufes Nr. 72 Wu fhinaton Str. 
fiel geitern eine Flaihe hinunter und 
der auf der Straße vorbeigehenven 
Frau Raymond Bin, Nr. 3911 Ellis 
Ave., auf den Kopf. Die frau, bie eine 
häßlihe Schäbelmunde erfitten hat, be- 


Bu ee Benblune Wohnung in ärztli- 


' Aunftdünger benußt "wird, 


wird, 


 Quadratmeilen 


nendben Haufes. 


Im Keller des dreiftödigen, von 


'fechs Familien bewohnten Apartment: 
‚gebäuded Nr. 2100-2102 Lawrence | 


Hope. brach heute früh um balb ein 
Uhr Feuer aus, und die Bemohner 
wären wabrjcheinlich erftidt oder bei 
lebendigem Leibe geröftet worden, 
wenn nicht des Hilfspolizeichefs 
Schuettler deutſcher Polizeihund 
Waldo erſt ſeinen Wärter Julius 
Paul, Nr. 2063 Lamrence Ave., aus 
dem Bett gezerrt umb dann durchs 
Fenfter auf die Straße geiprungen, 
von dort die nah der Veranda be3 
brennenden Haufes führende Treppe 
hinaufgeſtürmt wäre und die Schläfer 
duͤrch lautes Getläffe gewedckt hätte. 
Sie waren ausnahmslos imſtande, 
ſich in Sicherheit zu bringen. Von der 
unberzüglich alarmirten Feuerwehr 
tonnte der Brand gelöſcht werden, 
nachdem er etwa 3125 Schaden ange— 
richtet hatte. 


Feuer. 

Unter der Barbierfiube in dent 
Haufe Nr. 218 N. Elart Str., in dem 
ftp die Verfammlungslotole verichie 
dener Geiwverfichaften befinden, Sra*, 
beute Mittoa aus unbelannter Urfac;e 
Feuer aus, das aelölcht werden konnie, 
nachdem es einen Schaden von unze 
fähr $200 angerichtet hatte. Geger 2U0 
Gewertichaftier wurden durd) den 
Brand auf die Straße getrieben. 

Se 
Einheimiſche HSitfe 
Für Mangel an Kali und Ghemitalien. 
(Eigenberibt der „Abenbpoit“. 

Wafbindton, 30. April, Dur 
den Krieg in Europa und Merito ha- 
ben das ameritaniihe Bolt und die 
Regierung gelernt, daß die Nationen 
hinsichtlich mander Probufte gegeniei 
tig aufeinamder angewiejen find. Die 
Vereinigten Staaten haben erfannt, 
daf fie geradezu hilflos find bezüglich 
vieler Ehemitalier und SFärbeftoffe. 


Infolge der Wirren in Merito können | 


wir laum genügend FFafern der in 
Yucatan wacienden Sifal Pflanze be 
fommen, aus der ver Binpfaden zum 
Binder unferer Getreidegarben gemacht 
wird. Kali, der ausgezeichnete Kunit 
dünger fommt aus den unerfchöpflichen 
Lagern Deutichlands, und jegt ift eine 
Beweauna im Gange, um Kali in ge: 
nügerder Maffe bier zu gewinnen, 
ben es gibt hier reichlich Seetana, aus 
dem ſchließlich Kunſtdünger gemacht 
werden kann. Deutſchland lönnte auch 
während des Krieges viel Potaſche nach 
Amerila ſchicken, ſcheint aber nicht wil 
lens zu ſein, denn Potaſche muß man 
beſitzen, um gewiſſe Pulverſorten an— 
zufertigen für die Munition, welche 
von den Vereinigten Staaten den 
Alliirten verlauft wird. 

Deutſchland würde jedoch Potaſche 
gegen unſere Baumwolle, deren es be— 
darf, eintauſchen, jedoch unter der Be— 
dingung, daß die Verteilung vom: | 
Landwirtiiyaftsdepartement 

damit fie nicht in die Hände der Pul 
| verfabritanten fommt, jondern nur als 
Die Ver: 
bandlungen zwifchen den beiden We 
gierungen find fomweit gebiehen, daß 
die Ausfuhr wieder vor fich geben 
jo bald Großbritannien ihr 
nichts in den Weg legen wird. Ceit 
dem Kriege haben hiefige Sachveritän 
dige Verjuche mit dem aus dem Baci 
fic Ozean geivonnenen Seetang anae- 
ftellt, und der Dr. Trant Cameron 
bat jegt jeinen erften Bericht eina: 
reicht, in welchem er den Wut erteilt, 
die Vereinigten Staaten jollten jid; 


nicht allzu fehr auf Deutichland ver-- 


laljen, da die Potafchlager doch nicht 
unerſchöpflich jeien, und weil fie auch 
mitunter überflutet würden. 

Bor mehreren Jahren wurde bom 
Kongreß, nachdem Mißverſtändniſſe 
mit dem Kaliſyndikat eingetreten wa 
ren, eine Unterſuchung angeordnet, 
um zu ermitteln, ob hier Erſatz ge 
ſchaffen werden könne, doch läßt ſich 
ſelbſt jetzt noch nicht mit Beſtimmtheit 


ſagen, wie weit die ameritaniſche Pot- 


aſche verwendbar ſein wird. Im Pa— 
zifit Ozean befinden ſich ungefähr 390 
Seetangfelder, und 
ſie lönnten ungefähr jährlich 59,300, 
000 Tonnen liefern, aus denen 
000 Tonnen Potafche gemacht werden 
fönnten, während aus Deutichland 
nur 400,000 Tonnen bezoaen wurden, 
trogdem jind das alles mehr oder me 
niger nur Vermutungen, und das 
ganze Seetangaeihäft befindet ich 
noch) in der Kindheit. Rapitaliiten ha 
ben ſchon der Nutzbarmachung der gro— 
Ben Sertangfelder Intereſſe entgegen— 
gebracht; Jedermann kann ſich inner 
halb drei Meilen von der Küſte ſo viel 
Seetang holen, als ihm beliebt, die be— 
treffenden Geſetze machen die Staaten. 
Um aber das Ganze wirklich im Gro 
Bin betreiben zu fönnen, müßte bie 
Regierung der Vereinigten Staaten die 
Dberaufficht haben. K. 

Nahipiei zu einem — 
6 irn von ver „AN'zririen Beelie”.) 

Trinidad, Ecl., 30. April. John R. 
Lawjen, der der (Srmordung von John 
Nimmo bezichtigt wird, betrat heute 
jelbft den Zeugenfiand und man 
alaudt, 
Fall, joweit die Berteidiaung in Be 
tradt fomint, 
wird, Bor ih 
Ausfagen gemadit, und ertlärt, er hätte 
an dem Tage der Mordtat den jtreiten 
den Minenarbeitern ihre wöchentlichen 
Unrterftügungsgelder nah der Zelt- 
ftadt bei Ludlomw gebracht. m Kreuz 
bechör —— er die Frage, ob 
er John R. Lawſon geſehen hätte, ehe 
er in der Zeltloſe nie eintraf, mit Nein! 
Auch ſagte diewand hätte auf fein 
Automobil geſchoſſen, als er ſich auf 
dem Wege nach Ludlow befand. 

Der —— Kohlenmineninſveltor 
James Dalrymple, der ebenfalls Zeug— 
niß ablegen mußte, ſchilderte Lawſon 
als einen friedfertigen, geſetzliebenden 
Bürger von beſtem Ruf. (Der ermor⸗ 


32 


dete Nimmo war ein Sheriffsgehilfe.) 


men und gehen. 


Wirt?“ 


aufgekauft haben. 


ausgeht, | 


ſeinen 


22266. 


denen Name, 


daß mit ſeinen Ausſagen der 
Ehrenſriedhof in 
zum Abſchluß lommen 


haiie Barulich ſeine Eine völlerrechtwidrige frauzöſiſche Gra 


a ar 2 HT an Eu 


mut aven. 


An der Polt und & Sibley Str. mur- 
‚de heute Morgen Nathan Kaplan, Nr. 
1315 ®. 13. Str. wohnhaft, von vier 
Straucdrittern überfallen, die die 
Herausgabe feinerBaarihaft verlang- 
ten. Der Ueberfallene verjuchte erit, 
fih zu widerfegen, doch hielt. ihm ei- 
ner der Kerle den Lauf eines Revol— 
vers fo drohend unter die Nafe, dah 
er e8 für geraten hielt, den Banditen 
feine aus $25 beitehende Baarfhaft zu 
übergeben. Den Banditen gelang e8, 


‚ungehindert zu enttommen. 


Bunte Kriegsbilder ans Dentichland 


Ter Honsratiorentiih im Krieg. 


, „Nonme ich da neulich, jo erzählt 
jemand ın der „Köln. Yta.“, auf 
einer Wanderung in ein Dorf. Spät 
ft cs Schon. Aber im Gaitbaus 
‚Zun weißen Wind“ brennt noch 
Yıcht. Bald jite ich gemütlich in der 
grosen Saftitube. Alte Bauern fom- 
Reden tum jie nicht 
viel. Wo iweniger als vor dem 
Krieg. Da waren die jungen Bur- 
ihen jchon geiprädiger. „Wirt, wo 
find die jungen Burichen, die im- 
mer dort am Fenitertiidh geſeſſen 
find?“ „sin Srieg, Serr, im 
Krieg — ſchreib'n tuan ſ' fleißig 
und anfdraahn tun ſſ, grad anf- 
draahn, Herr.“ Werjfe ich einen 
Blick hinüber zum Ofen, wo der alte, 
eihene Sonoratiorentiich itebt. Er 
iit Icer. „Und der Herr Yehrer, Herr 
„Na eingrudt, itebt bin- 
Front.“ „Was ſchreibt 
er?“ „Alten Haber muß er 
dreſch'n, ſchreibt er.“ „Und der 
Herr Poſtadjunkt?“ Einfeuern 
mus er bei der Dreſchmaſchin. 
ſchreibt er.“ Und der Herr Forſt— 
gehilfe?“ „Miit nmaß er fahr'n 
ichreibt er“ Und lächelnd ſchauen 
wir beide auf die zwei Tiſche, den 
Bauerntiſch und den Honoratioren 
tiich, die der Krieg vertauicht: bat. 
Revolutionäre Bücher für 


ter der 


Tffiziere, 
In Gzernowig fonnte man mwah 
rend der Rufjenzeit die Wahrneb- 
mung machen, dab die aus llfraine 
ftammenden Offiziere alle in den 
dortigen Buchbandlungen erbältlic) 
gewejenen rufliichfeindlichen Bücher 
In Rußland iſt 
Literatur bekanntlich 
Namentlich fanden die 
Werke Schewtſchenkos reißenden Ab 
ſaß. Für ſeinen „Kobſar“, der im 
Buchhandel 1 Krone 60 Heller ko 
ſtet, ſind bis zu 5 Rubel angeboten 
worden. Die Tatſache des Maſſen— 
anfaufs uframiich » revolutionarer. 
Bücher dur ruſſiſche Difiziere 
jheint den Gzernowiger Militär 
fommandanten zur SMenntniß ae 
bradyt worden zu jein, denn er hat 


die ukrainiſche 
unterdrückt. 


die Bevölkerung und die Buchhand— 
\lungen jtrenge beauftragt, 


alle ruj- 
ſiſch-feindlichen ſofort abzu— 
liefern. 


Zur „Aushungerung“ Deutſchlands. 


Aus Kiel wird geſchrieben: Die 
Engländer würden vor Wut berſten, 
wenn ſie ſähen, wie das Meer uns 
Segen gibt. Ungeheure Züge 
von Heringen und Sprotten zeigen 
ſich an der ſchleswig-holſteiniſchen 
Oſtküſte, und unſere Fiſcher haben 
Fänge gemacht, wie ſie ſelten erlebt 
haben. In der Kieler, der Eckernför— 
der, der Lübecker, der Apenrader 
Vucht kommen Erträge an dasLand, 
die für die Küſtenbewohner und das 
Binnneland Fiſche in Hülle und 
Fülle brachten. In Aprenrade wur— 
den Hunderte Wall kleiner Heringe 
wieder in's Meer verſenkt, da die 
Waare nicht abzuſetzen war. vAlle 
hatten ſich übereichlich, verſorgt. 

Neue Briefmarken für Belgien. 

Für den Poſterkehr im Bereiche 
des kaiſerlich deutſchen Generalgou— 
vernements in Belgien ſind, wie 
amtlich mitgeteilt wird, folgende, - 
weitere Poſtwertzeichen „Deutſches 
Reich“ ausgegeben worden: Frei 
marken zu 40, 60, 80 Pfg. 1 ME,, 
2 Mk. Kartenbriefe zu 10 Pf. und 
Poſtkarten mit Antwortkarte zu 
5 plus Br. und 10 plus 10 Br. 
nt dem Ieberdrucd „Belgien“ md 
der Werangabe 50 Ets. Gts., 
1 Sr., L osr. 25 Eis. 2 Ar. 50 Gts 
10 Gts., 5 vlus 5 Ets. und 10 plus 
10 Gts. 

(hreniriedbofi in Bud. 


Bücher 


i+) 


Auf dem Ehrenfriedhof in Birch, 
der bekanntlich von der Stadt Ber— 
lin Ende Februar auf Veranlaſſung 
des ſiädtiſchen Kuratoriums für das 
Beſtattungsweſen errichtet worden 
iſt, ſind bereits zehn Krieger beer— 
digt worden, die an den Folgen 
ihrer Verwundungen in den ſtädti 
ſchen Lazaretten in Buy gekorben 
ſind. An einer beſonders ſchönen 
Stelle auf dem Friedhof hat man 
die Gräber der Krieger nebeneinan— 
der gereiht, und in Kürze ſollen die 
Grabhügel Halbkreuze erhalten, auf 
Tag und Jahr der Ge— 
burt und des Todes und der Trup— 
penteil, dem die Gefallenen ange— 
hörten, verzeichnet werden. Das Ku 
ratorium hat gleichzeitig den Plan 
im Erwänung gezogen. auf dem 
Buch ein würdiges 
Denkmal zu errichten. 

nate im Zeughauſe. 

Auf beſonderen Beſehl des Kai— 
ſers iſt in der Herrſcherhalle des 
Zeughauſes der Inhalt einer blind— 
gegangenen franzöſiſchen Granate, 
die am 7. März im Bereich der zwei— 
ten deutſchen Armee niedergegangen 
und aufgefunden worden iſt, ausge— 
ſtellt worden. Der Juhalt dieſer 
Sranate beitebt entgenen dem Völ 
ferreite aus allen mögliayen alte, 
verroficten Etienteilen, die, wenn jte 
deutihe Krieger getrofien hätten, im 
höchſten Grade ſchwere Verwundun— 
gen herbeigeführt haben würden. 
Sie find noch gefährlicher, als die 
bekannten Dumdum⸗Geſchoſſe. 


eriabren au 
Wabaſh Avr., 
Deit 2 


Gates 275 


2020 


ali, 
vcwien 


6 Uhr Abends 
ner 
um» Lichmann 


Ja nitor 
ſprechen: 4457 


Hochbahn. 


lungen 


arbeiten. 


und 


Yincoln 


alla 
land 


| bäude 
und 


11 


BSerlangt: Männer und Knaben. 
(Ninzeigen imter dieler Aubrif 4 Gent das, won 


Verljlangt: Männer 


Rainters 


Paperhangers 


und 
Decoratord, 


Zotort 1000 Männegz, 

Wir wünſchen 1000 
Tür» dauernde Arbeit. eine neue 
Union foeben organilirt worden. Syrecht 
vor und bolt Euch dvollitändige Einzelbetten 
bei dem Pecorators ımd Rainters’ KEiub, 
111 Zi) Clarf Strake, 


eriter Klaſſe 
Es it 


Männer 


25apiivt 


Serlargt: Mann für 


Architectural Gifenarbeit, 
teichter 


er Banarbeit. Anzu'vagen: 36 
zwiſchen dv md 10 Uhr Sonntag, 
Mai frf: 


Serlangt: Starfer 
2612 W. 


Junge 


= mit Er fayrung ir 
Chicago 


Bäccrei. Ave friaſ⸗ 
Berlangt: Guter 


Bürder Mirpilie an Cafes 
13 Cottage Grove 


Ave 


zur 


als Janitorhelfer 
Nachzufragen bein 


Aelterer Mann 
Board und Lohn. 
6930 Sheridan Road. 


Berlangt 
‚immer, 
Janıtor, 


Brot, um? 


a Rolls ı 


B ackerge bilfe 
S Weit 38. 


an 
ir. 


— u. 


Serlanot: Guter 


Mobawi Zitr. 


Bainter und Galfominer.— 


Berlangt: Wurſtmacher. zo, Halited Str. 


Irla 


1215 


17 Sabre alt, 
engliſch 
odArebs, 


Verlangt: Ein 
Jani tor Seller; 
Board 
‚ar 


ale 
ſprechen; 
4606 Laute 


Junge, 
muß 

zimmer und 
pe... 4. Alat 


über 
ceiivas 
Lohn 
vorne 
Monat: lein 
Abendpoſt. 


oder 60° Jabre 


nr Heimat für 
Rachz zufragen : %, 79, eir. 


20 den 
sı 816 


seriangi: 
welien:. 16 


sarmarbeiter, $ 
keiten. Adi 


erlangt: 
der 


Yediger kann, 50 
Bierde. beiorgen Tann; 
Mann 


für einen auten Urtifel, 
und Kommiſſion. 3315 
frfafen 


Verlangt: Solicitors 
312 bis 825 


25 die Woche 
Yimcoln Avenue. 


Eriter alaffe Painter und &alcimi- 
der jelbitändia arbeiten fann. Rachaufragen 
ST2L NR. Aſhland Avenue. 


10 


erlangt: 
er, 


und Breffer, 
stedsie 7065. 


Ber langt: 


B nibelman Koit- 
pe. Ielepbon: 


Mann als Barter 
Xale Str, 


Berlangt: Sumger 


aftiver 
1052 Weſt 
Zoſort, iun®er fiarfer Mann als 
: mub Erfahrung haben. Borzu- 
"agnolia Ade., hinten. 


RT riangt: 
velter 


an Cales und 
Nehmt Ravenswood 
fria 


Serlangi: 
Brot 


ein aıner 


I Junge 
4622 R. Kedzie 


"ide, 


‚‚sanitor:; muß_&mpfeb- 
Nachzufragen: 


2551 N. Clart 


Erfahrener 
haben. 


Verlangt: 
Str 


Ein Brot und Cales zu 


904 


Verlangt: n Junge an 
Center Str 
X Ein Ertra Yartendner für 
zonntag, 800 Madifon tr, 


Serlanpt: emg,ag 


Serlangt: 


_ Ver Gin üchen-Cheder. 3800 Mabifcıt 
ztraße 


erlangt: 
de, 


? Deutier Nunge ald Butcher, 2656 


Rerlangt: Tıriraer 
m sich! dla als 
1528 %. lart Str 


Mann mit Erfahrung und 
Checker. Zum Roten Stern. 


Berlangt: Ein 


emeine 
Avenne 


Mann 
keftaur 


in mittleren Jahren Mir 
vant-Arbeit. 2554 Blue 


az 
Is 


Verlangt: Leute um erſfttlaſige neue Erfindung 
zu verbreiten. Abſolut konkurrenzlos, Dutzend⸗ 
weiſe in jedem Haus gelauft. Verdienſt bod, €3 
bezahlt ih borzuiprechen, 3411 Is. 63, Eir., 
2, Floor, Apartment O, täglich) wifchen io und 
4 Uhr. —X 

Berlangt: 
N. Halſted 


Erfahre ne 


Weber, 1831 
<tr, 


dofria 


Rag NRug 


erlangt: Junge mit einjähriger Erfahrung ii 
—— für Zimmer, Board und Lohn. Sei— 
tene Geleacubeit das Fach 
N Robey etr., Morgens. 
Janitor für, 10 

muß mit Dampfbeizung Dbemwandert fein 
‚Heine Reparaturen beforgen Fönnen. 
5 143 Abendvoſt. dofria 


su erlernen, 


x Berlangt: 


dr. 
Wer! fangt: 
rung, itetig, 
bevorzugt. 
boo, 


Bäder 2, 


Sofort nit eiwas Erfah- 
durchaus inichterit, junger 


Hu erfragen: 9. ©. Schade, Bara 
Wisconſin 


Berlangt: 


Toflamentir-Sandituhlweber bei H. 
8, Walliſer 


Ko., 434 eabaih Abe. 


zo 


— 


Verlangt: 


210 W. 


Filghutarbeiter, iofort. 
midoit 


Ein guter 
San Bıren Str, 


——— — — —— nn — 


Verlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen umier diefer Aubrif 1 Gent da3 Wort.) 


‚Verlangt: 
für lat: 
bei Mt 


Ehepaar jür Janitorarbeit imXaufch 
volitiv feine ninder, Kadzufragen 
korton, 3035 Gottage Grode Ave. 


Zuutb Dalota 
stinder haben, ferner 
Mann; die Frau muß 
Weiterem wende 
Co., 168 


Für unſere Farm, in 
wir ein Ehepaar, dürfen 
einen jungen, ledigen 
für alle tochen; wegen 
ſich an Peter For Sons 
Water Str. 


T berlangt: 


ſuchen 


Weſt South 
. 

Mann und 
muß ein erſter Klafſſe od fein, 
arbeit. Kann ad Mann allein beichäftigen. 
! Ykonate Anitelluma, Zommer-NRefort. Kein 
Trinfer, Nabzufrageit: E. WM. Fucher, Neo Car: 
lisle, Ind, fria 


Zofort Frau; Mamı 


Franu für Haus» 


Stellungen inchen: 
(Ninzeigen umter dicter 


Männer nud Knaben. 
ıbrif 1 Cent da3 Worı) 


h Manit ſucht Mr: 
Ztochber, 1538 Tetl 


Geſucht: Verl 
beit für Haus 
Blace, 1. Flat, 


äßlicher deutſcher 
oder Fabril. 
Front. 
Geſucht: Ein guter 
verſteht auch 
Nontag 
Rordſeite 


Schneider fucht eine Stelle, 
Dainenarbeit zu machen. Bilte bis 
zu Toreiben an X. 9, 725 Rees Eır., 
frſa 

— s nn 
Deiticher fucht gut möhlir- 
tes, geräumiges Jimmer evtl. mit Morgenlaf- 
fee, bei alleinitehender Wittiwe oder in Privat- 
Yantilie Adr.: K 814 Abenbooft. 


Geſucht: Jungert 


Ge sucht: Junger 
loonyorter; flinfer 
Zuperior G871, 


Arbeiter. Julius, Telephon 


friaio 

und Mirer. 
Adr.: 0 Welt 
4555. 
iriaion 


Geſucht: Erſter Klaſſe 
Jahre alt, wünſcht 
Chicago Vive Telepbon: 


Bartender 
Stelle 
Zuperior 


Mann im mittleren 
Berhäftiging: fahre 
Site Empfehlungen. 


Geſucht: Arbeitswilliger 
Jahren ſucht irgend welche 
Wagen, auch Automobil. 
Adre: Ke817 Abendvpoſt. 

—D 
oder 


Arbeit: 
Wells Str, 


lann auch var 
Arbeit; gute 
Wells Strabe. 


Deutscher 
Yigarrenitand. 


Mann 
Bebut, 


ſucht 
603 


Obſt⸗ 


Geſucht: Erſahrener Porter, 
ienden, gebt auswärts, fucht 
Emipieblungen. MI, Bauer, 603 
Arbeit: 
Adr.: 


Geſucht: Denticher 
noch nicht in Chicago 
Abendpoit 


Bäcker ſucht 
gearbeitet. 


Geſnucht: Ste 
oder als 32 


de. 


Brotbäcker ſncht —*— 


Ile allein 
siweite Band, Yaimmer, 4432% 


> 
28 —S 

Geſucht 
Irk eiier 
110 2 


Erfabrener — 
ſucht dauernde 
veſt Grand Ave. 


Hin ter, 
jeihäftigung. 


ftetiger 
Dmve, 


Sein: Erſahrener 
wenn, verleiraict, Tucht 
Abenopoſt 


Bartender 
Stellung. 


und Lunch 
Adr.: . 705 

ſrſaſomo 
r, verheiratet. ohne 
Vrivatplaß. Adr.:? 4 


Geſucht: Eriahrener Gfartne 
Ainder, ſücht Stellung auf 
709 Abendpoſi. 
verveirateier Deuticher, 10 
nüchtern, verläßlic, borlichti 
macht eigene Reparaturen, beite Em 
viehlungen, willens Janitor- und Sausmannar- 
beit zu beiorgen, ut Stelle. Adr.: Emil 8., 
2035 Haddon Abe 


Gelucht: Chauffeur, 
Sabre Eriabrung, 
ger Fahrer, 


Geſucht: Erſter Klaſſe Wurſtmacher und 
Butcher, in jeden Jad vewander! ſucht Stellung 
am Nebſten außerbald. Adr.: st 810 Abendvolt. 

iriafon 
Nüchterner Mann fucht Arbeit 

Aufmachen und Rortex axbeit: 

Tag Arbeit. 


im 
auch 
Mdr.: 


Gefucht: 
Zaloon, zum 
sufrieden mit einem u 
135 Ws bury Ave — 
Mann wünſcht irgend welche Arbeit, 
and oder Farm, 1729 Altgeld Str. 


Geſucht: 
auch aufs 
Xanb. ; 
Deutſcher Barbier ſucht fletige Stelle, 
rer, 4404 Dearborn zit. 


Geſucht: 
Mile Loche Er 
Geſncht unbmann tann gut lowen, ſucht 
<telte, abresempfehlung, berrichlet andere a 
beit, Adr.: 3. 717. Abendpoſt. 


Aortſerung auf der 12. Seite. 





— — — 


1362 
dofr 


Apariment· 


Mann 


doſr 


man 


— 


Deutſicher ſnch Stelle als Sa— 


bat 
x sin 


irla 


Mo 


nügnnes-Wegweifer. 


eum, — Ringling Bro2,’ Zirkus, 
mbia — Burleste, 
d — Doufe— „Ihe 
id, — —— Around,“ 
— t. 
Moping.” 
„xbe Girl from Utah.“ 
— wWiwin the Law.“ 
2obah.⸗ 
- „A Rair of Eires.“ 
e. — Seden Abend 
Hmiltaa Konzert‘ 
ureanjenpp, 715 North Ape.- 
und Sonntag Nachmittag 
Bolallonzert. 


— ————— — nn nn — — 


Songbird.“ 


und Sonntag 


Jeden Abend 
Inſtrumental⸗ und 


— — e— 


Gortſetzung von der 11. Seite.) 


Btelungen iuden: Männer und naben. 


(nzeinen unter dicier Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Seſucht: Hafie 
“ 


Eritier Klafje Bartender fucht, ftetigen 
Bat. 


t.: 3. 716, Mbendpoit, 
Deutih und engliih fprediender 
‚ 24 Sabre alt, fudht irgend melde Ar- 
; Morgens oder Abends; bat aute Empfeb- 
Iımgen, $4 oder $5 die Mode. Adr.: PM 440 
Abendpoit. bofrfa 


Geſucht: Bartender, 
lung. Aboif E, Krat, 


36 Jahre alt, 
154 Eugenie 


ſucht Stels 
Sit. midoir 
Gefuht: Deuticher urftmacber, friich einge: 
wandert, in allen Arbeiten firm, außerbalb 
nicht ausgeihhlojien. Quak, 1401 Hudfon Ave. 
2Tapimf 


1 Quchbalter, durhaus erfabren, 36, 
berbeiratet, mif beiten Empfehlungen, bittet um 
aſſende Beſchäftigung. Beſcheidene Anſprüche. 
L. Arnold, eſt Schiller Zelepbon: 
Superior 9358, 30apliw£ 


Geſucht: 


2.8 Ztr 
i2 u zii, 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 1 Cent das Wort) 


zäden und 


Eriabrene 
493 8 


Fabriten. 


Kleidermacherin; 
Winthrop Ave. 

Ein Le ehrmãdchen 
Volomae Avbe. 


Mä dabei. 


Berlangt: 


auch 
Lehtmäden. 


frla 


Kleiderma- 


Berlangt: 
derin. 2652 


bei 


2857 


Berlanat: Logan | 


Sinifbing 
Boulevard. 


Nähen. 719 N. 


frfa 


Berlanat: Lebrmädden 


State Eir. 


für 


Berlangt: Nettes Mädchen, um da8 Ylumen- 
geihäit zu erlernen und im Haufe mitzubelien. 
u eingewandertes deutſches Mädchen bevor: 
zug! Gute Bezahlung zum Anfang. Caivert 
Floral Go., Lale Foreft, IU. dofr 


Mädchen für P 
\Sarping. Rboenir 


ower Web 
Trimming 
dofrſa 


Verlangt; Erfahrene 
ſtühle, auch für 
€o., 2003 Elybourn Ave. 


erlangt: Cohrmädden zum 
Meidermahen. Ioman, 3902 

Berlangt: Kleidermaderin. dei 
8837 Calumet Ave. 


und 
dofr 


Zuf hneiden 
Broadıv ab. 


Madame Mille 

2 
Verlangt: Solicitors 
ende Propoſition. 
Str. 


für großartig geldbrin. 
3u erfragen 3939 ® 
———— 


Hausarbeit. 
Verlangt: Kinde — —— and bet 
ten Hausarbeit mitzubelien, Yobn $4. 
Yerton “Mve. 
Verlangt: 
beit. Lebv, : 


der leich 
3033 Sul: 


für allgemeine 
— 90 Ave. 
»samilie; lein 
Hude Rarf 1606. 


M Hausar 


däd 


Verlangt: Köchin lleiner 

Waſchen; guter Lohn. Telephon 
5109 Ellis Ave., 2. Apartment. 
Berlangt: Zweites 
Tie; muß engliſch 
Eis Ave., 2. Flat, 


in 


in lleiner Fami— 
ſyrechen; guter Lohn. 5109 
Telephon: vyde Part 1606. 
— —————— Dem ches Madchen für allgemeine 
Hausarbeit: 3 Ermadiene, von 9 bis 7; zu 
Saufe ihlafen: Lobn $6. Nordieite; Referenzen, 
Adr.: KR S15 Aut endpoft. famo 
Berlangat: Erfabrene Order Ködin; 
@tunden 3 bis 12, 1600 ipifion Str, 
‚Trfa 


Mädchen 


Short 
left D 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
beit; muß aute Köchin fein: dDeutihes doraezo 
gen. Drerel Blod. Apartment D, Tele: 
pbon: Salland 


45536 
26 au, 
Berlangt: Müde den 
heit; muß eine aute 
Drerel 5640. 5 Oft 


Berlangt: Gutes Mädchen für Haus arbeit. — 
R Waſher, 4013 Greenview Ave., nahe Irving 
Bart Boulevard, 


für 


allgemeine Haus 
Wäſcherin ſein. 
16. Blace, Top 


ar⸗ 


Mädchen für Haus- 
1900 N. Kedzie Abe,, 


Verlangt: Aclteres gutes 
arbeit, Ileine Familie, 
Ede Cortland Etr. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
muß enaliih ipreden; aute Referenzen: aıner 
Zehn, Rabe, 5003 ©. Afbland Ave. 30apiw 

Verlangt: Mädchen 
beit in fleiner Familie. 
Store. 


für allgemeine Sausar: | 


Simmermädden. 
Sheridan Road. 
Berlangt: Deutiche 
35 Iabren als 
tonüin; 
N, Klar! 


Sotel 


Verlangt; Grasmere, 
4621 
Iran jtwiichen 28 und 
Haushälterin nach Sherrin, Wis 
Deutſche bevorzugt. Nachzufragen 

Str. 


Verlangt: Mädchen für al ligem eine 
Beit;’güter Lohn. 424 Oaldale Mve., nabe Sheri 
dan Road, 2. Apartment, Greenebaum. 

Berlanat: Deutice: "Mädchen für all Igemeine 
Hausarbeit, mu Elabrung baben, enaliich ipre 
den umd fohen fünnen; gutes Heim; guter Lobır, 
Nachzufragen: 5120 Greenwood Mpe., 2, Apart 
Zelephon: Midway 3745. iria 

Berlanat: Deutiches 
Sausdarkeit in Edaniton 
milie. Sprecht bor 
Rich 1830 Sinman 
1188. 


Hausa 


Mädchen für allgemeine 
. Guter Lohn; Meine Ra 
oder ihreibt: Mr3, 9. © 
Ave,, Zelepbon: Evdaniton 


ür allgemeine Haus 
Str., nabe $ 


Verlangt: Mäde 
M. Block, 1087 
land Avo. 

—E 

emeine Hausarl 

Daewatcer 11 
nase 

Rerlanat: Mädchen fi 
wmilie.4611 Indiana 


Nettes Deutiches 
eit; zivei 
Eroufe. 

ir Hausarbeit. Kleine Na 
Avde,, 2 Fla 2 irfa 


all 
Tel.: 


Mädchen 
in der Famil 


tut 
18, 


. Berlanat: Mäddh: en für allgemeine Haus sarbeit, 
2 in Familie. Gutes Heim. S15 Sreaorh Ape., 
Wilmette. Tel. U Imette 492. fria 
Verlangt: Mäden für allgemeine 
und nah einem Soınmerbheim au 
Chicago. Phone Wilmette 515 
Verlangt; Mädchen für Haus- und Kücenar 
beit im Saloon; $6 die Woche. 2233 Ford Mve., 
* Block öſtlich von Halſted „ nabe 22, Str, 


die 


geben, nabe 


te 
zit 


zi 


"Berlanat: Erfahrenes Küchenmädchen, 87 
Woche lein Zimmer. Vorzuſprechen bei J. 
man, Chef, Clanchs Kaic, 3816 PBroadivan, 
— — * 
Berlangt: Junge F als 
7108 Morgan Sir. 

Verlangt; Mädchen für allgemeinepau® sarbeit. 
3229 %. Clark Eir, 


Hansbälterin,, - 
dofrſa 


rau 


Mädchen für Hausarbeit. 

Straße. 

Madchen oder Frau zum Seſchirt 

1540 Oſt Str. 
midofr 

ungariſche Frau für 

Room. 1007 Webſter 
mdofr 


Berlangt: Goldberg, 


308-Dit 35. 


Berlangt‘ 
wachen im Reitaurant, 


53. 


Deutihe oder 
im Lunch 


Berlangt: 
KRüchenarbeit 
Ave. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Empfeblungen. 6051 Eberbart Ape., 1. Floor. 

midofri a 

dchen um 

Madiſon 


Verlangt: Köchin, 
ſchirr zu waſchen. 
Telephon: 2498 


* M 
Prob 
Foreſt l 


Ge⸗ 
Str 

midofr 
Madchen für allgemeine Haus arbeit 
1437 Greenleaf Abe. Phone: 


"Sad, 


Berlangt: 
in Tleiner Jamilie. 
Rogers Part 5209. 





Berlangt: Erfabrene, berbeiratete Frau 
jeden Tag 4 Stunden lang Zimmer in Ordnung 
zu bringen, 2964 PBrairie Ave. dofr 


Berlangt: Ein gutes deutides Mädchen 
Schau für Zimmerarbeit; guter Lohn 
bis 12 ihr. 1807 Indiana Abe. 


Berlangt: Mä fü ( 9 
4925 Montrofe A Ave. Tel. Irving 2650. 


Verlangt: Mãdchen für. allgemeine Haus sarbeit, 
1006 R. Beftern Ape., nabe Auguſta Str. 


dofr 


dofrſa 
| 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Haus arbeit, 
1949 Seminarh ve. dofria 
Sausbälterin für älteren Herrn 
auf dem Sande, Wittwe oder Mädchen: Tleines 
Rind fein Hindernik; anltändiger Lohn. Zu 
fhreiben mit voller Auskunft unter der Mdr.: 
8 848 Abendpoit. 23aplim& 


Berlangt: 


Verlangt: 


Sehr intelligentes erfabrenes deut⸗ 
je Mädchen für allgemeine Hausarbeit; ſte— 
ifge Eiellung, beiter Lohn für das richtige Müd- 
hen. Bir wobnen 45 Minuten nördlid dom 
Ehicago Zentrum auf dem Lande. Diefe Woche 
dorzufprehen in Chiciago. Telepbon: 
449, 


Berlangt: —— — ſiges 


in Pribatfi 
wird gehalten; Lobn "ss Bi 
1706 56, ©tr., 3. Apart, Zel.: 


iges Mädchen zum Koden 
Gen; zweites Mädden 
5 $9. Schoenfeip, 
Opde Bar! 4310 


2dapimt 


fria | 


| mittlungs-Bureau, 
zel.: | 
Floor. | — 


4500 Galumet Ape,, im | 
| wod und 


Familie. 


| Haus, 


Hausarbeit | 


> | 
o1ts | 


midofr | 


mibdotr | 


miboir | 


um | 


oder | 
von 8| 


Midtvah | 
di At | 


Bıelangt: Frauen und Mäbdhen. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Saußarbeit. 


Berlangi: Einfahe Köhin, melde wäldt und 
bügelt, $7.00, 2156 Eedgwid Eitr. 


Verlangt: Mädchen für Küchenarbeit, muß ein- 
fa fodhen. 2358 Belmont Ude. — 


Verlangt: Hausbälterin mittleren Alter, gu- 
tes Heim und Zleine Familie, 504 &, Craivford 


ausarbeit; muß 
e Bode. 2124 


Avenue, 
Verlangt: Mädchen für leichte 
aubaufie ſchlafen, bis d 
Orchard Straße. 
Verlangt: ———6 
1857 Larrabee Str. e Wisconſin Str. 
Verlangt: Deutſche Frau für einige Stunden 
a” Morgens zu arbeiten. 1957 Dayton Str., 
. Blat, d binten, fria 
erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
und im Naben mitzubelfen. 3258 Herndon Str. 
Berlangt: Mädchen oder Frau, 3813 N. 
Crawford Abe. 


Verlangt: Mädbiben für allacmeine Sausar- 
beit, Eobn, 2153 Humboldt Boul, 


Verlangt: Anftändiges Mäddien für allgemeine 
Hausarbeit; ftetiger Bolten und guter Lohn; 
Referenzen berlangt. 6018 Goutb Rarl Ave., 
2. Apartment, Telephon Normal 6708 

Verlangt: Müdden für Hausarbeit, muß zu 
Haufe wohnen; feine Sonntagarbeit, 2060 Nord 
NRacine Adenue, 

Verlanat: 
rie Adenue, 

Berlangt: 
und loden. 2300 DB, Chicago Abe. 


Berlangt: 
oder ungariihes Mädden für lei 
beit; feines Seim; guter Lohn, 
im Store, 2421 Seminar Ave. 


Junges Kindermädden, 5200 Prai- 


te SHausar 
achzufragen 
frfafon 


Hausarbeit im Saloon, | 


kefa | 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit 


Gute8 eingewanberete8 beutiches | 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine | $ 


| Hausarbeit; mub enalifih ipreden. 4439 Midis | 
= Ade., 2, Apartment. 
Mädchen für 
der Familie, 
Rogers Rarl 1634, 


Erfabrenes Mäddien für 
Referenzen. 5000 Grand Plvd. 


Berlanat: allgemeine Hausar— 
beit; 2 in 
Zelepbon: 
_ Berlangt: 
Arbeit; 


äweite 


Verlangt: Junges Mädchen für leichte "Sausar 
ı beit, 2 in Familie, ihönes Schlafzimmer, Tein 
Waſchen oder Bügeln, $3. ’"Rbone Rogers Bart 
5320. Staufier, 1441 Greenieaf Ade, 
Verlangt: Mädchen 
beit mitzubelien; Y$amilie von 3. 546 Welling- 
ton Wpe., 1. Flat. 
Verlangt: 
; allgemeine 
Waſchfrau 
1225 


| pbon: 





Erfahrenes deutihes Mädchen für 
Hausarbeit in Samilie bon bier; 
wird gebalten. Naczufragen Nr. 
Asbury Abde,., Evaniton, Sllinois, Tele⸗ 
4498. frfafon 


Verlangt: Buberläffiges Mädhen für allge 
meine Sausarbeit in fleiner Familie. 4200 
Hermitage Mloe., 1, Apartment. Telepbon: ale 
View 2320, 


Stellenvsrmittlungs- Büros. 


fa | 9" 
frfa | Hine 
io. 


| 


1360 *enilmwortb Ave. | 
| 


| 


Geſchirre, 


bei allgemeiner Hausar: | 


| | (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) | 


—E fucht Stelle für 
liebt Stinder. 2238 N. Hal: 
Lincoln 1782. 


Geſfucht: 
leichte Hausarbeit; 
Iſted Str. Tel. 
—S Erſahrene, engliſch 
chinnen, Hausmädchen und 
langt; ſoſort; Lohn 87 
Sir. Employhment Office. 

Stellung Suchende und Arbeitgeber finden 
die beſte ar in ver ®. & G. Emplon- 
ment Dffice, 2912 Lincoln Ave. 29apimX 
Fubrs deutfh-ungarifded Büro verlangt Mäds 
den; 
542 Nortb Ave., nabe Xarrabee 
Lincoln 2160, 


Junges 


ſpredende R 
zweite Mädchen ver— 
bis $10, 1348 Clart 


ir. Telepbon 


16apimX& 





Farmer, wenn Ihr Mädchen und Männer für | 
Farmarbeit braudt, bitte meldet Eu 763 Mil- 
waufee Mpve., Kantowo Employment Office, 


13apimtX | 


VBerlangt: Wir haben mehrere Privatpläge 
eine Wnzabl erfabrene Mäddhen, auter Lobn, 
in Chicago und Borftädten; Ködinnen, allge: | 
nıeine und zweite Arbeit etc. Germania Ber 
755 MWeft Nortb Übe., Ede 

TapI£* 


-Büro ber 
ür Hotel und 
Diverfey 1 
6ap* 


Halited, 


Deutih-ungarifches Desmiältungs > 
langt: Mädden für Hausarbeit, 


Reltaurant. 452 North Ave, Tel.: 


— — — — 
Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Hausarbeit, 
ſpricht enaliſch lann kochen, Biite vorzufprechen. 
735 Badhawf Straße, 


Suche Fläte zum waſchen für 


Montag, Mit 
ommer&tag. Rauline Schada, 2617 
Etrabe, 


Xroy 
Mädchen fucht 
1961 Orchard 
Geſucht: Junges 

leichte Hausarbeit. 

Mohawl Straßze. 
Geſucht: Deutſches Maãdchen fucht 

Anna Kump, 621 Bladhawf Strade. 


Deutiches 


Geſucht: für 


Haus sarbeit, 


Stelle 
<Ir. 


leichte 


wihnfeht Stelle für 
borzuipreden: 


Müdchen 
Pitte 


Geſucht: 
bei jeinerer Familie. 


Mädchen 
1510 


fucht 
Sedgwid Str. 

Gefuct: $ 
machplaͤe, 
1439 Mio 


Deutfche Frau fuht Walch: und Nein» | 
einige Tage die Woche. Direnbel, | 
batw! Straße, 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Arbeit 
Kindern, ſpricht huch ein wenig engliſch. 
Blachhawt Str., Flat 2. 

Geſucht: Beſſere Dame 
Haushälterin; nur in 
anßer der Stadt; Adr.: 


zu 
721 


wünſcht Stellung als 

gutem Hauſe; in oder 

B 400 Abendpoſt. 
frfafon 


Geſucht: 


)t: Etfabrene Goubernante,fpricht deutich 
franzöſiſch, engliſch, wünſcht Stelle in chriſtlicher 

Adr.: A 804 Abendpoft. av: 201m 
Deutiche Srau nimmt 
Maplewood Ave. 

Sefußt: Erfahrene 
Dinner:Zeit. M. 


Sefut: Waſche 
4105 


R. 
Raitreh, fucht Stelle 
Licherg, 1802 Welt 63. 
Mädchen 
good Etr. 


ur 
Str. 
deutſches 

3023 Os 


Geſucht: 
| Hausarbeit; 


Junges, 
Eountrt y. 
Geſucht: 
Waſchen und 
Avenue. 


—X zum 
1875 Maud 


ſucht 
Mattes, 


Deutiche Frau 
Reinmaden, 


Geſucht: Deutſche Frau, ‚ bewandert im Leeeren 
und allen bon lafhen fucht Arbeit 5 Tage in 
der Woche, 1805 Coe Str. fria 
„ Gelucht: Melteres ſucht allgemeine 
| Hausarbeit; gute Wood <tt 


Mädcen 
Köchin. 836 N, 
Geſucht: But Pr dentiches 
für Sausarbeit; ichläft 
|dorzuipredben. 5009 
Sefuct: 
| ntadpläge 


Mädchen fucht 
Haufe. Bitte 
Quitine Str, 

Frau ſucht Waſch- umd Rein 
Tag. 5308 Biſhop Str. 
wüũnſcht Stellung tür 
und Hausarbeit; acht auch außerbalb; beite Em 
pfehlungen. —— Superior 1831. fria 
 Geludht: Gute X afahirau nimmt Wälche 
Saufe zum Nafdhen. M, Hosner, 939 N. 
lin Str, N 


telle 
eibit 


ẽ 


u 


Junge 
jeden 


Geſucht: Frau 


nad 
ran! 


Frau wünfdht Office oder Hallen 
Nuh Wälhe ins Haus zu 

1578 Monticello Ave. 
fucht Bald, 
Simon, 1722 
dofr 


Ri 


| Gefudt: 
| reinzumachen. 
men. Tel lebbon 
Gefuci⸗ 
Bügel- und 
Burling Str 
Geſucht: Frau fucht Räte 
gein und Reinmaden: bat 
Zelepbon: Midwah 2806. 


Deutiche itarfe 
Reinmadplüße, 


Frau 
Mrs, 


sum Wachen, 
Empfehlungen. — 
dofria 
Geſucht: 


Frau ſucht einige n 
Taae, Nung, 1052 N. Rodwell Str, dofr 





Geſucht: Gute Buſineßlunchlöchin ſucht Arbeit 
im Saloon. 954 N. Windeiter Ade. Telephon: 
| Humboldt 7228. midofr 


Gefuht: Geübte Kleidermacerin fucht Art vr 
$2 den Tog, 743 Gardner ir, Tel.: Superior 
| 5282, 25apliw& 


dien für allgemeine Hausarbeit. | 


Stellungen fuchen: Chelente. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Cent das Wort, ) 


Sefuht: Ehepaar fuhr Stelle für Farmarbeit: 
Frau gute deutih-umaariihbe Aödin und in al 
ion Sausarbeiten bewandert; Mann Tann au 
mit Werfzeug umgeben. Mdr.: 3 715 Abendpoft, 


Hausarbeit |ten oder Piandiheine und zablt mebr als irgend 


| Entlein Billig, %%c bis 4c per B 
| indersivo, 
| Rand, 


Reitaurants, privat und Sommer-Reforts. | 


ae a es den 30. April 1915. 


Möbel, Sandgeräte m. ſ. w. 
Wänzetgen unter dıcjer Yubril 2 Eenis das Warı.) 


Su berfaufen: Sausbaltgegenftände, Ehzim- 
mertifch, 4 Stüble und 2 Echaufelitüble, Tleiner 
ih, eiferne Rettftelle 4543 Magnolia Abe. 
Xelepbon: Radenswood 50m. 

Zu_derfaufen: Möbel von 4 Zimmer-Flat. %- 
W. Smith, 1457 Thome Ave., Telepbon: Zum 
nbfide 0767. friafon 

3u laufen efucht: Ein gebrauter todoten. 
Mu billig fein, Telepbon: Wonticello 1576. 


Zu verlaufen: Möbel, 
Siadt; febr billig. 344 
Möbel don 8 Zimmerbaus, Bar» 
Zimmer bet» 
PBroadmah. 

doftſa 


der 
8, 


Berlaffens 
Ant. 


wegen. 
Risfonlin Eir., 
Zu verlaufen‘ T 
| gain, wenn *fofort genommen. 5 
mictet. Einlommen $85. 2926 


muß meine pradtvol» 
billig verlaufen; ber 
feine annebmbare DI: 


Siehe nah Kalifornien 
Ien Möbel und Piano 
laufe fevarat; wie neu; ‘ 
ferte zurüdgewieien, Relidens, 4346 BWalbing 
ton Blod. Garfield 7920. 2Saplimf 


nn nn mn 


Pianos. muſitaliſche Inſtrumente. 
Anzeigen unier diejer Nubrif 2 Gents bas Dort) | 


— wert $3. 50, 
1018 Dafdale Apdenue. 
Ubr. frfa 
Banl — 0; Barlor Sct, Eh 
zimmer⸗ und Bettzimmermöbel, Dadenport etc; 
3 Monate im Gcbraud. 1514 Welt 55, tr, 
nabe Aibland Ave. Drover 716. 2SapımwX 


“ Statienifhe Geige zu 
für $1.50. Nadzufragen: 
Nur Eonntags don ® bis 4 


$400 Piano und 


Deutibe NRecord3 für alle Mafdhinen. Xhons 
Welt Lale Etr., nabe State, 10jan!* 


25 


u 


— 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel n.f. F 


(Ainzeigen unter bicier Rubrit 2 2 Cents das Wort) 


Zu verkar ıfe n: 
Harnek. 


Pferd und Topiwanen, 
Meier, 1455 Roscoe 1 


zit 


fowie | 


u 
Stuten bon $25 bis 
3 Exrprehwagen 
79, Eir. 


Pferde und 
bertauiche, Terner 
Nad zufragen 1376 W. 
Gutes, ſchnelles 
Grocerb, 144 R. 


Verfauie 
8100 oder 
| biltig, 
Bargain! 
Pferd ; $30. 
Yale. 


leihte® Deliberb 
Robey 


junge ihwarze Mäb» 
ren, 2400 Pfund, zwei Kierde, 5 Sabre alt, 
3000 Bund, für $175. SFarmerivagen und 
billig. 731 Xale tr. S30apım3 


Verfaufe für $150 zwei 


Bolton Bull, Full Carrier Ru 
$) aufwärts; muk berlaufen 
Ave. hrfafon 
Gutes 
Zeiger, 


Zu verlaufen: 
deln und Spin 
2215 Michigan 

Zu verlauſen: 
ſtrantheit. J. 


vferd und Wagen wegen 
3259 Armitage Avenue. 
frfa 
Rab, 
fria | 


Zu berfauien: ‚pferd, (1100 Bid.) ®. 
3003 Wallace Straße, . 


gu verlaufen: Bonbh und Aus sftattung. 
fhließlih Cattel, Cart, Schlitten, Gefdhire ufw, 
Rolltommen ficher für Kinder, Feines Sattel» 
Pierd für Mind oder Dame, 54 Boll hoch, 
ſcheut dor nichts Billige an Leute, wo er ein 
qutes Heim erbält, WM. AU, Pbelps, 203 Wood 
\pe,, Rbone 1162, Wilmette, I. ira 
Zu verfaufen: Gutes altes aefumdes Bierd. 
Zu erfragen bei Weisbeder Vros., 1704 Larrabee 
Straße. doirfa 
Zu verlaufen: Zwei Bierde mit Gefdirr 
Dumpivagen. 2128 Lewis Stt. 


und 
doſa 


Kur $65 für ein feines Familien 
| gut wie neu, 1621 Irvbing Vart Blod. 


alle populäre n 


Surreb, fo 
midoir 
10c "aufwärts, 
ogel billiger als 
borbanden Farm 
Edte Nalien. Garantirt. United Hatdbe 
ries, 187 N. Fifth de, nabe Vale Ctr,, 7 br 
Morgend bis 6:30 Abds,; Eonntags 10 bis 2. 
Aud Mail Orders, 2Tapiwf | 


Sorten, 


Küfen, 


Zauiende davon 


- 


Nähmafdinen, Bicyeles x. ſJ. w. 


| (Inzeigen unter diefer Aubrif 2 2 Eent3 das Wort) 


| 


| $5 und aufwärts. Sultan, 


| 


Näbmafhinen, 
3249 Lincoln Ave. 
dol’ X 


Alle Fabrifate bon Drop Head 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie ufw. 


| (Ainzeigen unter diefer Rubrif 2 2 Cents das Wort) | 


| Gegenftände; 


| 


pmanten Matler, 


I 


Caib Regifter zu taufen gefuch:. 
811 Mbenbpoft. 


Zu verlaufen: Eriter Alaffe Butcher Figtures, 
1911 Eliton Mpe. Acine Ugenten, frfa 


Zu faufen geludt: ee urkatmg 
für Tleine_ Wurftfabrif, mas babt br? Mir; 
Breisangabe in Englif& unter j lbr.: Hatv» 
thorne Farms Eo., Barrington, YU. 


Adr.: K 


Rauft Eure Raben » Einribtung bei 
Jacob kebdberer, 

644 Weit Madilon Straßze. 
Einrihtung für jedes Geihäft, auch einzelne 
niedrigite Preife und beite Duas 
lität garantirt, Unfere eigene Fabrilation, 

Soda Fountains in allen modernen Crempla- 

aufgeitellt aur Belichtigung, 
644—645 Welt Mabdilon Eir., 
Verfaufen Baar oder monatli 
Xelephbon: Monroe 


Berlfaufsräume, 
he Zablungen 
2413, 

14in,frdimi* 


Raufs- und Verfaufsangekste. 


Hausarbeit. CEneigen unter diefer Rubrit 2 2 Ct8, das Wort ) 


Gefhäfts 


Bribat mann tauftDiaman I" 


ein Händler; 
itrift privat. 


„alle Seihälte bertrauenspoll und 
x sergeubet Eure Yeit nidt mit Dia» 
fondern acht zu 9. €, Hals 


fb, Zimmer 1117 Mafonic XZemple, _ : 
* 


Aer iches 


| (Anzeigen unter biefer Aubrit 3 Gent3 dad Sort) 


us | 


ärztliche Unterſuchung, Blut— 


ſucht | 


| $rauen-Spezialiit, 
\ Rreife, Tleine Abzahl. 


| Bonds, 
Kochen 


| anzufeben. 


nch« | 


Dr. Weib, erfahrener, vertraulider Arat 
behandelt alle Frauenfranfbeitien, leitet Seb» 
ommenichule, Staatderamen-Borbereitung; nimmt 
Enibindungen an, 1176 Milmaufce Upe,, vier 
Züren füdl, von Divifion. Tel,: Monroe N * 

28 


Kranke! Beſonders Blut⸗, , Nerven: und 
Geichlechtsleidende erhalten freie genaue 
und rin: 


958 Genter Str, 2. Yes! o 
Oaplimw 


Analvie, 


1443 B. Madifon 
Belte PBebandlung 
Ktonfult, frei. 
2dap,c 
Dr. Front, beutf er Arat, früber Affiftent 
der Wiener liniberfitäl, bebandeli gemillenbafti 
alle stranibeiten. 1164 Milmaufce Apde., nabe 
Divifion Str, Vorm. 10—12, Abends 5—®9, 
lap*% 


Dr. Hafencleber, Straße. 
mäßige 
St. 9—7, 


2.0.d.1mit 


Finanzichles. 
(unzeigen unter diejer Rubrit 2 Genis dad 


dort) 


Sieenebaum Sons 
kompand, Kapital 
Geld auf Srumdeigentum und zum Bauen, Nie 
drigiter Zinsiuh. Sichere erite Hbpoibefen ud 
in beliebigen Summen, auf bebautcs 
Chicageer Grundeigentum zu verfaufen, Zeit 
60 NJabren die beitbelannteite Bank für ausläns | 
diihe Geld», Wechſel- und Chedgeihälte. Som 
1. Mai an in unferem neuen Heim, Ede Yazalle 
und Madtion Strake, Berfäumen Sie mit, diefe 
wunderbaren, modernen NAiäume, jomie Bauiie 
rn“ 


Banl & Truit 
$1,850,000.00, verleibt 


Privatgelber auf zweite Huotheten zu 
verleihen, auf verbeiiertes Grundeigen: 
tum; u; Zahlungen, mähige Raten. 
5. Plotte, 127 N. Dearborn Str, im: 
mer 1444, lotæ⸗ 


Für zuberläffigite Bedienung in 


 Supothelen. 


| Angelegenbeiten wendet Cudh an 


IDiden & 


* —— 
Stunden Arbeit int | 


l 


bofr | 


Geſucht: Deutſches 
ſten, leine Kinder, 
erbeten an 
wah. 


3 Ebepaar juht Janitorpo— 
jahrelange Ertabrung. Briefe 
Rudolf Pajuszyt, 637 Lincoln Bart 
Saititor, midofr 


Automobile u. f. w, 
(Anzeigen unier Dieter ubrit 2 Gents das Wort.) 


Große Selcgenbeit! Wegen fneller Abreife 
muß ich bis Samstag mein auics 2-fikiges Auto: 


mobil für $75 verlaufen, 1660 Burling Straße, 
2, Sloor, 


$130 Tauft 4 Enlinder 
tem äufiande, braude 4 Mine der 


| verleiht 


| Bauitellen. Baubarleben eine Spezialität. 
| fortige Bedienung. 


Latwrence Abe. | 
210t, 142 


8500 bis $2000 au verleihen auf ve verbeifertes 
| Grundeigentum, 
Strant Bed, 3934 N, 


Säcepler, 2001 


Nobey u 
0f6*% 


25 Jahre im Geſchäft auf demſeiden Plabe. 
Wir ſind Baumeiſter von Häuſern, Läden, Fläts 
iw. liefern Geld, Bläne und Boranſchläge 
frei und bauen fomplet. Steine Eriras, Nibard | 
Baddod, Bond & Eo, 25. Dearborn Etr, | 


2003°3 | 

gu verfaufeit: Beite erite e 6% "Shpoibefen in | 
Summen bon 8500, aufwärts; reine Bapiere. 
Ribard A. Koh, 2IN. Dearborn Eir., 7, Flur 
Abends: 555 Nori) Uve, de Larrabee © 


22ja*% 


Sons Bant & ruft 
ö Companh 
Geld auf Grundeigentum und zum 
Bauen. Niedriglter Zinsfub. 

Eichere erite Hhpotbelen, Ar beliebigen Sum- 
men, auf bebautes Chicagver Grundeigentum au | 
verlaufen. Nordoitede Glarf und Randolph Str. | 

silrz | 

Häüufer oder | 
So | 
' 9 D. Stone & Co, 
Phone: Nandolpb 300. 76 W. Monkoe Siraße. | 
2ölp*E | 


wir fa 


Greenebaum 


Darlehen auf Grundeigentum, 


Cagt und, was Shr bauen wollt, 
Eud, * —2 ae es melde 


Be 


Dearborn Straße. 


— 


‚ lia. 


| Nordbweitieite; 


|des 
|®. Baibingion Str.; aroü, heil und Inf» 


‚und Bad 


Cir., nabe | 


| icdes 


Ein- | ” 


I Avartment. 


| Serrn 


lichen Raten. 


148 R. 


Central— 


Zu vermieten. Geſchäftsgelegenheiten. 
| (inzelgen unter biefer Rubrit 2 2 Ets. das Worte (Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


e Wegen Todesfall, 
Shop, billig. 1821 
Velte: leine Grocerd und Delilateſſen, mit 3 
arohen Wohnzimmern; Miete $15. $150, Baar 
| ober Abzablung. 1713 Eipbourn Ave. fra 


Su ber vermieten: 6 belle Zimmer, Steinbaus. 
Ariefian nabe Norib und Weſtern Abe. How 
babmlation. 150 Mirtelian Abe, = 
Mobamf Ztr., nabe 

ungariiben Saloon; 
056 WWebiter Ave, 


'elafon | Zu vermieten; Eine feine N. ©. Bäde- 


© Zimmer Haus mit Bad; bil 
2154 Lincoln “de. 
vermieten: Gute 10-Bimmer-Eottage mit 
Dad, Furmmacebeisung; großer Garten und Ra- 
fen; $35 den Womat. 3022 PBroadbwab, nabe 
Wellington, ſtſa 


Bu verlaufen: 
Subreparatur- 


ein guier 
Bellington 


Paden, 1404 
geeignet für 
Anzufragen: 


Zu berinieten: 
Nortb Ave., 
Miete 325. 


Zu vermieten: 


860.00 den Monat. Chas. Schlote, 
Irvina Vark Boulevard, R. 6. 


Zu verla ufen: 
Store; Nordfeite. 


u 


ſtſaſon 
Guter Candy» und Zigarren: 
Wdr.: R 802 Abendpoit. ffa 


8275 laufen etablirten, gut zablenden Candy-, 
Zigarren:, Jce Eream-, Echul-Etore; 

don Echule von 2000 ftindern; drei feine 
mer mit Laden; nur $15 Miete, 1T716.N. 


fornia be, 


Su bermieten: 
Bord, 2 
tion. 1027 


Dimmer Mittelflat mit Dad, 
sur Fullerton Sodbbabnita» 
Str. fria 


4 
Minuten 
Montana 
zu vermieten: 
Dampf acheist, 
Irbina 2760, 


I 

| 

| 

Modernes, 6 Zimmer Flat —|i 

28, 5050 

I 

I 

| 

I 


ze 


Sunfvfide Ave, Zel.: Cali 


ber mieten: 
eine ber 


Stationerv- 
3427 
ſtſa 


Zu verkaufen: Candy⸗ Zigarren⸗, 
Ztore, 3 Wohnzimmer; $16 Miete, Billig, 
WBabanfia Ave. 
Ju bermieten, 
rei; billig; fofort, 
mond, Ind, 


Zu 
Flat; 


neuer Ed Ztore 
Gelhäftscden auf der 
für Zaloon, Abpotbele, 
Züdoftede 43. 


Feiner 
beiten 
patiend 
Eiscream ®Parlor ufw, 
lerlon Abe 

Zu vermieten: Helles 4 Zimmer 
Radzufragen in 2286 Eipbourn Ave. 


md 


oder zu verlaufen: Gute Däde 
187 Goftlin Str, Sam 
irfafon 


und Furl 
dofrjafo 


Blat, Front. 
bofriafon 


Bu berlaufen: 
Dpeing Etore. Gute Lage. 
Ude,, nabe Fullerton, 


Zu bermieten: Drei 6 Zimmer "Flats, sı6 bis 
$1S, 2008 Eheflicb Abe., el, Graceland | 
6882, boirla | 


— — a ne u De Su berfaufen: 
ã 


2380 Milwaulee 


Kleine Laundry, billig. 3009 


Mr A 
Zimmer, tacine Ave., nabe Wellington. 


zu vermieten: 2 Flais, 5 und 6 u er — — 
u Mm 
vo, DO8 | gu verfaufen: Barber Shop, aute Gelegenbeit!| 


einem neuen modernen Gebäude, 252 
V Fine Ta) 

ding Mbe,, nabe Wriahlwood. Eigentümer 2520 fürgeinen Ungarn oder Deiterreicher. 4362 Ysent- 

dofrjafom | yorin Ave, 


Yinden xlace, Bbone Alban 2640, 
Stodwert 


.9 
223—225 


: 2. 3. und 4. 
—— Gebäudes, 


Zu vermieten gu verfaufen: ®äderei, madt ein gutes Ge- 
ibäft; Store und Wagentrabe; billig für Baar, 
wenn bis nädite Boche verfauft, 


Abe Blue Island, Ill. 


Bu verlaufen: Ehub-Reparaturwerlitatt, auter 
Plap für einzelnen Mann, 811 N. Eicero Ave, 


f fo! 
tig: Dampfhbeisung. Näheres heim Ge» —— 


ihäftsführer der „„Abenbpofi “,223—225 
W. Wajbingten S rafc. 17in*E 
Su bermicten: 2719 Melrofe ‚er 


erit ſriſch delorirt. 
Loebde 


Ju verfaufen: Der beite GroceryLaden, wegen 
| strantheit. 1548 Fullerton Abe, 

Gute lobnende Arbeit für Leute, 
Hundert Dollar® in einem gute 
— Geſchäft anlegen wollen. 
Aompagnie. Gebe perſonſliche Auskunſt. 

Abendpoſt. 


Str. 
Gutes 


6 Zimmer 
Plumbing, | 


nur $14, 

ö reie Bermiet-Liite don Purdaus > , modernen | 
4, 5 und 6 Zimmer Alats; Ofen» und Dampfbel- 
zung, zwifcen Humboldt und Garfield Jarts. 
Cbas, 9, Serum, 3301 %, Chicago Ype. "Rhone: 
stedaie "6105, Herden per Auto gezeigt. 

24apiwf 


Su vermieten: Am 3, Mat, fleines Flat, Bad. 
Kaufmann, 3464 N. Elarl Str, 23ap£* 


Aavluw die einige 
Dividenden 
Deutiche 
W 234 
ſtſaſon 
Bu bverfaufen: 5c und 10c Store, mit vou⸗ 
ſtändigem Stock: billig wegen Krankheit des 
Eigeniümers. Fragt 1335 Chbourn Abe, Ecke 
Larrabee Str. 


Koch um Reftaurant zu führen oder felbit zu 
übernebmen. AMdr.: H 923 Abendpoit, friafon 


"Stühle, 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Varbierftube, : 2 
Abendpoſt. 


_ Zu berlaufen: 
— H. 901, 


I 
| Kapitalgefuc. 
ternehmen, 


Für ein arößeres deutihes Un: 
weihes Maflenartifel mit bobem 


vermieten: Schöne möhblirte 
paffend für zwei. 688 
3. Floor. 


Zu Frontzimmer, 


Milmaufce Ave,, 


Bu vermieten: Schönes Zimmer an amwei Her» 
ren. 630 N. Elarf Str., 3, Flat. 


nod einige taufend DollarsAnteile zu verlaufen, 
Feinſte und tiere Dividenden bringende Stapi- 
talanlage. Bü toffice Bor 617, 

“ Sute Züdfeite Büderei billig wegen anderem | 
Geſchäft zu dberfaufen; eine feltene Gelegenbeit. 
Adr.: D 063 Abendpoit, 

Su derfaufen: 
2239 Soutbport 


Junger Mann wünidht Bimmter und Koit nahe 
Lincoln Karl oder nabe Humboldt Bart, per |! 
tofort. Adr.: 8 s12 Abendyoft. 


Zu vermieten: Bei | oder drei faubere, möblirie 
Zimmer für Hausbaltung, $2.50 bis $3 wöchent- 
li. 1746 Sedgwid Str. 

3u verntieten: Selle Bimmer, mit ober obne 
Board, in modernem Apartment, gegenüber 
Lincoln Barl, $2.75. 1914 Clarl Str, erites 

frfa 

Ein Frontbettzimmer für 

Bequemlichleiten, 3729 
‚lat, 


Schneider Shop. Preis $: 50. - 
Ave. oft 


" Berfaufe aute _ Grocerh und Delifateffen, mit 
1, Uder Land, deutihe und fchwediihe Nachbar: 
(daft, für $250. Billige Miete, 5 Zimmer "oh: 
nung. QIbhompion, 7025 SIrping Barf Blvd, 


Zu vermieten: 
nen Seren; alle 
wortb Mve., 2. 


verlaufen: Giscream-Barlor, Candy, Ta» 
baf, Zigarren; ebeniall3 Möbel, wenn gewünict. 
2005 RN. Halited Etr. 
- Büderet, 
U. 260, 


eis 


Boss 


UAnliändige Männer finden 


autes Heim bei 
alleinftehender drau, 


1973 Lincoln Ave. Bu berfanfen: 


- fra! feite, Mdr.: M. 
Vorderzimmer, fepa» | Zu verfaufen: 


1740 Sedawid Eır. Billige Miete; Wohnzimmer hinten; altes Eta- 
bliffemnt; Goldgrube; muß bor dem 1. Mai 
berfauit werden; gute Leafe, 3652 Weit 26.Str., 
nabe Lawndale. 

Zu verlaufen: Bäckerei, billig, Umſtände hal—⸗ 
ber; gute Einnahme; nur Storegeigäft: 
Rlak. 2002 N, California Ave, Ede Armitage 
Avenue, dofria 

Zu verlaufen: Billig, gute fanitüre Bäderei, 
wegen lebernabme eines anderen Geichäfts 
1945 Fullerton Abe. 


mit Property, Norde 
Abendpoft. doir 


Cleaning und "Deing Store; 


„u be mieten: 
| zaler Eingang. 


Schönes 
- Bad. 
Frifs möblirte 
doppelte $2 bis $3, 


Zimmer; ein» 
604 N. Elarl 
3bapli ck 


Schönes, grobes Srontzimmer | 
oder 2 Serren oder anltändignes Mädchen 
> die Woche. Bad und TZelepbon im Haus, 
Clebel and Avoe. 


Zu 
seine, 
Straße, 

zu 
an 1 
für $3 
2031 

„u De 

Clevelan 


be mieten: 
1.50, 


bermieten: 


mieten: 
Abe. 
Zu vermieten: Helles 
amilie. 852 Center 
Zu bermieten: 
1815 Scdgwid Eir. 
3u bermieten: 3 unmöblirte fFrontzimmer und | 
2 möblirte Zimmer für Boarders oder Roomers, 
10620 Belmont Wbe., nabe Lincoln, 
„du bermieten: 2 möblirte Frontsimmer an 
Seren oder Dame; feparater Eingang. 1314 
Barry Mide, nabe Eoutbport, Belmont und 
Lincoln. 


Su 


Grohe & Srontsimmer, 2019 
Floor. 


% Beitzimmer bei Tleiner 
etr., 3. Flat. 


Bu verfauien: $750, Ed-Delilatellen und ce 
Gream Store. utes Geſchäft. Muß wegen 
stranfbeit_ verfauft werden. 1000 N, 
WVpdenue, Irbing 5882, 


Zu verlaufen: Bäderei u Dfen Nr. 3, 
Brot und Counter lad ormcafe, Gafb-Regi: 
| fter, Jcebog und Etod, $600, wenn fofort genom« 
| men. Sanitary Balery, 1279 Roberts Avenue, 
BWbiting, Indiana. dofrfaio 


u berfaufen: 11 Zimmer Roominghaus, 
ode N. Klarl RR: — mido 


Saloonligend zu vermieten ober 
1940 ©, Haliteb Str. 

Verlaufe eleftrifihelamndrics (initallirt) 
bis $3000; Berdienft $30 bis $200 die Wode; 
fleine Baarangablung, das übrige auf Wb 
ſchlagszahlung. Adr.: D 060 Abenpdpoit. 

2aplwãæã 
män Re 
Sir, Bl 
midoir 


Zmei 


möblirte Frontzimmer, 


oft 
bermieten» 2 verlaufen. 
ober Dame 
Darry Mve,, nabe 


coin, 


möblirte Fronisimmer an 
„ fevarater Eingang. 1314| 
Soutbport, Belmont und Lin- 


berinieten: 2 
ımer bei Bittwe. 
Slat. 


möblirte befle und 
2648 GErpital Str.,, 


Iuftige 
drittes | 
frfa 


Biebe auf meine Harm und möchte 
I flaurant verlaufen. 953 W, 119, 
Bullman. 


Du dermieten: Möblirtes Zimmer (alle Be 
ılihfeiten), Brivatiamilic. 1818 Larrabce 
2, Flat ⸗ ftia — — N 
Segen Stranfbeit, eines der 
„Moding- ımd Zcaming“:Seihäfte in 
Gbicago, mit 10 Pferden und sagen umd aivei 
Offices. Anaufrage n: 1434 N, GClarl Sir. 
5. Seip Expreb & Ban Co, 2dapiwE 


Muß 
feiniten 


a © * nn fi . 
bermieien: Ein berfauien: 
table Zimmer, 
Burling Str, 


Su 
fomior 


oder zwei Herren finden 
möblirt, nabe Yincoln Barf, 
nabe Center, 3, Floor. 
frfafon 
nimmt 1 "ber 
1215 N, Harding 
irfafonmo 


Teutihe Witime, eigenes Heim, 
’ Herren (Freunde) in Board, 


Abe. 


Zu verlaufen: Saloon billig; alter guter Blap. 
3300 N, Hohne Abe., Ede LeMopne. apiux* 
2 Nermiete 
Thomſen 
Zu vermieten; 
Rice und Gas 


belle 
Elarf 


möblirte 
Str, 


neue 
1404 N 


Zimmer, 
mifrfa 


Geihäftsteilbaber. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cts, das Wort.) 


Beteiligung mit 8250 
Anfragen icriftlich, 


Bimmer, 
zit. 


Drei aut ‚möblirte 
billig. 512 Wells 


mil 
bofr 


ER ariner, Zur 
Mann verlangt. 
"Ibendpoft. 


Gemütlider Herr finde tt Zimmer als alleiniger 
Roomer, 1805 Tedawid Str. mi—fon 
3u bermieten: Große3 und Tleines möblirtes 
immer. 62.50, 81.75. 1841 Lincoln pe, 1% 
Plod dom Lincoln Bart, 2Tapımä 
2040 Howe Zitr,, nabe Center, zwei freundliche 
Frontzimmer für Hausbaltung, $4 


"X 
friaion 


der deutiben Storrefpondenz in 
Baıtgeihäft-Htorporation, $0 
balt 
dr.: 


00 Einlage, $25 We 
Dfferten mit Yebenslauf an Abendpvit. — 
: 8». 459, Abendpoft. friafon 
ap2iimf | gKartner terlangt für Bäderei und Sundroom, 
|90 Meilen bon Ebicago, 85,000 Einwohner; pai: 
fend für Bäder, Adr.: B 734 Abendpoft. 
mifrion 


Zu mieten gefucht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Möchte mich mit $500 an einem Gelhäft be- 
teiligen oder PBariner nehmen, Mbr.: 3 724, 
| Abendpoft. bofr 


Junger Mann Ir.) fudht Zimmer mit®oard | 
bei deutidöfterreihiider Hamilie, Adr.: D 
940 Abendvolt. frfafon | 
Gefust: Siwei leere HYimmer für älteren — 
ſtehenden Mann, nöordlich von 

Mdreffe B 424 Abendpoſi. 


Urterricht. 
(Anzeigen unter diefer Hubrif 2 Eent3 das Wort) 


Geprüfte Deutih-Amerifaner, Lehrer und Leb: 
rerin erteilen engliihen Unterriht billig; pri- 
bat. Abr.: 3, Abendpoſt. 


North Abenue. 
mofr 


Geld auf Möbel m. f. w. 736, 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Gents das Wort) 


Ingenieur wünfct noch einen Mann als In 
genieur auszubilden. Die Brüfung wird garan- 
firt. WAdr.: ®B 422 Abendpoft. 


Alles Geld, das Sbr baben wollt 
euf Eure Möbel, Pianos, Pierde und Wagen etc, 
br babt von ein bis amölf Monate Zeit zum 
Abzablen. 

Wir bezablen Eure Shulben. 
Ihr fünnt das Gelb fofort baben und nad Be 
lieben aurüdzsablen in wödentlihen oder monat» 
Spreht vor, fhreibt oder telepho» 

Randolph 3075, Fragt nah Mr, Spiber. 
Standard Eredit Company, 
Bimmer 702 Hartiord Bldg. 8 ©, Dearborn Str, 

Oda*Z 

Könnt Ihr Geld gebrauden? 

$10 bis $100 in einigen Etunden. Kommt 
nah der Weitfeite, wenn Sbr leihen wollt 
auf Eure "Möbel oder Piano, es ift bedeutend 
billiaer — Stoften find nur balb fo groß, als 
die Domnm-Town Companies beredänen. Kleine | 
monatlide Wbzablungen. Ebrlide Be» 
bandlung. Heine chrbare Berion wirb ab» 
gewielen, obne Geld erbalten au baben, 
Ebicago 2oan Go, Auguit Kilzer, Mar. 
Bimmer 207, Mid-Eiiy Bank Bidg., 2, Yloor, 

Madifon und Halited Straße, | 


Damen um das Haarfrifiren, Mantcuring und 
alles wa& fih auf die Echönheitspflege bezieht 
zu erlernen; febr mäßig; aud Lehrmädden ver» 
langt. Shbome'3 Hairdrefiing Schule, 
22 Weit Monroe Str., 4. Floor, bm;k* 

Nortb Shore Automobilf&ule 
richtet neue SKlaflen ein in Zag- und Abend» 
furfen. Spezielle Ubendkurje für Diejenigen, die 
wäbrend des Tages beihäftigt find, an Montag, 
Mittwoh umd Freitag Abenden, Taglurfe, $35; 
Ubendfurie, $25. Auf Abzablung, 

Tel.: Graceland 760, 3551—55 Sheffield Ape. 
24jan"t 


nirt 


— 
= 
S. 


Die einaige deutliche Automobilfgule in der 
Stadt, Bicle Radfragen für deutihe Ebauffeure 
und Weparirleute, Leibte Hablungen, Zag- und 
Abendllaffe. Chicago School of 
—2021 &, Laflin Str, 


Oin*z Rechtsanwälte. 


Niedrige Naten für Möbel. und Biano-Dar. | 
leben, $25 für 75c monatl, $50 für $1.50 monatl, 
$75 für $2 monatl, $100 für $2.25 monatl. Geld | 
in ein paar Etunden, Bir geben alle Borteile, | 
die Andere offeriven. Zelephon: Gentral 5493. | 
Mutual Security Co, 8 Fred Keller, Mar.) 
Dearborn Etr,, e Ranbolph, Sim a4 | 


ı® red PBlotke, deuticder Reditsanwalt, 
Alle Rechte ſachen prompt beſorat. Prakti⸗ 

sten. Rat frei. 127N. 
| Dearborn Str., Zimmer 1444, 


Albert q. Kraft, Redtsanwalt 
Prozeffe in allen Gerihtshöfen geführt. 
Nehtögeihülte beitens belorgt, 
ezogen,. Anſprüche überall durchgeſetzt. Löhne 
&nell folleftirt, Abftrafte examinirt, Beite Em— 
pieblungen, 520 Harris Truft Dig Tap*F 
Hausbefiger! Shledte Mieter — Herausgelept: 
alle Unfoiten mur —* Landlords' Aid El) u 
25 N. Dearborn Sir., Flur, Abends oder Sonn- 
tag Morgens, 555 "North Übe,, Ede — 
3ap* 


Deutiher Abvofat, offen Abends und 
Sonntags, 8. 9. Laß lo, öffentlicher 


Notar, 1544 Larrabee Str., Zimmer 4. 
26ap,imk | 


Farben, Firnik und Lad. 1 
Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 


Farben, $i die Gallone., Sarben und | 
weiß, beite Qualität. Regulärer Preis $1.25 bis | 
$2.25. Firmik, $1 die Ballone. Wie wir das 
machen: Ztains, Enameld und Farben zu weni» 
ger als Moftenpreis. Taufende von Kannen 
‚sarben und Firnib, an denen nur die Etifeite 
ober die ftanne leicht beibädigt find, werden uns 
von den Fabrifanten augeihidt. Der Ruf dieler 
Farben ilt befannt, Kommt und febt diefe Waas» 
ren. Moitbeitellungen prompt ausgeführt. 
Baint Barcebouie, 1534 5, 
eltern Ave, Chicago. Telephon: von 2ER 

24ap* 


Deutſch⸗ungariſcher Rechtsanwalt, 
bee Strabe, Zimmer 6, Rat frei, 


1546 Sarra- 
24apimX 


Billard und PBodet Tiice. 
(Anzeigen unter diefer RAubrit 2 Cents ba8 Wort) 


Bu verlaufen: Blllard-Zifce, bollftändig neu, 
Garom oder Bodet, mit bollftändigem Yubebör, 
1185. ebraudte Zifde au berabgelegten Brei» 
en; te Zablungen. Bir vermieten Zif 
mit dem Bribilegium, Die Miete dom „Sa 


Be 


z16o. 623—639 


Batentanwälte, 
(Anzeigen unter biefer Hubril 2 Cents das Wort) 


Grteile Auskunft über Batente; fleines 
anwalt und med. Ingenieur. 13) Nord 
Glart Straße, Zimmer 1705. 


\rei mit Aurnace und WBeterien Batent- 
Dfen, fowie Wohnung und Be ar |" 
- ‘ 


gegenüber 1 
Merbant Zailoring, Eleaning, | 


308 Weſtern 


Gewinn fabrizirt (Illinois Incorporation) ſind 


mifrſon 


dimife | 


dofrfa | 


doft | 
dofria 
alter | 


dofrfa 


Samlin | 
bofria 


midofrfa | 


$300 | 


Ge bildeter beutfcher Herr geſucht zur Führung 
Real Eitate umd | 


nad 


29apdo-i | 


26aplivk | 


Motoring, 2019 
22/p*% | 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Eents da3 Wort) | 


TIDrE | 


Alle | 
Erbſchaften ein⸗ 


Flatgebäude 


Verſonliches. 
Elngeigen unter dieſer Hubrit 2 Cents da3 Wort) 


Bettfedern gereinigt mit den beiten Maſchinen; 
nur gute und reelle Arbeit. Eiderdaun-Stepp- 
deden auf Beitellung gemadt. 1455 Belmont 
Ave. Telephon: Graceland 110. Bhil. Walger. | 

8ip, fefondi* 


Uebernehme PBaperbanging, Kalfomining, Bain- 
ting, Bridlaying und Zementarbeit, wird gut 
‚und billig ausgeführt. Hartmann, Telephon: 
Diverfey 3337. „ 13ap,difrfonimt 





Notarielle Beglaubigungen, Vollmachten, 
ſtamente u. w. prompt und 
Sartorius, Deffentliher Notar, 225 
Str, Abends und Sonntags 1938 Wioharf Str. 
Solmifriomo* 
Pianos reparirt, Erpertarbeit; mäßige Breifs; 
Pianoftimmen $1.20. Gliot, 2953 Lincoln Ave. 
Tel.: Wellington 482, 1sapımt fomike | 


suberlälfig bei 


x | 


Wafdington | 


| 





Blitering, 
ſteine, al 


Mauerreparaturen, 
und neue, 1932 


aud) 
Larrabee 


Schorn⸗ 
Straße. | 


dofriafon | 


Der Herr, welder in unferem Haus war ımd 
bon Brofeflion Bäder ift, wird gebeien wieder 
borzuipreden. Mrd. La Berne, 157 Weit 
| Strahe, dojt | 


$1 Blanoftimmen 81. Phone Humboldt 45, 


29ap2wX 


Anleihen, Kolleltiren von Forderungen, Red. 
nungen, Ermittlungen irgend welder Art, be 
forgt prompt: Lubib, 2105 Larrabee Sirake. 


mi —ſon 

Kahlköpfe! Wollt Ahr Haare? Uhl, 
21 E. Van Buren Str. Rat frei. 

| u 8apiwæ 


25c Hühneraugen. Uhl, 


Carpenter⸗, 
| nimmt Anton 
1 | Diverfey 3116, 


Blafter- und Zementarbeiten übe r 
eß, 1744 Mohawl Str. Telephon: 
28apiiw£ | 


Aunenaläfer! 


| Wirklich aut zaliende, billiger als ir- | 
| lange Grfahrung „no 
North | 


nendwo. Jahrzehnte 
Dr. M Schwimmer, (25 W. 
Ave., 1 Blod weitl. von Sarrabee. Office- 


‚ftunden von 2 Uhr Nadı. bis 8 Uhr. Abos. | 


und £ 


25m;Xt* 
| eh ie 


| _RBlaftererarbeit beiten öillig ausgeführt. — 
Schiemann, 746 Wriabtwood Yvpe, "Bhone: Lin 
coln 1608, 24ap2w& 


Schreiben Eie beute nad meinem Berzeihniß | 


bon Erfindungen, die jehr in Nachfrage 


find. 
9. 3. Sanders, 116 W. Ban Buren St., 


Adr.: | 


Grundeigentum und Hänier. 


Nordjeite. 
Wittwe iſt gezwungen, ihr Framehaus, 
25x125, au berichleudern; Breis $2000; 
| | Anzahlung. Kommt jofort. Berlaffe die 
| 2105 Xarrabee Etr. 
An Drale 
ftöd, "und 


Lot 


Stadt. 
frſaſo 
de,, nabe Wilſon Ave., zwei 2- 
Brick⸗Baſement; drei 4 Zimmer Flats, 
- | Bub, £ot; 50 bei 125; 4800. Augurit 
| Torpe, 820 North Avenue, 


“ Fünf Fat-Bridgebäude an Buckingham, 

| pollendet; Pordhes born und hinten; jtrift mo- 
dern; DOfendelzung; Miete $1275: nur $2300 
| Baar nötig. Muß in 5 Tagen berlauft werden. 
$11,000. Yuguit TZorpe, 820 North ide. 
| irfajon 
I 


iocben 





muß fThönes 3 
ouf der Nordfeite 
Ofenheizung. Preis 
G 521 Abendvoſt. 

ſtſa 


Wegen Erbſchaftsregulirung 
Stores und 36 Flatgebäude 
fpottbillig detfauft werden; 
nur $42,000; Miete $5000, 


Steinge- 
Newport., 
Auguſt 
—— 


j n: Dreiftöd, Brid- und 
bäude;_ drei ſechs Zimmer-Flats; an 
nabe Halited Str, Bargain, $7500, 


zorve, 820 North Ade. 


Zu berfaufen: 


Slat Framegebäude 
$420 jäbhrlid. Preis 
3626 Boswortb Ave, 


Muß verlaufen: 2 
| Stall; Einfommen 
Bedingungen. 
Vargain! 
Laden; 
Halited 


und 
$3500. 


Prid gebäude, 
Miete $1020; nur 
Straßze gelegen, 
Torpe, 2360 Lincoln Ave, 


fünf 4 Zimmer 
$8200; ift 1961 No. 
mifria 


Bargain! Schönes Bricgebäude, 36 
Bad; Miete $672; nur $6200; nahe Lincoln ır. 
| Sullerton Abe, Torpe, 2360 Lincoln Avenue. 

mifrſa 


Bargain! Schönes Bridgebäube, 5 u. 6 Sim: 
mer, bad; Elifton Ave.; Preis $5500; nur $1500 
nötig, Miete 364. Xorpe, 2360 Lincoln —. 

mifr 


Bargain! Bridgebäude, neu, 5 und 68 Dimmer; 
Bad; elektr, Licht; $6900; Miete $840; nur 
$1200 DE: nahe Garfield Abe. und Ordard. 

W orpe, 2360 Lincoln Ave, mifrſa 


$500 8500 Baar, Reſt aus Einnahme der Miete von 
$354, taufen Haus, zwei 4 Zimmer, hinten noch 
fleine Cottage; nur $2850. 
Döcar! — Nojetti, 2411 Lincoln Ave. 


dimifr | 





_ Nur $4450 für 2-ftödiges B 
Himmer, Bad; nahe 
- Däcar! Sofetti, 


ridgebände, 


6u,7 


— 2411 Lincoln Ave. 


dimifr 


Bargain! Schönes Gebäude, 
Bad; Miete $648; nur $5500, 
— Däcar! — Jofetii, 2411 


drei 6 Zimmer, 


Lincoln Ave, 


dimifz 


Muß ſofort berfaufen: Eigentum, zwei | Zin 
mer und zwei 5 Zimmer, Bad; bringt 356 
Miete; mur $4850, Racine Ave, 

— Dscar! — Sofetti, 2411 Ave, 
dimifr 

Bargain — Ueber 13 Bros. an der Kapital: 
anlage — $4300 Taufen 2-itödiges Sramebaus, 
Laden und 4 Hlats: Miete $576 jährlich, 
Lincoln und 2wrigbtwood Ave. 

Stan! Bed, 3934 N, 


Lincoln 


Robey Str. 


Bu verlaufen: 
Klats, 1230 


bier 
de. 
| Muß verlaufen: Schönes 
ncbäude, 6 Zimmer in 
breite Xot; im beiten 
$8000. Beitman, 2828 

Bu dverfaufen: 
Zimmer; autes 
Htand. $3800. 


fünf 


Drei, und 


Zimmer 
Elpbourn 


doft 
DBrid: 
37% Fuß 
View, 


preiftöciges 
jedem Flat; 
Zeil von Yale 
Lincoln XIve. 
Schönes 2 Rlat Brtd,. 
Balement; alles in gutem Bu: 
Beitman, 2828 Lincoln Avenue. 
dofria 
— — — — — — — — — ——— — 
Neues 2⸗Flat Brickgebäude, 6 Zimmer in jedem 
„lat, Eichenberlleidung und Fußböden, 
Floors in Halle und Badezimmer, 
Isände, Kombination eleltriſche Fixtures in 
dem Zimmer, Screens, 30 Zub Xot, gepflaiterte 
Straße, 6 Minuten nach Hohbahnftation, 2 Blod3 
Straßenbahn. Preis $6875. $1000 
Anzablung, $35 den Dionat. 
Bm. 3elos 31H, 1905 Belmont 
$7500, oder macht Angebot, 
7 Bimer Bridgebäude; Bad; 
nabe Belden und Glarf Straße. 


Torpe, 2360 Lincoln 


23 


delorirte 


mehr —fr 
Ave, 


wert $8000, 
Miete $840.00; | 


Ave. midoft | 


fait neu, 6 große 


Freundliches Cottage-Heim, 
Zimmer auf einem Floor, hoher Dachboden, lann 
in weitere 5 Zimmer oder Flat eingerichtet wer⸗ 
den, Eichenhol avertleidung und ⸗Fußböden; mo 
derne Plumbing und Heizung; 
ßen und Hochbahn, 33600. 
nach Belieben. 

Bm. Selostn, 1905 


$1000 Baar, 


Belntont Abe. 
Steundlide 6 Zimmer Cottage, 
Par! Blvd, Car, $2250, 
"m, Zelosfn, 


nabe 
$400 Baar, $15 monatl. 
1905 Beimont Ave, 


Dreiftödiges und Baiement Bridgcbäubde, d dalt» 
erbait gelaut dom Eigentümer, drei 5 Zimmer 
Flals und Baſement für Waſchlüche und Aufbe— 
wahrungscaum, moderne Plumbing und Verllei— 
rung. $6975, 31500 Baar, Reſt nach Belieben. 

Wim. Zelosty, 1900 Belmont Ave. 
—fr 


— | belommö 


$5550, 


a wert $6500, 2-5lat Bridbaus, 
' Bimmer, 


Hartbolzdverlleidung und modern in je: 
der Tseife, Csgcod Str. nabe Yüriadtwood Abe., 
2 Blods zur Hochbahnitation. $1L700 Baar, Reit 
auf lange Zeit. —ir 

Bm. Belostdy, 1905 Belmont Ave. 


— — 


Ba S-ftöfiged Wohngebäude, Miete $59, 
Preis $5000, nur $1500 nötig. Yale View, 
5 Ruedel, 602 North Abe. 
24apim& 
Bauftellen und Hauseigen- 
nördlih don Addilon Straße, 
Sranl Bed, 3934 N. NRobey 


Zu faufen gefucht: 
tum, 
Str. 
27mz* 


ı _ Neue 2: Flat Bridgebäude, 2 
jedem lat, eichene ubbößen. 
Sartbolgverfleidung. eleltriſches 
tior Firtures, Screens, 30 
fterte Straße, 1 Blod don 2 
| bequem zur Hodhbahnı, Preis $6175; $500 
| sablung, $25 den Monat, Tel.: 
Wm. ZelostHy, 2359 Mddilon 


große Zimmer 
deforirte 
Licht, 
Fuß Yotten, 
Straßenbabnlinien, 


in 
Wände, 


Str. 
—fr 


—— ——— 
26 Zimmer Framehaus, billig, ein Block vom 
Humboldt Part, feine Qgenten. Eigentümer. 
Mbr.: : A 818 Abendpoft. ftiafon 


Zu 


oder zu vertauſchen: 
awweiltödiges Haus mit Store, 1952 N. 


nia Uve, 


verlaufen, stleines | 
Ealifor: 
„Itfon 


Muß verlaufen: 
Mekean, nabe 48; Dfenbei- 
ing; eleftriiches Licht bor 8 Monaten "gebaut; 
Miete $38; 24 —55. baar $600. Reft in 
monatlihen Zablungen, Steine annehmbare DOf- 
ferte zus ewielen. W, D 
nSalle Str, 


m nie, Eigentit | 
mer, 1.6 


isiodi| 


Chicago, | 
27ia** 


6, | 


| 


| | Waifer, 
| Nur einigeBlods 


>21 €. San Dan Buren. |. 


| ap281m& |” 


Grundeigentum und Häufer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Et3. das Wort.) 


Nordweſtſeite. 
Eure 
} ein 


— * 
Seregenbein | 
Hein zu eignen I 


„in den 
- Glabjtone Gardens —— — 


Mahnard (60.) und 
Sefferien 


Foſter Avenues, 
Parl. 


30 3uB8 Lotten 

Bäume und nibellirte 

ießt, ehe die reile 
$1.00 fauft eine, 


Scitenmwege, 


Straßen. 
Kauft 3 


ftetgen, 


| 
| 
| 


2 ! 


Kommt Sonntag binraus 
‚dem großen Berfauf von Stadtlotten! 
Nehmt die Wilmaufee Avenue Car bis 
zur Northweſtern Eiſenbahn und | 
Edmunds Strabe, 


two Automobile aufEud warten) 


Shulk, Baler & Co, * 
Home Banf Building, 
Milwaufe und Montroſe Avenue. 


zu 


Bargains: 
Springfield Ave., 


Lois, $475 und" aufwärts, 
| tIvers Mde., Lots, 3650 md aufwärts, 

Diefe Lotten find 30 Buß breit, mit Gewer, 
Gas, Zement-Zeitenme ge. 
bon der neuen $60,000 deutich» 
amerit luth. Jehova⸗Kirche 

Dieſe Rahbarkhait wird „Logan Square Anneg“ 
genannt und ilt die feinite Gegend 
auf der Nordmeitfeite, 
Kommiſſion an Grundeigentumsberfäufer ges 
währt, die mit, deutich-amerilaniihen Leuten 
in Verbindung fteben. 

Charle3 ©, 

845 Sullerton Ave. 


Neer 8 — 
Tel.: Belmont 1004. 
16ap210X 


$300 Anzahlung 
$20 monatlich 
Binien Taufer ein „Buetell* 
30 Zub Lot; ein Flat vermietet, 


und 


zwel Flat 
rid, 


das an⸗ 


dere fertig zum Einziehen. 





| (Anzeigen unter diefer Rubrik 2 2 Cents das ort) | 


— und Zinſen kaufen ein „Zuetell“ 
5200 | 


| 


> 
| 


irjafon | Kreis 


I 
| 
I 
1 


| 


und | 


| Ave,, 


I 
Simmer, | 


Lincoln und Fullerton Ave, | 


nahe 
| Flats. 9 
ſamomifr | 


| — — — — 
dofrſa 


Söhne, 
5 und 6 


Mofaic |; 


| 


Ic: | 


| 


oder | Lakefront, 


- | 


f 


drei | 


$150 Anzahlung 

$10 monatlich s 
Zinfen faufen eine 5 Zimmer Brid Cottage, 
Dal Sloor3 und Trim; Eoncrete Bajement; neu 
und ftrilt modern. 

$200 Angzablung 

$14 monatli 
Zinien laufen ein „Zuetell” 6 Zimmer Brid 
Yungalow, breite Lot, neu und firift modern. 

3uetell, 4101 ullerton Abe, 
8ap*æ 


$300 Anzaplung 

$20 monatlid 
und Binfer faufen ein „Zuetell” zivet 
Yrid, 30 Fuß Lot; ein Slat vermietet, 
dere fertig zum Einziehen. 

$150 Anzablung 

$10 monatlich 
und Zinfen laufen eine 5 Zimmer 
Dal Flcors und Iriut; Concrete 
und ftrilt modern. 

$200 Anzahlung 

$14 monatlich 


Slat 
das an⸗ 


Brick Cotlage, 
Baſement; neu 


6 Zimmer Brick 

Bungalow, breite Lot, neu und ſtrikt modern. 
Zuetell, 2201 R. Koſter Ave. 

Say & 

monatlich mit Binfen, 

Atic und Bafement, 

Lit; breite Lot; 

3649 Nord Kimball 

frfadi 


$400 
neue 2 


Anzahlung, 
Slat3, 5 
Eichen- Fußböden, eleltriiches 
54800. Eigentümer: 
nabe Elitont, 


520 
‚immer, 


Ave., 


zu verfaufen: 
Lotien 30 bei 125 Fuß, 
ſterte Straßen, 82900; 


Fünf und ſechs 


Zimmer Säuſer, 
eleftriiches Licht, gepfla= 
aivei ‚lat-Säufer, 83200 
aufwärts; drei Gars und Sodhbahn; auf leichte 
Sablungen. Otto Dobrotb, 3150 Irving 
Bar! Blod., nahe Kedzie ve, fria 


Zu verfaufen: : Ein Bargain, 3141 N. Kedzie 
Ade., nahe Belmont, Candy» und HZigarrens 
Store. 30aplimt 

Muß bderfaufen: Neues 
eleftriihes und Gasliht, Bad, alles modern. 
Eigentümer 2308 N. Keyitone Abe. mifr 

Muß verklauft werden: 6 
Furnäce, nur $2800; neues 2 
Logan Eauare, nur 35900. Bargain, Teil Baar, 
Reit leidte Zablıngen. Hecarn & Am: 
Ib roife, 3953 Armitage Avenue, dofr 

Zu verkaufen: 6 Zimmer Cottage an Hamlin 
nahe Grand, in gutem Zuſtand, auf leichte 
Abzaͤhlungen. Nachzufragen 3953 Grand Ave. 

dofrſa 


fünf Zimmer Haus, 


Zimmer-Reſidenz, 
Flat Brick, Weſt 


4220 School Str., 
Zimmer Gebäude, 
üſw. 30 Fuß Lot, 
ford Ave. Cars. 
B. Wenle, 2738 


Neues modernes 2 Flat 4 
eleftrifihes Licht, Screens 
nabe Milmaufee und Erams 
$500 Baar, Reft monatlid. — 
N. Troy Str. 24ap,imat 


Sünfhundert durchweg moderne Zwei-⸗Flat Ge— 
bäude, Dfen-, Yurnace- und Heißmwafferhbeigung. 
Reife bariiren don $5000 bis $9000. Kleine Arts 
zablung, Reit wie Viiete. 24api1mX. 

Ebas. H. Serum, 3301 W. Chicago Abe, 


Bu verlaufen: Modernes Ylat Brid, Miete 
= monatlich, Anteil 32850. Bargain zu $5600. 
| Seplafterte Straße. Keine Agenten. — 

2440 m, 15ap2& 


9 


- 


Springfield Ave, 





Berfchleudere 11% ftöc. Zwei⸗Flat, 

| Heizung; Preis mur $3200. Mu $1000 Anzabs 
lung baben, Reit nad Belieben, Gute Nachbar: 
Ichaft etc. Scht Eigentümer 3301 W Ehicago Ave. 
24apimwXt 


Heißwaſſer⸗ 


Weitjeite, 


moderne 2-Slat Bridgebäude, 
gepilaiserte Ctraben, alles 
Leitungswajjer, 5 Ets. 
und Straßenbahn; niedrige Ste 
h Subdidifion, Alle Stadtvorteile 
feine Nacteile. Cebt uns, ehe Ihr Zaun. 
Breile $5700 und aufwärts, Zeil Baar, Heit 
monatlich. 
' Earl U, Earlion, Baumeifter und Eigentümer, 
12126 ©. 48. Uve., Cicero, gegenüber 48. Ave. 

Station Douglas „Bart „X“, oder 48. Ave. 

oder 22, Etr, Car 

Ebenfalls feine deſchafts⸗ Bauſtellen zu ver— 
laufen. 10mz* 
Zimmer 
Wabaſh 
Str. 
— € 


Erſter Klaſſe 
Morton Bart, 
zablt, itädtifches 
geld, Hoc: 
Reſtricted“ 


Haus, 5 und 6 
Str. Telephon: 
569 W. Harriſon 


Zu verlaufen: 3ſtöck. 
2024 Harriſon 


5360, Bu erfragen: 


Südſeite. 
Neue 5» und 6- 
alle modernen 
e gevilaftert und bezablt; 
!lve. (3 Blods weft? 
Eigentümer am Platz. 
4810 Weſt 22 


—E 
Eckhaus, 7 Zimmer 
125, fruchtbare Wein» und 
Stall 14 bei 50; 75 Häufer, 
R. Schulze, Monroe und 

Ill. 


Zu verkaufen: 
B richauſer; 
Straße 
plewood 
Abe.) 


Zimmer 2ftödiae 

Einridtungen; 
an 5y, und Wias 
'h bon MWeitern 
Bruno Binfert ı. 
Etraße. Sınzk* 


Zu dberlaufen: Lot 50 bei 
Beerenfträucher; 
Sänfe und Enten. 
Harrifon, N, Broof 
fria 


Farmläudereien. 
Acres Illinois Farm, 
Meilen von Chicago; 


45 


Verkaufe 2500 Fuß 
moderne 
Ge bäude, 
120 — 
Ebicaoo; 
dich; 


antes 
Pferde, 
—æ— 0; 


Alfalfa Yand, 45 Meilen von 
20 EStüd eriter Klafie Rind» 
tauſche für Chicago Pro— 


| pertib. 


| 


bequem zur Stras | 
Reit | 


—fE | ipwarzer, 


| 


Irving 


| mer, 


| 


6 u.6|7 


Kombine: | 
geptllas | 


J Ans | 
Graceland 4572. | 


Modernes, angenebmes oftöd. | 


60 Acres erſter Klaſſe 
und Ernte, eine 
Jovern, 


Land, aute Gebäude 
Meile von Haupftſtraße. 
949 N. Dalley Boulevard, 


fria 


Zu verkaufen 
Oceana Esunty, 
Reſt Wald 
5 xübe, 4 
1 Bulle, 3 


oder vertauſchen: 
Michigan. 


160 Acres 
80 Ucres unter Pflug, 
und Nveideland; 2 Meilen „um Tomi, 
junge Rinder und 2 Ajähr, Ninder, 
PBierde, und alle Farnı-Mafchinerie: 
lehmiger Boden mit ZTonunterlaae. 
2603 North Avenue. fria 
zu 
Ich. ; 


verfaufen: 75 NAder Farm in 
baar oder leichte Abzablungen, 
1507 3. 51. 
Zu verfai ıjen: z Acer Hübhnerfarm, nabe RIJE 
ferion Barf, 5 en. Fahrgeld; gutes 4 Zimmer 
Haus, Stall u. Hühneritälle, $2500, Adzahlırıa. 
H. 3. Hildebrand, 1157 Newport Ade, "Bbone 
Sale View 466. doftſaſon 


_ Allegan, 
9. Som: 
Str. frſa 


Kunden für Farmland in deutich» 
stolonie im fonnigen Eiiden bringt, 
liberale Bergütung. Satrmad, 1719 
Robey Str. 2iapimE 


er einen 
ungariicher 


N. 
Zu vertaufchen: Wir baben mehrere 
Jarmen, Kottages und Slatgebäude. Darunter 
mag ſich gerade befinden, was Ihr wünſcht. 
Laßt uns das Unfrige dem Eurigen gegenüber⸗ 
ſtellen. Chas. H. Serum, 3301 W. Chicago ve. 
| 24apimX 
Farm, mit 13 
S Zimmer Haus ımd Stallumg. 
gutes Yaffer und Sagen, $2000, $1000 Yinzad- 
| lung, Reft auf lange Zeit, 6 Bros. Zinfen, -— 
Kommt und feht fir Euch Selber. Carl „lobt, 
| Eatawba, 3Bis., Eigentümer. 22apdo di 
= ze a 
|, In deutfcher Anfiedelung, 
laufen wir feine verbeilerte 
!ovder Farmländercien fjehr billig. 
dingungen, Schreibt wegen Alle: i 
Mekaugablin Land LO, Merrill, Wis. 
20apimt& 


tauiend 


Zu verlaufen: 
Kopf Vieh, gutes 


Sofort, 40 Ader 


nördl. Wis,, ver» 
Farmen, und Cut— 
Liberale Be— 


Verlangt: nach dem nordlichen 
Gelegenheit, Lehm—⸗ 
leichte Abzahlungen. 
nahe Eitenbabneı i, 
Beſchäfiigung im 
ſchreibt: Goodman 


Wis. 16ap* x 


50 Farmers 
Wistonfin. Ausgezeichnete 
ı boden, niedriger reis, 
| Woblbabende Gemeinde, 
| Märkten, Kirden, Schulen. 
Winter, Spredht bor oder 
Lumber Eompand, Goodman, 
| ir mochten Euch gern Sand an der „Soo”s 
Linie entlang zeinen; tonartiger_Lehmboden; 
| gute Wege; nabe Städte, Schulen, Kirchen, Käſe⸗ 
abrũuen ung Mollereien. Soo Line Immigra— 
tion » Department, Bimmer 515. 11 seit 
| Adams “Straße. 24mzX 


Berichiedenes, 


| Falls Sie eine Farm, Gefchäft oder Stadt- 

Grundeigentum laufen, berfaufen oder bertalts 

ſchen wollen, wenden Sie ih bertrauensvoll an 
offmann & Co., 2105 Larraher Sir, Zelephon: 

| Siverieh 2126 mi-iog 


ba 2 


wo 


PN. —— 


— 4 


— 


* 


— — 


Bis 2 





nicht. So verfügen 3. B. die Felbla- 
zarette, um ihre leichte Beweglichkeit 
zu 'gewährleiften, unter gewöhnlichen | 
Verbältniffen nur über Strohfäde, 
War fo fon der erſte Eindrud, 
‚den ich ald Kranker von unferm La=| 
| zarett empfing, vorzüglich, fo gewann 
ich auf einem Rundgang, dey ich un= | 
ter Führung des Chefarztes, Ober- 
ftabsarzt Dr. Waldeyer, machen durf- 
te, die Ueberzeugung, es bier mit ei- 
nem modernen Krantenhausbetrieb zu 
tun zu haben. Das einzige,- maß bon 
meiner früheren Poritellung eines 


Appetit folgt auf : 


aute Herdanung 


Beinabe ein Ieber gibt feinem 
Appetite nach und die Verdauungd- 
organe erden mihbraudt, was 
eine Zufammendrängung giftiger 
Neite bewirkt, die die Eingemweibe 
veritopfen und viel Elend und Ins 
gemach verurjachen. 

Das mirkjamite Mittel, diejen 
Zuftand zu bejjern, ift die Verbin 
dung bon einfachen abführenden 
Kräutern mit Pepfin, befannt als 
Dr. Caldwell’3 Syrup BPepfin. 
Dies it ein natürliches, mohl- 
fchmedendes Mittel, milbe,* aber 
Jicher in feiner Wirkung, und es be- 
freit jchnell von Unverdaulichkeit, 
Veritopfung, Migräne, Aufitoßen 
uſw. Die Apotheken verfaufen Dr. 
Caldwell's Syrup Pepſin zu Fünf 
zig Gent3 und einem Dollar d 
Ylafhe, und in Taufenden von 
Heimen ift e8 die unentbehrliche Fa— 

milienarznei. Wegen einer freien 
Probeflajche fchreibt an Dr. W. 2. 
Caldivell, 442 Wafhington Straße, 
Monticello, SU, 


l 


daß das Lazarett, um den im Gefecht 
'Verwundeten eine fchnelle Hilfe ae- 
‚währen zu fönnen, ziemlich dicht, 
s\etwa 7—8tm. hinter der Front, er- 
richtet ift, immerhin aber jo mweit ent» 
fernt, dab e8 außerhalb des Gemwehr- 
und auch Artilleriefeuers liegt. Das, 
was ih und mit mir mwohl viele an- 
dere für ein SFeldlazarett angejehen 
hatten, ift der Hauptverbandplag, 
meiftenteils aber auch Schon nicht mehr 
unter freiem Himmel, jondern in 
Kirchen von aleih an der Tront ae- 
legenen Ortfchaften erreichbar. Dort 
bin werden die Verwundeten nad An 
legung eines Notverbandes aleih auf 
dem Schlachtfelde durch die Sanitäts- 
mannfchaften gebracht, und von dort 
aus geichieht dann nad Anlequng ei- 


; 


sn Feldlazarett. 


„KRölniich ‚eitung .) * 
BIER Feldlazarette. 

Damit die bereits oben erwähnte 
Verwundetenannahme auch bei Nacht 


Feldlazarett! Eine etwas dunkle 
Vorſtellung von einer Art Verband— 
platz, gleich hinter der Front, auf 
freiem Felde unter Zeltbaracken er— 
richtet und nur verſehen mit den not— 
wendigen Mitteln, den Verwundeten 
die erſte Hilfe, im Höchſtfalle einige 
Tage Verpflegung zu gewähren, ver— 
band ſich bei mir früher mit dieſer 
Bezeichnung. Und ich glaube, wie 
mir wird es manchem Laien ergangen 
ſein. Etwas aufklärend wirkten ja 
bald die Schilderungen, die mir aus 
dem Feldlazarett entlaſſene Verwun 
dete über dieſes und ſeine Einrichtun— 
gen gaben. Auch taten mein mehrtä— 
giger Aufenthalt in unſerer ſaubern, 
hellen und luftigen Revierſtube nur 

3 Im. Hinter der Front und bie 
— ärztliche Behandlung, die 
ſchon dort, noch im Bereich der feindli- apotheke, die einem Ober-Apotheler 
chen Artillerie, Verwundeten und unterſtellt iſt, liefert die notwendigen 
Kranken zuteil wurde, das ihre dazu, Medikamente. Für gute Beleuchtung 
daß ich meine frühere Meinung bald ſorgt, wie ſchon oben kurz erwähnt, 
änderte. Wie aber nun in Wirklich: eine eigene eleitrijche Lichtanlage, Für 
feit ein Feldlazarett ausfehe, das in die man im Dorfe_ geeignete Lo 
folge jeines langen Aufenthaltes än fomobile und einen Dynamo fand, 
einer Stelle auf eine gewifje Höhe ge- und die, von Sanitätsmannjcaften 
bracht werden konnte, wußte ich trog- angelegt und bedient, micht nur Die 
dem noch nicht, biß ich e& durch meine Drei Stationen des Lazarett3 und die 
Uebermweifung an das Feldlazarett 4 Nebengebäude, jondern auch noch das 
des ... Armeetorps genau fennen zu Drtäviertel, in dem das KLazarett 
lernen Gelegenheit hatte. liegt, beleuchtet. Um bei einem Verſa 

Kaſinoſtraße, Zeppelinplag, Hin er des elettriichen Stromes nicht im 
denburgitraße! So las ich auf neuen unteln zu }igen, befinden |ic) ın als 
hölzernen Straßenfchilvern, während {em Räumen nod Petroleumlampen; 
ih den Ort durchichritt. Deutjche FIge Gebaube find außerdem mod) 
Ordnung, wie fie fich überhaupt al- mit einer Anlage für Azetylenbeleuch 
ienthalben in den bejekten franzöfi- fung berfehen. Für die Verpflegung 
ihen und belaiichen Gebieten bemert- Per Kranken und des Perfonals, ins- 
bar macht. X der legten Straße ein n nach der Beſetzugg des 
Haus, an einem Schilde Poſtes et Lazaretts 200 bis 300 Menſchen, 
Telegraphes als das frühere frango- ſorgt die Lazarettküche, die in großen 
fiſche Poſiamt kenntlich Draußen an- Keſſeln auf offenen Feuern — die 
gebracht eine große Tafel mit den kleinen franzöſiſchen Herde würden 
neueſten Kriegsnachrichten, gedruckten hier nicht ausreichen — gute und fräj 
und auch nach Art lekter Zeitungs: | fge Mahlzeiten herſtellt. Bedient wird 
telegramme mit Blauftift geichriebe- Die Küche von Sanitätsperfonal; zur 
nen, einem Bilberaushang mit, wie ich Unterffügung \ind Mädchen aus bem 
ip*ter erfuhr, wechjelnden Abildun z.. hinzugezogen. In den letzten 
ge aus illuſtrirten Zeitungen, einem Tagen iſt außerdem eine fahrbare 
Feldpoſtbriefkaſten und an der Tür — eingetroffen. wie ſie die 
ausgehängt der Genfer Fahne mit dem | 1 Ppen ſchon längſt bejigen. Die 
roten Kreuz. Die Verwundeten-Auf- Peröltigung wird hierdurch wejentlich 
nahmeräume und das Gefchäftszimmer erleichtert werben. Die erforderlichen 
des Lazaretts ſind in prakliſcher Weiſe Lebensmittel werden von den Pro 
in dem eigens dafür geſchaffenen Schal⸗- vigntämtern bezogen; two dies nicht 
terraum des früheren Poftamtes unter- MOalıch tft, mühjen fie beigetrieben 
gebracht. Yon der Annahme, die fiän- Merden. Daß die Bejchaffung der 
dig über die Zahl der freien Betten Zebensmittel heute dank unferer guten 
unterrichtet ift, wurde ich der Abtei- Nüdverbindungen fichergeftellt iit, 
(ung I des Sazaretts übermwiefen, fiir Felgte mir ein Blid in den mohlgefüll 
die man die prächtiaften Unterfunfts- ten Vorratsraum der Küche. Notwen 
räume in einer neuen ſchönen franzö— 219 U natürlich bei dem Maffenver 
fifhen Schule aefunden hatte. ' rau, auh an Brennmaterialien, 

Der geräumige Krantenfaal, in — — Fuhrverlehr Zwiſchen 
dem ich untergebracht wurde, iſt hoch, rc non: Klappen. an 2 
hell und freundlich geitrichen, Licht, „vers  erngerichteten „„Däfcherei 
see u Bis wur — ftanzöſiſche Wäſcherinnen 
Decke reichende dreiflügelige Fenſter; * ne der Bekleibungsftüce 
von feiner Rüdwand grüßt ein großes er Kranken; außerdem geichieht eine 
Bild unfres Kaijers. Eine Karte es ver Deamdhbaren und. un. 
bom meltlichen Krieasihaupltg, mit — = En. — * —8 nicht 
yühnchen beftedt, zeigt den Stand yyeins N Ir Erden Fans, jetby bet 
der friegeriihen Operationen. Die zupe Anorkjegen, wird forgjaltig 
Kranken, zum Teil Schmwervermwun- —— berpadt und nach Deutic; 
dete, in diefem Saal, der in byateni an „berichtet, io bie Sadıen in den 
fcher Beziehung mandes Krankenhaus Runftwollfabriten ioieber — 
in kleinexen Städten übertrifft, iegen Be sur zahmarztlihe Behand 
auf fautber überzogenen Strohfäden ung tft eine bejonbere Station — 
in ellernen etiliellen, bie. in Der eg A einem Zahnarzt unterjteht. 
Umgegend aufgetrieben wurden. Am Bon tigteit ill, daß 
Kopfende iit die Kopftafel mit Namen, auch; Die Janitare Ueberwachung des 
Iruppenteil, Verlegung, Art der Be EEE EuEn 


föftigung und Taq der Einlieferuna | * . " 
ıngebradt, am Fuhende die SFieber- Ilınoıs Tr t & 
! us 
Savings Bank 


tafel mit der Fieberkurve. Morgens 
und gegen Abend machen der Chef: 
arzt, der Stationsarzt und der Hilfs- 
arzt ihre Krantenbefuche. Zmilchen- 
durch fowie auh Nachts forgen die Bezahlt 
Märter für die Bebürfniffe der Kran: 20/ 
fen. ?Tranzöfiiche Frauen aus dem 3 0 
Dorfe — deutſche Krankenpflegerin— per Jahr 
nen gibt es nur in wenigen Feldla— — 
zaretten — waſchen die Kranken, be— DORTEOKERB 
und 
90/ 
rn ⸗ 
per Jahr 
anf Check-Kontos 
Kapital, Ueberſchuß und 
unverteilte Profite 


ſorgen kleine Botengänge und leiſten 
$15,700,000.00 


allerlei Hilfsdienfte. Wehnlih mie 
InlinoisTrust.& 


unfer Gaal find au die übrigen 
Räume der Abteilung jowie die beiden 

SavinssBank 
LA SALLE und 


andern Abteilungen, die in einer 

Mädchen Schule und in einem Ainl 
JACKSON STR. 
Organijirt 1873. 


rote Laterne fenntlib gemadt, Ein 
Klingelzug führt in das Zimmer des 
Aufnabmemärters, der den einaelie 
ferten Verwundeten Station und Bett 
zumeilt. Für ärztliche Hilfe und Er 
neuerung des Verbandes jorat der 
fofort erreichbare wadhhabende Arzt. 
Nachdem er in dad Lazarett aufge- 
nommen ilt, wird dem Wermwundeten 
al die treffliche Pflege zuteil, die ein 
YFeldlazarett gewähren fann. 

Da ill, um eine ftrenge Afepfis bei 
notwendig werdenden Operationen zu 
gewährleiſten, ein beſonderes Opera— 
tionszimmer eingerichtet. In einem 
andern abgetrennten Zimmer findet 
der Verbandwechſel ſtatt. Eine Feld 


auf 


untergebraht ſind, eingerichtet. 
Sämmtlihe Vermwundete, gegen 200, 
liegen in Betten. Ermöglicht ijt dies, 
* wie auch andere Vorzüge, wie 

. B. eine eigene elektriſche Lichtan— 
En die unjer Feld-Lazarett vielleicht 
bor anderen yeldlazaretten, die unter 
weniger günjtigen Verbältniffen er= 
richtet find, voraus hat, natürlich nur 
infolge des durch den Stellungsfrieg 
herborgerufenen langen Aufenthaltes 
on einem Plat. Im Anfange bes 
Krieges berrfchten auch in diefem La= | 
aarett fo ausgezeichnete Zuſtände 


Telblazarettes blieb, war die Tatjache, 


Ines neuen Verbandes der Abtransport | 
durch Automobile und Wagen in die) 


feiht auffindbar ift, ift fie durch eine] 
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Milady Toilelle-Seiſe 


5c Armonr's Milady Toiletfeife, ſehr fein 


parfümirt, reine „milled“ 


Toiletſeife, ſpe⸗ 


ziell nur für Samſtag offerirt, 2 
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50€ Scott’s 
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250 Danderine, 
u 


u u} 
ee ge, 
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den, bie Flaſche zu 
50c Armour’s reines 290 
81 Trinner’s Bitter- 
wein, zu ; 15... 
ſchmerzenpulver 
1 Bfund reines Bitter⸗« 
fals, au 3c 
1 int reines Beroride of 
au 
35€ re u 1 9 
* C | zu 
sı Sorlid’s » 
Maited Mil, au . 69c 
“ 
Sprup of Fiae, au : 29e 
250 Mentbolatum, 14 
ji ‚13C| 
50c Severas 
Lunaenbaliam, zu 
Lebertran, die Vint 
Rlaiche zu . . 29c 
..59e' 
..15c 
25C Garfield’ S 
ze. zu .15ec | 


Grape Juice, au . 
25c Koblers Kopf 14 
— c 
Sprodrogen 0 
c 
Galtoria, & 
50c Lapactic Pillen 
..24c 
501 Galilornia 
250 Tonfiline — 15 
zu c 
50c reiner normwenifder | FU 
81.00 Beruna — 
x c au 
..29c 
25 Roach Salt — 1 r 
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Ortes in den Händen des Lazarett 
lieat,*ein Umjtand, dur den einer 
Seuchengefahr von vornherein fräftia 
enigegengetreten werden kann. Zudem 
befteht eineYlmbulanz,in der der Chef 
arzt täglich Sprechitunde abhält und 
ber Zivilbevölterung umfonft ärztliche 
Hilfe gerbährt. 

Daß bei einem fo trefflihb organi-!F 
jirten Betrieb den Sranten die beite 
Behandlung gewährt werden fann, iit 
jelbitverftändlih. Die in dem Laza- 
rett erzielten Heilerfolge find aud 
dementsprechend aut. Bon fchweren 
Fallen, die ich auf dem Rundgang zu 
jehen Gelegenheit hatte, war befonders 
intereffant jeder eines Tetanus-, eines 
Starrframpffranten, der auf dem 
Wege der Bellerung war und bereits 
wieder umberging. Die durch einen 
in der Erde lebenden Bazillus hervor 
gerufene und deshalb befonders häu- 
fiq bei Granatverlegungen vorlom 
mende Srantheit hat im Anfange bes 
Krieges zahlreihe Opfer gefordert. 
In leßter Zeit aeht man dem Bazillus 
durch wiederholte Einfprigungen mit 
einem Serum, dem Tetanus-Anti- 
torin, in das Rüdenmart wirffam zu 
Leibe; auferdem fuht man der 
Krankheit durch Schutzimpfungen 
borzubeugen. Danf diefer Behand: 
lung ift es au dem Lazarett gelun 
gen, bisher drei vom Starrframpf be 
fallene und fast boffnunaslofe Krante 
wieder durcdhzubringen. Einer andern, 
bei Schußperiegungen häufig porfom 
menden Srantheit, der&aspblegmone, 
bei der die Gewebe in der Gegend ber 
Wunde fich mit einem Gafe füllen, 
und die anfanas ebenfalld meiftens 
den Tod des Kranken zur folge ae- 
habt hat, ift man gleichfalls in lehter 
Zeit erfolgreih durch Amputationen 
entaegengetreten. Sonit vermeidet 
man nah Möglichkeiten Amputatio 
nen, die in früheren Sriegen fo häu- 
fig vorfamen, und fchreitet nur zu 
ihnen, wenn das Leben des Patienten 
nicht anders zu retten ift. Undere 
Ihmwierige Fälle, die in dem Lazarett 
alüdlich bebandelt wurden, iind Bauch 
Ichüffe, bei denen der Vermwundete nur 
geheilt werden fann, wenn er tagelang | 
teinerlei Nahrung zu fi nimmt. 
erner jah ich einen jungen Kriegs 
freiwilligen, der durch Scäbelihuß 
und infolge des Druds von Anochen- 
Iplittern auf das GSebzentrum fait er- 
blindet war, aber durch operative 
Entfernung der Anocenftüdchen fait 
Ihon wieder lefen konnte. 

Aber nicht nur förperliche Heilung 
findet der Vermwundete und Kiranfe im 
Feldlazafett, es wird auch wohltuend 
auf feinen mandmal etwas nieberge 
drüdten Gemütäzufland eingewirft; 
mehrere Mufiter unter dem Sanitäts— 


perfonal haben fich zu biefem Zmede | 


zu einer Zazarettfapelle zufammenge- 
Ihloffen. Welche Wirkung die Mufit 
auf die Kranten ausübte, erlebte ich, 
als eines Abends ein Krantenmwärter, 
im Zivilberuf Kapellmeifter, der den 
Geigenboaen meiiterhaft führte, uns 
einige Soli zum Beiten aab. Andäch— 
tig faßen wir Arante, die dad Bett 
berlafien durften, um den Xifch, 
laufchend hoben die Schwerverlegten 
die Köpfe aus den Kiffen, ald die Gei- 
gentöne dur den Raum jchwangen, 
und ein eigenarig freudiger Ausdrud 
auf allen Gefichtern ließ ertennen, 


daß es jchöne, freundlihe Gebanten | 


waren, die bie Herzen bewegten. Und 
bei einer andern Gelegenheit eine noch 


Stüche an einen Siunden, 


um alle die Erſparniſſe anzuführen. 

Natur der Bargains überzeugen, ſo iſt damit uuſer 

Markiren Sie die Artikel und kommen Sie frühzeitig, um das Ge 
— zu vermeiden. 


500 Bine — 
Monabans —⸗⸗ 
50c 2emfe’# — 
251 Samuımns 


50c Stuaris Ds 
pepiia Tabletten au 


35c Biuto Waſſer, 
50€ Galbwells 
Sprup of PBeniin, au .. 
25c Bells 
81 @lerir Iron, 
Qutnine und Strochnine 


sı —— 
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Beei, 

Mein, db ste Flaſche 
au 

29e 250 Bromo Selker, 

25 Sal Sevatica, 15 | 
; c 


S. S. — eine Flaſche 
an den Kunden 


75 importirtes Olivenöl, 3 
die Pint- Klalcbe 


250 Beemams 


Jetum Sutfärbeitoff, 


1 Bund reines Gum 


von Drogen und 


Nod) nie dagewejene Gelegenheit zum wohlieilen Einkauf von Toilettenartifeln, reinjten Drogen, Seife, Gummiwanren und — 
Artikel für diejen Verkauf unter dem holejale-Hojtenpreis marfirt find, könuen wir zu dieſen Preiſen feine Roft-, 


ie jich a aus diejer Anzeige eine Lifte zufammen und briügen Sie diefelbe mit. Order- Glerts find an geeigneten Stellen plazirt um um jie — nehmen. Wir behalten uns das Recht 
der Onantitätsbeihränfung für jeden Nunden vor. 


Standard Patent : Meedizinen 


Dies find nicht alle, aber es it hier nit nenug 


für irgend 
einen dieier 
Artitel. 


10€ 


Naum vorhanden, 
walls dieie Sie jedoch von der 
Zwed erreidıt. 2 
rare * = 4 Unze reines Galtor- 


4 tnzen Gamp»b orateb 


4 un Sen reines Ginzerin 
und Nofenwaller. 
6 Umsen reiner Bah 
Rum, j 
Grohes Bader rei 
ner Vorar. 
3 u nzen Gum 
Campbor. 
4 Unzen Karbol- 


Zatbe. 
2 Seidlie Pul- 


250 Bithers 
PA, au 


25c Merds Boric 
Acid, au 
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Fiae, zu 
Eilence, au 
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29c 
29c 
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49c 
2 
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15c 
23c 
‚14e 


250 ®roves Lazative Bro 
mo Quinine - 15 
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iu 
ascara 1 5e 


250 Garter’s Wieren und 
Blaſen Tee 
iu 


25 Deina u. 


der 
Unsen parfümirtes 
Haarol. 
1 Vint vetoride Gydro, 
gen, 25c Größe. 
1 #2innd reiner Schweiel. 
2 Ungen Pieifermün 
Eſſenz. 
Umen reiner Geiteide;- 
Allohol, 190 Proof, 


23 


3 
250 Sile € 


Quinine, au . z 


50 Bbenolar 
Walere, au .. 


10° Bacaei’d Wannetic 

Del, 2 Flafben an ben 6 
Kunden, die fHlafche zu ...DC 
14e 
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2. Toilette⸗Seife 
25 Smate Oel \ 
256 Wuftersie — Durch beſonderes Uebereinlommen mit 

— — Armour & Co, und Wrisleys haben wir 
30,000 Stũcde reine Toilette Seife gelauft, 
und offeriren ſie zu Vreiſen bedeutend un 
ter ihrem wirklichen Wert. 


Meadow Sweet, Glycerine. Wiitch Hasel, 
Buttermill, Cream, Gaitle, Floriana und 
andere reine Zeilenarten. gresich, % 
per Dubend, 23e; ver Zrü ne 

2 Baders Flotilla 
Teerſeiſe, ..1dC 9% 

25 W 2 0, = 
cal eeile. AB a be Williams Na- 

= irf ife, 2 
fir. — —X 


25e Tr. Manns 10€ Sana Dil or. 
Auttermilt ‚de 


fpes, - ſichte 
ve eſi 11e — 
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ſeiſe. 
"Series "40€ Siort 
‚3 für. 251 


Yiniment zu 


su 


250 Glectric ini» 
mentau.... 


50 ®&loan’s 
Piniment au 


508 De Witte 
Nierenpillen zu 


50c Antivblogiftine, 29. 
2dc Tiz für wunbe 


Aue au 15e 


250 Umerican Bat und 
- 


Roach Balte, - 
..14e 


..15c 


3c, 


Armours 
Gaitile, per 
Plumd.. 


250 Speebwan 
Yınıment, zu . 


250 Omega Del, 


15c : 
65c 


— ie fi 
Seife, 3 in Ceile ür 
Schachtel, zu. ‚10c Babie 


ee ee er“ teheheiegeiiet 


tiefere Wirkung duch die Mufit: Ei» 
nes Eonntags erfreute uns eine In— 
fanterie-Regiments-ftapelle burh ein 
zweiltiindiges Konzert vor den Laza— 
rettjtationen. In dichten Scharen um- 
ftanden die Leichtverwundeten die Ha- 
pelle, freubdige Erregung auf den Ge- 
fiht3zügen. Immer fröhlicher mwur- 
den die Mienen, als ein flotter Wal: 
zer ertönte, wippte der eine ober anbe- 
re aufgeregt mit dem TFuhe den Wal- 
zertatt, und ald dann ein beliebter 
Marich folgte, da brad die frobe 
Stimmung durch und laut erjchallte 
aus aller Munde der alte, mohlbe- 
fannteZert „ObHannes wat enHoot!” 
Und dann erft die Schwerverwunbeten 
in unserer Station! Um ihnen eine 
beſondere Ueberraſchung zu bereiten, 
hatten wir ſie in dem Glauben gelaſ— 
ſen, die Kapelle ſpiele nur vor den 
anderen Stationen. Plötzlich ſchmet— 
terten durch die weitgeöffneten Fenſter 
des Saales die wuchtigen Klänge der | 
Wacht am Rhein herein, und im Nu 
flog über die Gefichter der traurig | 

Daliegenden ein jo heller Schein, wie | 
ih ihn faum jo freudig früher bei 
einem Menschen gejeben habe, und auf | 
einen, dem zmwer Zage vorher ein Bein | 
amputirt war, war die Wirkung To| 
ftarf, daß er feinen Kopf in das Kif-| 
fen veritedte und leife meinte. Nicht 
bor Schmerz, fondern, wie er mit, 
felbft aleich hinterher faate, vor freu: 
biger Rübrung über die Mufit. 

Daß troß der beiten Pflege, die den 
Verwundeten zuteil wird, ber Tod, 
noch reiche Ernte hält, ift bei ber 
Schwere mander Berlegungen nicht 
zu vermeiden. hrer, die ihr Leben 
für das Vaterland aelaffen, wartet 
eine würbige ARubeftätte. Gleich vor 
dem Gingang zum Dorfe liegt 
Dorffrievhf. ©... feinen für 
frankreich gefallenen Kindern, fieht | 
auf dem Godel eines dem Andbenten 
der 1870/71 gefallenen franzöfifchen 
firieger gerwibmeten Dentmals. Gleich 
neben diefem Dentmal reiben fich die 
frifhen Hügel der Gräber derer an- 
einander, die für Deutichland ihr Le— 
ben im heldenmütigen Kampfe haben ⸗ 
laſſen müſſen! Freund und Feind bahnſtrecke errichtet worden. Wieder— 
im Tode nebeneinander friedlich ver- holt ſind hier ſchon Verwundete in 
eint! Schlichte Holzkreuze, auf denen Laz zarettzüge ein- und in Deutſchland 
Namen und Truppe der hier Ruhen⸗ ausgeladen worden. Infolge dieſer 
den verzeichnet ſind, erheben ſich auf günſtigen Lage des Lazarettes in uns 
den Grabhügeln, die die Hände der mittelbarer Nähe einer Bahnitrede 
Sameraden teilweife mit Grün und wird es auch leicht fein, im Falle einer 
Blumen geihmüdt haben. Eine fhöne | erforderlich werdenden Verlegung bie 
Ruheſtätie, die ſpäter ficherlich noch Betten fortzufchaffen. Alles übrige, 
von manchen Angehörigen aufgefucht was zum Lazarett gehört, wird dann 
werben wird. Um ihnen bie Auffin- auf befonders dazu eingerichteten Wa- 
dung des Grabes ihrer Lieben auch im gen befördert. Da find zwei Sani- 
Falle, dab die Schrift auf den Holz: | tätöwagen, in denen die DBetede, 
freugen vermwittern follte, auf jeben Haupt: und Sammelbejtede — jebes 
Fall zu ermöglichen, ift in die rechte Beited ift doppelt vorhanden, um er: 
Ede jedes Grabes eine Flafche einge: | forberlichenfald au eine Teilung 
graben, die auf einem Zettel den Na= |ded Lazarettö zu ermöglichen — ſowie 
men deifen enthält, der hier zur le- |die Feld-Apotheke untergebracht find; | 
ten Rube gebettet ift. |bier Gerätewagen nehmen die Stroh: 

Die im Lazarett Geheilten und wie 'Täde, Bettwäfche, Deden ufm. für bie: 
der Felbvienitfähigen werden zu ihrer |200 Kranken, die das Lazarett unter 
Iruppe zurücgefchidt, die Felbdienft- bringen fann, auf; ein Krantenma- | 
undfähigen, und die, bei demen noch gen dient zur Mitführung von Kran- 
eine längere Nachbehandlung erfor ten, ein Beamtenwagen zur Beförbe- 
derlich ift, werden in die Etappenla- tung ber Beamten. 
zarette oder Genefungsheime beför-| Don nterelje ift endlich noch eini- 
dert, mo fie entiveber weiter behandelt ged, das mir der Chefarzt über das 
oder in die Heimat abgejchoben werben. | Lazarett und feine biöherige Tätigkeit 
Zur Verladung der Kranken in bie |erzäblte. 
Lazarettzüge oder auch andere Züge |tung dem Chefarzt Oberftabsarzt Dr. 
ift etwa 100m von unferm FFelblaza= | Waldeyer obliegt, ift in drei Abteiluns 
rett entfernt, eine befongere Rampe |gen eingeteilt, die den Abteilungsärz- 
an ber dort vorbeiführenden ifen- |ten Stabsarzt Dr, Gotze, Dberarzt 


„Schneiden Cie meinen Namen 5 
aktion wiffen — und ich merde 
bewilligen, welche es Ahnen ermögliche 
Ihren Kunden zu einem exjtaumlich 

verfaufen.“ Dies war die Bedingung 
fie uns der Fabrifant gejtellt hat — ı 
ein Verlauf von jo grogem Antereiie, 


ser! 
Entbuliasmus in ganz Chicago bervo 


68 ift fein Ende zu dem Sortiment, je 
Facon, in den neueiten Blnids 


Grau, Braun, Schwarz 
iinöpfe Sands — 
gefüttert — mit Mohair, 


und Grün; 


31 bis 4 Brruſtmaß. 


ber bis zu $17.50, u | bis zu $20.00, 


Milwaukee Avenue at Paulina Street. 


A STORE FOR EVERY BODY., 


—— 
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Einer der großartigiten Kleider: 
Verkäufe dieſer Saiſon 


Das Ueberſchuß-Lager eines be— 
rühmten öſtlichen Fabrikanten, deſ— 
ſen Name und Geſchäftsmarke wir 
nicht veröffentlichen dürfen. 


niedrigen 


— Str 
— Miſchungen — und einfachen Schattirungen von Blau, 
einfache Patch Taſchen — 
Serge oder ſeidenen Futterſtof 


fen; für feine Männer, für große Männer, für regulär ge— 
bante Männer und für junge Männer 


Rartie 1 — Werte) | Partie 2 2 — Werte | 


au | bis 


San 


machungslage verladen und kam auf 


| mancher Schwierigkeiten die Meldung 


weiteren Vormarjch nach Norden an 
Das Lazarett, deifen Lei: | 


Haarbüriten, ufw. 
1500 importirte Haarbüriten, von 
Sranfreih und Japan, in Ebenbolz 


oder Roſenholz — Adeal Kuibion 
Haar-Bürite, bis zu $2.00 wert, 1 


an jeden Runden, dc 


fpeziell, Auswabl 
du. . 
„10000 — Gelfn: £ 
oil )i »c wert 

wert, fvezicl.. ‚10c 


Toilette-Artifeln: ' 


Wengen der ? Tatſache, daß viele dieſer 


Telephon- oder GC. D.-Beitellungen ehmeı Stellen 


_ annehmen. 


Gummiwanren und Sundries 


Alle unſere Gummiwaaren ſind garantirt erſtklaſſig, von den zuverläſſigſten 
Fabrikanten gemacht. Durch einen alücklichen Einkauf 
vom Maſſeverwalter der Star Rubber Go., Afron, 


ren beſten Water Bags und Fountain Syringes 


ſicherten wir uns 
etwa 3000 von de⸗ 
su weit unter den Her— 
‚stellungsfsiten und offeriren jie in dDiefem Berfauf zu. etwa *% ihres MWerted. 


5 


ner 


81.75 Belvetan 
Gummi Wailferflaichen, 
fpeziell au ... 


roter | — Servietten 350 Summiihwänmme 


be Sorte, ipeziell 


81.50 
Sprinae, 2 
Größe, zu 


graue 
und 3 Quart "49 


Arie Fountain 
Scofoladenfarbe, : 
Quart Größe, zu 


Springe — 
» 


fund U. &%, 


18 Sterile 
Watte, das Piımd 


2 sc Ghamois, Gröhe 17) 


50 fanitäre Sıür- 
zen, zu 


251 — 
Cream zu ... 
| 75€ Binauds 
Veaetal zu .. 
50c Labladje Ge- 
fihtspuder au .... 
Wrisien’S Talcum 
Buder, 1 Bd. Schachtel 
Binauds Loria 
Gefichtöpuder zu 
25 L &8 Briltian- 
Aic teen zu 
- Biolet Talcum 
| Buber ; J 
500 Derma Biva, 
15c —J Wbitner, zu 


25c Yrnica Zahn 
20c | 


sen 
kette iegenfegete 


..1.2c | @ehotsnuner au. 
J ce re ganz reine 
— 
10c 
23c 
14c 


Ic, 


"10e| aro 
750 Gummi Sheeting — 
I mi Wafierflafche, 
89e 
500 Fountain Syrisge — 
25c Allcod3 Borsus 
5c DeBilbik fortlaufender | donna Bflaiter . 
15c i dreifah | © 
75c impoertirte reife . ummi Spray sl 39 
Spray Syri nae flafhe und Syringe, 
J . 
— — 
pulver zu PER 


Gummi - Saushalthand⸗ 
t ihuhe, wert Töc 
Jountain | fpeziell au . ...24e 1 Dard breit, 5c 
SS? Aauarions roter Sum- | "2 
‚Beite Qualität 5 
| fpeziell zu .. s Nipples, 3 für .....2... c 
75c Gummi Golon | 
Jen, zu 25c TZubing — 
| u * 
Vflaſter. zu 116 2573 & B Bella- 10e 
| Sprav Atomizer, für Del oder | $1.50 emaillirte 
Waſſer ...49e) | Bettpfannent, zu. $1.15 
3u . 82.25 importirte reiner 
emaillirte Douce Syrinae, zu ... 
23c Kannen, zu . 48c| | 82. 25 Goodvcar 3 Quart 
35c Scotts Jdeal fanitärer 83,50 Marvel Wbirling Spaien Kombination Wailer- 
Sürtel — | 
19e | zu 2.49 zu 
50c Shampoo 
Berlen zu 
50€ Dr.Graves Zahn⸗ 
500 Bebeco Zahn 
Baite, zu 29c 
50€ Malvina 
33c 
Zahn 


lle 


ug of IRaqnehe, das 
te im Martte friich 12 
c 


Idie Flaiche zu 
Beroride of Spödrogen, die 


Standard Größe, requl. 
25° Wert, jbeziell zu .. ‚10e 
Hochfeine Varfüme. 

Guerlains Jicky importirtes 
Verfüm — die 5c 


Eream zu 

250 Rolnnos 
Baite zu 

10c .Graddods blaue Seife, 
2 an einen —— 
das Stüch; ⸗ 

10c wollene "Buder- 
Quafte 

251 Aufteite Nagel- 
Bolitur zu .. 

250 Colgates Zahn⸗ 
Vaſte zu 


Unze zu 


50€ Unze Florenne, Rofen, 
Veilchen oder Maiglöck— 10 
c 


17 © | hen-Parfün, 4 Unze zu 
5 


Fer EEE EEE EEE N 2007200 


» lat, UA 
Blunt tere te nie rastet beten 


Grtra:Berfänfer jind da, 
um Euch jchnell zu 
bedienen. 


Umänderungen Werden 
gratis gemadt. 


— 
— 


R 
weiter 1: 
Floor. ’ — 

n 
Am 


j} 4 


eraus — laſſen Sie 


leine anderen Kaufleute im ganzen Lande von dieſer Trans 
Ihne 


n eine 
n wird 


Herabjekuna 
‚ Diefe Anzüge 
Preiſe zu 
a des Verlaufs, mie 
nd fo joll e3 fein 

daß er den höchſten 
rrufen wird. 


de nene und populäre 
eifen —kleinen Checks 


zwei und drei 
halb und ganz 


ein, 


ma 


9 \ 


— in Srößen von 


Bartie 3 — Werte 


zu 825.00, zu 


Extra Verkänfer, 
um Euch ſchnell zu 
bedienen. 


Dr. Wolf und Oberarzt Dr. Enzgra— 
ber unterſtellt ſind; der letztere iſt zu— 
gleich der Chirurg. Außerdem gehö— 
ren dem Lazarett an zwei Aſſiſtenz— 
ärzte, ein Ober-Apotheker, zwei In— 
ſpeltoren des Feldlazaretts, neunSa— 
nitäts-Unteroffiziere, 14 Militärkran— 
tenwärter und 30 Mann Trainperſo— 
nal. In Münſter mobil geworden, 
wurde dag, Lazarett dort am 9.Mobil- 


S...., wo es feit dem 28. Dftober 
eingejegt ift. Während feiner biähe- | 
tigen Tätigkeit im Felde hat e8 tund 
2000 VBerwundete und Kranfe behan= 
delt, eine Zahl, aus der auch herbort= 
geht, was das Lazarett bisher geleiftet 
bat. Won irgendeiner Ermübung 
war aber nirgends etwas zu jpüren; 
jeber, den ich Jah, arbeite mit Luft und 
Liebe voller Dienftfreudigfeit. 


Aus all dem Gefchilderten werben 
die Lejer die Ueberzeugung gewinnen, 
daß für die Pflaae der im Dienfte 
bes Baterlandes veriwundeten oder er= 
frantten Feldgrauen alles gefchieht, 
was in Menjchenträften fteht, und 
mancd) einer, der einen Angehörigen 
oder lieben Bekannten in einem Yeld- 
lazarett weiß, wird einjehen, daß zu 
'unnötiger Sorge fein Anlaß beitebt. 


dem VBormarfch durch Belgien über 
Lüttich zuerft nach Pieton, in Belgien, 
wo am 22. Auguft die erite Einrich- 
tung jtattfand. Am 12. September 
wurde der Vormarfch nad Frankreich 
allein fortgefegt, um den völlig vers 
lorenen Anflug an das Armeeforps 
| wieberzugeiwinnen. Vier Tage fpäter, 
am 16., fonnte nad) Weberwindung 


beim DOberfommando in Drainpille 
erfolgen, und am 20, desjelben Mo- 
nat3 fand die zweite Einrichtung in 
Menneville an der Wiöne ftatt, Am 
9. Dftober trat das Lazarett zuſam— 
men mit dem Armeeforps den 


Protzig. — Erſte Kammerzofe: 
„Warum ſteht die Frau Kommer— 
zienrat immer ſo ſpät auf?“ — 
Zweite Kammerzofe: „Nur um zu 
beweiſen, daß ſie das Gold, welches 
die Morgenſtunde 
nach nicht braucht.“ 


— — — 


— 
. Unterschrift f 


und gelangte am 23. Dftober 


CASTORIA füsüugtngeumd Knie, 
Die Sorte, Die Ir Immas Gekauft Habt. ; 


RE r 


i 


im Munde bat, 


! 
’ 





L 


"Held zu iellehen 


Wir maden eine Spezialität aus) 


STOEN| 
SIATE MADISON AND.DEARBORN STS, 


"Igimmer : Bartien 


von Iaveten 


(Neunter Floor, State Straße.) 
Genügend Tapeten für 12x14 Fu Zimmer, 


“einfl. der folgenden Partien: E 


70€ Zimmer-PBartien vd. Tapeten, 39c 


Für Bettzimmer, , 39 


10 Rollen für Wände, 
a TBBEDEL. anno nn 0000000 

$4 Zimmer-PBartien von Tapeten, 
von $1.99 


803öllige Datmeal3, in braun, 
farbig, blau oder grau, mit 
ausgeihnittenem Border. 


arün, lob 
® Rollen für Wände, 
$2.75 Simmer-Partien von Tapeten, 
10 Rollen Wände, t 39 
: +0). 
Ohne Dede $1.17 
Sür Parlor oder Bibliotbef. Gemuiterte Ont- 
6 Rollen Dede 


pradtvollen 
ü X) 
6 Rollen für Dede, s1.99 
38 DürdB Border. ..u.......... 7 
.. 3a $1.39 
Tapeten für Eh- und Wohnzimmer. 
6 Rollen Dede, a B 
18 Yard3 Borver..... 8* 
86.50 Zimmer-Partien von Tapeten, 
zu 82.99 
meal, gemifcht oder Leder. 
10 Rollen Wünde 
Gt, no 
18 Yards Citout Border oder > 99 
Straight ‚Ktoui Border oder DL, 





Finanzielles. 


Foreman Bros. 
Banking, Co. 


5..W.:Ehe Ca Lalle u. Wafdingtan Ste 


Cher- Kontos erwünicht, 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarichen 


auf verbeiiertes Chicago Grundeigentum 
gu den niedrigften Raten gelichen 


Allgemeines Bankgefchäft 
Kapital u. $1,500,000 


Aeberſchuß 


Bau— Darlehen 


Wir haben einen ſpeziellen Funds zum 
Ausleihen zu 5% Zinien, wo die Eicher: 


rn) 
beit dreimal jo aroi;, wie die Anleibe iit. 


HOME BANK and IRUST CO, 


Milwanfee und Nihland Ave, 
Difen Dienstag und Samstag Abends bi 9 Uhr, 
ms22momifr* 


\ > [73 FF x 
Bon oder nam Deuijchland, Deiterreich umd | 
Ungarn, für Srauen und Stinder. 


SGeldfendungen 


I 


— | Türtet, 


(Eigenbericht der „Abendpoft“.) 
Kriegsplauderei vom Rhein. 


Englifhe Beripredungen. — Die Ballanfiaaten 
| und Italien, — Die Lodfveife der ttalienifgen 
| Republilaner, — Sranzöfifhe Robhheit. 
| Unfere Kriegsaefangenen. — Bergeltungsmab- 
regeln gegen die Engländer. — Englifdeshch- | 
lügen. — QAmerila3 Neutralität, 
Mapdpen, 12, April 

Die Engländer, die unbeftritien bas 
Berdienit beanfpruihen können, den ge= 
!genmwärtigen, jo überaus blutigen | 
Meltkrieg angezettelt zu haben, find 
‚bon jeher als außerordentlich freigebig | 
befannt, injofern, als fie, um ihre) 
eigenen Zmwede zu fördern, Verſpre⸗ 
chungen machen, die ſie ſpäter nicht 
einlöſen wollen oder können. So haben 
ſie, wie der abgeſetzte griechiſche Mini-— 
ſterpräſident Veniſelos ſoeben bekun⸗ 
det, Griechenland einen großen Teil! 
'Kleinafiend, den Türen gebörend, 
verſprochen, wenn es aus feiner bis: 
berigen Neutralität herausträte und 
mit dem Dreiverband gemeinjame 
Sade mache, wobei ji England in 
jeiner befannten Uneigennüßigfeit nur 
den jehr wichtigen Hafen von Kavalla 
als Maklerlohn ausbedang, den es in 
feiner Großmut Bulgarien jchenten 
wollte, um auch diefes Land für den 
Dreiverband mobil zu machen. Der 
König von Grieiyenland, der Schiwa: 
ger des deutjchen Kaifers, ift aber nicht 
auf diejen jauberen Handel eingegan- 
gen und bleibt neutral, wie aud 
Rumäniens und Bulgarieng Herricher 
ich durch faule Verjprehungen Eng 
lands und feiner Vafallen nicht auf 
den Leim loden ließen. Für den hin- 
terliitigen Engländer Grey war es eine 
fehr unangenehme Sache, daß er den 
Krieg der Griechen und Serben gegen 
die Bulgaren nicht verhindern fonnte, 
und jeine neuerlihden Bemühungen, 
die Baltanbrüder wieder auszüujöhnen 
|und gemeinfam für den Dreiverband 
in den Krieg ziehen zu lafjen, find 
gänzlich fehlgefchlagen, wie aus den 
Enthüllungen Benijelos, des Handlan 
gers der Engländer, Zar zu erfennen 
ilt. Der einzige unfichere Kantonift un 
‚ter den Neutralen, militärifch gejpro- 
chen, ift und bleibt vorläufig noch 
Stalien, das nad rechts und lints 
jchaut und defjen Neutralität nur noch 
an einem Zwirnsfaben hängt. Viele in 
Stalien lebende oder dort den Winter 
berbringende Deutjche rüjten ſich zur 
Abreife oder find ſchon heimgekehrt, 
weil jie das Schlimmite befürchten, 
und wir daheim werden nicht über: 
I rafcht fein, wenn die italienifchen Ne- 
publifaner die Oberhand geminnen 
und fi zum Dreibund jchlagen, der 
ihren Führern, Nathan und Genojjen, 

Be VBerjprehungen gemacht bat. 


große 
Der König von Italien, ſeine Regie— 
rung und ein Teil des Volkes wollen 
itreng neuiral bleiben, aber ein Auf 
ſtand kann den König und feine Rat 
geber hinmweafegen, und das bedeutete 
die Republit und Krieg gegen Deutich: 
land, Dejterreih-Ungarn und Die 
Eine jchwierige Stellung iit 
auh dem Bapit in diefem Weltfrieg 
beihieden, in dem jiy Millionen 
Katholiten bitter befämpfen und alle 
den Sieg ihrer Waffen von Gott er 
flehen, während der PBapit für den 
Yrieden betet und im Webrigen, troß 
der Drohungen des Dreiverbandes, 
unter Englands Führung, jtreng neu 
tral bleibt. Auch jein Werbleiben in 
Rom hänat, wie das des Könias, da 
bon ab, ob die Monarchie erhalten 
bleibt, oder die religionslofen Repu 
blifaner an das Staatsruder kommen. 
Als Köder für das unmiflende italie 
niiche Volt, das zur Mehrzahl nicht 
lefen und fchreiben fann, dient den fo 
genannten Republifanern der Hinmeis 
auf das Beilpiel Franfreiche, wo die 
reihen Kirchenaüter, Klöfter u. f. mw. 
„zum Beiten der armen Leute“ vom 
Staate eingezogen worden jeien. E3 
wird dabei aber verfchwiegen, daß dieje 
Milltardenbeute dem eigentlichen Volke 


werden für Dentihland, Deiterreih (nicht Ga- | nicht zugute kam, fondern von einer 


lijien), Ungarn ımd Wuhland unter Garantie 


zu deu billigiten Breiien angenommen. | 


Erbſchaftsſachen, 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig verfertigt. 


J.V. ZINNER & CO. 


Größte dentichungariiche Agentur in Chicago. 
6i9 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. &ie Loomis 
Offen 8 Morgens bis 8 Abds Conntaas 9—1, 
er Wenen Neubau des Gebändes 140 N, Tear- 
Jorn Etr. haben wir vorläufig feine Tiffice 

Down Town. 26fbe 


Geldſendungen 


zum Tages-Kurs 


angenommen für Dentidland, Deiterreid) 
(nicht Galizien) und Ungarn, 
unter meiner Garantie, 


Schiffskarten 


nadı Dentichland, Deiterreih und Ungarn 


Erhſchaflsſachen, boſſmachlen 
und Dokumenle jeder Art 


Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 


KR. W.Kemptf 


120 N. La Salle Straße. 
Für meine Kunden ihöne Brieftaiche ire * 





Zuverläflige Zahnarbeit! 


Keine Studenten, Shmer 3 103, Erfahrene 
Babnärzte. Herabaeieste Preile, fo niedrig wie 
ale Kronen $S3 bis $4 
Whalebone 
Sähne 


Bolles Sct RE 
Bähne AN REIST ER 
den, PER 


$4.00 TTT3 II 85,00 


Bähpne frei umterjucht, audgezos-n, nerei- 
nigt. Alle Arbeit für 10 Jahre garantirt. 
Deutſch geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


21 Sabre etablirt. 
408 ©, Babailı Ave, S.W.Ecke Wabaſh Ave. 


und Ban Buren Etr. — Etunden: Tägl 8:30 | 


Borm, bis 9 Abd. Eonntaad 9—3. 
. fondifr® 


Wir furiren Yihen- 
matismus, Nervoſi- 
tät, Tumors, Fall» 
ſucht. Waſſerſucht 
und alle anderen 
Krankheiten ohne 

> Medizin, ohne 

7; Operation. 

’/ KNEIPP KUR 
20 ©. State Str. 


* |befannten ° Menjchlichteit 


Lollmadıten und |" um 
wie verſchiedene 


Bande politiſcher Strolche ehrlich und 
unehrlich untereinander geteilt wurde, 
Skandalprozeſſe in 
franzöſiſchen Gerichten klar feſtſtellten. 
Es war ein zweiter Banamajtandal, 
der bei der Beſchlagnahme der italieni 
ſchen Kirchengüter ein würdiges Ge— 
genſtück finden würde. 

Uns kann es ganz gleichgiltig ſein, 
was die Italiener tun werden, ob ſie 
ihrer Bündnißpflicht uneingedenk ge 
gen uns kämpfen oder ihre ſogenannte 
Neutralität aufrecht erhalten werden, 
die nur dem Dreiverband bisher von 
Nuten war. Wenn die Monarchie bin: 
meagefeat und die NRepublilaner, an’3 
‚ Staatsruder gefommen, gegen uns und 
unjere Verbündete zu Felde ziehen, 
dann werden Rumänien und Bulga: 
rien ficher, Griechenland vielleicht, auf 
unfere Seite treten, notgedrungen, um 
ihren Belibitand und ihre Unabbän 
gigkeit zu bewahren. 

* * * 

Kürzlich rückten gegen tauſend 
Frauen und Kinder aus der von un 
ſeren Truppen beſetzten Stadt Lille in 
Frankreich aus und begaben ſich über 
La Baſſée hinaus ins franzöſiſche 
Lager, wo man ſie nicht gerade mit 
Begeiſterung empfing. Sie waren, wie 
franzöſiſche Zeitungen erzählen, wohl 
genährt und erzählten, ſie und ihre 
daheimgebliebenen Angehörigen wür 
den von den Deutſchen gut behandelt, 
und ſie ſeien nur ausgerückt, um die 
Zahl der Eſſer zu vermindern. Die 
franzöſiſche Heeresverwaltung ſchert 
ſich den Teufel um die franzöſiſche 
bürgerliche Bevölferung. Wie fie die 
Orte hinter der deutichen Front un- 
barmherzig mit Granaten belegt und 
Zaufende ihrer Landsleute tötet und 
ihr Hab und Gut vernichtet, die Lei 
chen ihrer gefallenen Soldaten eben- 
fall3 zu Taufenden über die Schüben- 
gräben- hinweg wie Aa& dem Raubzeug 
zum Fraß binmwirft, fo ift es ihr und 
der franzöliichen Regierung aud) ganz 
ıgleihailtig, wenn ihre Landsleute in 
dem vom ?reinde bejegten Gebiet den 
' Hungertod iterben, gemeinjam mit den | 


l 


Abendpoft, 


in Dann, der jemals „Ringly” 


Hofen getragen hat, wirb 


gleich den ungewöhnlichen Cha⸗ 
ralter dieſes Verlaufes erlennen. — 
Hier findet Ahr die beſten Hoſen, wel⸗ 


che in Amerita hergeftellt werben, 


zwar zu Preifen, die nicht höher ſind, 
als Ihr gewöhnlich für minderwerti⸗ 
gere Qualitäten zu bezahlen habt. Wir 


find bereit, Euch dieſe Werte 
Augen zu führen. 


— Tr —— 


ſo⸗ 


und 


vor 


BIATE. ADAMS D 


Chieago, Freitaa, deu 30. April 1918. 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


IHE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STS. PHONE PRIVATE EZCHANGE 3 


cago 


enn Xhr einmal „Kingly“ 
Hofen getragen habt, werdet 
Ihr fie ftet3 tragen. Ser 


ber Käufer ein Paares diefer vorzüg» 
lichen Hofen wird ein Freund von den 


„Kingly“ Waaren und von The Fair. 
Bedentt,. Ihr könnt diefelben in Chis 


nur in „Ihe Fair“ kaufen. — 


Kommt einmal nah unferem Laden 
und überzeugt Eud, was. wir Eud) zu 
offeriren vermögen. 


Für morgen verkünden wir einen 


Verkauf von Kingiy’ Holen 


Is 


ie von Sofen werden in „The Fair am Samstag Werte finden, wie fie nad) nie vorher in Chicago gebaten worden find! Gewih eine Fühne 
Behauptung, da fie von einem Laden fommt, der jo fonjervativ in feinen Anzeigen tft wie „Ihe Yair“, aber wir werden erfreut jein, wenn Jhr Here 


fommt, damit wir e8 Eud 


beweijen fönnen. 


wir fagen, ohne Zögern, daf: die „Kingly* Hofen die beiten Hofen find, die in Amerifa gemadt werden, 


Nachitehend einige Gründe, warum es die beiten Hofen für Männer in jeder Lebensitellung jind: 


Kingly Hoien find durchweg mit Belding Bros, 


Seide aenäht — 


Gablecord 
® 


Alle Stoffe ſind „Shrunk“ mittelſt des Kaltwaſſer-Prozeſſes — 


Alle Hoſen ſind „Shrunk“ in Facon, ehe ſie zuſammengenäht 


werden — 


Alle Knöpfe ſind doppelt ſtark angenäht, was ſie abſolut feſt 


macht — 


Alle „Pocket Tacks“ ſind durch Stoff und Taſchenzeug genäht — 
Alle „Side Pocket Stays“ ſind handgenäht — 


Alle „Top Waiſtbands“ und „Flys“ 
gewendet. 
wodurch das Aufrollen desjelben über die Hüfte verhindert wird; 
gleichzeitig beeinflußt es den Stoff an der Taille, was verurjacht, 


Hierdurd wird das Autter 


ind „Hand Baited“ und 
an feinem Plate gehalten, 


da& die Hoſen fih eng an die Hüfte anjchliegen — 


Alle „Sy“ und „Groth”-Stüde find dreifah genäht — 


Beachtet, daß ‚Fly Tacks“ unzerbrechlich find — 


Wir garantiren, daß jedes Paar H 


heit gibt — 


ofen volljtändige Zufriedens 


Für diefen am Samstag ftaftfindenden Verkauf haben wir nahezu zehntaufend Paar von diejen berühmten Hojen in drei 


Bartien eingeteilt, wie folgt: 


„Kingly‘“ SHofen, die gewöhnlich für 83,50 und $4 das Baar verfauft werden: 


Ginbegriffen jind: 


Blaue reinmwollene Serge-Hojen für Männer und junge Männer, 
Schwarze reinmwollene Serge-Öojen für Männer und junge Männer, 
Schwarze Thibet Hofen für Männer, 

Gejtreifte Kammgarn-Öojen für Männer, 

Shepherd farririe Gajbmere:Öofen für Männer und junge Männer, 
„Buff Bottom‘ Touriften-Hofen für Männer und junge Männer, 
Und mehr als zweihundert verjchiedene Mufter in Hopfen, die Ihr gerade jebt winjdt. Alle Gröhen 


von 29 bis 54. 


23.50 und 4, 


00 Xerte, Gure Auswahl 


„Kingly“ Hoſen, die gewöhnlich für $5 das Paar verkauft werden: 


Ginbegriffen find: 


Schwarze Clay TDiagonal Hojen, 


Schwarze Serge-Sojen, 


Schwarze Hoſen in jeder Gröfe, ſowie 


Blaue weiche Finiih Serge-Öoien, in jeder Gröhe, für Männer und Yünglinge, 


(Seitreifte Kammaarn-Hoien, in jedem erdenflidien Muſter, 


Gine jchr ungewöhnlihe Partie, in allen Größen aufwärts bis zu 54. 


Gure Auswahl von diefen 85 


Eine reihbaltige Auswahl der allerbeiten geitreiften Nammgarne, extra feine Qualität blaues Serge, 
ertra feine Qualität jhwarze unappretirte Kammgarne; Hojen für Jünglinge, Hofen für junge 
Männer, Hoien für Männer in jeder Lebensitellung find hier vorhanden in jeder Grüße von 29 bis 54. 
Gure Auswahl von dieien 36, 87 und SS Werten zu ................ 


L 
mb 


Werten zu 
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3 


„Kingly“ Hoſen, unſere allerfeinſten, die gewöhnlich für 836, 57 und 88 das Paar verkauft werden. 


4 


ellner ſollten bedenlen, daß „The Fair“ das Hauptquartier für ihren Kleiderbedarf iſt, und daß fie hier die allerbeſten jeder Art zu finden imſtande ſind. „Kingly“ Hoſen 
ſind die geſuchteſten bei Männern dieſes Berufes, infolge ihrer hochfeinen Herftellung und auch wegen ihres tabellofen Paffens. 
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‚95 
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Wir wijfen, wie die „Kingly“ Hofen gemacht find — von welch vorzüglider Qualität die Stoffe find — und 
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Die Schwarzen Hofen, welche das „Kingly” Label tragen, paffen für den normal gebauten Kellner, den kurzen, forpulenten Mann, den großen forpulenten Mann und für den 
fhlanten Mann, Dieje Ihwarzen Hojen, wie aud) die blauen und die gejtreiften Worfteds find in jeder Größe zu haben, und wir haben fie fpeziell marfirt zu 2.95, 3.95 und 4.9. 
e —— SE een 


wird. Bon den aus Lille gelommenen | Keipdienfttauglicher ab, die durch neue | beiten die Urfache. Der Boykott ift von 


franzöfiihen Frauen und flindern 
wurde ferner berichtet, dah die Lebens 
mittel in Lille reichlich vorhanden ſeien. 
Die Erzählungen von Graufamteiten 
gegen Frauen und Finder feien völlig 
baltlos. Am 1. April 1915 befanden 
jich in deuticher Kriegsgefangenichaft: | 
Franzofen: Offiziere und fonitige im 
Dffizierrange ftebende Perfonen 3868 
und Mannichaften 238,496; Ruſſen: 
Dffiziere uw. 5140, Mannidhaften 
504,210; Belaier: Offiziere ufw. 647, 
Mannſchaften 39,620; naländer: 
Dffiziere um. 520, Mannichaften 
20,307. Zujammen. 812,808. So wird 
amtlich gemeldet, und, ich fann es auf 
Ehrenmwort verjichern, fie erfreuen fi 
der beiten Pflege und Behandlung in 
den aefundbeitlich vorzüglich eingerich 
teten Gefanaenenlagern. Wie fteht es 
damit aber in den Lagern, in denen 
deutiche, öfterreichifch-ungarifhe und 
türfifhe Gefangene in FFeindesland 
untergebraiht jind? Daß Gott erbarm! 
Sie jterben zu QIaufenden dahin in 
Frankreich, England, in Rußland, in 
Algier, Marofto, Sibirien und in den 
enalifchen gefürchteten Konzentrations 
lagern in Alien, Aujtralien und Afri 
fa, und während |hre englifch-ameri- 
faniichen Zeitungen unausgejett über 
die barbarifchen Zeutonen zetern, ha= | 
ben fie fein Wört der Entrüftung oder 
auch nur des ITabels über die jymad- 
volle Mibhbandlung unierer in bit 
graufame Gewalt der Feinde gelangten 
Offiziere und Soldaten. 
* * * 


In einigen Tagen foll ja nach ber 
Ankündigung der Herren Xoffre, Kit: | 
chener und der belgifchen Minifter wie: 
der einmal der VBormarih auf der 
ganzen Gtrede von der Nordfee bis 
zum füdlichen Elſaß gegen die deut 
ihen Linien beginnen. Die belaifchen 
Minifter richteten zum Geburtstag des 
Königs Albert an diefen ein Glüd- 
wunichtelegramm, in dem fie die Ueber: 
zeugung ausſprechen, daß der König, 
von der ganzen Nation umjubelt, bald 
im Triumph, an der Spitze ſeines 
ſiegreichen Heeres in ſeiner Hauptſtadt 
einziehen (1) werde. Wir warten ge— 
duldig auf dieſes Ereigniß, und unſere 
Truppen an der Front werden ihre 
Schuldigkeit tun, wie ſie es ſtets ge⸗ 
tan haben, wenn es den Verbündeien 
einfiel, einen Durchbruch durch unſere 
gutbewahrte Stellung zu verſuchen. 
Wie in Friedenszeiten, nur viel ſchnel⸗ 


ler, werden bei uns neue Truppen aus⸗ ner über die Wahrbeitäliebe englifcher | 19. November gings nad) Beigien und 
Berichte. Daß eine Einſchränkung des 


gebildet und nach Bedarf zur Front 


angedrohten 
unterblieben dafür. 
Engländer gefangene deutſche Marine- 


wärtigen Amtes, 


Leute erſetzt werden, und in ſechs Wo⸗ 
chen ſind meine Rekruten ſo weit, daß 
ſie ebenfalls gegen den Feind verwen— 
det werden können. Es iſt eine Freude 
zu ſehen, mit welchem Eifer die jungen 
Burſchen ihren anſtrengenden Dienſt 
tun, und wie ruhig und ſelbſtbewußt 
die kriegsmäßig Ausgebildeten den Be— 
fehl entgegennehmen, zu einem mobi— 
len Truppenteil abzurücken. Es iſt mir 
gelungen, aus vorhandenen geſchulten 
Mufitern eine vorzügliche Kapelle zu 
bilden, die uns durch die Stadt beglei⸗ 
tet, wenn wir zum Felddienſt aus— 
rüchen oder davon zurücklehren; bei 
einer detatyirten Kompagnie eine Sel: | 
tenbeit. — Der Scharfe Einfpruch der 
deutichen Regierung gegen die Verur: 
teilung und jchmachvolle Haft der deut 

Ihen Offiziere Graf v. Stradhmwiß und 
v. Schierſtädt bei der franzöfiichen Re- 
gierung hat den aewünfchten Erfolg | 
gehabt. Das Urteil gegen die beiben 
Dffiziere wurde aufgehoben und bie | 
Vergeltungämaßregeln | 
Nun haben die 


offiziere in Naval Detention Barrads 


\eingefperrt, wo ihnen die Behandlung ! 


bon aemeinen Verbredhern zuteil wird. 
Gren, der engliide Miniiter, erklärte 
auf die Beichiwerde des deutfchen aus: 
„te fönnten nicht 
als ehrenhafte Geaner angefehen mwer- 
ben, fondern eher ala Leute, die auf 
Befehl ihrer Regierung Taten, began- 
gen haben, die ein Verbrechen gegen | 
das WVölferrecht find und im Wider: 
Ipruch mit der allgemeinen Menichlicy- 
feit ftehen.” Die deutichen Zeitungen 
verlangen nun gegenüber diefer infa= 
men Handlungsweife, daß fofort 
Vergeltung geübt und engliihe Offi— 
ziere in deuticher Gefangenichaft eben: 
fo behandelt werben, E3 befinden 
ſich zahlreiche Offiziere bier, die ben 
vornehmen englifhen Familien ange 
bören, an die man fich in erfter Linie 
halten müffe. E& mwirb allgemein er: 


wartet, daß diefem Wunfche fofort 


willfabrt wird, um den Engländern 
zu zeigen, daß e8 mit der lang genug 


'geübten Rüdficht gegen fie zu Ende ift. 


Die neueften Heplügen der enalifchen 
Seitungen über bie angebliche Boyfot- 
tirung amerifanifer Woaren in 
Deutichlond murben foeben bekannt | 
gegeben. Die Voffiiche Zeitung bemerft 
dazu treffend: „Die Meldung belehrt 
die in Deutichland lebenden Amerita- 


berhaßten Deutfchen, mie e3 von den | gejchidt, ohne viel Aufhebens davon zu | deutichen Geſchäftsverlehrs mit Ameri— 


gottesfürchtigen Engländern in ihrer | 
angejtrebt | 


machen. Von meinen Leuten gehen in 
den nächjiten Tagen wieder eine Anzahl 


fa erfolat ift, fann nicht geleugnet iwer- 
den, boch ‚wiffen die Engländer am 


\beim 2. 


ihnen felbft durch Unterbindung der 
deutfchen Einfuhr verhängt worden.“ 
Der amerifanifche Handel mit Eng- 
land fteht dagegen in großer Blüte. 


Wie die New Vorfer „Iribune” kürz- 


lit) meldete, wurden aus Omaha, 
Nebr., wieder für die enalifche Armee 
zehn Gifenbahnzügeg mit Gemehr: 
aefchofjen abgefandt; jeder Zug be- 
ftand aus 20 Wagen und jeder Wagen 
führte 300 Tonnen Blei, und der Fa- 
britant Lehmann in New Morf er- 
flärte, er habe einen Auftrag für Lie- 
ferung von Granaten im Werte von 
100 Millionen Dollars nicht ausfüh- 
ren fönnen, meil die Fabriken nicht 
mehr fabriziren fönnten, al3 ihnen 
ihon in Auftrag gegeben fei. E3 lebe 
die amerifanifche Neutralität! 
Auguft Boedlin. 


2ofalberid)t. 


weldpojtbrief. 


Wie ein Achtzehnjähriger es fertig 

brachte, in den Krieg zu kommen. 

Herr Hugo Richter, 3724 Rokeby 
Str., der zwei Söhne im Felde hat, 
den einen im Weſten, den andern im 
Oſten, hat von ſeinem Sohn Kurt 
einen vom 30. März datirten, in 
Loneville, Frankreich, 
Feldpoſtbrief erhalten, der u. A. fol— 
gendes beſagt: 


Ich will Dir die gewünſchte Aus 
funft geben, wie ich „als 1Sjähriger“ in 
den Srieg fomme. Am 17., 18. und 
19. Auguit machte ich mein Not-Gramen 
an der Techn. Hodichule in Dresden. 
Am 18. Muguit verlautete, dafs verjchie- 
dene Negimenter Siriegsfreiwillige ans 
nahmen. ch ichrieb jofort an alle Ne 
gimenter zu gleicher Zeit, aber überall 
Ubjage wegen meiner 185 Jahre. Nach 
dem ih in Leipzig alle Regiments: 
Büros abgeflappert hatte, fußbr ich zu- 
rüd nad) Dresden und meldete mic 
GrenadiersRegiment Nr. 101, 
two ich Nacht? um 412 ihr endlich an= 
genommen wurde. Nebt ging die Eorge 
erit Ios, wegen Deiner Erlaubnik, Un: 
terichrift alS Vater. Auf mein Tele: 
gramm an Dich blieb ich ohne Antwort. 
Aufs Neue beitürmte ich Deinen Bruder 
er folle für Dich unterjchreiben — umt= 
fonit. Da fchrieb ich kurzer Hand Dei: 


nen Namen jelbit und — ich fam duch. 


Ich bitte Dich jeßt taufendmal um Ber- 


zeibung darob. ch konnte nicht anders 
handeln, genau wie ja Deutichland Bel- 
nien gegenüber auch nicht anders fonnte. 
Es munte jeinl Am -näditen Morgen 
eingefleidet, wurde ich .eiwa 4 Nahr 
lang ausgebildet (Tag und Nacht). Am 


dann nad Franfreih. Am 25. Novem- 
ber befamen wir das  erite Feuer, und 
zwar jo mörderijch, daß vom meiner 
Kompagnie alle Offiziere und 91 Mann 
fielen, alfo jeder. 3. Mann. In den 


geichriebenen | 


| nächiten fünf Wochen habe ich weitere 3 
Schlachten mitgemacht — wo aber wirk— 
| lich „geichlachtet” wurde, hüben wie dai- | 
\ben. Am 2. Neujabrstag wurde ich zum | 
Unteroffizier, als Nüngiter vom Regi— 
Iment, befördert, und am felben Tag nod) | 
wegen Typhus-Erſcheinungen ins Feld— 
lazarett gebracht. Zehn Tage ſpäter 
ging ich wieder als geſund zur Front zu⸗— 
rück und zwei Tage ſpäter ſtürmten wir 
deine Höhe, wo ich mit meiner Korpotal- 
ſchaft 88 Gefangene (vier Nationen), 
einſchließlich 3 Offiziere, abliefern konn— 
ſte. Leider mußte ich zwei meiner Leute | 
fortbringen, welche wahnſinnig gewor— 
den waren. (Einer davon Halsſchuß.) 
Drei Tage Erholungspauſe war der 
Dank für uns. Mein Gewehrkolben ſah 
aus wie ein abgezogener Haſe, ſo blutig, 
als wir einrückten. Später ging es in 
Schützengräben, ohne weſentliche Ab— 
wechslung, nur, daß wir fie alle 2—3 | 
Tage mit jolchen, weitlich Tiegend, ver= | 
taufchen, ohne aroge Anjtrengungen und | 
Inur fleinen Berluiten. Handaranaten 
und Hurrarufe jind für die wilde Bande 
dasſelbe, was Zacherlin oder Inſekten— 
pulver für die Wanzen iſt. Vor zwei 
Wochen nahmen mir eine Munitionsfo- 
| jonne den Engländern ab, und alle Ge 
| ichofle, Wagen, Lederzeug, Automobil- 
teile, Erjaß-Laffetten, Niththebel, Zün— 
der und Schnellgünder trugen die Buch- 
| 2. Wir glauben jfogar, 


ittaben U. ©. 
jelbit die Prerde hörten auf den Namen 
|„Biyan“. Was tit das mit der ameris | 
faniichen Neutralität? Es ijt bier über= | 
haupt befannt, da in leßter Zeit die er: | 
beutete Munition fait ausichlieglich ame= 
rifanifchen Uriprungs if. Man jollte, | 
vie unjer Major mal fagte, den Herren 
Amerifanern eine Nüdarat3-Majlage 
|berordnen, damit jie fich dem lieben 
Vetter gegenüber etwas woiderjtandsfä 
I\higer zeigen fönnten. Das Schlimmite 
jan der Erbeutung von Mımttion ijt, dat 
|twir fie nicht verwenden fönnen, meil 
nachgewiejenermaßen Zweidrittel davon 
|Blindgänger find und wir Grenadiere 
doch nur Volltreffer erzielen dürfen. Bei 
Munitionsmangel greifen wir lieber zum 
Gemwehrfolben, anitatt die erbeutete Mu 
nition zu berivenden. Die Startätichen 
| haben 60 Prozent Veriager, twie befannt 
gegeben wurde. Du fannit Dir denken, 
twte lächerlich eS wirkt, wenn man lieit, 
daß Tich Herr Wiljon einbildet, er werde | 
beim ‚Sriedensichluß als Ilnparteiifcher 
angerufen Werden. Diesmal wird das 
\deutiche Volk, nicht die Diplomaten, ich | 


—— — — — 


Im Tienuſt der Nächſtenliebe. 


Kam beim Verſuche um, einen Ertrinken- 


| den zu retten. 

| Am Fuße der Superior Str. glitt 
geſtern Abend der achtjährige Aibert 
Arrigo, Nr. 457 W. Superior Sitr., 
beim Angeln aus und fiel in den 
Fluß. Seines Bruders Charles Hilfe- 
rufe brachten den 19jährigen Jojeph 


CASTORIA fürsäugingeund Kinder. 


me zwei finder. 


ſtern erfahren 
Baby Friend“, ein „Beruhigungsmit- 


die Leute zum Unterhandeln ausfuchen.“ | 


Iordio, Nr. 920 Tomsend Str., zur: 


Stelle. Der entledigte ich, ohne einen 
Augenblid zu zögern, feines Rodes und 
der Schuhe, fprang dem Verunglüd- 


ten nad) in das Waffer und befam ihn 


auc zu paden, wurde aber nach län= 
gerem verzmweifeltem Bemühen, ihn über 
Waffer zu halten und ans Ufer zu zie= 
ben, von dem Ertrinfenden, der in der 
Todesangft mit eifernem Griffe feinen 
Hals umflammerte, mit in die Tiefe 
gezerrt. Beide ertranten. 

Albert Leiche wurde geitern Abend 
noch von der Polizei geborgen, nach der 
des heldenmütigen Jünglinqs, der im 
Dienfte der Nächitenliebe das Leben 
einbüßte, ift bisher der Fluß vergeb- 
lich abagefucht worden. 

War 9. L. Wilfon. 

Die geitern, mie berichtet, im der 
Nähe der Madifon Straße aus dem 
Fluß gezogene Leiche ift bon Frau 
Dugal Eree, Nr. 1426 Glenlafe Ave., 
als die ihres Bruders, des Grund- 


'eigentumshändlers 9. 2. Wilfon aus 


Minneapolis, identifizirt worden. Der 
Ertrunfene binterläßt außer der Witt- 
Die Hinterbliebenen 
wohnen in Minneapolis. 


— — — 


Enthält augeblich Morphinum. 


„Kopp's Baby Friend“ vom 
anwalt beſchlagnahmt. 

Sobald Bundesanwalt Clyne ge— 
hatte, daß „Kopp's 


Bundes⸗ 


tel“ für Kinder, in jeder Unze 15 Gran 
Morphium und 8 bis 9 Prozent Alto- 


‚hol enthalte, wurde Marfchallsgehilfe 


M. Klein ausgeichidt, um alle auffind- 
baren Vorräte davon zu bejchlagnab- 
men. Klein fand 2350 Flafchen, metit 
bei der Fuller-Morrifon Eo., 310 W. 
Wafhington Str. Die eingefammelten 
Mengen werden zerftört werden. Eine 
Firma in York, Pa., ftellt das Mittel 
er. 


Wen trifft die Schuld? 


Eine Wentworth pe. Elektriſche 
ſtieß geſtern Abend an der 57. Straße 
mit einem von Edward Brennan, 
Nr. 3414 Parnell Ave., bedienten Laſt— 
kraftwagen der Commonwealth Ediſon 
Company zuſammen. Brennan flog 
auf das Pflaſter und erlitt Quetſchun⸗ 
gen. Die Paſſagiere der Elektriſchen 
wurden. unfanft durchgerüttelt, ſind 
aber ohne nennenswerte Verletzungen 
davongekommen. 


Tragt die 
Die Sort, Die Ihr Immer Gokauft Hat ac Zn 





